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Gesamtfläche des Gemeindegebiets 


Schlüsselzuweisungen 2019 
a) Bedarfsmesszahl 

b) Steuerkraftmesszahl 

c) Schlüsselzahl 

d) Sockelgarantiebetrag 


. Steuerkraftsumme der Gemeinde für 2019 


a) insgesamt 


b) je Einwohner nach der Fortschreibung der Einwohnerzahl 


Stand vom 30. Juni 2018 


Es bedeuten: 
Vorjahr 2018 
Rechnungsergebnis 2017 


1.703 
2.483 
3.618 
4.627 
5.607 
5.783 


1.382 ha 


8.442.602 € 
7.291.643 € 
1.150.959 € 

-€ 


7.291.643 € 
1.260,88 € 
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Haushaltssatzung 
für das 
Haushaltsjahr 2019 


Aufgrund von $ 79 der Gemeindeordnung für Baden-Württemberg in der Fassung vom 
24.07.2000 (GBl. S. 581, berichtigt S. 698), zuletzt geändert durch Gesetz vom 
19.06.2018 (GBl. 2018 S. 221) hat der Gemeinderat am 19. März 2019 folgende 
Haushaltssatzung für das Haushaltsjahr 2019 beschlossen: 


& 1 Haushaltsplan 


Der Haushaltsplan wird festgesetzt mit 


1. den Einnahmen und Ausgaben in Höhe von je 22.382.000,-- € 
davon 
im Verwaltungshaushalt 15.905.000,-- € 
im Vermögenshaushalt 6.477.000,-- € 


2. dem Gesamtbetrag der vorgesehenen Kreditaufnahmen für 
Investitionen und Investitionsförderungsmaßnahmen 
(Kreditermächtigung) in Höhe von 2.711.000,-- € 


3. dem Gesamtbetrag der Verpflichtungsermächtigungen 
in Höhe von 3.745.000,-- € 


8 2 Kassenkreditermächtigung 


Der Höchstbetrag der Kassenkredite wird auf 1.000.000,-- € 
festgesetzt. 


& 3 Realsteuerhebesätze 


Die Hebesätze wurden in einer besonderen Hebesatzsatzung vom Gemeinderat am 
30. November 2004 beschlossen. 


Nachrichtlich werden die Hebesätze für 2018 nachstehend aufgeführt: 


a) für die land- und forstw. Betriebe (Grundsteuer A) 320 v.H. 
b) für die Grundstücke (Grundsteuer B) 330 v.H. 
c) für die Gewerbesteuer 340 v.H. 


der Messbeträge. 


Grundsteuerkleinbeträge im Sinne des $ 28 Abs. 2 des GrdstG werden wie folgt fällig: 

a) am 15. August mit dem Jahresbetrag, wenn dieser nicht 15,-- € übersteigt, 

b) am 15. Februar und 15. August je zur Hälfte des Jahresbetrages, wenn dieser nicht 
30,- € übersteigt. 


Bodelshausen, den 2019 


Ganzenmüller 
Bürgermeister 


Abkürzungen 


Es bedeutet 
G 


HHST 


SP 


gegenseitig deckungsfähig 
Haushaltsstelle 
Sammelnachweis 

unechter Deckungsvermerk 
übertragbar 


Sperrvermerk 


Zuständige Stellen / Bewirtschaftende Stellen 


Die in Spalte "Zust. Bew. Stelle" enthaltenen Buchstaben und 
Ziffernkombinationen bedeuten: 


Ämter: 
A 1010 


A 2010 
A 3010 
A 4010 
A 4110 
A 5010 


Sachgebiete: 
S 2100 


Bürgermeister 
Hauptamt 
Finanzwesen 
Ortsbauamt 
Bauverwaltung 


Amt für Kinder, Jugend und Familie 


Steinäcker-Schule 


2. VORBERICHT 
2.1 Rückblick auf das Haushaltsjahr 2017 


Die Haushaltssatzung für das Haushaltsjahr 2017 wurde vom Gemeinderat am 
14. Februar 2017 mit folgenden Festsetzungen beschlossen: 


1. Gesamteinnahmen und -ausgaben 21.473.000 € 
davon im Verwaltungshaushalt 15.953.000 € 
im Vermögenshaushalt 5.520.000 € 

2. Gesamtbetrag der vorgesehenen Kreditaufnahmen 1.250.000 € 

3. Gesamtbetrag der Verpflichtungsermächtigungen 1.795.000 € 

4. Höchstbetrag der Kassenkredite 1.000.000 € 


Auf Grund größerer Änderungen, insbesondere bei der Gewerbesteuer und bei Baumaß- 
nahmen, wurde am 14. November 2017 die Nachtragshaushaltssatzung mit folgenden 
Änderungen beschlossen: 


1. Die Einnahmen und Ausgaben des Verwaltungshaushalts 


reduzieren sich je um 851.000 € auf 15.102.000 €, 
die Einnahmen und Ausgaben des Vermögenshaushalts 
erhöhen sich je um 1.385.000 € auf 6.905.000 €. 


2. Der Gesamtbetrag der vorgesehenen Kreditaufnahmen für 

Investitionen und Investitionsförderungsmaßnahmen 

(Kreditermächtigung) erhöht sich um 612.000 € auf 1.862.000 €. 
Der Rechnungsabschluss 2017 wurde vom Gemeinderat am 06.11.2018 festgestellt. 


Rechnungsergebnis: 











15.102.000,00 € 













Verwaltungs-HH 14.548.619,32 € - 553.380,17 € 
davon 
- Zuführung vom 
Vermögens-HH 
- Zuführung an den 
Vermögens-HH 
Vermögens-HH 
davon 


-Zuführung vom 






















0,00 € 802.000,00€| - 802.000,00 € 
























0,00 € 
6.905.000,00 € 


479.310,79 € 
- 1.830.227,26 € 


479.310,79€ 
5.074.772,74 € 



























Verwaltungs-HH 479.310,79 € 0,00 € 479.310,79 € 
- Rücklagenentnahme 1.041.031,47 €| 1.290.000,00 €) - 248.968,53 € 
- Kreditaufnahme 0,00€| 1.862.000,00 €| - 1.862.000,00 € 
- Rücklagenzuführung 0,00 € 0,00 € 0,00 € 





Gesamthaushalt 19.623.392,57 €| 22.007.000,00 €| - 2.383.607,43€ 


Das Rechnungsergebnis des Haushaltsjahres 2017 konnte mit einer Gesamtverbes- 
serung von rd. 2,11 Mio. € abgeschlossen werden. Zur Finanzierung des Vermögens- 
haushalts waren 2017 Kreditaufnahmen mit 1.862.000 € eingeplant. Auf Kreditaufnahmen 
konnte dank einer positiven Zuführung vom Verwaltungshaushalt mit rd. 480.000 € und 
geringeren Investitionsausgaben verzichtet werden. Daneben mussten der Allgemeinen 
Rücklage rd. 249.000 € weniger entnommen werden. Dies ist angesichts der gegenüber 
dem ursprünglichen Plan deutlich zurückgegangen Gewerbesteuereinnahmen ein beacht- 
liches Ergebnis. 





Im Verwaltungshaushalt ist diese Verbesserung im Wesentlichen auf geringe Mehr- 
einnahmen bei den Steuern und Zuweisungen und teils deutliche Minderausgaben 
gegenüber den bereitgestellten Mitteln zurückzuführen. In beachtlichem Maß konnten 
auch Haushaltsreste aufgelöst werden. Auch andere Einnahmen übertrafen die geplanten 
Erwartungen. Der Vermögenshaushalt gab es teils deutliche Wenigerausgaben, da 
umfangreiche Haushaltsreste aufgelöst werden konnten. 


Der Bestand der allgemeinen Rücklage hat sich durch die Entnahme 2017 mit 
1.041.031,47 € auf 581.280,67 €. reduziert. 


Der Stand der Schulden lag zu Beginn und zum Ende des Jahres bei 0,00 €. 
Das Gesamthaushaltsvolumen 2017 betrug laut Rechnungsergebnis 19.623.392,57 €. 


Überblick über die wesentlichsten im Haushaltsjahr 2017 finanzierten Investitionen: 


Neubau Kinderhaus Oberwiesen 2.020.000 € 
Zuweisungen und Zuschüsse für Investitionen 100.000 € 
Sanierungsgebiet „Ortsmitte III“: 860.000 € 
Straßenbaumaßnahmen: 320.000 € 
u.a. Brunnenstr., Steinstraße, Vorlaufkosten „Oberwiesen II“ 

Wasserläufe, Wasserbau: 450.000 € 
- Verschiedene Hochwasserschutzmaßnahmen 

Allgemeiner Grunderwerb und Anliegerleistungen 1.450.000 € 
Summe 5.200.000 € 
Kassenlage 


Die Gemeindekasse konnte jederzeit ihre Zahlungsverpflichtungen fristgerecht erfüllen. 


2.2 Rückblick auf das Haushaltsjahr 2018 


Die Haushaltssatzung für das Haushaltsjahr 2018 wurde vom Gemeinderat am 
20. März 2018 mit folgenden Festsetzungen beschlossen: 


1. Gesamteinnahmen und -ausgaben 23.846.000 € 
davon im Verwaltungshaushalt 17.250.000 € 
im Vermögenshaushalt 6.596.000 € 

2. Gesamtbetrag der vorgesehenen Kreditaufnahmen 2.985.000 € 

3. Gesamtbetrag der Verpflichtungsermächtigungen 5.164.000 € 

4. Höchstbetrag der Kassenkredite 1.000.000 € 


Obwohl das Rechnungsjahr 2018 noch nicht abgeschlossen ist, kann von einem weit- 
gehend planmäßigen Verlauf des Jahres gesprochen werden, auch wenn manche einge- 
planten Zuschüsse aus den verschiedensten Gründen nicht eingegangen sind. Die 
Investitionen blieben hinter den Planungen zurück. Die geplanten Verpflichtungs- 
ermächtigungen mussten nicht in Anspruch genommen werden. 


Kassenlage 


Die Gemeindekasse konnte jederzeit ihre Zahlungsverpflichtungen fristgerecht erfüllen. 


2.3 Haushaltsplan 2019 
2.3.1 Allgemeine Haushaltsgrundsätze 


Nach $ 77 der Gemeindeordnung für Baden-Württemberg (GemO) hat die Gemeinde 
ihre Haushaltswirtschaft so zu planen und zu führen, dass die stetige Erfüllung ihrer Auf- 
gaben gesichert ist. Dabei ist den Erfordernissen des gesamtwirtschaftlichen Gleich- 
gewichts grundsätzlich Rechnung zu tragen. Die Haushaltswirtschaft ist sparsam und 
wirtschaftlich zu führen. 


Eine stetige Aufgabenerfüllung wird vor allem durch die Aufstellung eines mehrjährigen 
Finanz- und Investitionsplanes, den jährlich auszugleichenden Haushaltsplan und durch 
eine vorsichtige, verantwortungsvolle Steuer-, Gebühren-, Abgaben- und Kreditpolitik 
gesichert. 


In welcher Reihenfolge die zur Aufgabenerfüllung erforderlichen Einnahmen erhoben 
werden, ist in $ 78 GemO gesetzlich geregelt. 

Danach sind primär die so genannten sonstigen Einnahmen (Finanzzuweisungen, 
Einkommensteueranteil, Zuschüsse und Zuwendungen) auszuschöpfen. 

An zweiter Stelle folgen die speziellen Entgelte (Gebühren, Benutzungsentgelte, 
Beiträge). 

Den dritten Rang nehmen die Steuern, in erster Linie mit der Grund- und Gewerbesteuer, 
ein. 

Erst wenn diese Einnahmequellen ausgeschöpft sind, dürfen Kredite als Finanzierungs- 
mittel aufgenommen werden, um die Vorausbelastung der künftigen Jahre mit dem 
Schuldendienst (Zins und Tilgung) so gering wie möglich zu halten. 


Nach 8 79 GemO hat die Gemeinde für jedes Haushaltsjahr eine Haushaltssatzung mit 
Haushaltsplan zu erlassen. Der Haushaltsplan legt im Detail den Finanzbedarf (Ausga- 
ben) und dessen Finanzierung (Einnahmen) im Planjahr fest. Dies bedeutet, dass der 
Gemeinderat als Hauptorgan der Gemeinde jedes Jahr neu über den zur Aufgaben- 
erfüllung erforderlichen Finanzbedarf und über dessen Deckung entscheidet. Der Mög- 
lichkeit, über die Art und das Maß der Aufgabenerfüllung sowie deren Finanzierung frei 
zu entscheiden, sind jedoch vom Gesetzgeber wegen dem hohen Anteil der zwangs- 
läufigen Ausgaben an den Gesamtausgaben enge Grenzen gesetzt. Die frei verfügbare 
Finanzmasse ist daher - gemessen am gesamten Haushaltsvolumen - relativ gering. 
Diese Tatsache erfordert es, am Bedarf ausgerichtete Prioritäten zu setzen und die Vor- 
haben entsprechend ihrer Dringlichkeit zu verwirklichen. 


Die Grundsätze für die Veranschlagung der Haushaltsmittel sind insbesondere in 8 7 der 
Gemeindehaushaltsverordnung (GemHVO) festgelegt. Danach dürfen Einnahmen und 
Ausgaben nur dann veranschlagt werden, wenn sie im Haushaltsjahr voraussichtlich ein- 
gehen werden oder zu leisten sind (Kassenwirksamkeitsprinzip). 


Neben dem Haushaltsplan für das laufende Jahr hat die Gemeinde eine fünfjährige 
Finanzplanung aufzustellen. Grundlage für die Finanzplanung ist ein jährlich anzupas- 
sendes und fortzuführendes Investitionsprogramm. 


2.3.2 Eckdaten 


Die wesentlichen Eckdaten des Haushalts 2019 sind: 
- Rückgang des Haushaltsvolumens 
- Deutlich zurückgehende Gewerbesteuer 
- deutlich steigende Schlüsselzuweisungen 
- niedrigere Umlagen 
- _ausgeglichener Verwaltungshaushalt 
- Erneut Kreditaufnahmen 
- Neubau des Feuerwehrhauses 
- Sanierung von Sportstätten (Schulturnhalle und Rasensportplatz) 
- Investitionen in die Breitbandverkabelung 
- Maßnahmen im Sanierungsgebiet „Ortsmitte III" 
- Fortsetzung der Hochwasserschutzmaßnahmen 


Das Haushaltsjahr 2019 ist erneut ein Jahr der Erneuerung und des Ausbaus von 
wichtigen Gemeindeeinrichtungen und der Sicherung der Wettbewerbsfähigkeit 
der Gemeinde für die Zukunft. Gleichzeitig stellt es die gesamte Verwaltung, den 
Gemeinderat und die beteiligten Ing.-büros vor sehr große Herausforderungen, weil 
mehrere kostenintensive Projekte parallel vorbereitet, betreut und abgewickelt werden 
müssen. 


Daneben ist es das letzte Jahr, in dem der Haushalt nach kameralen Grundsätzen auf- 
gestellt und geführt wird, da ab 2020 der Haushalt nach der kommunalen Doppik zu 
erstellen ist. Diese Umstellung bindet 2019 sehr viel Personal in Form von Schulungen 
und sonstigen Vorbereitungen wie z.B. Bewertungen. 


Der Verwaltungshaushalt 2019 ist wieder ausgeglichenen, d. h. der Verwaltungs- 
haushalt kann dem Vermögenshaushalt eine Zuführung mit 445.000 € zukommen 
lassen. Trotzdem werden wieder deutliche Kreditaufnahmen benötigt. Das Gesamt- 
haushaltsvolumen geht um rd. 6,1% zurück, liegt aber mit rd. 22 Mio. € weiterhin auf 
einem hohen Niveau. 


Steuer-, Gebühren- und Beitragsanpassungen sind 2019 im Vergleich zum Vorjahr bei 
den noch zu beratenden Gebührenanpassungen für die Kindertagesstätten eingeplant. 
Die Kostenersätze für die Feuerwehr sollen im Laufe des Jahres neu kalkuliert werden. 


Die thematischen und finanziellen Schwerpunkte im Vermögenshaushalt liegen beim 


Neubau des Feuerwehrhauses, der Sanierung von Sportstätten (Schulturnhalle 
und Rasensportplatz), der Breitbandverkabelung, dem Sanierungsgebiet 


„Ortsmitte Ill“, einigen Straßenbaumaßnahmen und natürlich dem Hochwasser- 
schutz. 


Den größten Ausgabeposten mit 1,5 Mio. € bildet der Neubau des Feuerwehrhauses 
in der Eberhardstraße, der nach aktuellen Einschätzungen rd. 5,0 Mio. € kosten dürfte. 
Damit sollen der Feuerwehr bedarfsgerechte Räume zur Verfügung gestellt werden. Die 
im letzten Jahr beantragten Zuschüsse wurden alle bewilligt. Seither laufen auch die 
vertieften Planungen. Mit dem Baubeginn ist im Mai zu rechnen. 


Um für unsere Schüler der Steinäcker-Schule und die Vereine zukunftsfähige Sport- 
stätten bereitzustellen werden insgesamt 1,88 Mio. € bereitgestellt. Der größte Teil mit 
1,1 Mio. € entfällt dabei auf die rd. 1,4 Mio. € teure Sanierung der Schulturnhalle und 
770.000 € für die rd. 820.000 € teure Sanierung des Rasensportplatzes im Sport- 
gelände Gerstlaich. Der Baubeginn für beide Maßnahmen soll im April / Mai 2019 sein. 


Für die Breitbandverkabelung des Gemeindegebietes sind 525.000 € vorgesehen. 
Nachdem im November 2018 der lang ersehnte Zuschuss bewilligt wurde, kann es in die 
konkrete Umsetzung der Breitbandverkabelung gehen. Diese große Aufgabe soll durch 
die Beauftragung eines Generalunternehmers bewerkstelligt werden. Der Gemeinderat 


wird über die Vergabe dieses Auftrages in Kürze entscheiden. Mit den Bauarbeiten muss 
noch im zweiten Quartal begonnen werden. 


Die Sanierungsmaßnahme „Ortsmitte Ill“ soll mit weiteren Maßnahmen wie z.B. der 
Freimachung des Geländes für das neue Feuerwehrhaus, der Planung für die Anlegung 
eines Parkplatzes in der Bachgasse und Straßenbaumaßnahmen fortgesetzt werden. 
Insgesamt sind dafür 185.000 € bereitgestellt. 


Für den Hochwasserschutz sind dieses Jahr 195.000 € vorgesehen. 


In den Straßenbau sollen insgesamt 330.000 € investiert werden. Darunter fallen dieses 
Jahr insbesondere Gehwegsanierungen im Zusammenhang mit der Breitbandverkabe- 
lung. Für Ausbauplanungen sanierungsbedürftiger Straßen sind 80.000 € sowie 
kleinere Maßnahmen vorgesehen. 


Für die Neubauplanung einer neuen Kindertagesstätte in Form eines Planungs- 
wettbewerbs sind 100.000 € vorgesehen. 


Auch zahlreiche kleinere Maßnahmen werden uns in diesem Jahr beschäftigen. 


Da sich im Rahmen der Planaufstellung deutliche Einnahmerückgänge bei der 
Gewerbesteuer aufgetan haben und sich gleichzeitig auf der Ausgabeseite bei einzelnen 
Baumaßnahmen Mehrbedarf abzeichnete, wurden 2019 mehrere wünschenswerte 
Ausgabepositionen zurückgestellt. Dazu gehören u.a. die Anlegung eines Parkplatzes in 
der Bachgasse im Rahmen der Sanierungsmaßnahme „Ortsmitte III“ (150.000 €), die 
Neugestaltung der Ebenen 1 + 2 in der Bücherei (130.000 €), Querungshilfen in der 
Eberhardstraße und der Steigstraße (80.000 €), Baumaßnahmen an der Steinäcker- 
Schule (58.000 €) sowie kleinere Hoch-, Tiefbau- und Beschaffungsmaßnahmen mit 
zusammen 77.000 €. Diese können in den Folgejahren eventl. wieder angegangen 
werden. 


Insgesamt ist es notwendig, wirtschaftlich, sparsam und weitsichtig mit den uns anver- 
trauten Öffentlichen Geldern unserer Bürger umzugehen. Dabei sind rechtzeitig die 
erforderlichen Unterhaltungs- und Sanierungsmaßnahmen vorzunehmen um weitere 
Schäden zu begrenzen und zu vermeiden. 


In Zeiten sehr schwer kalkulierbarer Steuereinnahmen, was sich Anfang dieses Jahres 
ja schon deutlich gezeigt hat, ist das ein weiteres Jahr, das nicht ohne Kreditaufnahmen 
zu bewältigen sein wird. Angesichts aktuell niedriger Zinsen ist dies derzeit verkraftbar. 


In den vergangenen Jahren ist es uns glücklicherweise gelungen, auf die Aufnahme 
eingeplanter Kredite immer wieder verzichten zu können. Dies haben wir in erster Linie 
den uns immer wieder überraschend stärker zufließenden Gewerbesteuereinnahmen 
und damit unseren Betrieben mit ihren Beschäftigten zu verdanken. Dies führte u.a. 2015 
und 2016 dazu, dass die ursprünglich eingeplanten Kreditaufnahmen nicht erforderlich 
wurden, da sich einige finanzierte Maßnahmen zeitlich verzögerten und gleichzeitig die 
Gewerbesteuereinnahmen deutlich höher lagen als zu Jahresbeginn veranschlagt. 2016 
erreichte die Gewerbesteuer sogar einen Spitzenwert. 2017 lag die Gewerbesteuer 
jedoch deutlich unter den ursprünglichen Planungen, so dass nachträglich höhere 
Kredite eingeplant werden mussten. Trotzdem konnte 2017 noch ohne Kreditaufnahmen 
abgeschlossen werden. Dies wird vorauss. 2018 nicht mehr der Fall sein. Der Rücklage 
kann 2019 jedoch nichts entnommen werden, da diese annähernd die Mindestrücklage 
erreicht. 


Auf Kreditaufnahmen kann 2019 erneut nicht verzichtet werden. Es mussten wegen 
der zu finanzierenden Vorhaben und der deutlich geringeren Gewerbesteuer wieder 
Kreditaufnahmen mit 2,711 Mio. € (Vorjahr 2,985 Mio. €) eingeplant werden. Wenn die 
Kreditaufnahmen und -tilgungen wie geplant erfolgen, liegt die Pro-Kopf-Verschuldung 
auf Ende 2019 bei rd. 976 €/Einwohner. 


Sämtliche Planansätze wurden aufgrund der Mittelanmeldungen der einzelnen Ämter 
ermittelt. Wir haben uns hierbei auf das Notwendige beschränkt. 


Im Haushalt fanden erwartete künftige Preissteigerungen und geplante Gesetzesände- 
rungen, soweit möglich, Berücksichtigung. Was jedoch schwer abzuschätzen ist, ist die 
Baupreisentwicklung und die Auslastung der für unsere Bauvorhaben erforderlichen 
Baubetriebe. Wir hoffen, hier keine unliebsamen Überraschungen zu erleben. Gleiches 
gilt für die eingeplanten Steuereinnahmen, was aber schon teilweise eingetreten ist. 


Zur Darstellung der finanziellen Rahmenbedingungen auf allen Ebenen (Bund, Land und 
Kommunen) sollen an dieser Stelle der Haushaltserlass vom 24.09.2018 und die 
Ergebnisse der Oktober-Steuerschätzung auszugsweise wiedergegeben werden: 


„Der Steuerschätzung wurden die gesamtwirtschaftlichen Eckwerte der Frühjahrs- 
projektion 2018 der Bundesregierung zu Grunde gelegt. In dem Ergebnis spiegelt sich 
die weiterhin gute wirtschaftliche Lage in Deutschland wieder. 

Die Bundesregierung erwartet hiernach einen Anstieg des Bruttoinlandsprodukts um real 
+ 2,3 % für dieses Jahr und + 2,1 % für das kommende Jahr. Für das nominale Brutto- 
inlandsprodukt werden nunmehr Veränderungsraten von + 4,2 % für das Jahr 2018, + 
4,1 % für das Jahr 2019 sowie je + 3,3 % für die Jahre 2020 bis 2022 projiziert. 

Die Erwartungen bezüglich der als gesamtwirtschaftliche Bemessungsgrundlage für die 
Steuerschätzung relevanten Bruttolöhne und -gehälter wurden im Rahmen der aktuellen 
Frühjahrsprojektion 2018 gegenüber der Herbstprojektion 2017 wie folgt angepasst: Für 
das Jahr 2018 wird von einer Zunahme der Bruttolöhne und -gehälter von + 4,4 % aus- 
gegangen. Dies sind 0,5 Prozentpunkte mehr als in der Herbstprojektion 2017. Im Jahr 
2019 wird ein Anstieg von + 4,1 % erwartet. Dies sind 0,4 Prozentpunkte mehr als in der 
Herbstprojektion 2017 angenommen. Für die Jahre 2020 bis 2022 bleibt die erwartete 
Wachstumsrate von + 3,2 % unverändert. 


Die Orientierungsdaten für die Entwicklung der Finanzausgleichsleistungen basieren auf 
Berechnungen des Ministeriums für Finanzen Baden-Württemberg. Sie berücksichtigen 
die Ergebnisse der Mai-Steuerschätzung 2018 und die Empfehlung der Gemeinsamen 
Finanzkommission vom 24. Juli 2018. 

Die Orientierungsdaten können nur Anhaltspunkte für die individuelle gemeindliche 
Finanzplanung geben. Es bleibt Aufgabe jeder Gemeinde, anhand dieser Daten unter 
Berücksichtigung der aktuellen Konjunktur- und Steuerentwicklung sowie der örtlichen 
und strukturellen Gegebenheiten die für ihre Finanzplanung zutreffenden Einzelwerte zu 
ermitteln.“ 


Ergebnis der Herbst-Steuerschätzung 2018 vom 25.10.2018: 


„Wirtschaftsentwicklung 

Der Steuerschätzung werden die gesamtwirtschaftlichen Eckwerte der Herbstprojektion 
2018 der Bundesregierung zugrunde gelegt. Die Bundesregierung erwartet hiernach für 
dieses und für das kommende Jahr einen Anstieg des Bruttoinlandsprodukts um real + 
1,8 %. Für das nominale Bruttoinlandsprodukt werden nunmehr Veränderungsraten von 
+ 3,5 % für das Jahr 2018, + 3,8 % für das Jahr 2019 sowie +3,7 % für das Jahr 2020 
angenommen. Für die Jahre 2021 bis 2023 werden jeweils +3,2 % Zuwachs projiziert. 
Die Erwartungen bezüglich der als gesamtwirtschaftliche Bemessungsgrundlage für die 
Steuerschätzung relevanten Bruttolöhne und -gehälter wurden im Rahmen der aktuellen 
Herbstprojektion 2018 gegenüber der Frühjahrsprojektion 2018 wie folgt angepasst: Für 
das Jahr 2018 wird von einer Zunahme der Bruttolöhne und -gehälter von + 4,7 % 
ausgegangen. Dies sind 0,3 Prozentpunkte mehr als in der Frühjahrsprojektion 2018. Im 
Jahr 2019 wird ein gegenüber dem Frühjahr um 0,1 Prozentpunkte höherer Anstieg auf 
+4,2 % erwartet. Für das Jahr 2020 wird die Prognose um 0,8 Prozentpunkte auf + 4,0 
% angehoben. Die Wachstumsraten für die Jahre 2021 bis 2023 werden um 0,3 
Prozentpunkte auf jeweils + 2,9 % abgesenkt, wobei das Jahr 2023 erstmalig geschätzt 
wurde. 


Die Unternehmens- und Vermögenseinkommen sind die zentrale Fortschreibungsgröße 
für die gewinnabhängigen Steuerarten. Für diese Bezugsgröße wird für das Jahr 2018 
mit einer Zuwachsrate von + - 4- 1,1 %, für 2019 von + 2,9 % gerechnet. Dies sind 3,4 
bzw. 1,4 Prozentpunkte weniger als in der Frühjahrsprojektion. Für das Jahr 2020 wurde 
eine Zunahme von 0,2 Prozentpunkten auf + 3,5 % angenommen. Dagegen wurde für 
die Jahre 2021 bis 2023 die jährliche Wachstumsrate um 0,4 Prozentpunkte abgesenkt 
auf+2,9%.. 


Bundesweite Ergebnisse für die Kommunen 

Zu den bundesweiten Ergebnissen für die Kommunen teilt der Deutsche Städte- und 
Gemeindebund am 29.10.2018 folgendes mit: 

„Nach den Ergebnissen des Arbeitskreises Steuerschätzungen werden sich die Steuer- 
einnahmen in diesem Jahr voraussichtlich auf 775,3 Mrd. Euro belaufen (+5,5 %), 2019 
wird mit einer Steigerung in Höhe von 3,8 Prozent auf 804,6 Mrd. Euro gerechnet. Im 
Vergleich zur Steuerschätzung vom Mai 2018 fallen die Ergebnisse von Bund, Ländern 
und Kommunen leicht besser aus, bis zum Jahr 2022 kann insgesamt mit zusätzlichen 
Mehreinnahmen in Höhe von 6,7 Mrd. Euro gerechnet werden. Hervorgehoben sei, dass 
die erwarteten Steuereinnahmen für das kommende Jahr um 2,3 Mrd. Euro geringer 
ausfallen als noch bei der Schätzung im Mai 2018. Betrachtet man nur die Gemeinden 

so wird das Steueraufkommen in diesem Jahr zwar um voraussichtlich 1,1 Mrd. Euro 


über der Schätzung vom Mai liegen, doch für die Jahre danach sieht die Situation schon 
schlechter aus. Insgesamt fällt das Ergebnis für die Gemeinden um 700 Mio. Euro 
geringer als noch bei der Mai-Schätzung aus. 


Die Städte und Gemeinden können in diesem Jahr ein Steueraufkommen in Höhe von 
111,2 Mrd. Euro (+5,9 %) erwarten. Im kommenden Jahr wird mit 114,2 Mrd. Euro (+2,7 
%) gerechnet. Für 2020 (123,5 Mrd. €), 2021 (128,3 Mrd. €), 2022 (132,8) und 2023 
(137,5 Mrd. €) wird von steigenden, wenn auch im Vergleich zur Mai-Schätzung geringer 
ausfallenden, gemeindlichen Steuereinnahmen ausgegangen. 

Das Gewerbesteueraufkommen (netto) wird in diesem Jahr voraussichtlich bei 46,8 Mrd. 
Euro liegen. Auch in den kommenden Jahren ist mit einem stabilen Wachstum des 
Gewerbesteueraufkommens zu rechnen. Für das Jahr 2020 wird ein Sprung auf 53,4 
Mrd. Euro erwartet, der auf das Auslaufen des erhöhten Landesvervielfältigers bei der 
Gewerbesteuerumlage zur Beteiligung der Gemeinden an den Kosten der Wieder- 
vereinigung (Solidarpakt-Umlage, Umlage zur Finanzierung „Fonds Deutsche Einheit“) 
zurückzuführen ist. 

Bei der Grundsteuer B geht der Arbeitskreis Steuerschätzungen für dieses Jahr von 
einer Steigerung um 1,5 Prozent auf rund 13,76 Mrd. Euro aus. Für die kommenden 
Jahre wird ein Aufwuchs von durchschnittlich rund 1,1 Prozent erwartet.“ 

Der Deutsche Städte- und Gemeindebund weist abschließend darauf hin, dass Basis für 
die Steuerschätzung die aktuelle Rechtslage ist. Zwar absehbare, aber noch nicht legis- 
lativ beschlossene Steuerrechtsänderungen finden daher keine Berücksichtigung bei der 
Steuerschätzung (z.B. wird das Familienentlastungsgesetz gemeindliche Steuerminder- 
einnahmen in Milliardenhöhe zur Folge haben - nach der Gesetzesbegründung wird mit 
einer vollen Jahreswirkung von bundesweit 1,406 Mrd. Euro für die Gemeinden gerech- 
net, in 2019 sollen es minus 589 Mio. Euro, in 2010 minus 1,348 Mio. Euro beim 
Einkommensteueranteil sein. Auch werden für 2019 noch rund 500 Mio. Euro als erhöhte 
Gewerbesteuerumlage für den Fonds Deutsche Einheit angenommen, obwohl der 
Fonds bereits in diesem Jahr vorzeitig abfinanziert sein wird und ein entsprechender 
Gesetzesentwurf, der aktuell im Bundestag beraten wird, eine Aufhebung dieser Umlage 
bereits für 2019 vorsieht. Auch für den Gemeindeanteil an der Umsatzsteuer ist nach 
einem aktuellen Gesetzentwurf im Jahr 2019 eine (einmalige) Anhebung um 1 Mrd. Euro 
bundesweit geplant. Hinsichtlich der Grundsteuer sei darauf hingewiesen, dass unter der 
Annahme geschätzt wurde, dass der Gesetzgeber unter Achtung der vom Bundes- 
verfassungsgericht gesetzten Fristen die Grundsteuer reformiert, also keine Einnahme- 
ausfälle entstehen. 
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Prognoserisiken 

Für die künftige Wirtschaftsentwicklung bestehen mit Blick auf die unruhige Welt- 
wirtschaft erhebliche Prognoserisiken. Aktuell hat der Sachverständigenrat in seinem 
Herbstgutachten 2018/2019 vom 7.11.2018 seine Prognose gesenkt. Der Sachver- 
ständigenrat erwartet für 2018 ein Wachstum des realen BIP von 1,6 Prozent. Im Früh- 
Jahr waren es noch 2,3 Prozent. Für 2019 rechnet er mit einem Plus von 1,5 Prozent 
gegenüber 1,8 Prozent im Frühjahr.“ 


Die Daten aus dem Haushaltserlass 2019 und der Herbst-Steuerschätzung 2018 sind in 
den Haushalt 2019 eingeflossen und sind Basis für die Planung. Alle Aussagen des 
Haushaltserlasses und der Steuerschätzungen stehen selbstverständlich unter dem 
Vorbehalt des bundesweiten und regionalen Konjunktur- und Wirtschaftsverlaufs, der 
Entwicklung der Steuereinnahmen sowie Gesetzesänderungen auf Bundes- und 
Landesebene. 


Weiterhin gilt, dass es keine Alternative zu einer nachhaltigen Haushaltswirtschaft gibt 
und zur Einhaltung der beschlossenen Verschuldungsgrenzen und der Vorgaben des 
Europäischen Stabilitäts- und Wachstumspaktes der finanzpolitische Kurs strikter 
Haushaltskonsolidierung auf der Ausgaben- wie auf der Einnahmeseite bei Bund, 
Ländern und Kommunen fortgesetzt werden musst. Nur so kann der Haushaltsausgleich 
langfristig sichergestellt werden. 


2.3.3 Gesamthaushalt 


Der Haushaltsplan 2019 ist in den Einnahmen und Ausgaben mit folgenden Fest- 
setzungen ausgeglichen: 


Gesamteinnahmen und -ausgaben 22.382.000 € 
davon im Verwaltungshaushalt 15.905.000 € 
Vermögenshaushalt 6.477.000 € 










Haushaltsjahr | 2019 | 2018 
et | ee | € 


Verwaltungs- 
Haushalt 15.905.000] 17.250.000| -1.345.000 
ns- 





Vermöge 
Haushalt 





6.596.000 






6.477.000 





in Mio. € 









BVermögenshaush. HVerwaltungshaush. MGesamthaush. 


2.3.4 Verwaltungshaushalt 


Der Verwaltungshaushailt 2019 liegt mit 15.905.000 € um 1.345.000 € oder 6,14 % unter 
dem Volumen des Vorjahres. 


Die Volumenreduzierung des Verwaltungshaushaltes gegenüber 2018 setzt sich bei den 
Einnahmen und Ausgaben wie folgt zusammen: 










Einnahmen I «€ | 
GrundsteuerarB | 9.500 


Gemeindeanteil an 
der Einkommensteuer 260.000 


Gemeindeanteil an 
Familienleistungs- 


Sonstige Steuern 20.000 


Gebühren und 
ähnliche Entgelte 52.700 


Erstattung für 
Ausgaben des 
Verwaltungshaush. 26.200 


Innere 

Verrechnungen -70.200 
Zuschüsse für Ifd. 

Zwecke 152.800 


Einnahmen aus 
Verkauf, Mieten, 
Pachten u. Sonst. 









Sächl. Verwaltungs- 
u. Betriebaufwand 














-70.200 
-71.200 


Zinsen für Kredite -20.000 


93.100 






Zinseinnahmen, 
Gewinnanteile, 
Konzessionsabgaben 









u.ä. -29.500 
Kalkulatorische 
Einnahmen 93.100 
Zuführung vom 
Vermögenshaushalt -453.000 


ergibt wieder 





Zuführung an den 
Vermögenshaushalt 445.000 


1.345.000 
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Verwaltungshaushalt 
-Einnahmen- 






Sonst. 
Finanzeinnahmen 
8,01% 


Verwaltungshaushalt 


-Einnahmen- 
detailliert 
Kalkulatorische 2 r 
Einnahmen Sonstige Einnahmen 

















6,59% 2,71% 


Konzessionsabgaben u.ä. 
1,10% 


Miete, Pachten, Verkauf 
3,86% 





Grundsteuer A+B 
5,01% 


Sonst. Steuern 
2,48% 


Gebühren, Entgelte 
3,09% 





Innere Verrechnungen 
6,61% 


Zuweisungen, Zuschüsse 
5,76% 


Umsatzsteueranteil 
5,72% 


Schlüsselzuweisungen 


‚ 


Fam .leistungsausgl. 
1,45% 


Einkommensteueranteil 
20,36% 
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2.3.4.1 Die wichtigsten Einnahmen im Einzelnen 


Vorbemerkung 


Nach Auffassung der Verwaltung muss ständig geprüft werden, ob einerseits die von der 
Gemeinde angebotenen Leistungen im angebotenen Rahmen noch ganz oder teilweise 
notwendig oder gar neue Leistungen erforderlich sind (Leistungsanpassung an den 
Bedarf) und ob andererseits alle Möglichkeiten für eine verbesserte Einnahmen- 
beschaffung genutzt werden. Erfolgt dies kontinuierlich, dann kommt man auch nicht so 
schnell in die Verlegenheit, mit „negativen Kraftakten“ der Bürgerschaft Versäumtes 
konzentriert zumuten zu müssen. Dies war bisher Handlungsgrundlage und sollte auch 
weiterhin Konsens sein. 


a) Grundsteuer 


Die Grundsteuer A mit 6.500 € und die Grundsteuer B mit 790.000 € bilden zusammen 
einen Anteil von 5,01% an den Einnahmen des Verwaltungshaushalts. 


Die Grundsteuer A für land- und forstwirtschaftliche Betriebe blieb in den letzten 
Jahren vom Grundsteuermessbetrag her annähernd gleich. Durch neue Baugebiete 
und Anpassungen bei der Bewertung besteht eine Tendenz nach unten. Die Grund- 
steuer B für die sonstigen Grundstücke erhöht sich nur dadurch, dass durch Neubau- 
ten und Neubaugebiete neue Grundstücks- und Gebäudewerte in die Summe der 
Grundsteuerbewertungen durch das Finanzamt fallen. Bei der Bewertung des Grund- 
vermögens werden allerdings weiterhin noch immer alle Werte auf den Zeitpunkt der 
letzten Hauptveranlagung, den 01.01.1964, zurückgerechnet. Es werden damit Werte 
zugrunde gelegt, die nicht mehr dem aktuellen Verkehrswert entsprechen. So kommt 
es auch vor, dass zwischen Bewertungen älterer Gebäude und neueren Gebäuden 
teilweise größere Unterschiede bestehen. 


Das Bundesfinanzministerium arbeitet seit Jahren daran, die Grundsteuer zusammen 
mit einer Neubewertung neu zu regeln. Bereits auf der Finanzministerkonferenz der 
Länder am 28.01.2010 wurde eine Arbeitsgruppe zur Reform der Grundsteuer ein- 
gesetzt. 

Nachdem das Bundesverfassungsgerichts (BVerfG) am 10.04.2018 beschlossen hat, 
dass die der Grundsteuer zugrundeliegende Einheitsbewertung seit 01.01.2002 
verfassungswidrig ist, hat es dem Gesetzgeber aufgegeben, bis spätestens 
31.12.2019 eine gesetzliche Neuregelung zu schaffen. 

Da eine Neubewertung einen recht großen zeitlichen Vorlauf benötigt, hat das BVerfG 
einen Übergangszeitraum bis spätestens 31.12.2024 eingeräumt. Sollte bis dahin 
kein neues Bewertungs- und Grundsteuersystem eingeführt sein, würde die Grund- 
steuer zum 01.01.2025 wegfallen. Die aktuell auf Hochtouren laufenden Verhand- 
lungen bleiben abzuwarten. Sollte dies in dem vorgegebenen Zeitfenster nicht gelin- 
gen, hätte dies erhebliche finanzielle Auswirkungen für alle Kommunen. 


Beim Ansatz für 2019 ergeben sich gegenüber dem Vorjahr bei der Grundsteuer A 
ein Rückgang um 500 € und bei der Grundsteuer B eine Erhöhung um 10.000 €. 


Die letzte Erhöhung erfolgte bei der Grundsteuer A und B zum 1.1.2005 (vor 14 
Jahren!) im Hinblick auf Veränderungen bei den Voraussetzungen für die Gewährung 
von Ausgleichstockmitteln und im Hinblick auf die schwierige Finanzierung des 
Verwaltungshaushalts. Deshalb hat der Gemeinderat am 30.11.2004 eine Hebesatz- 
satzung beschlossen, in der die Grundsteuer A von 300 v.H. auf 320 v.H. und die 
Grundsteuer B von 320 v.H. auf 330 v.H. der Messbeträge angepasst wurde. Diese 
Anpassungen fielen allen damals nicht leicht, waren aber notwendig, um für die 
Zukunft weiterhin die Möglichkeit zu haben, Mittel aus dem Ausgleichstock bean- 
tragen zu können. Dass diese Entscheidung richtig war, hat sich durch entsprechende 
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Zuschüsse zum Wohle unserer Gemeinde seither bewiesen und ist somit nach wie 
vor gerechtfertigt. 


Ob in Zukunft angesichts der vor uns liegenden großen Investitionen in die Infra- 
struktur über eine Anpassung diskutiert werden muss, muss derzeit offen bleiben. 


Grundsteueraufkommen 
2010 - 2019 


800.000 
700.000 
600.000 
500.000 
400.000 
300.000 
200.000 
100.000 


0 Liz 
2018 2019 


B Grundsteuer A BGrundsteuer B DGesamtaufkommen 





b) Gewerbesteuer 


Die Gewerbesteuer wird 2019 auf 4,2 Mio. € geschätzt und liegt gegenüber 2018 um 
2,5 Mio. € niedriger. Sie hat damit einen Anteil von 26,41 % an den Einnahmen des 
Verwaltungshaushalts und ist nach wie vor die Haupteinnahmequelle des 
Verwaltungshaushalts und der größte Einnahmeposten im ganzen Haushalt. 


Die Erfahrungen der letzten Jahre zeigen, dass das Aufkommen der Gewerbesteuer 
aufgrund der Risiken in Bezug auf die allgemeine Wirtschaftslage, globale Ereignisse, 
die Ertragslage der einzelnen Unternehmen und den Festsetzungszeitpunkt der 
Gewerbesteuer sehr schwer zu kalkulieren ist. Dies bestätigte sich in den vergange- 
nen Jahren mehrfach ganz deutlich, denn es ergaben sich oft nicht erwartete beacht- 
liche Nachzahlungen oder Anpassungen bei den Vorauszahlungen, so dass die 
Ansätze teils deutlich überschritten wurden. Teilweise konnten die Ansätze in Nach- 
tragshaushalten deutlich angehoben werden. Die Jahre 2012-2016 und 2018 lagen 
allesamt sogar über 6 Mio. €. Dabei weist das Jahr 2016 mit einem Ergebnis von rd. 
9,07 Mio. € (geplant waren 7,4 Mio. €) den absoluten Spitzenwert auf. Auf der 
anderen Seite wurde 2010 der Ansatz im Nachtrag von 5,0 auf 5,2 Mio. € erhöht, aber 
die letzten Wochen des Jahres brachten deutliche Reduzierungen, so dass das 
Ergebnis bei 4,946 Mio. € lag. 2013 konnte der Ansatz von 6,0 Mio. € im Nachtrags- 
haushalt auf 8,3 Mio. € sehr deutlich erhöht werden. Dagegen musste 2017 der 
Planansatz von ursprünglich 6,9 Mio. € um rd. 28% auf 5,0 Mio. € reduziert werden. 
Gegenüber dem Vorjahr bedeutet dies fast eine Halbierung. Der Mittelwert der letzten 
10 Jahre (2009-2018) liegt bei rd. 6,9 Mio. €. Dagegen liegt der Mittelwert der letzten 
25 Jahre bei rd. 5,2 Mio. €. Für 2019 wird das Aufkommen auf 4,2 Mio. € geschätzt, 
wobei es in der Planaufstellungsphase noch danach aussah, dass 6,2 Mio. € 
eingeplant werden können. Durch aktuell vorliegende Bescheide musste der Wert bei 
der Einbringung deutlich nach unten korrigiert werden. 


Wie bekannt, wirken sich Veränderungen bei der Gewerbesteuer mit einem zeitlichen 
Versatz von 2 Jahren bei den Umlagezahlungen aus. Eine niedrige Steuerkraft führt 
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hierbei zu entsprechend niedrigeren Belastungen. Gleichzeitig sind dann die Finanz- 
zuweisungen auf höherem Niveau. 2019 erhält die Gemeinde auf Grund des sehr 
niedrigen Gewerbesteueraufkommens 2017 höhere Finanzzuweisungen (1,41 Mio. € 
in 2019 gegenüber 455.000 € im Vorjahr). Die Erhöhung bei den Finanzzuweisungen 
hängt hierbei hauptsächlich mit dem Gewerbesteueraufkommen zusammen! 
Nachdem im Rahmen früherer Beratungen um eine Reform der Gewerbesteuer keine 
geeigneten Alternativen gefunden wurden, die eine Basis für eine gesicherte 
Finanzierung der Kommunen ergaben, bleibt es bis auf Weiteres bei der derzeitigen 
Rechtslage und damit bei einer guten finanziellen Basis für die Gemeinde Bodels- 
hausen. 


Das Aufkommen 2017, das im Vergleich zu den Vorjahren deutlich zurückgegangen 
ist, sorgt 2019 für niedrige Kreis- und FAG-Umlagezahlungen. Die Senkung des 
Kreisumlagesatzes verstärkt diesen Rückgang. 


Wie schon oben unter „a) Grundsteuer“ angesprochen, änderten sich vor Jahren die 
Voraussetzungen zur Erlangung von Ausgleichstockmitteln. Die Gemeinden 
müssen u. a. bestimmte Mindesthebesätze bei der Grund- und Gewerbesteuer nach- 
weisen. Man unterstellt hierbei, dass die Gemeinden, welche sich es „leisten können“, 
weniger als die vorgegebenen Mindestsätze zu erheben, ihre eigenen Möglichkeiten 
zur Einnahmegewinnung nicht ausschöpfen und deshalb auch den Nachweis erbrin- 
gen, keinen wirklichen Bedarf an Ausgleichstockmitteln zu haben. Unsere Gemeinde 
hat in der Vergangenheit stark vom Ausgleichstock profitiert. Deshalb war die 
Gemeinde 2005 gezwungen, auch wenn es damals eigentlich das falsche politische 
Signal war, eine Anpassung des Gewerbesteuerhebesatzes um + 10 Prozentpunkte 
auf 340 v. H. vorzunehmen. 


Es bleibt abzuwarten, wie sich die wirtschaftliche Entwicklung und die Situation bei 
den einzelnen Betrieben mittel- und langfristig auf das Gewerbesteueraufkommen in 
Bodelshausen auswirken werden. Investitionen wirken sich in der Regel steuer- 
mindernd, ertragskräftige Neuansiedlungen in der Regel steuererhöhend aus. Die 
laufenden und geplanten Investitionen am Gewerbestandort Bodelshausen geben 
Hoffnung für eine positive Tendenz. 


Gewerbesteuer 
Planansatz /Ergebnis 
2010 - 2019 


9.070 


A u | 
nr N N 

_—--|. 
DI ein 
—_—_—— 


2010 2011 2012 2013 2014 2015 2016 2017 2018 2019 


[14 
m 
o 
{=} 
= 
= 
£ 





c) 


d) 
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Gemeindeanteil an der Einkommensteuer 


Der Einkommensteueranteil der Gemeinden in Baden-Württemberg wird im Haus- 
haltserlass 2019 und nach der Herbst-Steuerschätzung auf 6,983 Mrd. € geschätzt. 


Für die Jahre 2018-2020 gilt die Schlüsselzahl von 0,0004508 aus der Lohn- und 
Einkommensstatistik 2013. Daraus ergeben sich für 2019 3,148 Mio. €. Da aus der 
Abrechnung 2018 noch eine Nachzahlung mit 90.000 € erfolgte, ergibt sich ein Ansatz 
von 3,238 Mio. €. Das sind gegenüber dem Vorjahr 260.000 € mehr. 


Für 2018 lag der Gemeindeanteil bei rd. 6,6 Mrd. €, was auch dem Plan 2018 fast 
genau entspricht. Das Ergebnis 2018 für Bodelshausen liegt aber rd. 37.000 € unter 
dem Planansatz von 2,978 Mio. €. 


Mit 20,36 % (Vorjahr 17,73 %) an den Einnahmen des Verwaltungshaushaltes stellt 
dieser weiterhin nach der Gewerbesteuer die zweite Haupteinnahmequelle des 
Verwaltungshaushaltes dar. Dies zeigt die Abhängigkeit der Gemeinden von den 
Einnahmen und den Vorgaben auf Bundesebene aber auch von der eigenen 
Bevölkerungsentwicklung mit ihrer Steuerkraft deutlich auf. Es bleibt abzuwarten, wie 
sich künftige Steueränderungen, die wirtschaftliche Entwicklung und die Bevölke- 
rungsentwicklung auf diesen Haushaltsansatz auswirken werden. 


Gemeindeanteil an der Umsatzsteuer 


Seit 1998 erhalten die Gemeinden einen grundgesetzlich abgesicherten Anteil an der 
Umsatzsteuer als Ausgleich für den Wegfall der Gewerbekapitalsteuer (für Bodels- 
hausen waren dies damals rd. 130.000 €/Jahr). Damit haben die Gemeinden auch 
einen Anteil an einer sog. „Wachstumssteuer“, da dieser Betrag bei Mehrwert- 
steuererhöhung und steigenden Umsätzen zunimmt. 


Die Gemeinden erhalten bundesweit einen Anteil von 2,2 % am Umsatzsteuer- 
aufkommen. Auf die Gemeinden in Baden-Württemberg entfallen 2019 voraussicht- 
lich 1,15 Mrd. € (2018: 1,03 Mio. €, 2017: 833 Mio. €, 2016: 668 Mio. €, 2015: 649 
Mio. €, 2014: 561 Mio. €, 2013: 562 Mio. €, 2012: 540 Mio. €, 2011: 520 Mio. €, 2010: 
493 Mio. €), die nach einer Schlüsselzahl verteilt werden. 


Seit 2018 wird der Gemeindeanteil an der Umsatzsteuer für die Gemeinden in Baden- 
Württemberg auf Grund des Gesetzes zur Beteiligung des Bundes an den Kosten der 
Integration und zur weiteren Entlastung von Ländern und Kommunen vom Dezember 
2016 erhöht. Für 2019 ff beträgt der Erhöhungsbetrag 332 Mio. €, was für Bodels- 
hausen einen Betrag von rd. 262.000 € ausmacht. Darüber hinaus soll der Anteil der 
Gemeinden in Baden-Württemberg 2019 um weitere 138 Mio. € wegen der Kosten- 
beteiligung des Bundes an den Kosten der Unterkunft und Heizung für Flüchtlinge 
erhöht werden (Anteil für Bodelshausen rd. 109.000 €). Momentan handelt es sich 
hierbei um eine einmalige Erhöhung. Es wird aber an einer Nachfolgeregelung für 
2020 ff gearbeitet. Deswegen auch die deutliche Steigerung gegenüber den 
Vorjahren. 


Diese Schlüsselzahl errechnet sich für die Jahre 2018 bis 2020 aus drei unterschied- 
lich gewichteten und fortschreibungsfähigen Komponenten: 
« dem Gewerbesteueraufkommen 2010-2015 mit 25 % 
« den sozialversicherungspflichtig Beschäftigten in der Gemeinde 2013-2015 
mit 50 % 
«e den sozialversicherungspflichtigen Entgelten 2012-2014 mit 25 %. 


Sie beträgt für Bodelshausen 0,0007905 und ergibt 2019 einen gegenüber dem 
Vorjahr um 95.000 € erhöhten voraussichtlichen Anteil von 909.000 €. Der Anteil am 
Verwaltungshaushalt liegt bei 5,72 %. 


Für Bodelshausen ist es positiv, dass gerade in einigen für die Schlüsselzahl 
maßgeblichen Jahren das Gewerbesteueraufkommen außerordentlich hoch lag, 


— 
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sowie die Anzahl der Beschäftigten angestiegen ist und damit auch die Schlüsselzahl 
entsprechend hoch ist. Bei einem Kreisvergleich liegt Bodelshausen nach der 
Schlüsselzahl weiterhin nach Tübingen, Rottenburg und Mössingen an vierter Stelle. 
Beim Anteil/Einwohner liegt Bodelshausen mit 158,16 €/Einwohner weiterhin an 
erster Stelle vor Tübingen, Kusterdingen und Kirchentellinsfurt. Der Kreisdurchschnitt 
liegt bei 74,11 €/Einwohner. 


Schlüsselzuweisungen nach dem FAG 


Durch die Schlüsselzuweisungen erfüllt das Land teilweise seinen verfassungs- 
mäßigen Auftrag nach Artikel 73 der Landesverfassung, für eine angemessene 
Finanzausstattung der Gemeinden zu sorgen. 

Städte- und Gemeindetag sind in Fragen der angemessenen Finanzausstattung der 
Kommunen (Gemeinden und Kreise) ständig mit dem Land im Gespräch, damit z.B. 
bei neuen Aufgaben ein angemessener finanzieller Ausgleich erfolgt. Die Forde- 
rung, dass die Entscheidungsebene mit der finanzpolitisch verantwortlichen Ebene 
übereinstimmen sollte, blieb in der Vergangenheit oft ungehört. Seit 2008 gilt durch 
die Änderung des Art. 71 der Landesverfassung und den Erlass des Konnexitätsaus- 
führungsgesetzes eine Konkretisierung und Erweiterung des sog. Konnexitäts- 
prinzips. Damit gelten seither bei der Übertragung von Aufgaben vom Land auf die 
Kommunen, insbesondere bei vom Land veranlassten nachträglichen Änderungen 
von Aufgaben, höhere Anforderungen des Landes an die Aufgabenerfüllung durch 
Kommunen. Diese Ausgleichspflicht gilt auch bei der Umwandlung bisher freiwilliger 
Aufgaben in Pflichtaufgaben. Dies zeigt sich dann meist in konkreten Verein- 
barungen. Bei den unter dieser Rubrik veranschlagten Zuweisungen handelt es sich 
um allgemeine Zuweisungen nach mangelnder Steuerkraft und die allgemeine 
Investitionspauschale. 


Die Leistungen aus dem Finanzausgleich basieren auf der Steuerkraft des zweit- 
vorangegangenen Jahres, d.h., für die Zuweisungen und Umlagen 2019 ist die 
Steuerkraft des Jahres 2017 ausschlaggebend. Danach erhält die Gemeinde Bodels- 
hausen 2019 voraussichtlich folgende Zuweisungen: 


Schlüsselzuweisungen nach der mangelnden Steuerkraft 805.000 € 
Investitionspauschale 605.000 € 
Summe 1.410.000 € 


Dieser Berechnung liegt der Haushaltserlass 2019 zu Grunde. 


Davon ausgehend ergibt sich gegenüber dem Vorjahr im Planansatz eine Erhöhung 
um 955.000 €. Damit machen die Schlüsselzuweisungen einen Anteil von 8,87 % 
(Vorjahr 2,71 %) der Einnahmen des Verwaltungshaushaltes aus. Sie sind damit bei 
den Steuern und Zuweisungen die drittwichtigste Einnahmequelle vor den sonstigen 
Steuern und dem Familienleistungsausgleich. 


Die Erhöhung ist zu einem geringen Teil auf die Erhöhung der Investitionspauschale 
je Einwohner von 83,60 € auf 91,00 € bei gleichzeitiger Zunahme der maßgeblichen 
Einwohnerzahl, die auf dem Zensus 2011 basiert, um 35 Einwohner zurückzuführen. 
Zum 30.06.2018 liegen wir bei 5.783 Einwohner. 


Der wesentlichste Teil der Erhöhung (805.000 €) kommt von der erstmals wieder seit 
vielen Jahren (letztmals 2007) vorhandenen Situation, dass die Steuerkraft hinter 
dem Bedarf zurückliegt und dies zu den Zuweisungen nach der mangelnden 
Steuerkraft führt. Dies drückt sich in der sog. Schlüsselzahl aus (siehe Ausführungen 
unter 2.3.10). Ursache für diese Situation ist der starke Einbruch der Gewerbesteuer 
von 2016 nach 2017. Der Rückgang der Gewerbesteuer betrug hier brutto rd. 
4,0Mio. €. 


19 


f) Familienleistungsausgleich 


Seit 1996 erhalten die Gemeinden einen sog. Familienleistungsausgleich, da damals 
die Besteuerung von Familien mit Kindern zu Lasten der kommunalen Einnahmen bei 
der Einkommensteuer verändert wurde. Dieser Ansatz mit 231.000 € hat einen Anteil 
am Verwaltungshaushalt von 1,45 % und liegt gegenüber dem Vorjahr um 11.000 € 
höher. 


Haupteinnahmequellen 
2010 - 2019 


10.000.000 
9.000.000 
8.000.000 
7.000.000 
6.000.000 
5.000.000 
4.000.000 
3.000.000 


2.000.000 


2010 2011 2018 2019 


———— Realsteuern = Schlüsselzuweisungen u EKSt-Anteil = USt-Anteil = Ausgl. Familienl. 





g) Sonstige Steuern 


Hierunter fallen die Vergnügungssteuer mit 370.000 € (2018: 350.000 €, 2017: 
354.224 €, 2016: 323.976 €, 2015: 270.827 €, 2014: 255.666 €, 2013: 210.776 €, 
2012: 185.063 €, 2011: 80.996 €, 2010: 79.305 €, 2009: 72.270 €, 2008: 56.095 €, 
2007: 54.555 €) sowie die Hundesteuer mit 24.000 € (Vorjahr 24.000 €). Die 
Erhöhungen bei der Vergnügungssteuer sind auf die Umstellung im Besteuerungs- 
maßstab (von Stückmaßstab auf die umsatzbezogene Besteuerung) seit 01.07.2011 
und die gestiegenen Spieleinsätze zurückzuführen. Diese beiden Bagatellsteuern 
machen einen Anteil von 2,48 % am Verwaltungshaushalt aus. 
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h) Gebühren und ähnliche Entgelte 


Die Gebühren und ähnlichen Entgelte stellen mit 491.900 € einen Anteil von 3,09 % 
am Verwaltungshaushalt dar. Diese gliedern sich im Wesentlichen wie folgt auf: 


Gebühr / Entgelt Ansatz 2019 | Ansatz 2018 


RE u 
Kindertageseinrichtungen 
einschl. Kinderkrippe 344.000 293.000 
Bestattungsgebühren 82.000 


Verwaltungsgebühren für 
Einwohnermeldeamt und 
Pässe 29.000 29.500 


















Ganztagesbetreuung 
Steinäcker-Schule 2.500 
erienbetreuung 
Gutachterausschuss- 
Gebühren 
ige Entgelte 


24.40 22.200 
491.90 439.200 52.700 


Im Gemeinderat besteht der Konsens darüber, dass im Hinblick auf die Belastung der 
Bürgerschaft lieber öfter, aber in kleinen Schritten eine Gebührenanpassung 
erfolgen soll. 


oO 





ep) 7 
[e) 
= 
=. 





Die Gebühren für die Kindertageseinrichtungen orientieren sich mit Ausnahme der 
Gebühren für die Ganztagesbetreuung an den von den kommunalen Landes- 
verbänden (Gemeindetag, Städtetag) und den Kirchen ausgesprochenen landes- 
weiten gemeinsamen Empfehlungen. Auf dieser Grundlage hat der Gemeinderat 
Zuletzt am 18.07.2017 die Anpassung der Gebühren für die Kindertageseinrichtungen 
zum 01.09.2017 und 01.09.2018 vorgenommen. Für das neue Kindergartenjahr ab 
01.09.2019 sind auf der Basis neuer Empfehlungen Anpassungen der Gebühren für 
die Kindertageseinrichtungen erforderlich. Die mögliche Anpassung wurde in den 
Planansätzen berücksichtigt. 


Im Rahmen der landesweiten Empfehlungen erfolgt die Berechnung der Gebühren 
nach der sogenannten familienbezogenen Sozialstaffelung, bei der alle im selben 
Haushalt lebenden Kinder bis zur Vollendung ihres 18. Lebensjahres berücksichtigt 
werden. Ausgangslage für die Erhebung der Kindergartengebühren bleibt, dass 
landesweit weiterhin angestrebt wird, rd. 20 % der tatsächlichen Betriebsausgaben 
durch Gebühren zu decken. 


In Bodelshausen liegt der Deckungsgrad aller Kindertageseinrichtungen 2019 bei 
Einrechnung der Zuschüsse, die aus dem FAG finanziert werden, bei 34,63 % 
(Vorjahr 34,01 %). Werden die Zuschüsse für die Kindergärten und die Krippe heraus- 
gerechnet, liegt er bei 14,68 % (Vorjahr 15,47 %) und damit deutlich unter dem 
angestrebten Ziel mit 20 %. 


Zum Kostendeckungsgrad der einzelnen Gebührenhaushalte wird auf die Übersicht 
über die Kostendeckungsgrade unter 2.3.6 verwiesen. Die Kostenerstattungssätze 
für Leistungen der Feuerwehr sollen im Laufe des Jahres 2019 angepasst werden. 


i) 


— 


j 


k) 
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Einnahmen aus Verkauf, Mieten und Pachten, sonstige Verwaltungs- und 
Betriebseinnahmen 


Mit 613.200 € stellt diese Einnahmeposition 3,86 % (Vorjahr 3,37 %) der Einnahmen 
des Verwaltungshaushaltes dar. 


Hier sind im Wesentlichen die Mieten und Pachten für gemeindliche Gebäude und 
Grundstücke, die Verrechnungen der Vereinsförderungen in Form der Nutzung 
gemeindlicher Einrichtungen (Anlagen 10 und 11) sowie die Verrechnung für die 
Raumnutzungen eigener Einrichtungen enthalten. Diese Einnahmen erreichen 
zusammen 304.300 €. Für die Mittagstische in der Steinäcker-Schule und den 
Kindertageseinrichtungen fallen Kostenersätze mit 99.900 € (Vorjahr 84.000 €) an. 
Die sonstigen Verwaltungs- und Betriebseinnahmen belaufen sich auf insgesamt 
209.000 €. 


Erstattung für Ausgaben des Verwaltungshaushaltes 


In dieser Summe von 379.400 € ist im Wesentlichen der Verwaltungskostenbeitrag 
des Eigenbetriebs mit 187.300 € und die Erstattung für Bauhofleistungen vom Eigen- 
betrieb (60.000 €) enthalten. Daneben ist hier der Kostenersatz des Landkreises für 
die Unterhaltung der Ampeln an der L 389 und K 6931 (5.000 €), für die Soziale 
Gruppenarbeit in Höhe von 84.000 € und Ersätze für gemeindeübergreifende Kinder- 
gartenunterbringungen mit 21.000 € sowie Kostenersatz für Bundesfreiwillige und 
FSJ-ler (7.000 €) enthalten. 


Innere Verrechnungen / Verwaltungskostenbeiträge 


Diese Position mit 1.050.800 € (Vorjahr 1.121.000 €) hat einen Anteil am 
Verwaltungshaushalt von 5,87 % (Vorjahr 6,50%). Darin sind wie im Vorjahr die 
Verwaltungskostenbeiträge mit 225.800 € (siehe Anlage 12) und die Inneren Verrech- 
nungen für die Bauhofleistungen mit 825.000 € (Vorjahr 872.000 €) enthalten. 


Zuweisungen und Zuschüsse 
Mit 916.500 € stellen sie 5,76 % der Einnahmen des Verwaltungshaushalts. 


Die wesentlichsten Einzelpositionen sind hier die Zuweisungen aus dem Finanzaus- 
gleich (dem Geld der Gemeinden) für die Kindergärten in Höhe von 351.000 € 
(Vorjahr 280.000 €) und die Kleinkindförderung (Kinderkrippe) mit 351.000 € (Vorjahr 
268.000 €). Die Bundes-, Landes- und Kreiszuschüsse für die Schulsozialarbeit, die 
Hausaufgaben- und Ganztagesbetreuung, die Sprachförderung in den Kindergärten 
und die Integration von Flüchtlinge und Asylsuchende betragen insgesamt 133.800 €. 
Daneben sind hier der pauschalierte FAG-Zuschuss für den Bau und die Unterhaltung 
von Straßen sowie der Anteil für die Gemeindeverbindungsstraßen mit 17.900 € und 
der Anteil der Evangelischen Kirche für den Betrieb der Kindergartengruppen 
enthalten. 


m) Sonstige Finanzeinnahmen 


Diese Einnahmen machen mit 1.274.700 € einen Anteil von 8,1 % am Verwaltungs- 
haushalt aus. Darunter fallen die kalkulatorischen Einnahmen (Abschreibungen und 
Verzinsung) in Höhe von nun 1.048.700 € (Vorjahr 955.600 €). Die Erhöhung ist u.a. 
auf den Bau und die Inbetriebnahme des Kinderhauses Oberwiesen zurückzuführen. 


Ebenso gehören hierzu die Konzessionsabgaben der Netze BW (Stromversorgung) 
in Höhe von 160.000 € und der FairNetz Reutlingen (Gasversorgung) in Höhe von 
13.000 €, die Dividende der Kreisbaugesellschaft Tübingen (1.000 €) und die 
Ausschüttungen aus der „Solar Aktiv Bodelshausen GbR“ (500 €) sowie Zinsein- 
nahmen in Höhe von 30.000 € und Säumniszuschläge u.ä. mit 20.000 €. 
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n) Zuführung vom Vermögenshaushalt 


Eine Zuführung vom Vermögenshaushalt an den Verwaltungshaushalt (negative 
Zuführung) ist 2019, anders wie noch 2018, nicht erforderlich. Das bedeutet, dass 
der Verwaltungshaushalt wieder ausgeglichen ist. Es besteht daher wieder die 
gesetzlich vorgesehene „Normalität“, dass der Verwaltungshaushalt ausgeglichen 
sein soll und eine Zuführung an den Vermögenshaushalt erwirtschaften soll. Diese 
positive Zuführung beträgt 2019 445.000 Mio. €. 


Gegenüber dem Vorjahr mit 453.000 € negativer Zuführung bedeutet dies eine 
Verbesserung um 898.000 €. 


Es wird auf die Ausführungen unter Nr. 2.3.4.2 d verwiesen. 
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Verwaltungshaushalt 
- Ausgaben - 


Zuführung an den 
VMH 
2,80% 










Sonst. 
Finanzausgaben 
28,93% 








Zuweisungen, 












Zuschüsse 
2,25% 
Verwaltungshaushalt 
- Ausgaben - 
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Zuführung an den VMH 
2,80% 
Zuweisungen, 
Zuschüsse Gewst.- is- 
2.25% ME OaNIeR Unterhaltung Anlagen 
, Umlage 3.19% 
28,48% ' 
Kalkulatorische 
Ausgaben 
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Innere Verrechnungen 


6,61% 
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2.3.4.2 Die wichtigsten Ausgaben im Einzelnen: 


a) Personalausgaben 
Die Personalkosten machen mit 5.533.200 € einen Anteil von 34,79% an den 
Ausgaben des Verwaltungshaushaltes aus. 


Der Planansatz für 2019 basiert auf einer Personalkostenvorausberechnung, die die 
Personalverwaltung auf Basis des aktuell gültigen Tarifvertrags für den öffentlichen 
Dienst (TVöD) für die tariflich Beschäftigten und der gesetzlichen Regelungen für 
die Beamten erstellt hat. Der seit 01.03.2018 gültige Tarifvertrag läuft bis zum 
31.08.2020. Das Ergebnis sieht für die rund 2,3 Millionen Beschäftigten im öffent- 
lichen Dienst bei Bund und Kommunen tarifliche Vergütungserhöhungen in drei 
Stufen vor. Ab März 2018 stiegen die Entgelte im Durchschnitt um 3,19 Prozent, ab 
April 2019 nochmals um 3,09 Prozent und ab März 2020 um weitere 1,06 Prozent. 
Die Besoldungsanpassung für die Beamten ist noch nicht bekannt und wurde analog 
geschätzt. Alle sich aus dem Tarifvertrag bzw. Gesetz ergebenden Anpassungen 
und Erhöhungen (z.B. bei den Erfahrungsstufen) wurden im vorliegenden Haushalt 
berücksichtigt. 


Wie aus dem Stellenplan (Anlage 1 zum Haushaltsplan) zu entnehmen ist, hat sich 
die Gesamtzahl der Stellen im Vergleich zum Vorjahr von 88,63 Stellen um 5,55 
Stellen auf nunmehr 94,18 Stellen (jeweils Vollzeitäquivalente, einschl. Gemeinde- 
werke) erhöht. Die wesentlichen Gründe hierfür werden nachfolgend beschrieben. 


Eigentlich sah die Planung vor, den Kindergarten Achalmstraße mit der Eröffnung 
des Kinderhauses Oberwiesen zu schließen und das freigewordene Gelände ggf. 
für die langfristige Planung der Weiterentwicklung des Kindergartenwesens zu 
nutzen. Die im Juni 2018 im Gemeinderat vorgestellte Bedarfsplanung für die 
Kindertagesbetreuung 2018/19 hatte jedoch ergeben, dass trotz einer Erhöhung der 
Ü3-Betreuungsplätze von 195 auf 208 die Kapazitäten in 2019 nicht ausreichen 
werden. Ende des Kindergartenjahres 2018/19 fehlen nach dieser Prognose 
mindestens 31 Plätze. 


Die einzigen Räumlichkeiten, die für eine zusätzliche Belegung in diesem Kinder- 
gartenjahr in Frage kommen, sind die Räume des bisherigen Kindergartens Achalm- 
straße. Die Einrichtung wird wiedereröffnet. Dies hatte der Gemeinderat am 
06.11.2018 in öffentlicher Sitzung beschlossen. Ab Februar 2019 wird die Einrich- 
tung mit einer Gruppe in Betrieb gehen, zum neuen Kindergartenjahr 2019/20 wird 
voraussichtlich eine zweite Gruppe benötigt. Der am Mindestpersonalbedarf orien- 
tierte Personalbestand wird dieser Entwicklung angepasst - für eine Gruppe werden 
3,2 Vollzeitstellen benötigt, die zweigruppige Einrichtung benötigt dann 5,6 Vollzeit- 
kräfte. Die tatsächliche Einstellung der Mitarbeiter/innen erfolgt gestaffelt, im 
Stellenplan wurden die vollen 5,6 Stellen berücksichtigt. Ein Abrutschen des 
Personalbestandes unter den Mindestpersonalbedarf wäre dem Kommunalverband 
für Jugend und Soziales Baden-Württemberg (KVJS) zu melden. Dies ist zwingend 
zu vermeiden. 


Neben der Erhöhung im Bereich des Sozial- und Erziehungsdienstes wurden für 
diejenigen Kinderbetreuungseinrichtungen, die Mittagessen anbieten, teilzeitbe- 
schäftigte Hauswirtschaftskräfte im Stellenplan und den Personalkosten berücksich- 
tigt: Im Kinderhaus Birkenweg 0,35 Stellen, im Kindergarten Bahnhofstraße 0,2 
Stellen und im Kinderhaus Oberwiesen 0,5 Stellen. Die bisher im eigenen Personal- 
bestand vorgehaltenen Reinigungskräfte für die Kinderbetreuungseinrichtungen 
wurden im Gegenzug gestrichen, da hier ein Wechsel in die Fremdreinigung in 
Planung ist. 


Im Bereich des Ortsbauamts sieht der Stellenplan vorübergehend eine zusätzliche 
Beschäftigtenstelle in Vergütungsgruppe E12 vor. Diese Stelle steht im Zusammen- 
hang mit dem Ausscheiden des langjährigen Ortsbaumeisters in den Ruhestand. 
Die seitens des Gemeinderates gebilligte vorübergehende Doppelbesetzung soll 


b) 
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einen optimalen Übergang schaffen. Finanziell wird sich diese Regelung jedoch nur 
bis Mai 2019 auswirken. Die im Stellenplan enthaltene zweite Stelle wird ab 2020 
entfallen. 


Neben den vorstehend beschriebenen Veränderungen ergeben sich im Vergleich 
zu 2018 noch weitere geringfügige Verschiebungen aus redaktionellen und 
personalorganisatorischen Gründen. 


Insgesamt steigen die Personalkosten gegenüber dem Vorjahr um 402.000 € 
(=8,46 %). Dies ist zum einen auf die vorstehend beschriebenen Stellenerhöhungen 
und die tariflichen Anpassungen, aber auch auf die entsprechend der Tarifsteige- 
rungen ansteigenden Leistungsentgelte zurückzuführen. 


Seit 2007 ist nach dem Tarifvertrag für den öffentlichen Dienst in der Fassung der 
kommunalen Arbeitgeberverbände (TVöD-VKA) an die Beschäftigten eine Leis- 
tungsvergütung auszubezahlen. Die Höhe des leistungsbezogenen Entgelts 
bemisst sich am Gesamtvolumen der ständigen Monatsentgelte des Vorjahres. Der- 
zeit werden 2,00 % dieser Entgelte nach vorheriger Leistungsbeurteilung aus- 
geschüttet. Mit dem Personalrat wurden 2007 die Leistungsbeurteilung und die Aus- 
schüttung der Leistungsvergütung im Rahmen einer Dienstvereinbarung geregelt. 
Die im Jahr 2019 voraussichtlich auszubezahlenden Leistungsentgelte für tariflich 
Beschäftigte und Beamte sind in der Deckungsreserve mit 90.000 Euro enthalten. 
In der Deckungsreserve ebenfalls enthalten sind Beträge für mögliche unvorher- 
sehbare Personalbedarfe, z.B. für Mutterschaftsvertretungen. 


Nach dem Tarifvertrag haben Beschäftigte Anspruch auf die Vergütung, die sich aus 
ihrer Stellenbewertung ergibt (Tarifautomatik). Zum 01.01.2017 wurde eine neue 
Entgeltordnung zum TVöD erlassen. Im Jahr 2019 könnten im Zusammenhang mit 
Neueinstellungen Stellenbewertungen erforderlich sein, woraus sich Veränderun- 
gen in der Vergütung ergeben können. 


Sächlicher Verwaltungs- und Betriebsaufwand 


Mit 4.967.300 € hat diese Position einen Anteil von 31,23 % an den Ausgaben des 
Verwaltungshaushaltes. Gegenüber 2018 ergibt sich eine Erhöhung um 120.200 € 
oder 2,48%. Dies liegt u.a. an höheren Bewirtschaftungskosten und kalkulatorischen 
Kosten. Es wurde allgemein ein vorsichtiger Maßstab angelegt. Die Mehr- 
/Minderaufwendungen bei den Einzelpositionen liegen meist unter 10.000 €. Es wird 
daher auf eine weitere Einzelaufzählung verzichtet. 


Für die Unterhaltung der Gebäude (siehe Deckungskreis Gebäudeunterhaltung) 
wurden 199.400 €, die Unterhaltung der Straßen und Wege 90.000 €, die Unter- 
haltung der Grün- Sport- und Außenanlagen sowie der Gewässer 170.500 € 
eingeplant. Für die Anschaffung von Geräten und den Betrieb von Druck- und 
Vervielfältigungsgeräten sind 52.700 € (Vorjahr 62.700 €) vorgesehen. Für Repara- 
turen und die Unterhaltung von technischen Anlagen sind 116.600 € (Vorjahr 
125.600 €) und an Mieten (u.a. für Drucker, Kopierer, EDV-Ausstattungen) sind 
48.800 € (Vorjahr 25.300 €) eingerechnet. Die Steigerung bei den Mieten ist auf die 
Anmietung/Leasing von EDV-Einrichtung und Druck- und Kopiergeräten in der 
Verwaltung (bisher Kauf und laufende Wartung) seit Mitte / Ende 2018 zurückzu- 
führen. 


Die Bewirtschaftungskosten (siehe Deckungskreis Bewirtschaftung) belaufen sich 
auf 594.500 € (Vorjahr 523.800 €). Die Kosten der Fahrzeughaltung (siehe 
Deckungskreis Fahrzeughaltung) werden voraussichtlich 87.000 € (Vorjahr 
85.000 €) betragen. Für Geschäftsausgaben wurden 177.500€ (Vorjahr 
154.000 €) eingestellt (siehe auch Deckungskreis Geschäftsausgaben). Der 
Straßenentwässerungsanteil an die Gemeindewerke beträgt 200.000 € (Vorjahr 
190.000 €). Die Aufwendungen für den Mittagstisch in der Steinäcker-Schule und 
den Kindertageseinrichtungen belaufen sich auf 104.900 € (Vorjahr 89.000 €). Für 
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weitere Verwaltungs- und Betriebsausgaben sind 1.024.900 € (Vorjahr 
1.037.200 €) vorgesehen. Bei den Inneren Verrechnungen mit 1.050.800 € 
(Vorjahr 1.121.000 €) und den kalkulatorischen Ausgaben in Höhe von 1.048.700 
€ (Vorjahr 955.600 €) gilt das Gleiche wie bei den Einnahmen. 


c) Zuweisungen und Zuschüsse 


In den Zuweisungen von 357.500 € (Vorjahr 428.700 €) sind u.a. die in der Übersicht 
über die Zuweisungen an Vereine, Verbände und Personen (Anlage 8) aufgeführten 
Zuschüsse von 244.600 € (Vorjahr 313.900 €) sowie die Verrechnung der 
Benutzungszuschüsse an Vereine, Organisationen und Gemeindeeinrichtungen für 
die Benutzung öffentlicher Gebäude und Grundstücke (Anlage 11) mit 112.600 € 
(Vorjahr 114.100 €) enthalten. Darin sind auch die nach der neuen Vereinsförderricht- 
linie vom 11.12.2018 beschlossenen Förderungen enthalten. 


d) Sonstige Finanzausgaben 


Unter dieser Position mit 4.602.000 € (Vorjahr 6.848.000 €), was einem Anteil von 
28,93 % am Verwaltungshaushalt entspricht, sind folgende Positionen enthalten: 


Zinsen für Kredite 50.000 € 
Gewerbesteuerumlage 667.000 € 
FAG-Umlage 1.726.000 € 
Kreisumlage 2.137.000 € 
Nachzahlungszinsen aus der Gewerbesteuer (Vollverzinsung) 2.000 € 
Deckungsreserve für überplanmäßige Ausgaben des Vwh 20.000 € 


Da im Gemeindehaushalt wieder Kreditaufnahmen geplant sind, sind wieder 
Zinsausgaben mit 50.000 € veranschlagt. 


Die Gewerbesteuerumlage reduziert sich gegenüber dem Vorjahr um 683.000 €, da 
der Planansatz für die Gewerbesteuer um 2,5 Mio. € von 6,7 auf 4,2 Mio. € zurückgeht 
und darüber hinaus aus 2018 noch eine Gutschrift mit rd. 86.000 € eingerechnet ist. 
Gleichzeitig reduziert sich der Gewerbesteuerumlagesatz von 69 Prozentpunkten auf 
64 Prozentpunkte. 


Bei der FAG-Umlage ergibt sich durch den Rückgang der Steuerkraftsumme und bei 
gleichzeitiger Reduzierung des Umlagesatzes von 25,82 % auf 23,66 % gegenüber 
dem Vorjahr eine deutliche Reduzierung um 747.000 € oder rd. 30,2 %. 


Auch die Kreisumlage geht im Vergleich zum Vorjahr um deutliche 793.000 € gegen- 
über dem Vorjahresansatz zurück. Dies ist zum einen auf die Reduzierung des 
Kreisumlagesatzes um 1,29 %-Punkte (4,22 %) von 30,59 %-Punkte auf 29,30 %- 
Punkte und zum anderen auf den deutlichen Rückgang der Steuerkraftsumme 
zurückzuführen. Nach den Personalausgaben ist die Kreisumlage mit 2,137 Mio. € 
weiterhin der größte Einzelausgabeposten des gesamten Haushaltes. Die Kreisum- 
lage hat einen Anteil am Verwaltungshaushalt von 11,93 % (Vorjahr 14,34 %). Bei der 
Kreisumlage/Einwohner liegt die Gemeinde Bodelshausen 2019 (auf der Basis der 
Einwohner zum 31.12.2017) nun mit 372 €/Einwohner (Vorjahr 508 €/Einwohner) an 
9. Stelle von 15 Gemeinden (Vorjahr an 1. Stelle vor Tübingen). Die durchschnittliche 
Kreisumlage/Einwohner beträgt 385 € (Vorjahr 396 €). Bodelshausen liegt damit erst- 
mals seit vielen Jahren unter dem Kreisdurchschnitt. Die Gemeinde Bodelshausen 
hat von allen Kreisgemeinden einen Anteil von 2,22 % (Vorjahr 3,02 %) am gesamten 
Kreisumlageaufkommen bei einem Anteil an der Wohnbevölkerung wie im Vorjahr 
von 2,55 %. Wir verweisen auf die Ausführungen zu Nr. 2.3.4.1 e). 
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e) Zuführung an den Vermögenshaushalt 


Wegen deutlich zurückgehenden Umlagezahlungen (Gewerbesteuer-, FAG- und 
Kreisumlage) und durchweg höheren Anteilen an den Gemeinschaftssteuern und 
deutlich gestiegenen Schlüsselzuweisungen bei gleichzeitig im Vergleich zum Vorjahr 
deutlich niedrigeren Gewerbesteuereinnahmen ergibt sich mit 445.000 € wieder ein 
Überschuss im Verwaltungshaushalt, der dem Vermögenshaushalt zur Finanzie- 
rung von Investitionen zugeführt werden kann. Die gesetzliche Mindestzuführungs- 
rate liegt bei 90.000 €. 


Die Änderungen im Verwaltungshaushalt liegen im Wesentlichen bei folgenden 
Positionen (gerundet): 


Einnahmen: 

Gewerbesteuer - 2.500.000 € 
Finanzzuweisungen 955.000 € 
Umsatzsteueranteil 95.000 € 
Einkommensteueranteil 260.000 € 
Sonstige Steuern 20.000 € 
Zuschüsse für Ifd. Zwecke 153.000 € 
Ausgaben: 

FAG-Umlage - 747.000 € 
Kreisumlage - 793.000 € 
Personalausgaben 407.000 € 
Sächlicher Verwaltungs- und Betriebsaufwand 97.000 € 


Dies zeigt erneut wieder sehr deutlich auf, dass wir als Gemeinde in sehr starkem 
Maß von nicht oder sehr wenig beeinflussbaren Entscheidungsprozessen und 
Entwicklungen außerhalb ihres Einwirkungsbereiches abhängig sind. Dies gilt sowohl 
für Entscheidungen auf politischer Ebene, die gesamtwirtschaftliche Lage, als auch 
für die wirtschaftliche Situation der örtlichen Betriebe und unserer Bürger. Diese 
haben Auswirkungen insbesondere bei den Einnahmen aus der Gewerbesteuer, der 
Höhe der FAG- und der Kreisumlage, dem Anteil an den Gemeinschaftssteuern 
(Einkommenssteuer und Umsatzsteuer) und der Höhe der Gewerbesteuerumlage. 
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Es ist erfreulich, dass nach zwei Jahren (in der Planung) nicht „ausgeglichener“ 
Haushalte (im Sinne einer Mindestzuführung an den Vermögenshaushalt in Höhe der 
Tilgungsraten plus Kreditbeschaffungskosten u.ä.) wieder ein ausgeglichener 
Haushalt vorgelegt werden kann. 2017 konnte erfreulicherweise noch eine positive 
Zuführungsrate erwirtschaftet werden. 

Der Gemeinderat ist trotz dieser positiven Entwicklung in 2019 gemeinsam mit der 
Verwaltung aufgerufen, weiterhin sparsam zu wirtschaften und bei einem zukünftigen 
Bedarf auch unpopuläre, d.h., belastende und einschränkende Entscheidungen zu 
treffen, um eine gute finanzielle Basis beizubehalten. Vor allem sollte auf weitere 
freiwillige Ausgaben, die den Haushalt langfristig belasten, verzichtet werden. 


Uns allen ist bekannt - und wir müssen regelmäßig darauf verweisen -, dass jede 
Investitionsmaßnahme in der Regel erhebliche dauerhafte Folgekosten auslöst, die 
die frei verfügbare Finanzmasse einschränkt. Dies darf nicht unterschätzt werden! 
Dies zeigen die nicht unerheblichen Aufwendungen für Unterhaltungs- und 
Sanierungsmaßnahmen an bestehenden und in die Jahre gekommenen Gebäuden 
und Straßen auch in diesem Jahr. Auch müssen Einrichtungen und Gebäude, die 
nicht mehr wirtschaftlich betrieben oder saniert werden können, ggfs. geschlossen 
oder abgebrochen und durch neue, den aktuellen Anforderungen entsprechende 
Gebäude, ersetzt werden. Dies muss gut abgewogen werden. Gleichzeitig muss für 
die Zukunft eine nach vorne gerichtete maßvolle, stabile Entwicklung der Gemeinde 
verfolgt werden. Dies gilt in besonderem Maße hinsichtlich der baulichen Entwicklung 
von Gewerbe- und Wohngebieten. Für eine gesicherte Zukunft unserer Ortsmitte 
bildet die Fortsetzung der Ortskernsanierung eine wesentliche Grundlage. Eine über- 
mäßige und zu starke Ausdehnung der Siedlungsfläche mit all ihren Folgelasten kann 
und darf jedoch nicht unser Ziel sein. Die Verwaltung vertraut hierbei weiterhin darauf, 
dass der Gemeinderat im Sinne einer guten Weiterentwicklung der Gemeinde zu 
seinem gegebenen Wort steht und mit ihr gemeinsam die sich daraus eventl. 
ergebenden Entscheidungen rechtzeitig zur Erhaltung der Leistungsfähigkeit trifft und 
auch nach außen vertritt (höhere Schuldenlast, Überprüfung der Entgelte, Gebühren 
und bei Bedarf auch der Steuern). 
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2.3.5 Vermögenshaushalt 


Das Volumen des Vermögenshaushalts reduziert sich gegenüber 2018 um 119.000 € 


oder 1,8 % auf 6.477.000 €. 


Der Vermögenshaushalt 2019 zeichnet sich insbesondere durch umfangreiche Bau- und 
Sanierungsmaßnahmen wie dem Neubau des Feuerwehrhauses, der Sanierung von 
Sportstätten (Schulturnhalle und Rasensportplatz), der Breitbandverkabelung, der 
Sanierungsmaßnahme „Ortsmitte Ill“, einigen Straßenbaumaßnahmen und natürlich 
dem Hochwasserschutz aus. Auch ist Grunderwerb vorgesehen. 


Darüber hinaus sind noch einige kleinere Investitionen vorgesehen. Wir verweisen auf 


die nachfolgenden Einzelausführungen unter 2.3.5.2 


Die Volumenerhöhung gegenüber 2018 setzt sich bei den Einnahmen und Ausgaben 
wie folgt zusammen: 





Die Finanzierung des Vermögenshaushalts stellt sich wie folgt dar: 


a) Darlehensrückflüsse 676.000 € 
b) Veräußerungserlöse 810.000 € 
c) Beiträge 135.000 € 
d) Zuweisungen, Zuschüsse 1.700.000 € 
e) Einnahmen aus Nachlass 0€ 
f) Zuführung vom Verwaltungshaushalt 445.000 € 
g) Rücklagenentnahme 0€ 
h) Einnahmen aus Krediten 2.711.000 € 


Summe 6.477.000 € 


10,44% 
12,51% 
2,08% 
26,25% 
0,00% 
6,87% 
0,00% 
41,86% 
100,00% 
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2.3.5.1 Die Einnahmen im Einzelnen 
a) Zuführung vom Verwaltungshaushalt 


2019 ist es wieder möglich dass, den gesetzlichen Regelungen entsprechend, der 
Verwaltungshaushalt dem Vermögenshaushalt einen Überschuss mit 445.000 € 
zuführt. Auf die Ausführungen beim Verwaltungshaushalt (2.3.4.2 e) wird verwiesen. 
Dass dies 2019 wieder möglich ist, ist sehr erfreulich, ist aber auf die besondere 
Entwicklung der Einnahmen im Verwaltungshaushalt zurückzuführen. 


Die Entwicklung der Zuführung kann aus dem Schaubild der Netto-Investitionsrate 
entnommen werden (siehe unten). 


b) Rücklagenentnahme 


Die Allgemeine Rücklage wird zum 01.01.2019 voraussichtlich einen Stand von rd. 
332.000 € aufweisen und liegt damit knapp über der Mindestrücklage von rd. 
331.000 €. Eine Entnahme ist daher 2019 nicht möglich. 


Auch in den Folgejahren können daher voraussichtlich keine Entnahmen erfolgen. 


c) Darlehensrückflüsse 


Dieser Ansatz mit 676.000 € enthält die planmäßigen Rückflüsse (26.000 €) aus den 
beiden Darlehen an den Eigenbetrieb Gemeindewerke Bodelshausen. Darüber 
hinaus sollen diese im Eigenbetrieb im Gesamtrestbetrag (650.000 €) im Laufe des 
Jahres durch Fremddarlehen komplett abgelöst werden, da im Gemeindehaushalt 
sonst eine höhere Kreditaufnahme hätte eingeplant werden müssen. 


d) Veräußerungserlöse 


Die Veräußerungserlöse haben mit 810.000 € einen Anteil von 11,87 % am Volumen 
des Vermögenshaushalts. 


Darin sind Verkaufserlöse aus dem Verkauf der restlichen Wohnbauplätze aus dem 
Wohngebiet „Oberwiesen |“ mit 650.000 € enthalten. Darüber hinaus sind sonstige 
Verkaufserlöse von Grundstücken mit 100.000 € enthalten. Im Bereich des 
Sanierungsgebietes „Ortsmitte III“ wird mit Verkaufserlösen von 40.000 € gerechnet 
und für den Verkauf des alten Feuerwehrfahrzeuges, das bis Mitte des Jahres außer 
Dienst gesetzt wird, sind 20.000 € eingeplant. 


e) Beiträge 


Die Erschließungsbeiträge für den Jakob-Nill-Weg sind mit 70.000 € neu veran- 
schlagt. Für Stellplatzablösungen im Sanierungsgebiet „Ortsmitte III“ sind 60.000 € 
und für Kostenersätze der Hausanschlüsse im Rahmen der Breitbandverkabelung 
sind 5.000 € vorgesehen. 


f) Zuweisungen, Zuschüsse 


Die Zuweisungen und Zuschüsse haben mit 1.700.000 € einen Anteil von 26,25 % 
am Volumen des Vermögenshaushalts. 


Die höchsten Zuschüsse sind für den Neubau des Kinderhauses Oberwiesen mit 
insgesamt 378.000 € eingeplant. Der beantragte Zuschuss aus dem Ausgleichstock 
wurde 2017 mit insgesamt 280.000 € bewilligt, was hinter den Erwartungen zurück- 
blieb. Trotzdem sind wir dafür sehr dankbar. 2019 sind als Restzahlung noch 
70.000 € eingeplant. Aus dem Bundesinvestitionsprogramm Kinderbetreuungs- 
finanzierung erhielt die Gemeinde kurz vor dem Jahreswechsel 2018 einen 
Zuschussbescheid über 308.000 €, mit dessen Eingang 2019 gerechnet wird. 
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Für den anlaufenden Breitbandausbau rechnen wir damit, dass ein erster Teil von 
350.000 € von dem insgesamt mit rd. 862.000 € bewilligten Landeszuschuss abge- 
rufen werden kann. 


Im Bereich der Feuerwehr werden Zuschüsse mit insgesamt 340.000 € erwartet. 
Für den Neubau des Feuerwehrhauses werden aus dem Ausgleichstock eine Teil- 
zahlung mit 210.000 € (bewilligt wurden 300.000 €) und aus der Fachförderung eine 
erste Teilzahlung mit 35.000 € (bewilligt wurden 365.000 € verteilt auf 4 Jahre) 
erwartet. Für das bis Anfang Februar zur Auslieferung kommende HLF 20 sind 
90.000 € und die Umstellung auf Digitalfunk sind 5.000 € eingeplant. 


Für die umfangreichen Hochwasserschutzmaßnahmen, die teilweise 2019 zur Um- 
setzung kommen sollen, sind Landeszuschüsse von insgesamt 203.000 € einge- 
plant. Der Großteil davon entfällt auf Maßnahmen, die bereits bewilligt wurden und 
sich derzeit in der Umsetzung befinden bzw. 2019 begonnen werden sollen. Für die 
nach der mehrjährigen Planung für 2019 ff vorgesehenen Maßnahmen ist der 
Zuschussantrag im Laufe des Jahres zu stellen. Eingeplant sind die Zuschüsse für 
die Hochwasserschutzmaßnahmen Oberwiesen Süd, die Aufweitung der 
Krebsbachverdolung im Bereich Am Burghof / REWE-Markt, Oberhausen, Stücken- 
/Wolfäcker und Hinter Oberhauser Riedbach. 





Für Maßnahmen im Sanierungsgebiet „Ortsmitte III“, wie dem Abbruch der Gebäude 
auf dem früheren Pfeifer-Areal werden, sofern der Erhöhungsantrag 2019 positiv 
beschieden wird, 150.000 € aus dem Landessanierungsprogramm erwartet. 


Für die im Frühjahr beginnende Sanierung des Rasenplatzes im Sportgelände 
Gerstlaich sind 112.000 € eingeplant. Ein erster Zuschussbescheid über 81.000 € 
aus dem Landesprogramm Sportstättenförderung für die Sanierung des Rasen- 
platzes (mit Flutlicht- und Beregnungsanlage) wurde im Mai 2018 erteilt. Für den 
damit zusammenhängenden Neubau der leichtathletischen Anlagen wurde Ende 
2018 ein erneuter Antrag über rd. 110.000 € gestellt, nachdem dieser Antrag 2018 
nicht positiv beschieden wurde. Die Entscheidung darüber wird im Mai 2019 erwar- 
tet. Eine vorzeitige förderunschädliche Baufreigabe wurde in der Zwischenzeit 
erteilt. 


Für die Sanierung der Schulturnhalle, die ebenfalls im Frühjahr beginnen soll, sind 
insgesamt 107.000 € eingeplant. Aus dem Landesprogramm Sportstättenförderung 
wurde ein Zuschuss über 113.000 € bewilligt. Eine erste Rate über 80.000 € wird 
davon 2018 erwartet. Für die Sanierung der Beleuchtung in der Schulturnhalle 
wurde ein Bundeszuschuss beantragt. Hierfür sind 27.000 € eingeplant. 


Für Digitalisierungsmaßnahmen an Schulen soll es aus dem Finanzausgleich einen 
pauschalen Zuschuss geben für den 10.000 € eingeplant sind. 


Als Kostenanteil des Baugebietes „Oberwiesen |“ am Kreisverkehr Bahnhofstraße/ 
Hechinger Straße/Oberwiesenstraße sind 50.000 € erneut veranschlagt worden. 
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9) Kreditaufnahme 


Für 2019 sind erneut Kreditaufnahmen eingeplant. Die letzte Kreditaufnahme 
erfolgte im Jahr 1999. 


Für 2017 und 2018 waren Kreditaufnahmen mit 1.862.000 € bzw. 2.985.000 € ein- 
geplant. 2017 konnte auf die Aufnahme noch gänzlich verzichtet werden. Auch bis 
Jahresende 2018 konnte auf Kreditaufnahmen im Gemeindehaushalt noch verzich- 
tet werden. Es ist im Rahmen des Rechnungsabschlusses 2018 vorauss. damit zu 
rechnen, dass entsprechende Haushaltseinnahmereste dafür zu bilden sind und 
eine Aufnahme dieser und der neuen geplanten Kreditaufnehmen ist in 2019 nicht 
ausgeschlossen. 













Der äußere Schuldenstand entwickelt sich ohne die eingeplanten Kreditaufnahmen 
2018 voraussichtlich wie folgt: 
Zugang | Tilgung 
2019 2019 
€ € 

Gemeine | 0] ___ _0|2.711.000| 50.000| 2.661.000] 460 | 

Eigenbetrieb | 825.200 | 4.521.200 | 1.601.000| 175.000| 5.947.200| 1.028 | 
Gesamt | 825.200 4.521.200 | 4.312.000 | 225.000 | 8.608.200 | 1.488 
Der Gemeindehaushalt ist seit 01.04.2013 schuldenfrei. Dies wird sich nach der 
Planung bis Ende 2019 vorauss. verändern. 
Unter Einrechnung der für 2018 eingeplanten Kreditaufnahmen würde sich der 
äußere Schuldenstand voraussichtlich wie folgt entwickeln: 


Zugang | Tilgung 
2019 2018 
€ € 
I _ 4 


I 015.696.000| 50.000] 5.646.000 
Eigenbetrieb | 825.200 | 4.521.200 | 1.601.000| 175.000 | 5.947.200| 1.028 | 
Gesamt | 825.200 4.521.200 | 7.297.000| 225.000 | 11.593.200 | 2.004 _ 


Die Pro-Kopf-Verschuldung im Gemeindehaushalt liegt auf Ende 2019 unter Ein- 
rechnung der Kreditaufnahmen 2019 damit vorauss. bei 976 €. Der Landesdurch- 
schnitt wird Ende 2019 vorauss. bei geschätzten 330 €/Einwohner liegen. Beim 
Eigenbetrieb liegt sie auf Ende 2019 vorauss. bei 1.028 €/Einwohner. Die Verschul- 
dung beim Eigenbetrieb resultiert aus den hohen Investitionen der Vergangenheit 
(z.B. Kläranlage, Kanalerneuerungen) und den aktuellen Hochwasserschutzeinrich- 
tungen und Kanalerneuerungen. Diese Schulden bereiten uns in der Finanzierung 
jedoch weniger Sorgen, weil sie mittel- und langfristig über die Gebühren refinanziert 
werden. 
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h) Netto-Investitionsrate 


Nach Kürzung der vom Gesetzgeber eigentlich vorgeschriebenen Zuführungsrate 
des Verwaltungshaushalts an den Vermögenshaushalt um die veranschlagten 
ordentlichen Tilgungen für Kredite und die Kreditbeschaffungskosten ergibt sich die 
Netto-Investitionsrate. 


Für Kredittiligungen und Kreditbeschaffungskosten sind insgesamt 90.000 € veran- 
schlagt. Nach deren Abzug von der Zuführung vom Verwaltungshaushalt an den 
Vermögenshaushalt mit 445.000 € liegt die Netto-Investitionsrate bei 355.000 €. 
Gegenüber dem Vorjahr mit -539.000 € ist dies eine Verbesserung um 894.000 €. 
Der vorgeschriebene Normalzustand der positiven Netto-Investitionsrate ist damit 
2019 wieder erreicht. 


Netto-Investitionsrate 
2010 - 2019 


in 1.000 EUR 


en 


| DO Tilgungen u. Kreditbeschaff.-kosten 
| © Netto-Investitionsrate } 


2010 2011 2012 2013 2018 2019 
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2.3.5.2 Die Ausgaben im Einzelnen: 


Die Ausgaben des Vermögenshaushalts gliedern sich wie folgt: 


Anteil in % 

a) Vermögenserwerb 1.273.000 € 19,65% 
b) Baumaßnahmen 5.099.000 € 78,72% 
c) Zuweisungen, Zuschüsse für Investitionen 15.000 € 0,23% 
d) Tilgung von Darlehen 50.000 € 0,77% 
e) Kreditbeschaffungskosten 40.000 € 0,62% 
f)} Zuführung an den Verwaltungshaushalt 0€ 0,00% 

Summe 6.477.000 € 100,00% 


a) Vermögenserwerb 


Der Schwerpunkt liegt 2019 hier beim Erwerb von Grundstücken, für den insge- 
samt 935.000 € veranschlagt sind. Davon entfallen 500.000 € auf die Anlieger- 
leistungen der Gemeindebauplätze in den Baugebieten „Oberwiesen Il“ und 
„Herdweg", 300.000 € auf den allgemeinen Grunderwerb, 100.000 € auf Grund- 
stücke im Sanierungsgebiet „Ortsmitte III“, 10.000 € auf Hochwasserschutzmaß- 
nahmen, 5.000 € auf den Straßenbau sowie 20.000 € auf den Kauf von privaten 
Waldflächen, welche der Gemeinde immer wieder angeboten werden. 


Für Anschaffungen von beweglichen Vermögensgegenständen sind 338.000 € 
eingeplant. Im Zusammenhang mit der Sanierung der Schulturnhalle sollen die 
Tische und Stühle, der Schonbelag und Sportgeräte für 85.000 € erneuert werden. 
63.000 € sind für die Umstellung auf das neue Haushaltsrecht (einschl. 
Beschaffungen) vorgesehen. Für verschiedene Beschaffungen bei der Feuerwehr 
sind 45.000 eingeplant. Für den Bauhof sind Gerätebeschaffungen mit 51.000 € 
geplant. Im Übrigen wird auf die Anlage 13 verwiesen. 


b) Baumaßnahmen 


Den größten Schwerpunkt bildet mit 1,5 Mio. € der Neubau des Feuerwehrhauses 
in der Eberhardstraße 25. 


Nachdem bis 2018 bereits rd. 1,185 Mio. € für die Planungen und die Vergabe erster 
Arbeiten bereitgestellt wurden, sich die Planungen etwas verzögert haben, sind der- 
zeit die letzten Planungsschritte und Bauvorbereitungen im Gange. Bis Mitte Mai 
2019 muss nach den vorliegenden Zuschussbescheiden mit den Bauvergaben 
begonnen sein, da sonst die Bewilligungsbescheide ihre Gültigkeit verlieren. Dies 
ist zwar „sportlich“, aber laut Planer machbar. Lag die Kostenschätzung im 
November 2017 auf Grund der Machbarkeitsstudie bei rd. 3,8 Mio. €, so geht die 
Verwaltung auf Grund der aktuellen Preissituation im Bausektor und der verfeinerten 
Planungen nun von 5,0 Mio. € aus. Eine aktuelle Kostenschätzung wird derzeit von 
den Ing.-büros erarbeitet. Nach den Zuschussbescheiden aus der Fachförderung 
und dem Ausgleichstock muss mit dem Bau bis Mai 2019 begonnen werden. Der 
Baubeginn für die Rohbauarbeiten ist vorauss. im Mai. Mit der Fertigstellung wird 
Anfang 2021 gerechnet. 


Der zweite Schwerpunkt bildet mit 1,1 Mio. € die Restfinanzierung der Sanierung 
der Schulturnhalle, die auf insgesamt 1,4 Mio. € veranschlagt wird. Der 
Gemeinderat hat das Sanierungskonzept der rd. 60 Jahre alten Schulturnhalle am 
28.11.2017 beschlossen. Nachdem im Frühjahr 2018 die Förderung nach der Sport- 
stättenförderrichtlinie bewilligt wurde, muss auch hier mit dem Bau bis Mai 2019 
begonnen sein. Derzeit läuft die Ausschreibung. Die Sanierung selbst beginnt 
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vorauss. im April 2019 und soll bis Ende des Jahres beendet sein. Derzeit wird 
davon ausgegangen, dass der bisherige Kostenrahmen eingehalten werden kann. 


Den dritten Schwerpunkt setzt die Sanierung des Rasenplatzes im Sportgelände 
Gerstlaich. Seit Jahrzehnten ist die Fortentwicklung des Sportgeländes ein Thema. 
Teil eines früheren Konzeptes war der Neubau des alten Rasensportplatzes, der 
dabei auch gedreht und mit einer Umlaufbahn versehen werden sollte. In 
Gesprächen mit den betroffenen Vereinen kam man zu dem Ergebnis, dass die 
„große Lösung“, die einen finanziellen Aufwand von mind. 1,9 Mio. € (Schätzung 
von 2016) bedeutet hätte, für die Nutzer nicht notwendig ist und auch vom finanzi- 
ellen Aufwand her ausscheidet. Geplant sind nun die Sanierung des Rasenplatzes, 
die Errichtung einer Flutlichtanlage und der Bau einer Umlaufbahn. Für die Sanie- 
rung des Rasenplatzes und die Flutlichtanlage wurde im Mai 2018 ein Zuschuss 
über 81.000 € (siehe oben unter 2.3.5.1.f) bewilligt. Da dieser mit der Bedingung 
verbunden ist, bis Mai 2019 mit dem Bau begonnen zu haben und bis Ende 2019 
damit fertig zu sein, ist die Gemeinde gezwungen, will sie den Zuschuss nicht 
verlieren, die Maßnahme auch umzusetzen. 

Nach den weiteren Detailplanungen wird mit Kosten von rd. 820.000 € gerechnet. 
Derzeit läuft die Ausschreibung. Mit dem Bau soll im April / Mai begonnen werden. 
Die Fertigstellung ist für Ende 2019 geplant. 


Der vierte_Schwerpunkt mit zusammen 525.000 € liegt in der Breitbandver- 
kabelung des Gemeindegebietes. 


Wurden in den vergangenen Jahren nur einzelne Strecken des Gemeindegebietes 
mit Leerrohren für die Breitbandverkabelung vorbereitet und im Rahmen sog. 
Mitverlegeanträge bezuschusst, so konnte Ende 2017 der Gesamtantrag für die Ver- 
kabelung des Gemeindegebietes gestellt werden. Im November 2018 konnte die 
Gemeinde den lang ersehnten Zuschussbescheid über rd. 863.000 € in Händen 
halten. 

Voraussetzung für diese Antragstellung war der Beitritt der Gemeinde zu dem kom- 
munalen Zusammenschluss Komm.Pakt.Net, der sich über 8 Landkreise hinweg 
erstreckt. Dieser Beitritt wurde Ende 2017 vollzogen. Die Gemeinde Bodelshausen 
hat sich für dieses Thema mit den Gemeinden aus dem Zollernalbkreis zusammen- 
getan um eine höhere Förderung zu erhalten und auch die Fachkompetenz dieses 
Verbundes in Anspruch nehmen zu können. 


Die Gesamtkosten für den flächendeckenden Ausbau in Bodelshausen werden auf 
mind. 2,5 Mio. € (ohne Mitverlegungen) geschätzt. Als erster Abschnitt soll das 
Gewerbegebiet „West“ / „Grenzäcker“ mit Glasfaserkabel ausgebaut werden. Für 
die Planungen und den Ausbau dieses Abschnittes wurden bis 2018 bereits insge- 
samt 1.325.000 € finanziert. 2019 sind weitere 25.000 € bzw. 500.000 € für Planung 
und Umsetzung eingeplant. Derzeit läuft die Ausschreibung für die Generalunter- 
nehmerschaft für den Ausbau des Gesamtnetzes in Bodelshausen. Dieses Thema 
wird uns aber noch einige Jahre beschäftigen, denn das Einlegen der Leerrohre wird 
noch einige Zeit dauern. Positiv ist, dass über die Betreiberausschreibung der 
Komm.Pakt.Net schon der Betreiber für das Breitbandnetz, die Zollern-Alb-Data aus 
Balingen, gefunden wurde. Sobald verlässliche Daten für den Ausbau genannt 
werden können ist beabsichtigt, unsere Betriebe und die Bevölkerung darüber zu 
informieren bis wann vorauss. mit einem flächendeckenden schnellen Internet 
gerechnet werden kann. 


Ein weiterer Schwerpunkt mit zusammen 185.000 € (ohne Grunderwerb, siehe 
oben) liegt in der Sanierungsmaßnahme „Ortsmitte III“. 


Die Weiterentwicklung des Gesamtortes, speziell unserer Ortsmitte, ist eine 
Daueraufgabe, die uns sehr am Herzen liegt. 
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Nachdem die erste Ortskernsanierung der 1980-er-Jahre erfolgreich abgeschlos- 
senen werden konnte, wurde 2000 die Sanierungsmaßnahme „Ortsmitte II" in das 
Landessanierungsprogramm aufgenommen. Nachdem diese Maßnahme ins- 
gesamt 16 Jahre gelaufen ist, konnte diese, auch wenn nicht alle geplanten Maß- 
nahmen umgesetzt werden konnten, Anfang 2017 mit der Aufhebung der 
Sanierungssatzung abgeschlossen werden. 


Da damit aber die Aufgabe der Ortskernsanierung nicht abgeschlossen ist, wurde 
2016 der Grundstein für einen Aufnahmeantrag in einen dritten Abschnitt „Ortsmitte 
IN“, der im Herbst 2016 gestellt wurde, gelegt. Als Grundlage für diesen Antrag 
wurde ein Gemeindeentwicklungskonzept für den Gesamtort und ein Integriertes 
Entwicklungskonzept für das geplante Sanierungsgebiet mit entsprechender 
Bürgerbeteiligung erarbeitet, das der Gemeinderat am 11.10.2016 beschlossen hat. 
Im März 2017 wurde Bodelshausen mit dem dritten Gebiet in das Landes- 
sanierungsprogramm mit einer Förderung von 60 % der anrechnungsfähigen 
Kosten aufgenommen. 


Die Sanierungssatzung konnte am 12.09.2017 beschlossen werden. Am 
20.03.2018 wurde der Sanierungsbereich geringfügig erweitert, da das Gebäude 
der ehemaligen Metzgerei in der Bachgasse erworben werden konnte. 

In diesem Bereich, direkt neben dem FORUM, sollen für 15.000 € dringend 
benötigte Stellplätze geplant werden. Derzeit wird mit 165.000 € Gesamtkosten 
gerechnet. Die Ausführung erfolgt vorauss. 2020. 

Das ehemalige Gehring-Areal Rottenburger Str. 3 liegt weiterhin im Sanierungs- 
gebiet. Im Bereich der dortigen Gewerbebrachfläche soll der REWE-Markt erweitert 
werden. In diesem Zusammenhang ist der direkte Umgebungs- Parkplatzbereich 
neu zu gestalten. Die Kosten dafür werden auf insgesamt 450.000 € geschätzt, von 
denen 2018 schon 400.000 € finanziert wurden. Die Umsetzung wird sich vorauss. 
bis 2020 erstrecken. 

Daneben soll 2019 das Areal Eberhardstraße/Am Ghaierbach, ehemals Firma 
Pfeifer, abgebrochen werden um dem Neubau des Feuerwehrhauses Platz zu 
machen. Dafür wurden schon 2017 135.000 € eingeplant. Es sind dafür weitere 
115.000 € eingeplant. Der Abriss soll vorauss. im April erfolgen. Im Zusammenhang 
mit dem Bau des Feuerwehrhauses sollen auch Teile der Hölderlinstr. für 45.000 € 
erneuert werden, da dort auch Kanal- und Wasserleitungsarbeiten notwendig sind. 
Für weitere Planungen und die Betreuung der Maßnahme sind 10.000 € vorge- 
sehen. Zusammen mit dem Grunderwerb sind insgesamt 285.000 € für diese Auf- 
gabe vorgesehen. 


Für den Neubau des Kinderhauses Oberwiesen, der im September 2018 seiner 
Bestimmung übergeben wurde und bei dem vorauss. mit Baukosten von 4,8 Mio. € 
zu rechnen ist, wurden zur Restfinanzierung der restlichen Arbeiten und den noch 
ausstehenden Abrechnungen 285.000 € eingeplant. 


Für den Straßenbau sind zusammen 355.000 € eingeplant. 


Für Gehwegsanierungen im gesamten Gemeindegebiet, insbesondere im Zusam- 
menhang mit den Breitbandverlegearbeiten, sind 250.000 € vorgesehen. 


Für die Ausbauplanungen der sanierungsbedürftigen Steinstraße und der Flieder- 
straße sind 50.000 € bzw. 30.000 € eingeplant. 


Für Maßnahmen zum Hochwasserschutz sind 2019 insgesamt 195.000 € einge- 
plant. Die beiden starken Hochwasser am 20.06.2007 und 02.06.2008, die zu den 
stärksten der letzten Jahrzehnte zählen, haben die Dringlichkeit von Hochwasser- 
schutzmaßnahmen aufgezeigt. Beide Hochwasser wurden als 30-jährige Hoch- 
wasser eingestuft, was das Erfordernis eines guten Hochwasserschutzes für den 
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gesamten Ort unterstreicht. Im Herbst 2007 wurde das Büro ISW mit einer Vorun- 
tersuchung über Rückhaltemöglichkeiten des Oberflächenwasserzuflusses und mit 
der Überarbeitung des damals überholten Allgemeinen Kanalplanes beauftragt. 


Kurz vor dem Zeitpunkt des zweiten Hochwassers am 02.06.2008 wurden vom Ing.- 
Büro erste Ergebnisse vorgelegt, die um die Erkenntnisse aus dem neuen Hoch- 
wasser ergänzt wurden. In der Bürgerversammlung am 30.01.2009 wurden die 
Ergebnisse der Untersuchung vorgestellt. Die Planungen und Kostenberechnungen 
wurden nachfolgend verfeinert, die damals einen Investitionsbedarf von rd. 
6,5 Mio. € ergaben. Dies kann sowohl finanziell als auch von der Umsetzung her 
nicht in kurzer Zeit bewältigt werden. Die Abstimmung mit den Wasserbehörden und 
Zuschussstellen ist bis auf das HRB Daimlerstraße abgeschlossen. 2009 und 2010 
wurden für erste Maßnahmen 1.145.000 € bereitgestellt. Damals wurden erste Maß- 
nahmen, für die es keinen Zuschuss gab und die ohne Grunderwerb durchgeführt 
werden konnten, bereits durchgeführt. 


Die förderfähigen Maßnahmen sind nach der Fördervereinbarung und dem Zuwen- 
dungsbescheid nach der Förderrichtlinie Wasserwirtschaft in der Regel mit 52 % der 
Baukosten zuschussfähig. Darauf beträgt der Landeszuschuss 70 %. Die restlichen 
48 % der Baukosten sind daher dem Abwasserbereich zuzuordnen und über die 
Gemeindewerke, Abwasserbeseitigung, zu finanzieren. Daher sind im Gemeinde- 
haushalt jeweils nur die förderfähigen Kosten zu finanzieren. Für 2019 liegt der 
Finanzierungsbedarf bei 195.000 €. 


Da sich die Abfuhr- und Entsorgungskosten für den Bodenaushub in der jüngsten 
Vergangenheit und die Baukosten allgemein teils deutlich erhöht haben, können die 
ursprünglich angenommenen Kostenrahmen für die einzelnen Maßnahmen nicht 
mehr gehalten werden und sind entsprechend zu erhöhen. 


2013 erfolgte die Fertigstellung des Hochwasserrückhaltebeckens (HRB) Stocker- 
weg bei der Krebsbachhalle (Gesamtkosten 590.000 €). 2014 wurden die HRB’s 
Robert-Bosch-Straße (Gesamtkosten rd. 190.000 €), Schillerstraße (Gesamtkosten 
rd. 350.000 €) und Achalmstraße (Gesamtkosten rd. 380.000 €) fertiggestellt. 2015 
folgten das HRB Kirch-/Bergstraße (Gesamtkosten rd. 473.000 €) und die HRB’s 
Sickinger Straße (rd. 500.000 €) in der Fertigstellung. 2016 /2017 wurden das HRB 
Oberwiesenstraße Nord im Zusammenhang mit der Erschließung des Baugebietes 
„Oberwiesen |" (Gesamtkosten rd. 500.000 €) und die Aufweitung der Krebsbach- 
verdolung in der Inneren Grabenstraße/Steinstraße/Bahnhofstraße (Gesamtkosten 
rd. 890.000 €) erstellt. 2018 konnte die Krebsbachverdolung im Bereich Am 
Burghof/REWE-Markt (Gesamtkosten rd. 1,3 Mio. €) weitgehend und das HRB 
Oberhausen (Gesamtkosten rd. 270.000 €) vollständig hergestellt werden. 


Für die Krebsbachverdolung Am Burghof/REWE-Markt sind 25.000 € an Restkosten 
eingeplant. 


Das HRB Oberwiesenstraße Süd (Gesamtkosten rd. 690.000 €) soll vorauss. ab 
Herbst 2019 im Zusammenhang mit einem zweiten Bauabschnitt „Oberwiesen II“ 
errichtet werden, wenn die Umlegung erfolgreich abgeschlossen werden kann. 
Neben den bereits dafür finanzierten Teilen sind 2019 dafür noch 150.000 € 
eingeplant. 


Wenn die Grunderwerbe für die HRA’s Stücken-/Wolfäcker (Gesamtkosten rd. 
300.000 €) und Hinter Oberhauser Riedbach (Gesamtkosten rd. 135.000 €, 2019 
20.000 € eingeplant), das HRB Mössner Morgen (Gesamtkosten rd. 243.000 €) 
hierfür abgeschlossen sind, können auch diese in Angriff genommen werden. Für 
das geplante HRB Daimlerstraße (Gesamtkosten rd. 713.000 €) ist noch Grund- 
erwerb und das Planfeststellungsverfahren notwendig. 
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War ursprünglich eine Umsetzung aller Maßnahmen bis Ende 2016 Teil der Förder- 
bescheide, so konnte zusammen mit der Bewilligungsstelle erreicht werden, dass 
die Umsetzungsfrist bis mind. Ende 2019 verlängert wurde. 


Neben den oben genannten größeren Vorhaben sind im Hochbau folgende kleinere 
Baumaßnahmen vorgesehen: 


Im Rathaus sind der Umbau von Bewegungsmeldern und Schallschutz- 
maßnahmen für 15.000 € eingeplant. 

In der Steinäcker-Schule sind Restarbeiten aus der Sanierung, die Planung für 
eine Änderung der WC-Zugänge für 10.000 € geplant. In der Mensa soll der 
Fluchtweg für 3.000 € umgebaut werden. 

Im Kinderhaus Birkenweg sollen für 10.0000 € die Schließanlage umgebaut, 
ein 3. Schlafraum eingerichtet und eine zusätzliche Rutschbahn im Außenbereich 
beschafft werden. Auch im Kindergarten Daimlerstr. soll die Schließanlage für 
2.000 € umgebaut werden. 

Für die Planung einer neuen Kindertageseinrichtung im Rahmen eines 
Planungswettbewerbs 100.000 € vorgesehen. 

Für den Bereich der Krebsbachhalle sind 10.000 € bereitgestellt. Es soll u.a. die 
Steuerung der Heizungs- und Lüftungsanlage erneuert werden (5.000 €). 

Im Forum sind bauliche Investitionen für 5.000 € vorgesehen. 

Im Bauhof soll die Ölabscheideranlage für 35.000 € erneuert werden. Dafür sind 
noch 6.000 € zu finanzieren. 

An Gemeindegebäuden sind Umbau- und Sanierungsmaßnahmen für 
insgesamt 21.000 € vorgesehen. 


Beim Tiefbau sollen noch folgende kleinere Maßnahmen realisiert werden: 





Für die Erstellung von Brückenbüchern sind 20.000 € vorgesehen. 

Am Parkdeck neben dem FORUM müssen die oberen Parkflächen für rd. 
60.000 € abgedichtet werden. Dafür sind nach 2018 noch 20.000 € zu 
finanzieren, da der Aufwand höher liegt als bisher geplant. 

Für den notwendigen barrierefreien Umbau der restlichen Bushaltstellen soll 
für 40.000 € eine Gesamtkonzeption erstellt werden. 

Maschinenwege sollen im Gemeindewald für 2.000 € angelegt werden. 


Für den möglichen Erwerb von Ökopunkten für geplante Baugebiete sind 
30.000 € vorgesehen. 


c) Zuschüsse für Investitionen 


Für Zuschüsse zu Investitionsmaßnahmen von Vereinen und das neu eingeführte 
Jugendbudget entsprechend der neuen Vereinsförderrichtlinie vom 11.12.2018 sind 
insgesamt 10.000 € vorgesehen. 


d) Tilgungen von Darlehen, Kreditbeschaffungskosten 


Für Neudarlehen sind Tilgungen mit 50.000 € und Kreditbeschaffungskosten mit 
40.000 € eingeplant. 


e) Zuführung an den Verwaltungshaushalt 


Auf Grund des ausgeglichenen Verwaltungshaushaltes (siehe Ausführungen unter 
2.3.4.1 n) muss der Vermögenshaushalt dem Verwaltungshaushalt nichts (Vorjahr 
453.000 €) zuführen. 
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2.3.6 Kostendeckungsgrade der Gebührenhaushalte 


Kostenrechnende Einrichtungen sind öffentliche Einrichtungen der Gemeinde, die ganz 
oder zum Teil aus Entgelten (Benutzungsgebühren, privatrechtliche Entgelte u.ä.) 
finanziert werden. Bei der Ermittlung der kostendeckenden Entgelte sind nach dem 
Kommunalabgabengesetz auch angemessene Abschreibungen sowie eine angemes- 
sene Verzinsung des Anlagekapitals zu berücksichtigen. Zur Finanzdeckung der kosten- 
rechnenden Einrichtungen (Gebührenhaushalte) müssen nach den sonstigen Ein- 
nahmen in erster Linie benutzer- oder verbrauchsorientierte Entgelte erhoben werden. 
Dieser Kostendeckungsgrundsatz, der auch in & 14 Kommunalabgabengesetz verankert 
ist, ist immer noch vorrangig vor der Steuererhebung. Durch dieses Verlangen nach 
kostenechten Gebühren soll verhindert werden, dass auf eine angemessene Gegen- 
leistung verzichtet wird und der ungedeckte Aufwand durch allgemeine Deckungsmittel 
oder Steuern finanziert wird. Dass sich hier die gewählten Organe in ihrer Entscheidung 
erfahrungsgemäß schwer tun, ist verständlich. Jedoch müssen wir in finanziell schwie- 
rigeren Zeiten auch in diesen Bereichen ein abgewogenes und vom Bürger auch einseh- 
bares und damit akzeptierbares Maß finden. Wer zahlt auch schon gerne? Auf die 
Ausführungen unter Nr. 2.3.4.1. h) wird verwiesen. 


Nachstehende Zusammenstellung zeigt, wie sich die Finanzierungen der Gebühren- 
haushalte im Haushaltsjahr 2019 darstellen und welche Zuschüsse aus allgemeinen 
Steuermitteln noch erforderlich werden. 


esamt- esamt- 
en B- vn Ausgaben Deckungsgrad 


ET 

mE u Eu 

role | onamnl — ornaoo) Ts] zen — SEELE 
I ___[tatsächich“” | 523.001 3.567.001 393.500] -3.044.000| 14,68] 15.47] 
| 7300[Mrkte 2 — ÖÄ$ vol 360 Oo] 2.200] 1944] 15,79] 
|_7500|Bestattungswesen | 82.600] 216.700] 26.000] -134.100] 38,12] 36,041 
| 85 WdE 3 J 8200| 3720] ol] 1.000] 102,69] 100.00) 


* Einschließlich Zuschuss für den Naturkindergarten 













**Unter Berücksichtigung, dass die Zuschüsse des Landes bei der kommunalen Finanzmasse des 
Finanzausgleichs vorweg entnommen werden, d. h. das Land gibt "umverteilt" zurück, was es zuvor den 
Gemeinden genommen hat. Einschließlich Abzug der Landesmittel für die Kleinkindbetreuung. 


2.3.7 Verrechnung von Benutzungszuschüssen an Vereine und Organisationen für die 
Benutzung gemeindlicher Einrichtungen 


Die Verrechnungsposten wurden auf der Grundlage von seit Jahren nicht mehr ange- 
passten Raummieten und den Benutzungsverhältnissen nach den Belegungsplänen der 
Krebsbachhalle, der Schulturnhalle und des Gymnastikraums und der erhobenen 
Entgelte fortgeschrieben. Auf die Anlage 11 "Innere Verrechnung der Benutzungs- 
zuschüsse an Vereine und Organisationen und Gemeindeeinrichtungen für Benutzung 
öffentlicher Gebäude und Grundstücke" wird verwiesen. Der dort ausgewiesene Betrag 
von 112.600 €, wovon 86.000 € auf Vereine und Organisationen entfallen, zeigt die 
weiterhin hohe Unterstützungsbereitschaft der Gemeinde als Dank für das außeror- 
dentliche und unverzichtbar große Engagement - insbesondere in der Jugendarbeit - 
unserer Vereine. 
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2.3.8 Rücklagen 





Stand 1.1.2018 581.300 € 
vorauss. Entnahme 2018 249.000 € 
vorauss. Stand 31.12.18 / 01.01.19 332.300 € 
Entnahme 2019 geplant 0€ 
vorauss. Stand 31.12.2019 332.300 € 


Die Rücklage liegt somit knapp über 
dem gesetzlichen Mindestbetrag von 331.400 € 


Die Rücklage hat sich in den letzten Jahren wie folgt entwickelt: 





Entwicklung der Allgemeinen Rücklage 
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3.000.000 € 
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2.3.9 Schulden 


Gemeindehaushalt: 
Stand 1.1.2018 0€ 
(geplant) 

Neuaufnahme 2018 0€ 2.985.000 € 
Tilgung 2018 0€ 100.000 € 
Stand 31.12.18 / 01.01.19 0€ 2.885.000 € 
Neuaufnahme 2019 geplant 5.696.000 € (Ermächtigung 

2018 + 2019) 
Tilgung 2019 geplant 50.000 € 
vorauss. Stand 31.12.2019 5.646.000 € 
Pro-Kopf-Verschuldung bei 5.783 Einwohner 976 € 
Stand 30.06.2018 
darin ist nicht die äußere Verschuldung des 
Eigenbetriebs "Gemeindewerke Bodelshausen" enthalten. 
Gemeindewerke Bodelshausen: 
Stand 1.1.2018 825.200 € (geplant) 
Neuaufnahme 2018 3.800.000 € 980.300 € 
Außerordentl. Tilgung 2018 0€ 0€ 
Tilgung 2018 104.000 € 124.000 € 
vorauss. Stand 31.12.18 / 01.01.19 4.521.200 € 1.681.500 € 
Neuaufnahme 2019 geplant 1.601.000 € 
Tilgung 2019 geplant 175.000 € 
vorauss. Stand 31.12.2019 5.947.200 € 
Pro-Kopf-Verschuldung bei 5.783 Einwohner 1.028 € 


Stand 30.06.2018 


Bei einer Gesamtbetrachtung der äußeren Verschuldung der 

Gemeinde und des Eigenbetriebs "Gemeindewerke 

Bodelshausen" beläuft sich zum 31.12.2019 die Verschuldung 

Pro-Kopf- voraussichtlich auf 2.004 € 
nachrichtlich: 

Darlehen der Gemeinde an die Gemeindewerke: 

vorauss. Stand 31.12.2019 0€ 
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2.3.10 Finanzlage der Gemeinde 
Allgemeines 


Die dem Finanzausgleich und der Bewertung der Finanzlage der Gemeinde zugrunde 
zu legenden Daten haben sich in den letzten Jahren wie folgt entwickelt: 


12.000.000 € 1.600.000 € 


10.000.000 € 1.400.000 € 
1.200.000 € 


8.000.000 € 


6.000.000 € 


2013 2014 2015 2016 2017 


ec Bedarfsmesszahl gm Steuerkraftmesszahl EI Steuerkraftsumme 


— 4 — Schlüsselzahl —14— Finanzzuweisungen 





Für das Haushaltsjahr 2019 ist die Steuerkraft des Jahres 2017 maßgebend. 


Die Steuerkraftmesszahl (Summe der Einnahmen aus der Grund-, Gewerbe-, 
Einkommen- und Umsatzsteuer sowie dem Familienlastenausgleich) geht 2019 im 
Vergleich zum Vorjahr um rd. 2,28 Mio. € (rd. 23,9 %) zurück. Im gleichen Maß geht 
auch die Steuerkraftsumme (Steuerkraftmesszahl + Schlüsselzuweisungen nach der 
mangelnden Steuerkraft des Vorvorjahres) gegenüber dem Vorjahr zurück, da die 
Gemeinde seit 2008 keine Zuweisungen aus mangelnder Steuerkraft mehr erhielt. Der 
Rückgang ist im Vergleich zum Vorjahr auf die deutlich gesunkenen Steuereinnahmen 
bei der Gewerbesteuer (rd. 2,6 Mio. € bereinigt) zurückzuführen. Die Bedarfsmesszahl 
erhöht sich, da der sog. Kopfbetrag um rd. 80,00 € steigt und gleichzeitig sich die 
Einwohnerzahl um 35 Personen erhöht. 


Die zurückgehende Steuerkraftsumme wirkt sich wiederum bei der Berechnung der 
FAG- und Kreisumlage deutlich reduzierend aus. Bei der FAG-Umlage geht der 
Umlagesatz von 25,70 % um starke 2,04 % (=7,94%) auf 23,66 % zurück. Die gleich- 
zeitige Senkung der Kreisumlage um 1,29 Prozentpunkte verstärkt den Rückgang bei 
der Kreisumlage. 


Als Folge daraus reduziert sich die Steuerkraftsumme/Einwohner um 405,16 € auf 
1.260,88 € (= 24,32 %). Die Gemeinde Bodelshausen liegt damit an 9. Stelle (Vorjahr 
1. Stelle) von 15 Städten und Gemeinden im Kreis. Der Kreisdurchschnitt liegt bei rd. 
1.300 €/Einwohner. 
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Wegen der zurückgehenden Umlagezahlungen, steigenden Schlüsselzuweisungen 
und trotz gleichzeitig sinkender Gewerbesteuereinnahmen wird 2019 wieder der ge- 
setzlich vorgesehene Normalzustand einer positiven Zuführung vom Verwaltungs- an 
den Vermögenshaushalt erreicht. Auf die Ausführungen bei Nr. 2.3.4.1 e) wird 
verwiesen. 


Der Rücklage, die zum Beginn des Jahres 2019 voraussichtlich einen Stand von rd. 
332.000 € aufweisen wird, kann 2019 zur Finanzierung der Investitionen nichts ent- 
nommen werden, da sie damit knapp über dem Mindestbestand von rd. 331.000 € liegt. 


Zur Finanzierung der geplanten Investitionen ist 2019 erneut eine Kreditaufnahme mit 
2.711.000 € notwendig. 


Die Finanzsituation der Gemeinde hat sich 2015 - 2017 deutlich besser entwickelt als 
anfangs gedacht, doch spätestens seit 2017 begann sie sich anzuspannen, da die 
Steuereinnahmen zurückgehen und die Gemeinde wieder Kreditaufnahmen einplanen 
musste, um ihre Aufgaben finanzieren zu können. Dieser Haushaltsplan zeigt erneut 
deutlich die finanziellen Grenzen auf, da jede weitere Investition oder weitere negative 
Schwankungen bei den Steuereinnahmen und Umlagen weiteren Kreditbedarf hervor- 
rufen. Die Folgekosten der großen Investitionen belasten die Gemeindefinanzen auf 
Dauer, sind aber aus heutiger Sicht bei der in der Gemeinde derzeit vorhandenen 
Finanzkraft tragbar. Weitere größere Investitionen, Aufgabenübernahmen, Angebots- 
ausweitungen oder gar eine Erhöhung von freiwilligen Leistungen müssen im Hinblick 
auf eine langfristige Finanzierung weiterhin einer sehr strengen Überprüfung unter- 
zogen werden. 


Die Investitionen in die Infrastruktur wie der Neubau des Feuerwehrhauses sowie 
die Straßenbaumaßnahmen, die Ortskernsanierung, die Breitbandverkabelung und der 
notwendige Neubau eines weiteren Kindergartens stellen uns vor große Aufgaben, die 
in den kommenden Jahren gut finanziert gehören um nicht in eine eventl. Schieflage 
zu geraten. 


Auch muss bedacht werden, dass die in den letzten Jahren vorgenommenen großen 
Investitionen (ohne Gemeindewerke) wie Schulerweiterung und -sanierung, Haus der 
Jugend, Kinderhaus Birkenweg, Hochwasserschutzmaßnahmen ohne jegliche Kredit- 
aufnahmen im Gemeindehaushalt bewältigt werden konnten. Auch die Ausgaben in 
der Sanierungsmaßnahme „Ortsmitte II“ (rd. 10 Mio. €) konnten ohne Kredite finanziert 
werden. Weitere Maßnahmen, insbesondere Straßenbaumaßnahmen, kamen hinzu. 
Dies hat selbstverständlich insbesondere in laufenden Unterhaltungsaufwendungen 
auch seine erhöhenden Auswirkungen. An den Sanierungen der Hochbauten wie dem 
Rathaus, der Steinäcker-Schule mit Schulturnhalle, dem FORUM und der Krebsbach- 
halle wird deutlich, wie Investitionen nach mehreren Jahrzehnten, ja teilweise sogar 
nach wenigen Jahren, wieder große Summen für den Erhalt erfordern. 


Entwicklung des Finanzausgleiches 


Aufgrund der zeitlichen Verschiebungen im Finanzausgleich und dem Rückgang der 
Steuerkraftsumme ergeben sich die bereits oben erwähnten Mehreinnahmen und 
Wenigerausgaben. Auf die Berechnung der Finanzzuweisungen (Anlage 14) wird 
verwiesen. 


Umlagen: 


Bei den Umlagen ergaben sich im Vergleich zum Vorjahr folgende Änderungen: 


Kreisumlage: Bei einem im Vergleich zum Vorjahr um 1,29 auf 29,30 Prozentpunkte 
zurückgehenden Umlagesatz und gleichzeitig zurückgehender Steuerkraftsumme 
ergeben sich Wenigerausgaben von 793.000 €. 
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FAG-Umlage: Wegen der gesunkenen Steuerkraft und gleichzeitigem Rückgang des 
Umlagesatzes für Bodelshausen von 25,82 % auf 23,66 % ergeben sich gegenüber 
dem Vorjahr Wenigerausgaben von 747.000 €. 


Gewerbesteuerumlage: Bei einer von 69 auf 64 Prozentpunkten zurückgehenden 
Gewerbesteuerumlage und gegenüber dem Vorjahr zurückgehenden Einnahmen, 
gehen die Aufwendungen um 268.000 € zurück. 


Kreisumlage 2010 - 2019 
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2.3.11 Finanzplanung 2018-2022 


Die Finanzplanung basiert im Wesentlichen auf dem vom Gemeinderat in früheren 
Klausuren und Haushaltsplänen beschlossenen Prioritätenkatalogen und Finanz- 
planungen und dem sich daraus entwickelten Investitionsprogramm des Jahres 2019. 
Wir haben die Planungen an die sich in der Zwischenzeit ergebenen zeitlichen und 
finanziellen Änderungen angepasst. 


Die Finanzplanung ist davon geprägt, dass in den kommenden Jahren (2020-2022) 
des Finanzplanungszeitraums bis auf 2020 der gesetzlich vorgegebene "Normalzu- 
stand" einer positiven Zuführungsrate zwischen 820.000 € und 952.000 € gegeben sein 
wird. 2020 wird aber vorauss. mit einer negativen Zuführung von rd. 1,25 Mio. € zu 
rechnen sein. Dabei wird für 2020 von Gewerbesteuereinnahmen mit 4,2 Mio. € und 
danach mit 5,0 Mio.€ ausgegangen. Die Entwicklung der Gewerbesteuer ist allerdings 
nur sehr schwer vorhersehbar. Die Umlagen werden in den Jahren 2020-2022 vorauss. 
zwischen rd. 5,0 und 5,3 Mio. € liegen. Gleichzeitig liegen die Schlüsselzuweisungen 
zwischen rd. 0,5 und 1,4 Mio. €, da ab 2021 wieder mit größeren Zuweisungen aus 
mangelnder Steuerkraft zu rechnen ist. Die nicht unerheblichen Investitionen der Jahre 
2020-2022 zwischen rd. 4,7 und 5,2 Mio. €/Jahr, zusammen fast 15 Mio. €, können 
wegen der schwächeren Gewerbesteuereinnahmen nicht aus Eigenmitteln finanziert 
werden. Die Rücklage liegt am Mindestbestand, so dass Kreditaufnahmen zwischen 
rd. 2,9 und 5,6 Mio. €/Jahr, 2019 bis Ende 2022 zusammen rd. 15 Mio. €, erforderlich 
werden. Der Schuldenstand liegt Ende 2022 vorauss. beird. 17,2 Mio. €, was bei einer 
mit 5.950 zum 30.06.2021 angenommenen Einwohnerzahl rd. 2.890 €/Einwohner be- 
deuten würde. Dies wird uns sehr erheblich belasten, ja unsere aktuell sinkende 
Steuerkraft je Einwohner sehr deutlich übersteigen. Es wird daher kurz- bis mittelfristig 
über Einnahmeerhöhungen, Streichungen oder Streckungen von Investitionen 
nachzudenken sein. Die weitere Entwicklung ist abzuwarten und jährlich im Rahmen 
der Haushaltsplanungen an zukünftige Entwicklungen anzupassen. 


2.3.12 Treuhandkonten für Baugebietserschließungen 


Für die Erschließung der Gewerbegebiete "Grenzäcker" und "Hirschen" wurde 
bereits im Dezember 2000 mit der Wüstenrot Haus- und Städtebau GmbH Ludwigsburg 
(WHS) ein städtebaulicher Vertrag zur Vorbereitung und Durchführung der Bauleit- 
planung, der Umlegung und der Vorbereitung der Erschließung abgeschlossen. Die 
hierfür anfallenden Kosten wurden dabei über Treuhandkonten der WHS außerhalb 
des Gemeindehaushalts und des Wirtschaftsplans der Gemeindewerke auf Rechnung 
der WHS finanziert. Diese Kosten werden dann im Rahmen so genannter Kosten- 
tragungsvereinbarungen wieder von den Eigentümern der künftigen Bauplätze bezahlt. 
Dies ist zu wesentlichen Teilen wieder die Gemeinde. 


Die Erschließung des Industriegebiets "Grenzäcker" konnte 2009 nach Erschließung 
des 2. Bauabschnittes abgeschlossen werden. 


Für das Gebiet „Hirschen“ sind bisher rd. 170.000 € angefallen, die 2012 in den 
Gemeindehaushalt übernommen und seither dort zwischenfinanziert werden. Diese 
Kosten sind von den künftigen Grundstückseigentümern zu gegebener Zeit zu tragen. 
Das weitere Verfahren zur Umlegung des Gebiets „Hirschen“ mit anschließender 
Erschließung soll nunmehr in Erschließungsträgerschaft der „Gesellschaft für Stadt- 
und Landentwicklung“ (GSL) aus Stuttgart abgewickelt werden. Da die Gemeinde nur 
noch über wenige Gewerbegrundstücke verfügt, wurde die Fortführung des Verfahrens 
mit dem Beschluss zur Anordnung der Umlegung am 11.12.2018 bereits in die Wege 
geleitet. 


Für die Erschließung des Baugebietes „Oberwiesen“ wurde im Herbst 2012 ein 
städtebaulicher Vertrag mit der Wüstenrot Haus- und Städtebau GmbH Ludwigsburg 
(WHS) abgeschlossen. Im November 2015 wurde der Erschließungsvertrag für den 
ersten Bauabschnitt „Oberwiesen |“ mit der WHS unterzeichnet. Nach Unterzeichnung 
der Kostentragungsvereinbarungen durch die am Verfahren Beteiligten erfolgte am 





48 


10.05.2016 der erste Spatenstich. Die vorauss. Gesamtkosten für diesen ersten 
Abschnitt liegen bei rd. 2 Mio. € und wurden während der Maßnahme über ein 
Treuhandkonto bei der WHS abgewickelt. Am 09.05.2017 wurde die Erschließungs- 
straße der Gemeinde übergeben. 2019 soll die Abrechnung dieser in der Zwischenzeit 
abgeschlossenen Maßnahme erfolgen. 


Das Verfahren zur Entwicklung des südöstlichen Teilgebiets „Oberwiesen Il“ wird seit 
2017 zusammen mit dem Erschließungsträger Gesellschaft für Stadt- und Landent- 
wicklung (GSL) aus Stuttgart weitergeführt. Die Umlegungsverhandlungen sind weit- 
gehend abgeschlossen und das Bebauungsplanverfahren kann voraussichtlich im 
Sommer 2019 zum Abschluss gebracht werden. Der Abschluss des Erschließungs- 
vertrages ist für den Sommer 2019 und der Beginn der Erschließung ab Spätherbst 
2019 geplant. 


Die kleinräumige Innenentwicklungsmaßnahme „Herdweg“ wird seit 2016 in Koope- 
ration mit der GSL entwickelt. Nach Abschluss der Verhandlungen mit den Beteiligten 
und dem noch laufenden Bebauungsplanverfahren ist der Abschluss des Erschlie- 
Rungsvertrages für das Frühjahr 2019 und der Beginn der Erschließung ab Mitte 2019 
geplant. 


Jeder Erschließungsvertrag hat eine zeitliche Befristung. Soweit er nicht verlängert 
wird, sind die dann noch nicht durch Einnahmen gedeckten Kosten aus dem 
Gemeindehaushalt zu finanzieren. 


Die jeweiligen aktuellen und voraussichtlichen Kontenstände sind auch in der 
Schuldenstandsübersicht (siehe Anlage 5) mit aufgeführt. 


2.3.13 Bürgschaften zu Gunsten Dritter 


Die Gemeinde muss nach dem Wohnraumförderungsgesetz des Bundes (früher 
Il. Wohnungsbaugesetz) für Fördermaßnahmen nach dem Landeswohnraum- 
förderungsprogramm (früher Landeswohnungsbauprogramm) des Landes Baden- 
Württemberg teilweise die Ausfallhaftung für ein von der Landeskreditbank gewährtes 
Darlehen als öffentliche Aufgabe übernehmen. Hat die Gemeinde der Gewährung eines 
Förderdarlehens durch die Landeskreditbank zugestimmt, ist sie nach $ 88 Abs. 5 der 
Gemeindeordnung (GemO) verpflichtet, der Landeskreditbank einen Ausfall aus dem 
Bau- bzw. Förderdarlehen zu einem Drittel zu ersetzen. Zum 31.12.2018 (31.12.2017) 
bestehen noch in 42 (48) Fällen Ausfallhaftungen für Darlehen mit einem Restwert von 
2.032.553,84 € (2.189.393,21 € ). Seit dem 01.01.2008 ist diese Ausfallhaftung durch 
das Landesgesetz zur Umsetzung der Föderalismusreform im Wohnungswesen vom 
11. Dezember 2007 entfallen. 


Weitere Bürgschaften (z.B. für Vereine) bestehen derzeit nicht. 
Eine Inanspruchnahme der Gemeinde erfolgte bisher nicht. 

2.3.14 Entwicklung der Einwohner und der Beschäftigten 
Eine Betrachtung der Einwohnerzahlen und der sozialversicherungspflichtig Beschäf- 
tigten der letzten 30 Jahre in Bodelshausen spiegelt einen Teil der Veränderung in der 
Gemeindestruktur in diesem Zeitraum wider. 
Bis 2004 gab es einen stetigen Einwohneranstieg um rd. 1.180 von 4.796 auf rd. 5.976 
(31.12.2004) und damit annähernd auf 6.000 Einwohner. Dies entspricht einem Zuwachs 


von rd. 25 %. Von Ende 2004 auf Ende 2013 ergab sich allerdings insgesamt wieder ein 
Rückgang um 418 Einwohner (= 8,72 %) auf 5.558 Einwohner. Bei diesem Rückgang ist 
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der statistische Einwohnerverlust von 101 Einwohnern durch den Zensus 2011 ent- 
halten. Seit 2014 gibt es wieder einen teils schwankenden Zuwachs auf 5.794 Einwohner 
(Hochrechnung auf Basis 30.09.2018) Ende 2018. Der Einwohnerzuwachs von 1988- 
2018 liegt bei rd. 21 %.Gleichzeitig stieg die Zahl der sozialversicherungspflichtig 
Beschäftigten fast kontinuierlich von 1.825 im Jahr 1988 auf den neuen Spitzenwert von 
3.359 im Jahr 2018. Dies entspricht einem Zuwachs von rd. 84%. 





Der Zuwachs in beiden über viele Jahre fast parallel verlaufenden Bereichen führte zum 
einen zu einem Aufgabenzuwachs in der Verwaltung, den sozialen Einrichtungen 
(einschl. Schule und Kindertageseinrichtungen, Jugendbetreuung) und den Freizeitein- 
richtungen (z.B. Krebsbachhalle, Forum, Bücherei, Jugendhaus Fokus) und zum 
anderen zeigt es die gute Gewerbestruktur in unserer Gemeinde. Diese wiederum ist 
eine gute Basis für die finanzielle Ausstattung und Attraktivität unserer Gemeinde. 


Die Vorausberechnungen der Demografen auf der Basis des Zensus 2011 gingen bis 
2018 von einer Zunahme der Bevölkerung von Bodelshausen auf rd. 5.650 Einwohner 
und danach von einem steten Rückgang auf rd. 5.570 Einwohner aus. In der Zwischen- 
zeit hat die Realität diese Vorausberechnungen überholt, da sich die Einwohnerzahl 
Richtung 5.800 Einwohner bewegt. Die Aufnahme von Flüchtlingen wird sicher zu einer 
Zunahme der Einwohner führen, aber es bedarf trotzdem weiterer Anstrengungen, um 
darüber hinaus einen Einwohnerzuwachs zu erreichen. Auch die Ausweisung neuer 
Baugebiete wie „Oberwiesen | und Il“ und Herdweg sowie der Jakob-Nill-Weg tragen 
dazu bei. 


Derzeit gehen die Demografen bei den Vorausberechnungen bis zum Jahr 2035 von 
einer gemittelten Einwohnerzahl von rd. 6.000 aus. 
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2.3.15 Zusammenfassung und Ausblick 


Das Haushaltsvolumen 2019 geht gegenüber dem Vorjahr um fast 1,5 Mio. € zurück 
und bewegt sich weiterhin mit rund 22 Mio. € auf einem sehr hohen Niveau. 


Für den Haushalt 2019 sind gegenüber dem Vorjahr deutlich geringere 
Gewerbesteuereinnahmen, höhere Schlüsselzuweisungen, niedrigere 
Umlagezahlungen, eine positive Zuführungsrate, nach wie vor hohe 
Investitionsausgaben sowie erneut Kreditaufnahmen prägend. 


Dieser Haushalt wurde vorsichtig, meist sparsam und mit einigen Zukunftsverpflich- 
tungen aufgestellt, da weitere große Ausgaben noch vor uns stehen. Gleichzeitig 
enthält er Aufgaben, die umgesetzt werden müssen. Die Größeren davon seien nach- 
folgend erwähnt: 


- Mit dem Neubau des Feuerwehrhauses soll die stete Einsatzbereitschaft unserer 
Freiwilligen Feuerwehr gewährleistet bleiben. 

- Unsere Sportstätten wie der Rasenplatz und die Schulturnhalle sind zu sanieren 
nachdem entsprechende Zuschussbescheide zeitliche Vorgaben setzen. 

- Damit unsere Einwohner und unsere Betriebe in Zukunft an schnellem bedarfs- 
gerechtem Internet teilhaben können, soll der gesamte Ort mit Leerrohren und 
Glasfaserkabeln ausgestattet werden. Nachdem auch hier der lang ersehnte 
Zuschussbescheid zeitliche Vorgaben setzt, ist dieses Jahr der Startschuss für die 
flächendeckende Breitbandverkabelung. 

- Im Rahmen der Sanierungsmaßnahme „Ortsmitte Ill“ sollen Gewerbebrachen 
neuen Nutzungen zugeführt, die örtliche Infrastruktur verbessert und zukunftsfähig 
gemacht werden. 

- Über Erschließungsträger sollen neue Baugebiete wie „Oberwiesen Il“ und 
„Herdweg" erschlossen werden. 

- Zum Schutz unseres gesamten Ortes sind die umfangreichen und 
kostenintensiven Hochwasserschutzmaßnahmen fortzusetzen. 

- Das örtliche Straßennetz soll mit Sanierungs- und Ausbaumaßnahmen aktuell 
gehalten werden. Dazu gehören z.B. Gehwegsanierungen und die Planung 
weiterer Straßensanierungen. 

- Um auch die Kindertageseinrichtungen auf einem bedarfsgerechten und aktu- 
ellen Stand zu halten, sind diese weiterzuentwickeln. Mit einem Planungswett- 
bewerb für den Neubau einer neuen Kindertageseinrichtung soll der nächste 
Schritt zur Umsetzung der Konzeption erfolgen. 


Darüber hinaus müssen die laufenden kleineren und größeren Aufgaben und die lau- 
fenden Veränderungen (z.B. das neue Haushaltsrecht ab 2020) bewältigt werden. Die 
Verwaltung stößt durch laufende Aufgabenerweiterungen und die laufend neuen An- 
forderungen an ihre Kapazitätsgrenzen. 


All dies kann aber nicht ohne die nötigen Einnahmen umgesetzt werden, denn lang- 
fristig ist es einer Kommune, wie übrigens jedem Privatem oder einem Betrieb, nicht 
möglich, mehr Geld auszugeben als sie einnimmt. Den nach wie vor größten Anteil an 
den Einnahmen bildet seit vielen Jahren die Gewerbesteuer, ohne deren Einnahmen 
wir vieles nicht umsetzen könnten. Dies müssen wir uns, insbesondere nach dem deut- 
lichen Rückgang in 2017 und dem diesjährigen Rückgang, auch dieses Jahr wieder 
neu bewusstmachen. Unser besonderer Dank gilt dabei wieder unseren über 400 
örtlichen Betrieben, ihren Geschäftsleitungen und ihren MitarbeiterInnen, die daran 
einen sehr wesentlichen Anteil haben. Die Beschäftigtenzahl in Bodelshausen hat in 
der Zwischenzeit die Marke von 3.300 überschritten und damit erneut einen neuen 
Höchststand erreicht. Dies ist auch ein gutes Zeichen für die Attraktivität des 
Standortes Bodelshausen. Dies zeigt sich auch in der aktuell hohen Nachfrage nach 
Gewerbebauplätzen und den damit verbundenen Investitionsvolumina. Die Anzahl der 
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Arbeitsplätze wird sich dadurch weiter erhöhen. Ein gutes Zeichen für die Zukunft, denn 
davon erhoffen wir uns auch entsprechende Einnahmen. 


Die Steuern und Gebühren bleiben laut Haushaltsplan bis auf wenige Ausnahmen 
unverändert. 


Dank höherer Zuweisungen und niedriger Umlagen bei gleichzeitig deutlich 
zurückgehenden Steuereinnahmen ist es wieder möglich, dass Finanzmittel aus 
dem laufenden Verwaltungshaushalt für Investitionen zur Verfügung stehen. 


Trotz dieser positiven Zuführung und dem aber nach wie vor hohen Investitions- 
volumen kommen wir erneut nicht ohne Kreditaufnahmen aus. Die Finanzlage der 
Gemeinde hat sich zwar 2015 - 2017 deutlich besser entwickelt als noch jeweils zu 
Beginn der Jahre geplant und erwartet, aber 2017 hat diese positive Entwicklung 
deutlich ausgebremst. Die Finanzlage beginnt sie sich anzuspannen, da auch in den 
kommenden Jahren erheblicher Investitionsbedarf besteht und die endgültigen 
Baukosten erfahrungsgemäß aus verschiedenen Gründen oft die ursprünglichen 
Kostenschätzungen und -berechnungen übersteigen. Auch in den kommenden Jahren 
werden wir voraussichtlich nicht ohne deutliche Kredite auskommen. Dies wird unseren 
Haushalt langfristig sehr belasten. 


Eine besondere Herausforderung wird dabei ab 2020 das neue kommunale Haushalts- 
recht sein. Wir werden uns an neue Haushaltspläne und -abschlüsse gewöhnen 
müssen. Ziel ist die Darstellung des tatsächlichen Werteverzehrs einer Gemeinde, was 
bedeutet, dass Abschreibungen für alle Bereiche darzustellen sind, die auch erwirt- 
schaftet sein wollen. Dies gelingt uns schon heute nicht. Von daher ist stets darauf zu 
achten, dass nicht Verpflichtungen eingegangen werden, die nicht langfristig finanzier- 
bar sind. 


Inwieweit die diesjährigen Planungen und Ziele eingehalten werden können, bleibt ab- 
zuwarten. Auch dürfen wir gespannt sein, ob die angesetzten Einnahmen wie geplant 
eingehen. Leider gibt es erste Anzeichen, dass sich hier eventl. deutliche Veränderun- 
gen nach unten ergeben könnten. Auch bei den Ansätzen für die Bauvorhaben sind 
nicht unerhebliche Risiken in Bezug auf die aktuell starke Bautätigkeit mit steigenden 
Preisen und die Verfügbarkeit von Bauhandwerkern gegeben. So können die Erwar- 
tungen und Einschätzungen, die diesem Haushaltsplan zugrunde liegen, von den tat- 
sächlichen Gegebenheiten in diesem Jahr abweichen und eventl. Gegenmaßnahmen 
erfordern. 


Lassen Sie uns auch 2019 die vor uns liegenden Aufgaben mit neuer Kraft und Zuver- 
sicht, aber auch einer gewissen Vorsicht, angehen und gemeinsam gute und auf die 
Zukunft ausgerichtete Lösungen für alle, auch kommende, Generationen finden. 


Bodelshausen, den 31. Januar 2019 / 17.05.2019 


Ganzenmüller Köhnlein 
Bürgermeister Fachbediensteter für das Finanzwesen 
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EINTEILUNG DES HAUSHALTSPLANES 


1. Allgemeines 


Der Haushaltsplan wurde nach den Grundsätzen der Gemeindehaushaltsverordnung (Gem 
HVO) vom 07.02.1973 (Ges.Bl.S. 33) aufgestellt. Seine Gliederung und Gruppierung 
erfolgte gemäß des Erlasses vom Innenministerium vom 13.07.1989 (GABI. S. 777), zuletzt 
geändert am 01.06.2001 (GABI. S. 768). 


2. Einteilung des Haushaltsplanes 


Der Haushaltsplan besteht aus dem Gesamtplan, den Einzelplänen des Verwaltungs- und 
Vermögenshaushaltes, den Sammelnachweisen und dem Stellenplan. Die Einzelpläne 
umfassen ganze Aufgabengebiete. Sie sind in Abschnitte, die Abschnitte nach Bedarf 
wieder in Unterabschnitte gegliedert. Die Zuordnung der Einnahmen und Ausgaben in den 
Einzelplänen, Abschnitten und Unterabschnitten richtet sich grundsätzlich nach der 
sachlichen Zugehörigkeit zu dem betreffenden Verwaltungszweig, also nicht nach der 
bestehenden Organisation der Verwaltung. Innerhalb der Abschnitte und Unterabschnitte 
sind die einzelnen Einnahmen- und Ausgabearten besonders gruppiert. 


3. Bildung der Haushaltsstelle 


3.1 Verwaltungshaushalt 
Die einzelne Haushaltsstelle im Verwaltungshaushalt wird aus der Ziffer des 
Sachbuchteils, des Verwaltungszweigs (Einzelplan, Abschnitt und Unterabschnitt) und 
aus der Gruppierungsziffer (Hauptgruppe, Gruppe und Untergruppe) gebildet. 


Beispiel: HHSt: 1 2110 5910 
1 Sachbuchteil - (1 = Verwaltungshaushalt) 
Gliederungsziffer (Verwaltungszweig) 
2 Einzelplan - Schulen 
1 Abschnitt - Grund-, Haupt- und Werkrealschulen 
1 Unterabschnitt - Grundschulen 
(bei uns Steinäcker-Schule) 
0 Unterunterabschnitt - nicht belegt 


Gruppierungsziffer 


5 Hauptgruppe - Sächlicher Verwaltungs- und 
Betriebsaufwand 
9 Gruppe - Weitere Verwaltungs- und 
Betriebsausgaben 
1 Untergruppe - Lehr- und Unterrichtsmittel 


0 Unteruntergruppe - nicht belegt 
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3.2 Vermögenshaushalt 


Die einzelne Maßnahmehaushaltsstelle im Vermögenshaushalt wird aus der Ziffer des 
Sachbuchteils, einer Maßnahme (Verwaltungszweig und fortlaufende Ziffer), des 
Verwaltungszweigs (Einzelplan, Abschnitt und Unterabschnitt), der Gruppierungsziffer 
(Hauptgruppe, Gruppe und Untergruppe) gebildet. 


Beispiel: 


2 


001 


HHSt.: 2 V 06000001 0600 9351 


Sachbuchteil - (2 = Vermögenshaushalt) 

Maßnahme 

Maßnahmeart 

Einzelplan - Allgemeine Verwaltung 

Abschnitt - Einrichtungen für die gesamte Verwaltung 
Unterabschnitt - nicht belegt 

Unterunterabschnitt - nicht belegt 

Leerstelle 


fortlaufende Ziffer der Maßnahme 


Gliederungsziffer (Verwaltungszweig) 


Einzelplan - Allgemeine Verwaltung 

Abschnitt - Einrichtungen für die gesamte Verwaltung 
Unterabschnitt - nicht belegt 

Unterunterabschnitt - nicht belegt 


Gruppierungsziffer 


Hauptgruppe - Ausgaben des Vermögenshaushalts 
Gruppe - Vermögenserwerb 
Untergruppe - Erwerb von beweglichen Sachen 


des Anlagevermögens 


Unteruntergruppe - Computeranlage 
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Begriffsdefinitionen 
. Allgemeine Rücklage 


Die allgemeine Rücklage soll die rechtzeitige Leistung von Ausgaben sichern (Betriebs- 
mittel der Kasse). Zu diesem Zweck muss ein Betrag vorhanden sein, der sich in der 
Regel auf mindestens zwei vom Hundert der Ausgaben des Verwaltungshaushalts nach 
dem Durchschnitt der drei dem Haushaltsjahr vorangehenden Jahre beläuft. 


. Anordnungsbefugnis 


Zuständig für die Auszahlungsanordnung sind der Bürgermeister und die von ihm beauf- 
tragten Beamten und Beschäftigten innerhalb der in der Dienstanweisung festgesetzten 
Wertgrenzen. Der Anordnungsberechtigte muss vor Erteilung der Ausgabenanordnung 
prüfen, ob die erforderlichen Mittel im Haushaltsplan zur Verfügung stehen. 


. Bewirtschaftungsbefugnis 


Die Bewirtschaftungsbefugnis ist das Recht, Verbindlichkeiten für die Gemeinde einzuge- 
hen. Zuständig für die Bewirtschaftung ist das Amt bzw. Dienststelle, die im Haushalts- 
plan in der Spalte "Zust.Bew.Stelle" genannt ist, jedoch nur im Rahmen der Ausgaben- 
höhe nach der Hauptsatzung und Dienstanweisung über die Bewirtschaftung der Haus- 
haltsmittel. 


. Deckungsfähigkeit 


Die Deckungsfähigkeit bedeutet die Möglichkeit, höhere Ausgaben bei einem Haushalts- 
ansatz aufgrund von Einsparungen bei anderen Ausgabenansätzen oder durch 
Mehreinnahmen bei Einnahmehaushaltsstellen zu leisten. Die Möglichkeit ist auf 
Ausgaben beschränkt, für die ein verwaltungsmäßiger oder sachlicher Zusammenhang 
besteht. Die Ausgaben im Sammelnachweis sind gegenseitig deckungsfähig. 


. Deckungsreserve 


Deckungsreserve ist die Bezeichnung für die Mittel, die zur Deckung über- und außer- 
planmäßiger Ausgaben des Verwaltungshaushalts bereitgestellt werden. 


. Kalkulatorische Kosten 


Für Einrichtungen, die in der Regel ganz oder zum Teil aus Entgelten finanziert werden, 
sind im Verwaltungshaushalt angemessene Abschreibungen und eine angemessene 
Verzinsung des Anlagekapitals zu veranschlagen. Die Beträge sind zugleich im Einzel- 
plan für die allgemeine Finanzwirtschaft als Einnahmen zu veranschlagen. 


. Kassenkredite 


Zur rechtzeitigen Leistung ihrer Ausgaben kann die Gemeinde Kassenkredite bis zu dem 
in der Haushaltssatzung festgesetzten Höchstbetrag aufnehmen, soweit für die Kasse 
keine anderen Mittel zur Verfügung stehen. Kassenkredite sollen die Liquidität der Kasse 
gewährleisten. 
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8. Sammelnachweise 


Im Verwaltungshaushalt können Einnahmen und Ausgaben, die jeweils zur gleichen 
Gruppe gehören oder sachlich eng zusammenhängen, in Sammelnachweisen veran- 
schlagt werden; sie sind zusammengefasst oder einzeln in die Einzelpläne, Abschnitte 
und Unterabschnitte zu übernehmen. 

Die Bildung von Sammelnachweisen empfiehlt sich zur vorläufigen zentralen Bewirtschaf- 
tung bestimmter gleichartiger Ausgaben. Es ist nur der Sammelnachweis für 
Personalausgaben gebildet. 


9. Übertragbarkeit 


Übertragbarkeit ist die Möglichkeit, Ausgaben, die am Ende des Haushaltsjahres noch 
nicht geleistet worden sind, für die jeweilige Zweckbestimmung über das Haushaltsjahr 
hinaus als Ausgaberest verfügbar zu halten. Die Ausgaben im Vermögenshaushalt sind 
grundsätzlich übertragbar. Die Ausgaben im Verwaltungshaushalt sind nur übertragbar, 
wenn sie einen entsprechenden Vermerk tragen. 


10.Vermögenshaushalt 


Der Vermögenshaushalt enthält alle vermögenswirksamen Ausgaben und die Einnahmen 
zu deren Finanzierung. 


11.Verpflichtungsermächtigungen 


Die Verpflichtungsermächtigung ermächtigt die Gemeinde zum Eingehen finanzieller 
Verpflichtungen, das heißt zum Beispiel zur Erteilung von Aufträgen und Bestellungen 
und zum Abschluss von Grundstückskaufverträgen, für die noch keine Ausgaben veran- 
schlagt sind. 

Verpflichtungsermächtigungen ersetzen die Veranschlagung von Ausgaben nicht. Sie 
sind nur eine Vorstufe der später zu veranschlagenden Ausgabe. 


12.Verwaltungshaushalt 


Der Verwaltungshaushalt umfasst die laufenden Personal-, Sach- und Betriebsausgaben 
sowie die allgemeinen und laufenden Einnahmen. 


13.Wirtschaftsplan 


Der Wirtschaftsplan tritt beim Eigenbetrieb an die Stelle des Haushaltsplans. Er ist eine 
Pflichtanage zum Haushaltsplan. Er gliedert sich in den Erfolgsplan und den 
Vermögensplan und gilt nur für den Eigenbetrieb Gemeindewerke mit den Bereichen 
Abwasserbeseitigung und Wasserversorgung. 
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3.1 GESAMTPLAN 


3.1.1 Zusammenfassung der Einnahmen, 
Ausgaben und Verpflichtungsermächtigungen 


Gesamtplan Unterabschnitte 


Verwaltungshaushalt Beträge in EUR 
Bezeichnung 
[Einnahmen | Ausgaben [Einnahmen] Ausgaben | Einnahmen | Ausgaben | 


00 [Gemeineorgne DD | zosoo| zs5100| 2040| 322500 25.20002| 2es.016.07 
Gemeindeorgane 20.6001 335100] 2000| 322.200| 25.200,02] 289.016,07 


Hauptverwaltung 47700| 520200] 54300] 481.600 57.756,71] 497.545,19 
Hauptverwaltung 4700| 520.200] 54300] 481.600 57.756,71] 497.545,19 


1000 [Finanzwesen T  rosool 497.700 1046000 sis.100| 117.552.08| 386.772,39 
103 |Finanzverwaltung 110.000| 3 4sr.roo|l 0400| s16.100| 117.552.08| 386.772,39 


10500 _| Standesamt, Statistik, Wahlen | __ ss00| z6s0| ss seo] 7.4s14| 10.237.001 


Besondere Dienststellen der 
allgemeinen Verwaltung 8.300 26.900 9.600 7.433,14 10.237,90 


0600 | Einrichtungen für die Gesamte 
Verwaltung 2.800 7.600 290.100 16.021,23 205.370,18 
Einrichtungen für die gesamte 
Verwaltung 2.800 7.600 290.100 205.370,18 


0800 | Einrichtungen für 

Verwaltungsangehörige 6.000 6.000 

Einrichtungen für 

Verwaltungsangehörige 6.000 6.000 5.816,12 
0 | Allgemeine Verwaltung 1.697.400 | 182.200 1.625.700 1.405.657,85 


11100 [Öffentliche Ordnung |__ 1sroo| sero| 16200] saro] -areosol 45.634,54 | 
‚11 [öffentliche Ordnung | oo] 500] 6200| ser] 1sr00s0| 45.634,54] 


10 zo _20n2oo] _ersoo] asmmm] ea] enzenzz] 


Öffentliche Sicherheit und 
Ordnung -2.566,79 288.557,76 


[2110 TSteinäckerSchule, Grundschule _| _sssoo] _ssrs0o] anno zenasssn 


Mensa und Ganztagesbetreuung an 

der Steinäcker-Schule 64.700 281.700 61.700 59.775,45 

Grund- und Hauptschulen sowie 

Grundschulförderklassen 100,600 619.600 599.200 93.859,83 

Übrige schulische Aufgaben 

Schülerbeförderung 
129 _ |Übrige schulische Aufgaben | sol ol so 000] 
En 


3210 | Nichtwissenschaftliche 
Museen,Sammlungen, Ausstellungen 20.400 25.800 -23.195,17 
Museen, Sammlungen, 
Ausstellungen 25.800 


[5570 [rnester —  —  ] grool esol ss] emef rassm] rsmze] 
[5520 [Musikpfege (ohne Musikschulen | eaoo| ran] amo| am] emers| 154130] 
[5330 |Musikschuen | of zanol ol zam| sol samen] 
[33 [Theater una musispfiege _ | smaoo| asao| sol ass] tms2ers| enasaes| 


13400 | Heimat- und Sonstige Kunstpflege 1.200] 29.900 I 1.200] 62.400 777,79 27.659,61 


Heimat- und sonstige 
Kulturpflege 29.900 777,79 27.659,61 


© 
oO 
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Gesamtplan Unterabschnitte 


Verwaltungshaushalt Beträge in EUR 


Bezeichnung Ansatz 2019 Ansatz 2018 Rechnungserg. 2017 
Einnahmen | Ausgaben | Einnahmen] Ausgaben | Einnahmen | Ausgaben _ 


[3520 [Öffentliche Büchereien 2 | sosool 27s200[ 120001 zeusool 111488]  2u5.2082] 
35 _[Volkbiung 2 | +osoo| zrszoo| 1200| zus] masse] 20.2082] 


3700 | Kirchliche Angelegenheiten 0] zul ol 20 oo] 2362.00] 
Kirchliche Angelegenheiten 0) zul ol 200 oo] 2.6200] 
Wissenschaft, Forschung, 
Kulturpflege 373.400 400.800 25.887,42 284.129,29 


Verwaltung Allgem. Sozialer 
Angelegenheiten "Familienfreundliche 
Kommune" 
Verwaltung der sozialen 
Angelegenheiten 
4310 | Soziale Einrichtungen und Dienste für 
Ältere (ohne Pflegeeinrichtungen) 200,00 5.089,14 
4320 | Soziale Einrichtungen und Dienste für 
pflegebedürftige Menschen 
Soziale Einrichtungen und Dienste für 
Behinderte 500,00 


Soziale Einrichtungen für Aussiedler 

und Ausländer 

(Anschlussunterbringung) 54.100 51.357,71 87.554,68 
4390 | Einrichtungen und Dienste Andere 

Soziale Einrichtungen, Helfer- und 

Ehrenamtsbörse 5.800 5.800 107,14 107,14 


Soziale Einrichtungen 1 oson| Mason] san] mason| enssaas| _oa2s0.s| 
4500 JAmtfürkinder, ugenaundFamile | s540] taz] ass] Hase] ar4saer] 1anne2es] 


4520 | Jugendsozialarbeit an Schulen nach 
dem SGB VIII 22.700 61.400 22.957,49 
Soziale Gruppenarbeit nach demSGB 
Vıl 84.800 89.900 73.800 78.600 68.116,09 61.673,99 




































4590 | Kindertagespfiege I 0] sl oo] sol oo] 628450] 


Jugendhilfe nach dem Kinder- 

und Jugendhilfegesetz 162.900 146.000 307.300 138.536,25 
Jugendhaus "Fokus", Offene 

Jugendarbeit 10.400 175.400 10.800 250.700 10.634,84 99.842,46 


4640 | Tageseinrichtungen für Kinder 













4600 


4641 | Kindergarten Achalmstraße 3300| z61.300| 4 v1s00] As11o| 97.581,93] 697.559,78 
2 | Kinderhaus Birkenweg 479.600 753.000 756.900| 381.834,73| 763.581,02 
3 | Kindergarten Daimlerstraße 45.700 49.700 51.775,35| 343.102,28 


Aal» 
o|io 
A|» 


4544 |KindergartenAltenhoferstrate | co] o| of of en oo] 
[Kindergarten Bahnhofstrate _ | 7200| asaroo| ram] usmsoo| raszoza| smoraı.) 
646 [KindernausOberwiesen _ | +saooo| nase] urzo| ssnsoo] aa) 

4647 2000| HERE) HER) KEEERTT] 


4649 | Naturkindergarten Verein 

Märchenwald e.V. 114.200 114.200 i 
46 [Einrichtungen der Jugendhilfe 
4700 _|Förderung der Wohlfahrtspflege | co] 7 vo] | oo] s.oer.oo] 


47 Förderung von anderen Trägern 
der Wohlfahrtspflege 7.800 6.067,00 
4982 | Betreuung und Förderung der 
Integration von Flüchtlingen, 
1.900 60.500 62.219,60 973,53 


Asylbewerber und -berechtigten 


> 
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Gesamtplan Unterabschnitte 


Verwaltungshaushalt Beträge in EUR 


Bezeichnung Ansatz 2019 Ansatz 2018 Rechnungserg. 2017 
[Einnahmen] Ausgaben [Einnahmen] Ausgaben | Einnahmen | Ausgaben | 
Sonstige soziale 
Angelegenheiten 


- 
4 [soziale Sicherung 


5470 | Sonstige Einrichtungen und 
Massnahmen der Gesundheitspflege 1.379,25 
Sonstige Einrichtungen und 
Maßnahmen der 
Gesundheitspflege 

























1.379,25 


[5500_ [Förderung des Spons | of 7so| of yrzoof neo] enssias] 
[55 [Förderung des spons | og] rs oe] rram| oo] eossnss 
oo] 


[5611 [Schutumnalle Füedersirate _ | 1100| zuao|l zoo] suro| 224mso| 2uaose 
[5620_ [Stadien und Sportplätze  Iza00| snzoo| 1200| _sozoo| msasze| snsanan| 
[55__ [Eigene Sportstätten  srnaoo| erasoo| uno] sam| eassar| azıneasz| 


Park- und Gartenanlagen |__ 1020| 22700] so20| z2us200]| Bonus] zu0s40s2] 
15810 [Kinderspieläte7D2— |  o| ol vo] zoo non] aasas1 
158 _|Park-undGartenanlagen | 10200] zezmoo] +ozo| zruzm| asaus| zesAsaa] 


15900 | Sonstige Erholungseinrichtungen 6.000 18.500 6000| 20.500] 6.720,00 14.752,07 
59 | Sonst. Erholungseinrichtungen 6.000 18.500 6000| 20.500] 6.720,00 14.752,07 


Gesundheit, Sport, 
Erholung 127.500 851.700 105.400 917.200 103.800,33 767.045,92 


6000 |Bauverwaltung | 145.500| z19300| 120.00] s70.000| 135.740.36] z2e0.270,67 
|80__ |Bauverwaltung | 15500| 1900| +20.000| some] 198.700,36| 20.270,67 


6100 | Städteplanung, Vermessung, 
Bauordnung 10.000 28.000 17.800 19.000 20.662,14 -17.759,65 
Städteplanung, Vermessung, 
Bauordnung 10.000 28.000 19.000 17.759,65 


Wohnungsbauförderung und 
Wohnungsfürsorge 


Wohnungsbauförderung und 
Wohnungsfürsorge 







































































Gemeindestraßen 2700| 314.200] 2700| zs12500| 23.239831] 210.820,79 
63 __|[Gemeindestraßen |__ sta200| z2rsoo| 1200| 2u2msı| 21.820,70 












6700 | Strassenbeleuchtung | __ soo] 7600| soo] am] 5.0372 
6750_| Strassenreinigung I ol sn] 0] sooo 3 oo] 9400.10] 


67 Straßenbeleuchtung und 
-reinigung 178.000 189.000 159.209,06 


6800 | Einrichtungen Ruhender Verkehr / 
Parkdeck Bachgasse 6.800 6.400 7.300 6.900 7.083,94 5.286,40 
Einrichtungen für den 
ruhendenVerkehr 6.800 7.300 6.900 7.083,94 5.286,40 


[6900_TWasserläufe, Wasserbau | soo] ers] so] eroo] neo] uszona] 
[59 _]Wasserläufe, Wasserbau | soo] era] sol eroo| no] ana] 
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Gesamtplan Unterabschnitte 


Verwaltungshaushalt Beträge in EUR 


Bezeichnung Ansatz 2019 Ansatz 2018 Rechnungserg. 2017 
| Einnahmen | Ausgaben [Einnahmen] Ausgaben | Einnahmen | Ausgaben | 
Bau- und Wohnungswesen, 
Verkehr 


u 932.900 187.300 984.400 193.378,97 687.108,01 


[7220 TSchadstofsammelsiele I 4] aam[ arm] ae] seem] sera] 
Mülldeponien, Erddeponien som] 2usoo| som] ass] asenmo| 20ser.s) 
[72 _ [Abralibeseitigung pam] zen] oe] ao2| asasas| 2us1u 


7300 | ol 30] cool 3.00 
73 [rt of sl Mon| 2.00 sa000| 435888 


7500 |Bestattungswesen 82600|_ 216.700 8200| 220200] 10575845] 208.165,76 
Bestattungswesen 82.600 216.700] 82.600 229.200| 105.758,45] 209.165,76 


7620 | Glocken, Uhrenanlagen, Öffentliche 
Waagen 1.000 2.397,49 


7670 |FORUM | 53.100] 238.800 51.649,10|_ 205.113,83 


Sonstige öffentliche 
Einrichtungen 239.800 47.800 216.700 51.649,10 207.511,32 


7710 950.000 sa0.99421| 940.094.21| 
Hilfsbetriebe der Verwaltung 950.000 950.000) 1.019.000] 1.019.000] 940.994,21 940.994,21 


7850 __| Förderung der Landwirtschaft |__ sa] sol 64m ss] 651736] 205063] 


78 Förderung der Land- und 

Fortwirtschaft 49.600 6.400 26.506,33 
7900 | Förderung von Wirtschaft und 

Verkehr 1.000 17.000 785,02 11.392,31 
7920 | Förderung des Öffentl. 

Personennahverkehrs 18.700 8.773,43 
79 Fremdenverkehr, sonstige 

Förderung von Wirtschaft und 

Verkehr 35.700 785,02 20.165,74 
7 Öffentliche Einrichtungen, 

Wirtschaftsförderung 1.102.900 | 1.523.600 | 1.166.500] 1.574.100] 1.114.989,18|] 1.433.912,60 


8100 |Elektrizitätsversorgung | sol oO] Hol Oo] Ho 000] 
8130| Gasen —5—5— | 13000] | 10 ol sl 000] 


8170 | Kombinierte 

Versorgungsunternehmen 

81 |Versorgungsunternehmen | sol 0] 100 0] sans) oo] 
18550 | Forstwirtschaftliche Unternehmen 


Land- und 
forstwirtschaftlicheUnternehmen 38.200 37.200 43.351,75 30.608,58 


8800 | Allgemeines Grundvermögen | 21asoo| 104400| 22400] soo] 2os.sss2ı] or.scoe7] 
8810_| Anwesen Rottenburger Str. 3 I el ml ol sl co] 20.2] 
Allgemeines Grundvermögen | z1ssoo| sos.zoo| 2s4500| sorooo] zos.ssn21| 1oost1,19| 


Wirtschaftliche 
426.600 437.200 427.291,47 131.219,77 


Unternehmen, allg. Grund- 
9000 | Steuern, allgemeine Zuweisungen 
und allgemeine Umlagen 11.178.500 4,530.000 | 12.328.000 6.753.000 | 10.325.853,13 5.594.157,27 






















































































































































u. Sondervermögen 
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Gesamtplan Unterabschnitte 


Verwaltungshaushalt Beträge in EUR 


Bezeichnung Ansatz 2019 Ansatz 2018 Rechnungserg. 2017 
[Einnahmen | Ausgaben [Einnahmen] Ausgaben | Einnahmen | Ausgaben | 


Steuern, allgemeine 
Zuweisungen und allgemeine 
Umlagen 11.178.500 4.530.000 12.328.000 6.753.000 | 10.325.853,13 5.594.157,27 


19100 |Sonstige allgemeine Finanzwirtschaft | 1.003.000 685.700] 1.404.000 239.c00| 821.964.24| 542.077,85 


Sonstige allgemeine 

Finanzwirtschaft 1.003.000 685.700 | 1.404.000 239.600 821.964,24 542.077,85 
Allgemeine 

Finanzwirtschaft 12.181.500| 5.215.700) 13.732.000| 6.992.600 | 11.147.817,37 


Summe 
Verwaltungshaushalt 45.905.000 | 15.905.000 | 17.250.000 | 17.250.000 | 14.548.619,83 | 14.548.619,83 
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Gesamtplan Einzelpläne 


Verwaltungshaushalt Beträge in Euro 


Bezeichnung Ansatz 2019 Ansatz 2018 Rechnungsergebnis 2017 
| Einnahmen | Ausgaben | Einnahmen | Ausgaben | Einnahmen | Ausgaben | 


Allgemeine Verwaltung 1.405.657,85 


Öffentliche Sicherheit und ; . 5 ‚566, 288.557,76 
Ordnung 


Schulen 535.516,69 


Wissenschaft, Forschung, 
Kulturpflege 


Soziale Sicherung ‚513. ‚190, .270. 1.220.198,87 


Gesundheit, Sport, Erholung 


Bau- und Wohnungswesen, 687.108,01 


Verkehr 


Öffentliche Einrichtungen, .102. .574. .114. 1.433.912,60 
Wirtschaftsförderung 


Wirtschaftliche Unternehmen, 5 3 i 427.291,47 131.219,77 


allg. Grund- u. 
Sondervermögen 


Allgemeine Finanzwirtschaft 12.181.500 .215. .732, 11.147.817,37| 6.136.235,12 


Summe 
Verwaltungshaushalt 15.905.000) 15.905.000) 17.250.000| 17.250.000| 14.548.619,83| 14.548.619,83 





Gesamtplan Unterabschnitte 


Vermögenshaushalt Beträge in EUR 


Bezeichnung Ansatz 2019 Verpflicht- Ansatz 2018 Rechnungserg. 2017 
Einnahmen ungserm. | Einnahmen | Ausgaben | Einnahmen | Ausgaben | 
0000 TGemeindeonguns Top na of ef ne nel aan 
[O0 Towmeindenpune I 


0300| Finanzwesen Io] sl of oJ 1200| oo] +17s1808] 
03 | Finanzverwaltung ol m] ol ol 1200|  oo| 101208] 


[0500 TStandesamt, Statistik, Wahlen | 0] ns] oJ co] zoo om] sm] 
Besondere Dienststellen der 
allgemeinen Verwaltung 

0600 | Einrichtungen für die Gesamte 
Verwaltung 60.000 50.191,85 
Einrichtungen für die gesamte 
Verwaltung 60.000 50.191,85 


(0_JAllgemeine Verwaltung | 0] os] 0] 0] ol ol rzs| 


1310 360.000| 1.545.000] 2.400.000| 107.000 92.739,91 
[13 _ |[Feuerschutz_D—DL[L[—_ | 360.000] 1.545.000] 2.400.000] A407.00o| 782.000 1.705,14| 92.739,91 


Öffentliche Sicherheit 
und Ordnung 360.000 | 1.545.000 | 2.400.000 107.000 782.000 92.739,91 


2110 |Steinäcker-Schule, Grundschule | soool sol 2 of — co] rolf oo] 1671200] 
Steinäcker-Schule, 
Werkrealschule 9.914,67 
Mensa und Ganztagesbetreuung 
an der Steinäcker-Schule 4.000 7.000 -15.000,00 
Grund- und Hauptschulen 
sowie 
Grundschulförderklassen 10.000 40.000 11.626,67 
[Schulen — |] sooo] sol  o]| co] ml 0] _H1s20er] 


Nichtwissenschaftliche 
Museen, Sammlungen 
Ausstellungen 


Museen, Sammlungen, 
Ausstellungen 





















































Heimat- und Sonstige Kunstpflege 0 ol som oo] oo] 18.1068] 


BERN | 

13400_| EEE] 
Kulturpflege 9.000 16.196,58 

13520 | SENSE | 

BEER) 


0) ol ol 120] oo] 24614] 
[35 _ [Volksbung | el ol ol ml om] 2118 


Wissenschaft, 
Forschung, 
Kulturpflege 






Soziale Einrichtungen für 
Aussiedler und Ausländer 
(Anschlussunterbringung) 7.800,00 37.115,10 
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Gesamtplan Unterabschnitte 


Vermögenshaushalt Beträge in EUR 


Bezeichnung Ansatz 2019 Verpflicht- Ansatz 2018 Rechnungserg. 2017 
ungserm. | Einnahmen | Ausgaben | Einnahmen | Ausgaben | 


[43 [Soziale Einrichtungen | 0] 0] 0] oJ] oJ emo] srsno| 


Amt für Kinder, Jugend und 

Familie -5.000,00 
4551 | Soziale Gruppenarbeit nach 

demSGB VIII 

Jugendhilfe nach dem 

Kinder- und Jugendhilfegesetz -5.000,00 
4600 | Jugendhaus "Fokus", Offene 

Jugendarbeit 13.000 3.999,71 


sol of ol some nm] ae] 
[#642 [Kinderhaus Birkenwen | ol 1200| | oO] 1som| oo] name 
[4643 | Kindergarten Damlersirae | ol 1 0] oo] 1om| oo] rund 
[4645 [Kindergarten Bahnhofstraße | o| asol 0] og zoo] ol u1szr2as 
[4646_|KındernausOberwiesen | sramo| zn] __o| use] 1s000m| zone] 2u1a.ser.ss 
4647_|NeueKindertagesemichtung | ol momel | co of om| om] 
[4 __jEinrichtungen derJugenahite | srasoo| sans | 0] z2u0.00| 1s0samm| _zomonce| 200.051 


[4700 [Förderung gerWonitahrtsptege | 0] 20m] _ oJ oJ +mo| om] arm] 
ee ann 

der Wohlfahrtspflege 3.790,00 
[4800 TWeitere Soziale Bereich | 0] | of oT sooo] oo] 7a72ss0] 
[48 Weitere soziale Bereiche | co] o| ou] 0] somo| oo] rarase| 
(4 [Soziale Sicherung _ sroooo| ass] 0] 2000| Astaoo| z17.a0000| 2.123.836,71] 
15500 [Förderung des Sports 2| o| 2m] co] co] sol ooo] +.00000] 
155 _|Förderungdessportse 4 | 0] 20m] 0] 0] som] oo] 400000] 
15610 _[Krebsbachhae 7 24 [| co ol vo] vo] 2500] asezsr] 2e.r07.07] 

[Schultumhalle Fliederstraße | s1oz.ooo| 11500 23 co] co] zoo] oo] 7o.0oo.oo| 


[5611| 
15620 [Stadien und Sportplätze | 1200| ml 0] 0] soo 000] 20.00n.on| 
156 __|Eigene Sportstätten | soo] 100] 0] vo] 200] as027] Marmor] 


5810_| Kinderspielplätze I 0 am 0 oJ co] oo] 4rar1a0] 
[58 _|Park- ung Gartenanlagen | co] am  o| o| oe] om| mar) 

Gesundheit, Sport, 

Erholung 219.000 | 1.976.000 260.000 4.392,37 72.235,67 
6000 |Bavermltng— | ol] m co] co] Homo] oo] .200000| 
[60 _|Bauverwaltung | tool 0] ol ooo| oo] +2.000.00] 

Städteplanung, Vermessung, 

Bauordnung 30.000 
6160 | Verbesserung Stadtbild, 

Straßenraumgestaltung 250.000 285.000 50.000 610.000] 1.030.000 518.429,00 466.618,01 

Städteplanung, Vermessung, 

Bauordnung 250.000 50.000 610.000) 1.030.000 518.429,00 466.618,01 
[6300_ [Gemeindestraßen [120.000] 355000] _1on0oo] 137.000] _zromm| oo] zuassssı] 
[83 __|Gemeindestraßen zoooo| 0500| 1onooo| nsr000| zoo] oo] zun.se1] 
6700 | Strassenbeleuchtung 0 0 0) 0) Homo oo] 17.048,00] 


Straßenbeleuchtung und 
-reinigung 10.000 17.043,90 
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Gesamtplan Unterabschnitte 


Vermögenshaushalt Beträge in EUR 


Bezeichnung Ansatz 2019 Verpflicht- Ansatz 2018 Rechnungserg. 2017 
| Einnahmen | Ausgaben | ungserm. | Einnahmen | Ausgaben | Einnahmen | Ausgaben | 


6800 | Einrichtungen Ruhender Verkehr / 
Parkdeck Bachgasse 20.000 40.000 
68 Einrichtungen für den 
ruhendenVerkehr 20.000 40.000 
6900 | Wasserläufe, Wasserbau 
169 _ | Wasserläufe, Wasserbau 


en 
[7000_TAbwasserbeseiigung I ss] of oT 1500] oJ 1250| nm] 
[70 _]Abwasserbeseitigung | ao.) ol tal oe] n2s00| oo] 
[7500_TBestatungswesen [| op op oo] Ton neo om] 
[75 |Bestattungswosen | of | Ta | af 
To70_ [Form To Emo] 


























Bau- und 
Wohnungswesen, 
Verkehr 








ne 

Einrichtungen 

[710 Team To] sro] oJ no] oo] _zenno] ur20025] 
[77 _[Hiitsbetriebe derVerwaltung |  o] sro] vo] sol ons] zen] ur20028] 


























ol soo] 2000| oo] 2.00.00 


78 Förderung der Land- und 

Fortwirtschaft 6.000 20.000 2.000,00 
7900 |Förderung von Wirtschaft und 

Verkehr 130.000 360.000 2.773,72 
7920 | Förderung des Öffentl. 

Personennahverkehrs 40.000 25.401,97 
79 Fremdenverkehr, sonstige 

Förderung von Wirtschaft und 

565.000 130.000 360.000 25.401,97 


Verkehr 
693.000 630.000 I; 150.000 553.000 38.181,97 52.710,22 


18150 [Wasserersorgng 2 | zum] of oJ | co] 1250000] oo] 
81 __|Versorgungsunternehmen | zu00| | 0] vum| 0] 1200| 00] 


18550 | Forstwirtschaftliche Unternehmen 


I 0l 20m] 0] co] 2000| 0,0] 
Land- und 
forstwirtschaftlicheUnternehmen 


8800 | Allgemeines Grundvermögen 750.000| 811.000 2.442.022,00| 1.621.802,03 
Allgemeines Grundvermögen 750.000| 811.000] soo.ooo| 2.100.000| 612.000] 2.442.022,00| 1.621.802,03 


Wirtschaftliche 
1.088.000 833.000 500.000 644.000 1.590.825,03 


Unternehmen, allg. 
9100 | Sonstige allgemeine 
Finanzwirtschaft 3.156.000 90,000 2.985.000 | 1.193.000 


7850 | Förderung der Landwirtschaft 






















Öffentliche 
Einrichtungen, 
Wirtschaftsförderung 





























Grund- u. 
Sondervermögen 












Gesamtplan Unterabschnitte 


Vermögenshaushalt Beträge in EUR 
Bezeichnung Ansatz 2019 Verpflicht- Ansatz 2018 Rechnungserg. 2017 
ungserm. [Einnahmen] Ausgaben | Einnahmen | Ausgaben | 
Sonstige allgemeine 
Finanzwirtschaft 3.156.000 90.000 2.985.000 | 1.193.000 
Allgemeine 
Finanzwirtschaft 3.156.000 90.000 2.985.000 | 1.193.000 


Summe 
Verm ögenshaushalt 6.477.000 | 6.477.000| 3.745.000 | 6.596.000 | 6.596.000] 5.074.772,74| 5.074.772,74 
Gesamthaushalt 22.382.000 | 22.382.000 | 3.745.000 | 23.846.000 | 23.846.000 | 19.623.392,57 | 19.623.392,57 
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Gesamtplan Einzelpläne 


Vermögenshaushalt Beträge in Euro 


EPL Bezeichnung Ansatz 2019 Verpflicht.- Ansatz 2018 Rechnungsergebnis 2017 
erm. _|Einnahmen | Ausgaben | Einnahmen | Ausgaben | 


Allgemeine Verwaltung 
Öffentliche Sicherheit und 
Ordnung 

Schulen 

Wissenschaft, Forschung, 
Kulturpflege 


Soziale Sicherung i ‚618. 217.800,00) 2.123.936,71 
Gesundheit, Sport, Erholung 
Bau- und Wohnungswesen, 


Verkehr 


Öffentliche Einrichtungen, 
Wirtschaftsförderung 


Wirtschaftliche Unternehmen, . \ 454. 1.590.825,03 


allg. Grund- u. 
Sondervermögen 


Allgemeine Finanzwirtschaft . 1.520.342,26 


Summe 
Vermögenshaushalt 6.477.000| 6.477.000] 3.745.000) 6.596.000| 6.596.000| 5.074.772,74| 5.074.772,74 
22.382.000 a Da ER 19.623.392,57| 19.623.392,57 








Summe 
Gesamthaushalt 





A Haushaltsquerschnitte 


31,2 Haushaltsquerschnitt A Verwaltungshaushalt 
Einzelpläne 0 - 8 
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HH-Querschnitt A Verwaltungshaushalt 


HH-Jahr 2019 Einwohner: 5.783 Beträge in Euro 
OO Truppierungsnummer. | 10-17 _T oenzn27 [4047 _T eos008 Trommere] 


v 
Glied- Einnahmen aus Übrige Personal- | Sächl. Verwal- | Zuweisungen Zuschuß- 
erungs Aufgabenbereich Verwaltung und] Einnahmen ausgaben |tungs- und Be-|und Zuschüsse bedarf 

Nr. Betrieb triebsaufwand (Ein.-Ausg.) 
BD RE EEE ET IE Ge 
0000 | Gemeindeorgane 20.600 0 263.800 71.300 0 -314.500 
3,56 0,00 45,62 12,33 0,00 -54,38 
Gemeindeorgane 20.600 0 263.800 71.300 0 -314.500 
3,56 0,00 45,62 12,33 0,00 -54,38 

Hauptverwaltung 47.700 0 460.800 59.400 0 -472.500 

8,25 0,00 79,68 10,27 0,00 -81,70 

Hauptverwaltung 47.700 0 460.800 59.400 0 -472.500 

8,25 0,00 79,68 10,27 0,00 -81,70 

Finanzwesen 90,600 20.000 453.600 40.900 -387.100 

15,67 3,46 78,44 7,07 -66,94 

Finanzverwaltung 90.600 20.000 453.600 40.900 3.200 -387.100 

15,67 3,46 78,44 7,07 0,55 -66,94 

Standesamt, Statistik, Wahlen 8.300 0 0 26.900 0 -18.600 

1,44 0,00 0,00 4,65 0,00 -3,22 

Besondere Dienststellen der 8,300 0 0 26.900 0 18.600 
allgemeinen Verwaltung 1,44 0,00 0,00 4,65 0,00 -3,22 

0600 | Einrichtungen für die Gesamte 2.800 0 0 311.200 300 -308.700 
Verwaltung 0,48 0,00 0,00 53,81 0,05 -53,38 
Einrichtungen für die gesamte 2.800 0 0 311.200 300 -308.700 
Verwaltung 0,48 0,00 0,00 53,81 0,05 -53,38 

0800 | Einrichtungen für 0 0 0 6.000 0 -5.000 
Verwaltungsangehörige 0,00 0,00 0,00 1,04 0,00 -1,04 
Einrichtungen für 0 0 0 6.000 0 -6.000 
Verwaltungsangehörige 0,00 0,00 0,00 1,04 0,00 -1,04 


[0 [Allgemeine Verwaltung 170.000 20.000) 1.178.200] 5157000 23.500] -1.507.400 
proEinwohner| 2040| 34] 203,74] ste]  0st|  -260,66 


Öffentliche Ordnung 15,200 1.500 0 58.100 0 -41.400 
2,63 0,26 0,00 10,05 0,00 -7,16 

Öffentliche Ordnung 1.500 0 58.100 0 -41.400 
0,26 0,00 10,05 0,00 -7,16 

12.100 16.000 15.000 273.100 3.100 -263.100 

2,09 2,77 2,59 47,22 0,54 -45,50 

Feuerschutz 12.100 16.000 15.000 273.100 -263.100 
2,09 2,77 2,59 47,22 -45,50 


Öffentliche Sicherheit und 17.500 15.000 -304.500 
Ordnung 


proEinwohner | a7] sol zul Wr] 0,4 ‚52,65 


Steinäcker-Schule, Grundschule 35.900 0 83.700 254.200 0 -302.000 

6,21 0,00 14,47 43,96 0,00 -52,22 
Mensa und Ganztagesbetreuung an 64.700 0 174.000 97.900 9.800 -217.000 
der Steinäcker-Schule 11,19 0,00 30,09 16,93 1,69 -37,52 
Grund- und Hauptschulen sowie 100.600 0 257.700 352.100 9.800 -519.000 
Grundschulförderklassen 17,40 0,00 44,56 60,89 1,69 -89,75 
Übrige schulische Aufgaben 0 0 0 5.000 0 -5,.000 
Schülerbeförderung 0,00 0,00 0,00 0,86 0,00 -0,86 
Übrige schulische Aufgaben 0 0 0 5.000 0 -5,000 

0,00 0,00 0,00 0,86 0,00 -0,86 
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HH-Querschnitt A Verwaltungshaushalt 


HH-Jahr 2019 Einwohner: 5.783 Beträge in Euro 
__Gruppierungsnummer:| 40-17 | ost,20.27_ [ a0 | so6084 [om] DD [| 


Glied- Einnahmen aus Übrige Personal- | Sächl, Verwal- | Zuweisungen Zuschuß- 
erungs Aufgabenbereich Verwaltung und] Einnahmen ausgaben |tungs- und Be- |und Zuschüsse bedarf 

Nr. Betrieb triebsaufwand (Ein.-Ausg.) 
ee ET u IE Er E 


[2 ]schuten __ _] Hoosoof of zerzmof seraof ssoo] __=s2anon 
proEimwohner|___1ao|l oo  assel one as sogı 


Nichtwissenschaftliche Museen, 100 0 2.000 18.100 300 -20.300 

Sammlungen, Ausstellungen 0,02 0,00 0,35 3,13 0,05 -3,51 
Museen, Sammlungen, 100 0 2.000 300 
Ausstellungen 0,02 0,00 0,35 0,05 

Theater 5.700 0 0 9.800 0 -4.100 

0,99 0,00 0,00 1,69 0,00 -0,71 

Musikpflege (ohne Musikschulen) 5.400 0 0 5.800 7.300 -7.700 

0,93 0,00 0,00 1,00 1,26 -1,33 

0 0 0 100 23.000 -23.100 

0,00 0,00 0,00 0,02 3,98 -3,99 

Theater und Musikpflege 0 0 15.700 -34.900 

0,00 0,00 2,71 -6,03 


Heimat- und Sonstige Kunstpflege 0 0 26.900 3.000 -28.700 

0,00 0,00 4,65 0,52 -4,96 

Heimat- und sonstige 0 0 26.900 3.000 28.700 
Kulturpflege 0,00 0,00 4,65 0,52 -4,96 
Öffentliche Büchereien 5.600 5.300 136.500 137.700 0 -263.300 

0,97 0,92 23,60 23,81 0,00 -45,53 

Volksbildung 5.600 5.300 136.500 137.700 0 263.300 

0,97 0,92 23,60 23,81 0,00 -45,53 

3700 | Kirchliche Angelegenheiten 0 0 0 100 2.800 -2.900 
0,00 0,00 0,00 0,02 0,48 -0,50 

37 Kirchliche Angelegenheiten 0 0 0 100 2.800 -2.900 
0,00 0,00 0,00 0,02 0,48 -0,50 





































































































Verwaltung Allgem. Sozialer 0 0 0 6.100 0 
Angelegenheiten 0,00 0,00 0,00 1,05 0,00 
"Familienfreundliche Kommune" 
Verwaltung der sozialen 0 0 0 6.100 0 
Angelegenheiten 0,00 0,00 0,00 1,05 0,00 
Soziale Einrichtungen und Dienste 0 0 0 5.000 0 -5.000 
für Ältere (ohne 0,00 0,00 0,00 0,86 0,00 -0,86 
Pflegeeinrichtungen) 
Soziale Einrichtungen und Dienste 0 0 0 100 0 -100 
für pllegebedürflige Menschen 0,00 0,00 0,00 0,02 0,00 -0,02 
Soziale Einrichtungen und Dienste 0 0 0 0 500 -500 
für Behinderte 0,00 0,00 0,00 0,00 0,09 -0,09 
Soziale Einrichtungen für 65.100 0 0 93.400 0 -28.300 
Aussiedler und Ausländer 11,26 0,00 0,00 16,15 0,00 -4,89 
(Anschlussunterbringung) 
Einrichtungen und Dienste Andere 100 0 0 0 5.800 -5.700 
Soziale Einrichtungen, Helfer- und 0,02 0,00 0,00 0,00 1,00 -0,99 
Ehrenamtsbörse 
Soziale Einrichtungen 65.200 0 0 98.500 6.300 -39 
11,27 0,00 0,00 17,03 1,09 - 
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HH-Querschnitt A Verwaltungshaushalt 


HH-Jahr 2019 Einwohner. 5.783 Beträge in Euro 
OT Toruppierungsnummer: | 1047 I oena027 [a04r T eosasa [momsrers] 


Glied- Einnahmen aus Übrige Personal- | Sächl. Verwal- | Zuweisungen Zuschuß- 
erungs Aufgabenbereich Verwaltung und| Einnahmen ausgaben |tungs- und Be- |und Zuschüsse bedarf 

Nr. Betrieb triebsaufwand (Ein.-Ausg.) 
Amt für Kinder, Jugend und Familie 55.400 0 108.500 8.200 -114.800 

9,58 0,00 18,76 1,42 -19,85 

Jugendsozialarbeit an Schulen 22.700 0 53.100 6.100 2.200 -38.700 

nach dem SGB VIll 3,93 0,00 9,18 1,05 0,38 -6,69 

4551 | Soziale Gruppenarbeit nach dem 84.800 0 67.600 16.500 5.800 -5.100 
SGB VIll 14,66 0,00 11,69 2,85 1,00 -0,88 
Kindertagespflege 0 0 0 4.600 0 -4.600 

0,00 0,00 0,00 0,80 0,00 -0,80 

Jugendhilfe nach dem Kinder- 162.900 0 229.200 80.700 16.200 -163.200 

und Jugendhilfegesetz 28,17 0,00 39,63 13,95 2,80 -28,22 

4600 | Jugendhaus "Fokus", Offene 10.400 0 56.200 38.200 81.000 -165.000 
Jugendarbeit 1,80 0,00 9,72 6,61 14,01 -28,53 












































Tageseinrichtungen für Kinder 429.400 0 191.700 87.200 0 150,500 
74,25 0,00 33,15 15,08 0,00 26,02 
Kindergarten Achalmstraße 39.900 0 290.000 71.300 0 -321.400 
6,90 0,00 50,15 12,33 0,00 55,58 
Kinderhaus Birkenweg 472.200 7.400 564.700 188.300 0 -273.400 
81,65 1,28 97,65 32,56 0,00 -47,28 
Kindergarten Bahnhofstraße 6.500 359.000 95.300 400 -382.700 
1,12 62,08 16,48 0,07 -66,18 
Kinderhaus Oberwiesen 142.000 17.000 750.300 455.500 200 -1.047.000 
24,55 2,94 129,74 78,77 0,03 -181,05 
4647 | Neue Kindertageseinrichtung 0 0 0 3.000 0 -3.000 
0,00 0,00 0,00 0,52 0,00 -0,52 
4649 | Naturkindergarten Verein 0 0 0 1.200 113.000 -114.200 
Märchenwald e.V. 0,00 0,00 0,00 0,21 19,54 -19,75 
Einrichtungen der Jugendhilfe 1.205.100 30.900 2.510.100 1.039.200 194.600 -2.507.900 
208,39 5,34 434,05 179,70 33,65 433,67 
4700 | Förderung der Wohlfahrtspflege 0 0 0 0 7.200 -7.200 
0,00 0,00 0,00 0,00 1,25 -1,25 

Förderung von anderen Trägern 0 0 0 0 

der Wohlfahrtspflege 0,00 0,00 0,00 0,00 
4982 | Betreuung und Förderung der 49.500 0 0 1.900 0 47.600 
Integration von Flüchtlingen, 8,56 0,00 0,00 0,33 0,00 8,23 

Asylbewerber und -berechtigten 

Sonstige soziale 49.500 0 0 1.900 0 47.600 
Angelegenheiten 8,56 0,00 0,00 0,33 0,00 8,23 
14 | Soziale Sicherung 1.482.700 30.2000 2.739.300) 2 1.226.400] 224.200] -2.576.400 
proEinwohner| 286,90] 5] 47ase|l zız07]l aure| 462.0 


5470 | Sonstige Einrichtungen und 0 0 0 100 
Massnahmen der 0,00 0,00 0,00 0,02 
Gesundheitspflege 
Sonstige Einrichtungen und 0 0 0 100 
Maßnahmen der 0,00 0,00 0,00 0,02 0,00 
Gesundheitspflege 
Förderung des Sports 0 0 0 72.700 -75.800 

0,00 0,00 0,00 12,57 -13,11 

Förderung des Sports 0 0 0 3.100 72.700 -75.800 
0,00 0,00 0,00 0,54 12,57 -13,11 

Krebsbachhalle 65.400 15,500 45,400 357.900 0 -322.400 
11,31 2,68 7,85 61,89 0,00 55,75 


Kindergarten Daimlerstraße 45.700 0 298.200 99.200 0 -351.700 
7,90 0,00 51,56 17,15 0,00 -60,82 
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HH-Querschnitt A Verwaltungshaushalt 


HH-Jahr 2019 Einwohner: 5.783 Beträge in Euro 
i____Gruppierungsnummer:] 10-17 | 061,20.27 | 4047 | socs0s [om ]—Z—$[D | 


Einnahmen aus Übrige Personal- | Sächl. Verwal- | Zuweisungen Zuschuß- 
erungs Aufgabenbereich Verwaltung und] Einnahmen ausgaben |tungs- und Be- |und Zuschüsse bedarf 
Nr. Betrieb triebsaufwand (Ein.-Ausg.) 


Be ec ET oe 


Schulturnhalle Fliederstraße 18.100 0 0 21.100 
3,13 0,00 0,00 3,65 
Stadien und Sportplätze 0 0 48.700 
0,00 0,00 8,42 
Eigene Sportstätten 95.800 15.500 45.400 427.700 
16,57 2,68 7,85 73,96 
10,200 0 0 242.700 h 
1,76 0,00 0,00 41,97 \ , 
Kinderspielplätze 0 0 0 40.000 0 -40,000 
0,00 0,00 0,00 6,92 0,00 -6,92 
Park- und Gartenanlagen 10.200 0 0 282.700 0 -272.500 
1,76 0,00 0,00 48,88 0,00 -47,12 
Sonstige Erholungseinrichtungen 6.000 0 3.000 15.500 0 
1,04 0,00 0,52 2,68 0,00 
Sonst. Erholungseinrichtungen 6.000 0 3.000 15.500 0 -12.500 
1,04 0,00 0,52 2,68 0,00 -2,16 


[5 Gesundheit, Sport, Eroung | 112.000] 15.500 48.400 729.100 74.2000 2 -724.200] 
proEinwohner|___ tor] ze] aa] Az 12 2620] 


6000 | Bauverwaltung 145.500 0 307.500 11.800 0 -173.800 
25,16 0,00 53,17 2,04 0,00 -30,05 
145.500 0 307.500 11.800 0 -173.800 
25,16 0,00 53,17 2,04 0,00 -30,05 
Städteplanung, Vermessung, 10.000 0 0 28.000 0 -18.000 
Bauordnung 1,73 0,00 0,00 4,84 0,00 -3,11 
Städteplanung, Vermessung, 10.000 0 0 28.000 0 -18.000 
Bauordnung 1,73 0,00 0,00 4,84 0,00 -3,11 
Wohnungsbauförderung und 0 1.000 0 0 0 1.000 
Wohnungsfürsorge 0,00 0,17 0,00 0,00 0,00 0,17 
Wohnungsbauförderung und 0 1.000 0 0 0 1.000 
Wohnungsfürsorge 0,00 0,17 0,00 0,00 0,00 0,17 
Gemeindestraßen 27.400 0 0 314.200 0 -286.800 
4,74 0,00 0,00 54,33 0,00 -49,59 
Gemeindestraßen 27.400 0 0 0 286.800 
4,74 0,00 0,00 0,00 49,59 
6700 | Strassenbeleuchtung 3.000 0 0 76,000 0 -73.000 
0,52 0,00 0,00 13,14 0,00 -12,62 
6750 | Strassenreinigung 0 0 0 102.000 0 -102.000 
0,00 0,00 0,00 17,64 0,00 -17,64 
67 Straßenbeleuchtung und 3.000 0 0 178.000 0 . 
-reinigung 0,52 0,00 0,00 30,78 
6800 | Einrichtungen Ruhender Verkehr / 6.800 0 
Parkdeck Bachgasse 1,18 0,00 
Einrichtungen für den 6.800 0 
ruhendenVerkehr 1,18 0,00 
6900 | Wasserläufe, Wasserbau 500 0 
0,09 0,00 0,00 
69 Wasserläufe, Wasserbau 500 0 
0,09 0,00 



































5800 | Park- und Gartenanlagen 
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HH-Querschnitt A Verwaltungshaushalt 


HH-Jahr 2019 Einwohner: 5.783 Beträge in Euro 
| ____Gruppierungsnummer:| 10-17 | o61,20.27 | 4047 ] so-004 [om] D 1 


Glied- Einnahmen aus Übrige Personal- | Sächl. Verwal- | Zuweisungen Zuschuß- 
nn Aufgabenbereich Verwaltung und| Einnahmen ausgaben |tungs- und Be- |und Zuschüsse bedarf 
— Ar Tue aaa ac HERE BE EN -Ausg.) 


sel | | Mor oo] 1774 


7220 | Schadstoffsammelstelle 4.100 0 0 -300 
0,71 0,00 0,00 -0,05 
7230 | Mülldeponien, Erddeponien 5.000 0 2.300 21.500 0 -18.800 
0,86 0,00 0,40 3,72 0,00 -3,25 
72 Abfallbeseitigung 9.100 0 5.400 22.800 0 -19.100 
1,57 0,00 0,93 3,94 0,00 -3,30 
7300 | Märkte 700 0 0 3.600 0 -2.900 
0,12 0,00 0,00 0,62 0,00 -0,50 
73 0 0 3.600 0 -2.900 
0,00 0,00 0,62 0,00 -0,50 
7500 | Bestattungswesen 82.600 1.500 215.200 -134.100 
14,28 0, oo 0,26 37,21 0, oo -23,19 
75 Bestattungswesen 82.600 1.500 215.200 -134.100 
14,28 0, os 0,26 37,21 0, os -23,19 
7620 | Glocken, Uhrenanlagen, Öffentliche 0 0 0 0 1.000 -1.000 
Waagen 0,00 0,00 0,00 0,00 0,17 -0,17 
7670 | FORUM 45.100 8.000 49.500 189.300 0 -185.700 
7,80 1,38 8,56 32,73 0,00 -32,11 
76 Sonstige öffentliche 45.100 8.000 49.500 189.300 1.000 186.700 
Einrichtungen 7,80 1,38 8,56 32,73 0,17 -32,28 
7710 | Bauhof 950.000 0 697.200 252.800 0 0 
164,27 0,00 120,56 43,71 0,00 0,00 
77 Hilfsbetriebe der Verwaltung 950.000 0 697.200 252.800 0 0 
164,27 0,00 120,56 43,71 0,00 0,00 
7850 | Förderung der Landwirtschaft 0 0 45.400 4.200 -43.200 
0,00 0,00 7,85 0,73 -7,47 
78 Förderung der Land- und 0 0 45.400 4.200 -43.200 
Fortwirtschaft 0,00 0,00 7,85 0,73 -7,47 
7900 | Förderung von Wirtschaft und 1.000 0 0 16.000 1.000 -16.000 
Verkehr 0,17 0,00 0,00 2,77 0,17 -2,77 
7920 | Förderung des Öffentl. 18.700 -18.700 
Personennahverkehrs 0, oo 0, B- 0, n- 3,23 0, 00 -3,23 
79 Fremdenverkehr, sonstige 1.000 34.700 1.000 -34.700 
Förderung von Wirtschaft und 0,17 PP ce 6,00 0,17 -6,00 

Verkehr 


7 Öffentliche Einrichtungen, 1.094.900 8.000 763.800 -420.700 
Wirtschaftsförderung 


proEimwohner|__ tesas| sel os mans nel rar 


8100 | Elektrizitätsversorgung 0 160.500 0 0 0 160,500 
0,00 27,75 0,00 0,00 0,00 27,75 
8130 | Gasversorgung 0 0 0 0 
0,00 0,00 0,00 0,00 
Versorgungsunternehmen 0 173.500 0 0 0 173.500 
0,00 30,00 0,00 0,00 0,00 30,00 


Forstwirtschaftliche Unternehmen 38.200 0 0 37.200 0 1.000 
6,61 0,00 0,00 6,43 0,00 0,17 





























Bau- und Wohnungswesen, 
Verkehr 


pro Einwohner 
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HH-Querschnitt A Verwaltungshaushalt 


HH-Jahr 2019 Einwohner: 5.783 Beträge in Euro 
nm] |] 


Glied- Einnahmen aus Übrige Personal- | Sächl. Verwal Zuweisungen Zuschuß- 
m Aufgabenbereich Verwaltung und| Einnahmen ausgaben |tungs- und Be- [und Zuschüsse bedarf 
en —— a a m m EN -Ausg.) 


Land- und 38.200 0 0 0 1.000 
forstwirtschaftlicheUnternehmen 6,61 0,00 0,00 0,00 0,17 


8800 | Allgemeines Grundvermögen 214.900 0 0 104.400 0 110.500 
37,16 0,00 0,00 18,05 0,00 19,11 

8810 | Anwesen Rottenburger Str. 3 0 0 0 4.800 0 -4.800 
0,00 0,00 0,00 0,83 0,00 -0,83 

88 Allgemeines Grundvermögen 214.900 0 0 109.200 0 105.700 
37,16 0,00 0,00 18,88 0,00 18,28 


Wirtschaftliche Unternehmen, 173.500 280.200 
allg. Grund- u. Sondervermögen 


proEinwohner | a7] :00| oo] 252] v0] 48,45] 
0-8 SUMME | 3.451.800 271.700 5.438.200 Ans] SBT.ERO -6.965.800 


pro Einwohner 596,89 46,98 940,38 620 6182] -1.204,53] 
































3.1. Haushaltsquerschnitt A Vermögenshaushalt 
Einzelpläne 0 - 8 
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HH-Querschnitt A Vermögenshaushalt 










HH-Jahr 2019 Einwohner: 5.783 Beträge in Euro 

Gruppierungsnummer: | 3236 | 9496 | ezea.0000 J |] 
Glied- Objektbezogene | Baumaßnahmen Sonstige Verpflichtungs- 
erungs Aufgabenbereich Einnahmen des Investitions- ermächtigungen 
Nr. VmH ausgaben 









ee 


Hauptverwaltung 0 0 3.000 0 
0,00 0,00 0,52 0,00 
Hauptverwaltung 0 0 3.000 0 
0,00 0,00 0,52 0,00 


0 0 63.000 0 
0,00 0,00 10,89 0,00 
0 0 63.000 0 
0,00 0,00 10,89 0,00 
Standesamt, Statistik, Wahlen 0 0 1.500 0 
0,00 0,00 0,26 0,00 

Besondere Dienststellen der allgemeinen 0 0 1.500 0 
Verwaltung 0,00 0,00 0,26 0,00 


0600 | Einrichtungen für die Gesamte Verwaltung 0 15.000 17.000 0 
0,00 2,59 2,94 0,00 

Einrichtungen für die gesamte Verwaltung 0 15.000 17.000 0 

0,00 2,59 2,94 0,00 


[0 TAiigemeine Verwaltung I ml su 0] 
proEinwohner | oo] 25] 165] 0,00 


360.000 1.500.000 45.000 2.400.000 
62,25 259,38 7,78 415,01 
360.000 1.500.000 45.000 2.400.000 
62,25 259,38 7,78 415,01 


|1 öffentliche Sicherheit und Ordnung 360.000 1.500.000 45.000 2.400.000 
proEinwohner| 6225| zu] 7] 415,01) 


10,000 10.000 256.000 0 

1,73 1,73 4,50 0,00 

Mensa und Ganztagesbetreuung an der 0 3.000 1.000 0 
Steinäcker-Schule 0,00 0,52 0,17 0,00 
Grund- und Hauptschulen sowie 10.000 27.000 0 
Grundschulförderklassen 1,73 4,67 0,00 


2 [schien TI] 1000| so] 2700] 0 
proEinwohner || 1] 22] A| 0,00 


Nichtwissenschaftliche Museen, Sammlungen, 0 0 1.000 0 
Ausstellungen 0,00 0,00 0,17 0,00 
Museen, Sammlungen, Ausstellungen 0 0 1.000 0 

0,00 0,00 0,17 0,00 


Musikpflege (ohne Musikschulen) 0 0 2.000 0 
0,00 0,00 0,35 0,00 
Theater und Musikpflege 0 0 2.000 0 
0,00 0,00 0,35 0,00 









































Steinäcker-Schule, Grundschule 
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HH-Querschnitt A Vermögenshaushalt 


HH-Jahr 2019 Einwohner: 5.783 Beträge in Euro 


Glied- Objektbezogene | Baumaßnahmen Sonstige Verpflichtungs- 
erungs Aufgabenbereich Einnahmen des Investitions- ermächtigungen 
Nr. VmH ausgaben 










5 Tinissenschaft, Forschung, Kulturpiege TE) EEE) HERE 7) HERE 
pro Einwohner | __ ago og — os] gen 


Amt für Kinder, Jugend und Familie 0 0 1.000 0 

0,00 0,00 0,17 0,00 

4551 | Soziale Gruppenarbeit nach dem SGB VIll 0 0 1.000 0 
0,00 0,00 0,17 0,00 

Jugendhilfe nach dem Kinder- und 0 0 2.000 0 
Jugendhilfegesetz 0,00 0,00 0,35 0,00 


4600 | Jugendhaus "Fokus", Offene Jugendarbeit 0 0 0 
0,00 0,00 0,00 
4641 | Kindergarten Achalmstraße 0 0 5.000 0 
0,00 0,00 0,86 0,00 
Kinderhaus Birkenweg 0 10.000 2.000 0 
0,00 1,73 0,35 0,00 
Kindergarten Daimlerstraße 0 0 1.000 0 
0,00 0,00 0,17 0,00 
Kindergarten Bahnhofstraße 0 2.000 0 
0,00 0,35 0,00 
Kinderhaus Oberwiesen 378.000 210.000 0 0 
65,36 36,31 0,00 0,00 
4647 | Neue Kindertageseinrichtung 0 100,000 0 0 
0,00 17,29 0,00 0,00 
Einrichtungen der Jugendhilfe 378.000 322.000 27.5 0 
65,36 55,68 


4700 | Förderung der Wohlfahrtspflege 0 0 2.000 0 
0,00 0,00 0,35 0,00 

Förderung von anderen Trägern der 0 0 2.000 0 
Wohlfahrtspflege 0,00 0,00 0,35 0,00 


[4 [soziale Sicherung 37.0000 322.00)  s1s00l 2 0] 
pro Einwohner 65,36 sl sul 0,00) 


Förderung des Sports 0 0 2.000 0 

0,00 0,00 0,35 0,00 

Förderung des Sports 0 0 2.000 0 

0,00 0,00 0,35 0,00 

5610 | Krebsbachhalle 0 10.000 5.000 0 
0,00 1,73 0,86 0,00 

Schulturhalle Fliederstraße 107.000 1.100.000 85.000 0 

18,50 190,21 14,70 0,00 

Stadien und Sportplätze 112.000 770.000 1.000 {1} 

19,37 133,15 0,17 0,00 

Eigene Sportstätten 219.000 1.880.000 91.000 0 

37,87 325,09 15,74 0,00 

5810 | Kinderspielplätze 0 0 3.000 0 
0,00 0,00 0,52 0,00 

Park- und Gartenanlagen 0 0 3.000 0 

0,00 0,00 0,52 0,00 
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HH-Querschnitt A Vermögenshaushalt 


HH-Jahr 2019 Einwohner: 5.783 Beträge in Euro 
pass  [ozsssee [ | 


Glied- en Baumaßnahmen Sonstige Verpflichtungs- 
erungs Aufgabenbereich Einnahmen des Investitions- ermächtigungen 
Nr, _——- ausgaben 


15 | Gesundheit, Sport, Erholung 219.000 1.880.000 0 oo 
pro Einwohner zer] 325,09] 1660| 0.00] 






0,00 0,00 0,17 0,00 
0 0 1 0 
v ’ ‚ 


Städteplanung, Vermessung, Bauordnung 0 30.000 0 0 

0,00 5,19 0,00 0,00 

6160 | Verbesserung Stadtbild, Straßenraumgestaltung 250.000 185.000 100.000 50.000 
43,23 31,99 17,29 8,65 


Städteplanung, Vermessung, Bauordnung 250.000 215.000 100.000 50.000 

43,23 37,18 17,29 8,65 

Gemeindestraßen 120.000 350.000 5.000 100.000 

20,75 60,52 0,86 17,29 

Gemeindestraßen 120.000 350.000 5.000 100.000 

20,75 60,52 0,86 17,29 
6800 | Einrichtungen Ruhender Verkehr / Parkdeck 20.000 

Bachgasse 0, P- 3,46 0, oo 0, oo 
Einrichtungen für den ruhendenVerkehr 20.000 

0, oo 3,46 0, oo 0, " 


6900 | Wasserläufe, Wasserbau 203.000 195.000 10.000 695.000 
35,10 33,72 1,73 120,18 









Wasserläufe, Wasserbau 203.000 195.000 10.000 695.000 
35,10 33,72 1,73 120,18 


16 | Bau- und Wohnungswesen, Verkehr 573.000 780.000 116.000 845.000 





pro Einwohner ss] 134,88 2000| 146,12 


7000 | Abwasserbeseitigung 338.000 0 0 0 
58,45 0,00 0,00 0,00 
Abwasserbeseitigung 338.000 0 0 0 
58,45 0,00 0,00 0,00 
7670 | FORUM 0 5.000 3.000 0 
0,00 0,86 0,52 0,00 
Sonstige öffentliche Einrichtungen 0 5.000 3.000 0 
0,00 0,86 0,52 0,00 

7710 | Bauhof 6.000 51.000 
0, 0 1,04 8,82 0, h 

Hilfsbetriebe der Verwaltung 6.000 51.000 
0, r 1,04 8,82 0, “ 

7900 | Förderung von Wirtschaft und Verkehr 355.000 525.000 

61,39 90,78 0, oo 0, r 


7920 | Förderung des Öffentl, Personennahverkehrs 40.000 
0,00 6,92 0,00 &00 
79 Fremdenverkehr, sonstige Förderung von 355.000 565.000 0 0 
Wirtschaft und Verkehr 61,39 97,70 0,00 0,00 
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HH-Querschnitt A Vermögenshaushalt 


HH-Jahr 2019 Einwohner: 5.783 ar nen in Euro 
I gruppierungsnummen | sa:6 | sase ] eanssser ] 


Objektbezogene | Baumaßnahmen Sonsige a 
Aufgabenbereich Einnahmen des Investitions- ermächtigungen 
VmH FF 


Nr. 


|7__ Töffentliche Einrichtungen, Wirtschaftsförderung 693.000 ss —44S —o]| 
pro Einwohner 119,83 sl 93 0,00] 


Wasserversorgung 338.000 0 0 0 
58,45 0,00 0,00 0,00 
Versorgungsunternehmen 338.000 0 0 0 
58,45 0,00 0,00 0,00 


Forstwirtschaftliche Unternehmen 2.000 20.000 
0, oo 0,35 3,46 0, oo 
Land- und forstwirtschaftlicheUnternehmen 2.000 20.000 
0, on 0,35 3,46 0, “ 
8800 | Allgemeines Grundvermögen 750.000 11.000 800.000 500.000 
129,69 1,90 138,34 86,46 
88 Allgemeines Grundvermögen 750.000 11.000 800.000 500.000 
129,69 1,90 138,34 86,46 
Wirtschaftliche Unternehmen, allg. Grund- u. 1.088.000 820.000 500.000 
Sondervermögen 


pro Einwohner 11a] 2] 11,79 86,46 


pro Einwohner | 574,27] sei] 222,72 647,59 























































3.12.83 Haushaltsquerschnitt B Einzelplan 9 
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HH-Querschnitt B 
HH-Jahr 2019 Einwohner: 5.783 Beträge in Euro 













00-09 47,679, 90,91, 
Gruppierungsnummer: 686-689, 933,97,99 
80-88 
Glied- Steuern und Sonstige Sonstige Überschuß Sonstige Sonstige 
erungs Aufgabenbereich allgemeine Finanz- Finanz- (Ein.-Ausg.) Einnahmen Ausgaben 
Nr, Zuweisungen | einnahmen ausgaben des VmH des VmH 














9000 | Steuern, allgemeine Zuweisungen 11.178.500 4.530.000 6.648.500 
und allgemeine Umlagen 1.932,99 0, R- 783,33 1.149,66 0, oo 0, 00 
Steuern, allgemeine 11.178.500 4.530.000 6.648.500 
Zuweisungen und allgemeine 1.932,99 0, os 783,33 1.149,66 Pr 0, R 
Umlagen 

9100 | Sonstige allgemeine 0 1.003,000 685.700 317.300 3.156.000 90,000 
Finanzwirtschaft 0,00 173,44 118,57 54,87 545,74 15,56 
Sonstige allgemeine 0 1.003.000 685.700 317.300 3.156.000 90.000 
Finanzwirtschaft . 0,00 173,44 118,57 54,87 545,74 15,56 


19 [Allgemeine Finanzwirtschaft 11.178.500) 1.003.0000 5.215.700] 6.965.800] 3.156.000 90.000 
proEinwohner | 1.932,98 173,44 sorso| 12005] 557] 15,56] 




































31.83 Gruppierungsübersicht 
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Gruppierungsübersicht 
Einnahmen Einwohner: 5.783 Beträge in Euro 


 oisotu_[proEime | absohn_[preime.| absohn [po 







Bezeichnung 







Steuern, allgemeine Zuweisungen 
Realsteuern 

Grundsteuer A 

Grundsteuer B 

Gewerbesteuer 

Gemeindeanteil an Gemeinschaftsteuern 
Gemeindeanteil an der Einkommensteuer 
Gemeindeanteil an der Umsatzsteuer 

Andere Steuern und steuerähnliche Einnahmen 
Schlüsselzuweisungen 

vom Land 

Bedarfszuweisungen 

Sonstige allgemeine Zuweisungen 

Allgemeine Umlagen 


Ausgleichsleistungen nach dem 
Familienleistungsausgleich 






























1,21 
134,45 
875,96 


7,000 
780.000 
6.700.000 







6,500 
790.000 
4.200.000 


7.010,61 
777.551,17 
5.065.666,31 
































2.978.000 
814.000 
374.000 


486,69 
107,93 
65,42 


2.814.536,31 
624.134,45 
378.343,38 


3.238.000 
909.000 
394.000 































1.410.000 455.000 449.232,90 77,68 

















209.378,00 













Einnahmen aus Verwaltung und Betrieb 


Gebühren und ähnliche Entgelte, 
zweckgebundene Abgaben 


Einnahmen aus Verkauf, Mieten, Pachten, 
sonstige Verwaltungs- und Betriebseinnahmen 


Erstattungen für Ausgaben des 
Verwaltungshaushalts 


vom Bund 

vom Land 

von Gemeinden und Gemeindeverbänden 
von kommunalen Sonderrechnungen 


Innere Verrechnungen aus 
Verwaltungshaushalt 


Zuweisungen und Zuschüsse für laufende 
Zwecke 


vom Bund 
vom Land 
von Gemeinden und Gemeindeverbänden 
vom sonstigen öffentlichen Bereich 

von sonstigen öffentlichen Sonderrechnungen 
von privaten Unternehmen 

von übrigen Bereichen 





491.900 447.371,53 















613.200 598.530,54 





















6.889,06 
5.769,00 
104.774,01 
226.722,44 
1.030.699,40 




























33.336,00 
651.697,51 
15.966,49 
45,06 
107,14 
0,00 
21.339,31 


50.000 
805.400 
16.000 
23.800 
100 
200 
21.000 
























Sonstige Finanzeinnahmen 
Zinseinnahmen 


von öffentlichen Sonderrechnungen und 
unternehmerischen Bereichen 


von übrigen Breichen 


Gewinnanteile von wirtschaftlichen 
Unternehmen u.a. Beteiligungen, 
Konzessionsabgaben 


Schuldendiensthilfen 

Weitere Finanzeinnahmen 
Kalkulatorische Einnahmen 
Zuführung vom Vermögenshaushalt 
Allgemeine Zuführung vom Vermögenshaushalt 0,00 0,00 


Summe Summe haumruppe 1.274.700 .g 1.664.100 | 287,76 re ‚079.519, a 


Summe Einnahmen ver | ‚Summe Einnahmen VwH | 1500500 a7 as ee a 









88.016,73 














169,35 
176.467,17 













21.099,96 
793.766,00 


3,65 
137,26 
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Gruppierungsübersicht 
Einnahmen Einwohner: 5.783 Beträge in Euro 


| oseotu_proeim.| obeou meer] ansah [poEi 






Bezeichnung 










Einnahmen des VmH 
Zuführungen vom Verwaltungshaushalt 


Allgemeine Zuführung vom 
Verwaltungshaushalt 


Entnahmen aus Rücklagen 
Entnahmen aus allgemeiner Rücklage 
Rückflüsse von Darlehen 


von öffentlichen Sonderrechnungen und 
unternehmerischen Bereichen 


Einnahmen aus der Veräußerung von Sachen 
des Anlagevermögens 


Beiträge und ähnliche Entgelte 


Zuweisungen und Zuschüsse für Investitionen 
und Investitionsförderungsmaßnahmen 


vom Bund 
vom Land 


von öffentlichen Sonderrechnungen und 
unternehmerischen Bereichen 


von übrigen Bereichen 


Rückzahlungen Dritter aus geleisteten 
Zuweisungen und Zuschüssen 


Einnahmen aus Krediten und inneren Darlehen 
einschließlich Umschuldungen 


Einnahmen aus Krediten (ohne 
Umschuldungen) 


von sonstigen öffentlichen Sonderrechnungen 
Einnahmen für Umschuldungen 0,00 


Sans anne [vera am au Famamae 
Summe Einnahmen mn | Summe Einnahmen VmH | _ Terran ma] um ua amarazı) we 


Gesamteinnahmen Ess] nase 









479.310,79 















310 1.041.031,47 


32 
325-327 










26.000 25.000,00 
















1.551.000 2.447.674,80 












166.000 0,00 
































7.800,00 
1.073.230,97 
724,71 


360 
361 
365-367 










0,00 
0,00 





368 
36*1 








37 
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Gruppierungsübersicht 


Ausgaben Einwohner: 5.783 Beträge in Euro 


re Jemen 
 atsotu Tpoeinm.| abeoun TprwEms.| abeotn_Tproeine 


Personalausgaben 
Aufwendungen für ehrenamtliche Tätigkeit 25.000 2.035,00 
Besoldung, Entgelte 3.816.300 3.438.338,07 


Versorgungsbezüge, Beiträge zu 442.100 385.610,97 
Versorgungskassen 


Beiträge zur gesetzlichen Sozialversicherung 

Beschäftigte 769.600 634.628,70 

Beihilfen und Unterstützungen 36.400 21.361,00 3,69 
Personal-Nebenausgaben 0 1.900,86 
Deckungsreserve für Personalausgaben 95.000 0,00 0,00 


Summe Hauptgruppe 3s600| 5126.200| 80643| 4483474601 77535 


Sächlicher Verwaltungs- und 
Betriebsaufwand 


Unterhaltung der Grundstücke und baulichen 87,65 89,61 206,625,12 
Anlagen und des sonstigen unbeweglichen 
Vermögens 


Geräte, Ausstattungs- und 21,32 25,59 67.186,44 
Ausrüstungsgegenstände, sonstige 
Gebrauchsgegenstände 


Mieten und Pachten 8,44 4,37 11.462,32 


Bewirtschaftung der Grundstücke und 102,80 90,58 403,.212,46 
baulichen Anlagen 


Haltung von Fahrzeugen 15,04 14,70 77.993,28 
Besondere Aufwendungen für Beschäftigte 13,09 14,61 38.706,19 
Weitere Verwaltungs- und Betriebsausgaben 135,24 123,53 547.465,10 
Steuern, Geschäftsausgaben u.a. 55,35 52,17 220.834,01 


Erstattungen von Verwaltungs- und 
Betriebsaufwand 


an Land 0,81 4.700 0,81 4.721,11 
an Gemeinden und Gemeindeverbänden 6,35 87.900 15,20 28.351,52 


an öffentliche Sonderrechnungen und 49,80 277.000 47,90 281.903,48 
unternehmerischen Bereichen 


Innere Verrechnungen 181,70 1.121.000 193,84 | 1.030.699,40 
Kalkulatorische Kosten 181,34 955.600 165,24 793.766,00 


Zuweisungen und Zuschüsse 


Zuschüsse für laufende Zwecke an soziale oder 260.700 243.739,61 
ähnliche Einrichtungen 


Zuweisungen und Zuschüsse für laufende 
Zwecke 


an Zweckverbände und dgl. h 5 3,174,05 
an sonstigen öffentlichen Bereich 250,00 


an kommunale und sonstige öffentliche h i 2.270,00 
Sonderrechnungen 


an private Unternehmen y s 778,02 
an übrige Bereiche 3 A 23.740,00 
Schuldendiensthilfen 


Summe Hauptgruppe | sorsool ons] azsrol Tara] zransmee| rar 
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Gruppierungsübersicht 
Ausgaben Einwohner. 5.783 Beträge in Euro 


Fl Bezeichnung Ansatz 2019 Ansatz 2018 Rechnungserg. 2017 


| absolut _[proEinw.| absolut |proEimw.| absolut [pro Ei. | 
Sonstige Finanzausgaben 


Zinsausgaben 

an sonstige öffentliche Sonderrechnungen 
Steuerbeteiligungen 
Gewerbesteuerumlage 

Allgemeine Zuweisungen 

Allgemeine Umlagen 

an Land 

an Gemeinden und Gemeindeverbände 
Weitere Finanzausgaben 
Deckungsreserve 

Zuführungen 

Allgemeine Zuführung zum Vermögenshaushalt 76,95 479.310,79 82,88 


(Summe Hauptgruppe _ | same] emarı| samen 1m] aamauısa zo 


Summe Summe Ausgaben Ver | VwH erern 


Ausgaben des VmH 
Zuführungen zum VwH 


Allgemeine Zuführung zum 
Verwaltungshaushalt 


Zuführungen an Rücklagen 

Zuführungen an Sonderrücklagen 
Gewährung von Darlehen 
Vermögenserwerb 

Erwerb von Beteiligungen, Kapitaleinlagen 
Erwerb von Grundstücken 


Erwerb von beweglichen Sachen des 
Anlagevermögens 


Baumaßnahmen 


Tilgung von Krediten, Rückzahlung von inneren 
Darlehen einschließlich Umschuldung 


Ordentliche Tilgungen 

an sonstige öffentliche Sonderrechnungen 
Zuweisungen und Zuschüsse für Investitionen 
an private Unternehmen 

an übrige Bereiche 


Rückzahlung zuviel erhaltener Zuweisungen 
und Zuschüsse 


Sonstige Ausgaben des VmH 
Kreditbeschaffungskosten 


Summe ee hapigrupe | 6.477.000 Er 6.596.000 Gras umımaz 5.074.772,74| 877 a 


Summe Ausgaben mn ‚Ausgaben VmH oral um ame va amımı m 


Gesamtausgaben 

























8,65 70.000 12,10 0,00 















115,34 1.350.000 233,44 | 1.051.253,49 



































372,40 
413,16 
0,76 
0,00 


2.473.000 
2.930.000 
5.000 
20.000 


298,46 
369,53 
0,35 
3,46 


427,63 
506,66 
0,86 
3,46 


2.153.609,60 
2.389.294,18 
4.399,06 
0,00 
















































453.000 




























2.833,50 
1.798.068,79 
137.641,84 


0 
935.000 
338.000 


















5.099.000 3.047.712,11 













0,00 
0,00 











79.726,50 
8.790,00 
0,00 













3.1.4 Finanzierungsübersicht 
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Finanzierungsübersicht 


Beträge in Euro 


Nr. Bezeichnung 


A. Finanzierungssaldo 
. Gesamteinnahmen 22.382.000 23.846.000 
. Einnahmen aus besonderen Finanzierungs- 2.711.000 2.985.000 
vorgängen (Nr. 9.1, 10.1, 11.1) 
. Differenz (Nr. 1. - 2.) 19.671.000 20.861.000 
4. Gesamtausgaben 22.382.000 23.846.000 
. Ausgaben aus besonderen Finanzierungs- 50.000 700.000 
vorgängen (Nr. 8, 9.2, 10.2, 11.2) 
. Differenz (Nr. 4. - 5.) 22.332.000 23.146.000 


B. Besondere Finanzierungsvorgänge 

8. Ausgaben zur Deckung von Fehlbeträgen 0 
9.1 Entnahmen aus Rücklagen 0 
9.2 Zuführungen zu Rücklagen 600.000 
9.3 Differenz 600.000 
10.1 Einnahmen aus Krediten 2.985.000 
10.2 Tilgung von Krediten 100.000 
10.3 Differenz 2.885.000 
11.1 Einnahmen aus inneren Darlehen 0 
11.2 Rückzahlung von inneren Darlehen 0 
11.3 Differenz 0 


0 
12. Saldo besondere Finanzierungsvorgänge 2.661.000 2.285.000 
(Nr. 8, 9.3, 10.3, 11.3) 


C. Nachrichtlich: Kredite vom Kreditmarkt 
13.1 Einnahmen 2.711.000 2.985.000 
13.2 Tilgung 50.000 100.000 


13.3 Saldo 2.661.000 2.885.000 
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3.2 VERWALTUNGSHAUSHALT 


- Einzelpläne - 
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Einzelplan O0 Allgemeine Verwaltung 












Unterabschnitt 0000 Gemeindeorgane 


Bezeichnung Ansatz Ansatz Rechnungs- | Zust. 
2019 2018 ergebnis Bew. 
2017 Stelle 


Erstattung für Ausgaben des Verwaltungshaushalts nn 
von kommunalen Sonderrechnungen 
(Gemeindewerke) 
1780 Zuweisungen und Zuschüsse von übrigen 10.000,00| 41910 
Bereichen 
EINNAHMEN | 2000| 204m] 2820002] 


AUSGABEN 
















































Aus- und Fortbildung | ___ 200 zo 4000| Au [era | 
EEG Fre 
Ehrungen, Jubiläen, Repräsentationen und 12.000 i 14.033,60) A101 
Tagungen 










Partnerschaften Auslandsbeziehungen 










Würdigung bürgerschaftliches Engagement I 5.000] a Tea | 
5860 |Sitzungsgeld Gemeinderat, sonstiger Aufwand | 12.000] ‚ol 1asezaal A | 


- Pr 
o n 
© o 


5880 Öffentlichkeitsarbeit, Bürgerversammlung, 1.386,08 
Bürgertag 

620 _ JPost und Femmeldogeühren | am Ha 

5610 — |Wigiedeberäge an Verbände undVerene | 370 

So _ |Vemische Aumgsben | 1 

Innere Verrechnungen innerhalb des Vwh ee 4.000 Be 
Bauhofleistungen 
usa [0 saemmel saaam|  amaen 

Summe 


UA 0000 |Gesamtausgaben | 335.100| 2O322.3200|  299.916,07 











_ 
en 
Oo 
oO 








Saldo stasoo| _sorso] -27ar16.05] 
Erläuterungen 


1780 Spenden 


5821 Richtlinie zur Förderung der Partnerschaft zwischen Bodelshausen und 
Soldvadkert/Ungarn GR 24.04.2007 


5830 Einschließlich Neujahrsempfang 
5860 Ehrenamtl. Entschädigung ab 2018 im SN Personalausgaben 
6610 Gemeindetag 5.748 Einwohner (31.12.2017) x 0,62 € 


Institut für europäische Partnerschaften und internationale Zusammenarbeit (IPZ) 
Siehe Anlage 9 


97 


Einzelplan O0 Allgemeine Verwaltung 


Rechnungs- | Zust. Ver- 
ergebnis Bew. | merke 
Stelle 


100 | Verwaltungsgebühren Personalausweise und Pässe | 2000| 26.254,00] Azaın [uvm | 


1650 Erstattung für Ausgaben des Verwaltungshaushalts 1.400 1.400,00| A3010 
von kommunalen Sonderrechnungen 
(Gemeindewerke) 
A 2010 


SN Personalausgaben 
[5200 | Geräte, Ausstattungsgegenstände 2] Azon 3 
| 
In] 
































A2010 
se | 


























5880 Öffentlichkeitsarbeit 100 Hl 


‚38 








| 
es — en ae re m ee 
Bor0 _ JDiniien _ | 1mf mol zalam er] 
[6550 __[Sachverständigen-, Gerichts- und sonstige Kosten | as as] a207.20] au; [0 | 
6600 _ NVemichieäumgaben | ol ml wma] | 

Erstattungen an Rechenzentrum für ee | 


Personalabrechnungsservice 
Gesamteinnahmen 4770| 54.300] 57.756,71 
481.60) f 











‚700 D 
Gesamtausgaben 520.200 497.545,19 
Ba | rasen| ara] nouna8 


Erläuterungen 
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Einzelplan 0 Allgemeine Verwaltung 











Unterabschnitt 0300 Finanzwesen 
Bezeichnung Ansatz Ansatz Rechnungs- | Zust. | Ver- 
2019 2018 ergebnis Bew. | merke 
2017 Stelle 


Erstattung für Ausgaben des Verwaltungshaushalts 60.200 58.782,95) A010 

von kommunalen Sonderrechnungen 
(Gemeindewerke) 

2610 | Säumniszuschläge und dgl. 20.000 19.617,96 ei | 


AUSGABEN 
400000 _|SN Personalausgaben WELBEE..: VE 


Geräte, Ausstattungsgegenstände EL HH 
[52200 | Reparaturen, Instandsetzungen I sua2| aaın Tem | 
[56200 | Aus- und Fortbildung, Umschulung I 5 | 
16500 [Geschäftsausgaben, Bürobedarf 5000 5000| — 12arzzs| Az, [ern | 
6510 __jPücherungzeischnten | ze _2om| 22m am [arme 
6520 __|PestungFermmellegebühen | sme| ame] nem] am eree] 
6540 _ Dienstemen | mo] rmmf mal am Jar] 
16550 [Sachverständigen-, Gerichts- und sonstige Kosten BEIEEIEEERHReM 
6610 __|Wigiedsbehrägean VerandeundVereine | m  me|  smzjru| | 
6980 |Vernischte Ausgaben | 1m ze] erslam| | 
Pr en |) | Se] | 
Bauhofleistungen 
7130 Jzuwesungenan Zweckvebände nad | szo| sa] suesslamE] | 
EEE... EEE 


AUSGABEN 497.700 516.100 386.772,39 
Summe 104.500 


UA 0300 |Gesamtausgaben | 497.700] 516.100 386.772,39 


eo] no] 20022031] 
Erläuterungen 


2610 Einschließlich Nachzahlungszinsen aus der Gewerbesteuer (Vollverzinsung) 
































































8 




















6550 U.a. Ausschreibung Reinigungsleistungen (Neuveranschlagung) 
Projektbegleitung $ 2b UStG 


7130 Umlage Gemeindeprüfungsanstalt 5.783 Einwohner (30.06.2018) x 0,55 € 


8420 Erstattungen aus der Gewerbesteuer (Vollverzinsung) 
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Einzelplan O0 Allgemeine Verwaltung 
Unterabschnitt 0500 Standesamt, Statistik, Wahlen 


Bezeichnung Ansatz Ansatz Rechnungs- | Zust. | Ver- 
2019 2018 ergebnis Bew. | merke 
2017 Stelle 


AUSGABEN 


8300| 5.00] 
Geräte, Ausstattungsgegenstände I 100 soo] 










































Aus- und Fortbildung, Umschulung 


5840 Spezielle Sachausgaben des Standesamts 






a a 

a 

(tigiedsbeträge anVerbände und Vereins | | m] _rsojame] | 

Pr | 
Bauhofleistungen 


Summe [Gesamteinnahmen soo] rassa 
UA 0500 |Gesamtausgaben 10.237,90 


Erläuterungen 


1600 Erstattung Europawahl 
Erstattung Bundestagswahl (2017) 


700 
9 








6080 Standesamtsprogramm Autista, Wahlauswerteverfahren 
6090 Europa-, Kreistags- und Gemeinderatswahl 2017 Bundestagswahl 


6610 Fachverband der Standesbeamten (Anlage 9) 
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Einzelplan O0 Allgemeine Verwaltung 


Unterabschnitt 0600 Einrichtungen für die Gesamte Verwaltung 
Bezeichnung Ansatz Ansatz Rechnungs- | Zust. 
2019 2018 ergebnis Bew. 
2017 Stelle 


9 mm Be | 
Benutzungskosten Büroräume Notariat el 9.847,56 el | 


1510 Ersätze und ähnliche Einnahmen BEZIEHEN 


AUSGABEN 


Unterhaltung der Grundstücke u, baul. Anlagen I 12.000 
Geräte, Ausstattungsgegenstände a u | | 
Druck- und Kopiersystem | | 


Mieten und Pachten für bewegliche Sachen und 15.000 Per 
Grundstücke, Leasing EDV und Drucker / Kopierer 


6.000 -2.638,79 5 Teen | 
Repräsentation und Tagungen I ns 1.500] 1.678,86 | 






























1110 


















6080 _ |Datenverarbeitung 


00 Steuern, Versicherungen, Schadensfälle 


Geshäfsaungeben Dürer A [er] 
igen-, Gerichts- i 45.000 6.267,33] Azor0 

Sachverständigen-, Gerichts- und sonstige Kosten . | zoo 

6680 Vermischte Ausgaben En 

6760 __JErstattungen an Rechenzentrum [m] oo] _ umammeel AE Tee | 

6790  |innere Verrechnungen innerhalb des Vwh EZ EEE 


6791 Innere Verrechnungen innerhalb des Vwh 
Bauhofleistungen 

7140 Ausgleichsabgabe Schwerbehindertengesetz Sn 
(SchwbG) 


? 
£ 
3 
a 
n 
o 
2 
g 
a 
E 
=; 
© 
& 
3 
[73 
fr) 
= 
E 
E 
3 
[1 
u 
& 
oO 








AUSGABEN 


Summe |Gesamteinnahmen 
UA 0600 |Gesamtausgaben 





Saldo 


Erläuterungen 


1110 Stromeinspeisevergütung für das Blockheizkraftwerk 





1490 Verrechnung mit 1.1100.7090 (bis 2017) 


5210 Miete u. Verbrauchskosten (bis 2018) 


5310 Leasing EDV-Anlage und Drucker / Kopierer (ab 2018) 
5620 Inhouse-EDV-Schulungen 
6080 Updates von EDV-Programmen, Lizenzen, Wartungsvertrag Betreuung EDV-Anlage 


6520 Einschließlich Miete Telefonanlage 


6550 Betriebsärztliche Betreuung, Stellenbewertungen, Organisationsbegleitung 
Brandschutzordnungen für alle öffentliche Gebäude: 15 x rd. 2.000 € = 30.000 € 
Zentrale Veranschlagung. Buchung erfolgt beim jeweiligen Gebäude! 


6790 Anteil Hausmeister FORUM für das Rathaus 
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Einzelplan O0 Allgemeine Verwaltung 











Unterabschnitt 0800 Einrichtungen für Verwaltungsangehörige 


Bezeichnung Ansatz Ansatz Rechnungs- | Zust. Ver- 
2019 2018 ergebnis Bew. | merke 
2017 Stelle 
AUSGABEN 


AUSGABEN 


Summe [Gesamteinnahmen I 0) 0 00 














UA 0800 |Gesamtausgaben 6.000 6.000 5.816,12 
Saldo -5.000 -5.000 | 5.816,12] 


Erläuterungen 
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Einzelplan 1 Öffentliche Sicherheit und Ordnung 


Unterabschnitt 1100 Öffentliche Ordnung 


Bezeichnung Ansatz Ansatz Rechnungs- | Zust. Ver- 
2019 2018 ergebnis Bew. | merke 
2017 Stelle 


| EINNAHMEN — | 
Verwalungsgebünren | ze op sms | 
Bungee | rn] nase] 
16.700] 
BEE 
es 









































AUSGABEN 





A 2010 


[2200] Aa 
BERG: ErH 
A400 

A4010 
7940| Ai | 
A4010 
A2010 | U:U2010 

A2010 

A2010 
ai. EL} 
A2010 


alalao 
SISsIr 
als|ıos 
°/5|= 


Unterbringung von Fundtieren 14.100) 
Sonstige Maßnahmen des Ordnungsamtes 0 


oO 
n 
oO 
oO 


Leistungsvergütung an Unternehmen 
Sicherheitsdienst 
Geschwindigkeitsmessungen 


6380 Aktion "Saubere Gemeinde" 
6680 


je] 
3 


A2010 
020] Ai | 
3.241,57| A2010 


Vermischte Ausgaben 









ao 
S 
n 
© 






Erstattung Verwaltungs- und Betriebsaufwand an 


| | 
Gemeinden und Gemeindeverbände Vollzugsdienst 


A2010 
4.000 4.000,00 2a 
der Stadt Mössingen 


6790 __|Innere Verrechnungen innerhalb des Vwh ee | _ | 


6791 Innere Verrechnungen innerhalb des Vwh 10.000 6.177,62| A200 
Bauhofleistungen 
7090 Benutzungsaufwand Notariat für Rathaus N: En ER 
AUSGABEN ___ 5s.100| 58.100) 45.634,54] 








Erläuterungen 





1000 Sühneversuche, Gebühren Fischereischeine 
5750 z.B. Bekämpfung Eichenprozessionsspinner 
6250 Vertrag mit Tierheim Tübingen zur Aufnahme und Unterbringung von Fundtieren (GR 


15.07.14), Kostenanteil Bodelshausen 
6380 z.B. Ersatz von Zigarettenaschern, Hundetoiletten 
6720 Vollzugsdienst der Stadt Mössingen 
6790 Verrechnung mit 1.8800.1690 für Obdachlosenunterbringung in Gemeindegebäude 


7090 Verrechnung von Miet- und Gebäudekosten des Notariats (bis 2017) 
mit 1.0600.1490 abzüglich Ersätze des Landes (Lt.GPA) 
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Einzelplan 1 Öffentliche Sicherheit und Ordnung 


Unterabschnitt 1310 Feuerlöschwesen 


Bezeichnung Ansatz Ansatz Rechnungs- | Zust. 
2019 2018 ergebnis Bew. 
2017 Stelle 


| EINNAHMEN | 
retzeundäniene Einatmen | ef sms maspaHn[sT| 
EL 

BER: 


























1710 _ |Zuweisungen und Zuschüsse vom Land 5.800 zo a | 
A 


H A010 
0 Auflösung von Zuweisungen und Zuschüssen 16.000 I nano) A | 


— 
SI 
o© 
oO 


2 


’ 









EN Personen | mom map usa | 
Urtematung der Grundstücke u aulAigen | sm| mel mal aut [sFr 
[ntematung Fouemaie-undAameinichungen | 2m] 2m]  memjage] | 
em 
es om 





400000 





Geräte, Ausstattungsgegenstände az] a | 
Reparaturen, Instandsetzungen 10.000 10.000 
Ausstattung Jugendfeuerwehr 


_ 

u. BE... Mn 

Bu BEER BE a 
Grundstücke, Leasing 

BEE... | 

En. kanal 


NN 
> 
oO 


A und Feritng Umenang | Tem 
mungen in I aam] 
5880  |Öffentlichkeitsarbeit I 00] 
(rn, Ensze Vomenemaeran | 120 
rn BER 
esmamangeen ereten | m 
Pos una Formligemnen | 10 
Sachverständigen-, Gerichts- und sonstige Kosten ? a A| 
Tiineiage an ande waVerane | mel 
Bauhofleistungen 

6800 
on RE 


7150 Zuschuss für Kameradschaftspflege 2 zoo] 2.270,00 
AUSCABEN BEE EEE 


Gesamteinnahmen 28.100 27.800 17.193,71 
Gesamtausgaben OT zet200| ze0.00| _ 202.020.22 


BEELLCHH 
a 


1.254,97 
4.658,47 






oO 


>> 
Din 
so 
s5 
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Einzelplan 1 Öffentliche Sicherheit und Ordnung 





Unterabschnitt 1310 Feuerlöschwesen 


Bezeichnung Ansatz Ansatz Rechnungs- | Zust. 
2019 2018 ergebnis Bew. 
2017 Stelle 

Erläuterungen] 


1690 Verrechnung Feuersicherheitswache mit 1.3310.6790, 
1.5610.6790 und 1.5611.6790 





1710 Pauschalierter Landeszuschuss: 
56 Aktive FW-Männer x 90,00 € 5.040 € 
19 Jugend FW-Männer x 40,00 € 760 € 


400000 GR-Beschluss vom 09.12.2014 
- Aufwandsentschädigung für Funktionsträger: Anpassung vorgesehen 
- ehrenamtliche Entschädigung für Einsatzzeiten (bis 2017 unter 1.1310.6050) 


5200 Schläuche 2.000 € 
Verschiedenes 2.000 € 
Notebook 1.000 € 
5.000 € 
5220 Gerätewartungen 
5830 Neue Ehrenordnung 
6080 u.a. Feuersoftware und Ersatzbeschaffung von Einsatz-PC's 
6400 Beinhaltet die Unfallversicherung für Feuerwehren 
5.783 30.06.2018 x 0,90 € = 5.205 € 
6550 Kalkulation Kostenersätze für Leistungen der Feuerwehr 


6610 Kreisfeuerwehrverband 


7150 Kameradschaftskasse Feuerwehr, GR-Beschluss vom 27.11.2001 
30 E/FW-Mann (incl. Jugend-FW) 
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Einzelplan 2 Schulen 


Unterabschnitt 2110 Steinäcker-Schule, Grundschule 


Bezeichnung Ansatz Ansatz Rechnungs- | Zust. 
2019 2018 ergebnis Bew. 
2017 Stelle 


| EINNAHMEN 
me iesuniiuen _________ _ | _ m m ll 1 


1490 Kostenübernahme für Vereine, Organisationen und Aa 
Gemeindeeinrichtungen 


Erstattungen für Ausgaben des Vwh von 1.800 1.800 1.800,00| 45910 
Gemeinden und Gemeindeverbänden 



























100000 [GN Personiaumgaben | esme[ se emmMAgE 
5000 _Jürtematung der Grundstücke u.bau-Anagen | ssa| mel 1sanaai| ag [er 
5140 _ JUrematungderAutenangen | se| sme|  samz| Age [erw 
5200 [Gere,Ausitungsgegensände | zum BEE 
5201 _ [Geräe,Austatungsgegensände Hausmaiien | = ee | 
5210 _opienyıem —_ [om em samalse jerme 
5220 — Reparuren. mstandsezungen | ramj  rmej  szmelage [era 
522° Repaauren. Imsandsizungen Senden | rel mel amenlsae [re 
5100 _|Bevnschatung dr Grundstücke u.baurAnlagen | _a8a0 ra aa [er 
Bor | 
| 





















SI oo 
ol a 
ol © 
oO] © 


Pr 
1} 
o 
o 
o 
o 






see | 

oo a [rer] 
oo ae [ee] 
5000 _ [Werken Fels, Hausweh | ER 
5010 _ ehr und Unteietamte | oemj eme| asmajsge jerme 
5020 im [ef mel vrmalsge jerre 
5090 _ |iemer- ung Senne | | oo a [er] 
56 | 
0 | 
Bo 


Io] — 
ol o| u 
o| ©| © 
o0OI/0I0©°0 


“oo 
NN 
83 










Schulveranstaltungen, Schülerauszeichnung 2.000) 


VE BE: 

5970 _ |Ganzigesnereuung SnäekerSahde | we) 
5900 _ EnetenesBidungsangebot,Priektarben | we 
ou ET BR 
5000 — |Dstenvraetung | | 
5350 _ |Snendenvenvendung | m) 
5300 _ |Serutegenan, Arten Sehwegiger | ae) 
10 _ [Geseizche SehtlerUnflvershenng | res 
500 _ |Geschänssugaben,Bürbedat | wm 
BEZ 

ee) 

Ds 

BEERLZ 

BEE: 


490,94 
$ 2100 


BEE FH 
A 1010 
800 709,42 


A 5010 

vl 00] Ai 
s 2100 

2.142,42] 2310 


A 3010 
289,27 
2.073,19 
A5010 










2 


E3 






501 |Geseänssusgeben,Brebedat (ne) | 
5020 _ |PosrundFemmelegeren | 
(500 JDienmen 


e 
» 
an 
SI 
8 
“oo >> 
EN 23 
83 55 
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Einzelplan 2 Schulen 
Unterabschnitt 2110 Steinäcker-Schule, Grundschule 


Bezeichnung Ansatz Ansatz Rechnungs- Ver- 
2019 2018 ergebnis un merke 
2017 Stelle 


AUSGABEN 
6610 Mitgliedsbeiträge an Verbände und Vereine a 
[6980 __ |Vermischte Ausgaben BE 


n— Erstattung Verwaltungs- und Betriebsaufwand an 3.400,00| A5910 
Gemeinden und Gemeindeverbände 

6791 Innere Verrechnungen innerhalb des Vwh 20.000 18.000 18.861,91| A401 
u — 


0 AUSGABEN —D—D—— | | 291.585,51] 51 


Summe |Gesamteinnhmen 7 | 35.900 30.000| 34.084,38 
UA 2110 |Gesamtausgaben | 337.900 347.100] 291.585,51 


Erläuterungen 


UA 2110 Neuer Abschnitt, da die Steinäcker-Schule seit dem Schuljahr 2016/2017 nur noch 
Grundschule ist. 




























































Schülerzahlen 

(Klassen) 2018/2019 2017/2018 2016/2017 2015/2016 2014/2015 
Grundschule: 210 (9) 199 (10) 197 (9) 194 ( 9) 189 ( 9) 
Werkrealschule: - - - = 633 54 ( 3) 
Gesamt: 210 (9) 199 (10) 197 (9) 194 ( 9) 210 (10) 


Der Schule steht ein Gesamtbudget zur Verfügung, dessen Änderung sich an den 
Schülerzahlen orientiert. Die Erfahrungen mit der Budgetierung waren gut. Seit 2016 
wurde wegen der Änderung der Schulart in eine reine Grundschule in Absprache mit der 
Schule auf einen pauschalen Betrag von 200 € / Schüler umgestellt. 


Alle Haushaltsstellen, die die Schule direkt bewirtschaften kann, sind mit S 2100 
als bewirtschaftende Stelle gekennzeichnet. 


Budgetmittel in € und €/Schüler/ Kalenderjahr 
2016 38.800 € 200 € 
2017 39.400 € 200 € 
2018 39.800 € 200 € 
2019 42.000 € 200 € 


1490 Siehe Anlage 11 
1620 Schullastenausgleich (200 € pro Grundschüler) 


1690 Siehe Anlage 12 


1710 Landeszuschuss für Schulische Inklusion - 270€/Schüler 
5000 Davon 15.000 € Erneuerung Eingangsbereich Haupteingang 
5610 Dienst- und Schutzkleidung Hausmeister 


5970 Nachmittagsbetreuung durch die Schule 
6610 Jugendherbergswerk siehe Anlage 9 


6720 Schullastenausgleich (200 € pro Grundschüler) 
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Einzelplan 2 Schulen 


Unterabschnitt 2155 Mensa und Ganztagesbetreuung an der Steinäcker-Schule 


Bezeichnung Ansatz Ansatz Rechnungs- | Zust. Ver- 
2019 2018 ergebnis Bew. | merke 
2017 Stelle 


EINNAHMEN | 

[1100 __jEienbeiträge Genztagesbetrung7—UOW | 

1110 —_jEtembeiräge Ferenbereuum _ | | ron 

Fe ee | 
Ganztagesbetreuung 

| 


5000 _ Untenaung der nmdsikeu.BaurAnlagen | 
ma | 
een ana [rer 


Mieten und Pachten für bewegliche Sachen und 700 Sn 
Grundstücke, Leasing 





























64.700 












149.100 147.442,87 ae 4 1 
A4010 

zn 1a; [| 
A4010 

En 


ee | 
sen rasnso| aa [er 
er | 
| mol era ae jeree] 
0500 _ [Gssehätsaungaben.Bürebedan | we) BERLEEH 
6510 _ |Eocherungzeischinen | ze] BELEG 
5020 _ Pst.ungFemmadegebihren | sm; BEER EHE 
6510 Diensten | | BERLEHd 
oe | 
re) 

m 

|__ 281.700] 


Dienst- und Schutzkleidung 


© 
oO 
oO 











6790 Innere Verrechnungen innerhalb des Vwh 
6791 Innere Verrechnungen innerhalb des Vwh 
Bauhofleistungen 


7090 Benutzungsaufwand für Gemeindeeinrichtungen 9.800 I | 7.577,70) 
AUSGABEN 


Gesamteinnahmen 6.7000 61.700] 59.775,45 
Gesamtausgaben  2enzoo| 282.10] 


Erläuterungen 


1510 Einschließlich Kostenersätze aus dem Bildungs- und Teilhabepaket 











400000 Davon 10.000 € für Ferienbetreuung 


5200 Ersatzbeschaffungen für die Mensa 
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Einzelplan 2 Schulen 
Unterabschnitt 2900 Übrige schulische Aufgaben Schülerbeförderung 


Bezeichnung Ansatz Ansatz Rechnungs- | Zust. Ver- 
2019 2018 ergebnis Bew. | merke 
2017 Stelle 


000 AUSGABEN m | 


m ee TE 
AUSGABEN | Boolean] om 


Summe |Gesamteinnahmen 
UA 2900 |Gesamtausgaben 



























Erläuterungen 


6390 Schülerbeförderung zum stundenplanmäßigen Schwimmunterricht nach Hechingen 
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Einzelplan 3 Wissenschaft, Forschung, Kulturpflege 


Unterabschnitt 3210 Nichtwissenschaftliche Museen, Sammlungen, Ausstellungen 


Ansatz Ansatz Rechnungs- | Zust. 
2019 2018 ergebnis Bew. 
2017 Stelle 





















0er TI a 
[5400 __ [Bewirtschaftung der Grundstücke u. baul. Anlagen | zu za] 2.182] aan [erwm | 
900 Ofen | m 
000 _ man nenn [Tal Tea] em 
00 ran | 
[6351 _ [Ausstellungsraum —LLLLLN | zo am] zumal au | 
190 _ [Hemasciene Sana Bann | wol 
1100 _ [Sen Veienngen. Sende | nal 
no _ Vom ungen a | 
Innere Verrechnungen innerhalb des Vwh a | 
Bauhofleistungen 
900 — esse nen ze | mal se male | 
aussen m em 
100] 
| __ 20.400] 
L__ 20.300] 

























Gesamteinnahmen 
Gesamtausgaben 


Erläuterungen 


400000 Ansatz enthält Personalausgaben für einen ehrenamtlichen Mitarbeiter 









5880 Flyer für die Heimatgeschichtliche Sammlung 

6090 Archivierung des Gemeindearchivs durch einen freiberuflichen Archivar 
6380 Restauration kulturhistorisch wichtiger Gegenstände 

6390 Ankauf von Gegenständen 

6400 Ausstellungsversicherung 


6680 Anerkennung für Ehrenamtliche 


7000 Zuschuss Förderkreis Heimatgeschichte 


110 


Einzelplan 3 Wissenschaft, Forschung, Kulturpflege 
Unterabschnitt 3310 Theater 


Bezeichnung Ansatz Ansatz Rechnungs- | Zust. Ver- 
2019 2018 ergebnis Bew. | merke 
2017 Stelle 


A 2010 
A2010 

























A 2010 





9.800 


Gesamteinnahmen 5.700] 
Gesamtausgaben 





Erläuterungen 


UA 3310 In den Kosten sind die Raumkosten und der Aufwand der Ehrenamtlichen (Arbeitskreis 
Kultur) nicht enthalten 


6680 Arbeitskreis Kultur, Runder Tisch Kulturarbeit 


6790 Feuersicherheitswache für das Sommerkino 
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Einzelplan 3 Wissenschaft, Forschung, Kulturpflege 


Unterabschnitt 3320 Musikpflege (ohne Musikschulen) 
Bezeichnung Ansatz Ansatz Rechnungs- | Zust. Ver- 


1780 Spenden für Veranstaltungen 


AUSGABEN 























1.900 1.500 244,00 a | 
I 5.400) 4.000 6.068,74 





Geräte, Ausstattungsgegenstände 


a 
5220 _ Reparaturen Itandsezungen | | 
300 _ [Verasilungen | +] 
S580 _ |VermchleAugaben | 
BEER 











6791 Innere Verrechnungen innerhalb des Vwh As 
Bauhofleistungen 
Te __UÜ___| I | _) 
7090 Benutzungsaufwand für Gemeindeeinrichtungen IS Tr | 
AUSGABEN 


I nn 












Erläuterungen 


UA 3320 In den Kosten sind die Raumkosten und der Aufwand der Ehrenamtlichen (Arbeitskreis 
Kultur) nicht enthalten 






7000 Vereinsförderrichtlinie 


7090 Musikverein im Gebäude Altenhoferstr. 1, siehe Anlage 11 
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Einzelplan 3 Wissenschaft, Forschung, Kulturpflege 
Unterabschnitt 3330 Musikschulen 


Bezeichnung Ansatz Ansatz Rechnungs- | Zust. Ver- 
2019 2018 ergebnis Bew. | merke 
2017 Stelle 


AUSGABEN 
66 | Mitgliedsbeiträge an Verbände und Vereine 
7000 Zuschüsse für laufende Zwecke 


7090 Benutzungsaufwand für Gemeindeeinrichtungen 
AUSGABEN 


Summe |Gesamteinnahmen 
UA 3330 |Gesamtausgaben 
























A 1010 
A2010 

20.000 17.001,61] A2010 m. 
A310 










Erläuterungen 


6610 Jugendmusikschule 


7000 Jugendmusikschule 65 (Vorjahr 74) Schüler x 153,05 € (GR 29.06.2004) 
zuzügl. Ensemble-Zuschuss ca. 400 €, 
zuzügl. Abmangelübernahme 
Abmangelverteilung gilt über 2015 hinaus. 
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Einzelplan 3 Wissenschaft, Forschung, Kulturpflege 
Unterabschnitt 3400 Heimat- und Sonstige Kunstpflege 


Bezeichnung Ansatz Ansatz Rechnungs- | Zust. 
2019 2018 ergebnis Bew. 
2017 Stelle 


Verkaufserlös Blätter zur Bodelshäuser Geschichte 


EEE | we] 

1550 —_|Verkausertsiematen _ | m 

1970 —Verkauerte Orstamennuen | | m 
BEE 
BEE 















1510 Ersätze und ähnliche Einnahmen 
1520 | Ersätze WC-Wagen 














AUSGABEN 


1.200] 
5100 _Bevinschaingrder@nndstückeu.baurAnlagen | m 
5090 _ |Deriraßentestrschnecenen | oe) 
000 _ [Gescienspma | m 






a ws re] 
A310 
A2010 

ee | 

ee ee] 

A4010 

4.000 





fer] 






je} 


380 Aufwand Bühne 
[6381 | Aufwand WC-Wagen 
[6382 | Blätter zur Bodelshäuser Geschichte 






ae [er] 
A4010 





Sonstiges (z.B. Maibaum, Weihnachtsbeleuchtung) ea A | 
Mitgliedsbeiträge an Verbände und Vereine I 400] [| Mo A 1 
6791 Innere Verrechnungen innerhalb des Vwh 10.000 30.000 13.427,53] Ad 
Bauhofleistungen 
7090 Benutzungsaufwand für Gemeindeeinrichtungen I a ao | 
AUSGABEN 






Summe 


UA 3400 |Gesamtausgaben 


Erläuterungen 





5400 Stromkosten Festanschlüsse 

6090 Erneuerung Hinweisschilder 

6382 Band 3: Mittelalterliche Funde (Neuveranschlagung) 

6390 z.B. Maibaum, Weihnachtsbaum einschl. Auf- und Abbau Weihnachtsbeleuchtung in der 


Ortsmitte und im Kreisverkehr 
6610 siehe Anlage 9 


6791 Davon rund 20.000 € für Bauhofleistungen am Dorfstraßenfest/Schneckenfest (2018) 


7090 siehe Anlage 11 
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Einzelplan 3 Wissenschaft, Forschung, Kulturpflege 
Unterabschnitt 3520 Öffentliche Büchereien 


Bezeichnung Ansatz Ansatz Rechnungs- | Zust. Ver- 
2019 2018 ergebnis Bew. | merke 
2017 Stelle 


| EINNAHMEN | 
Bertzungsgeührenund äniche Eigele | sam zo  zmsalr] | 
ee | 
ae fe | 


AUSGABEN 
400000 |SN Personalausgaben 136.500 
Unterhaltung der Grundstücke u. baul. Anlagen 


Geräte, Ausstattungsgegenstände 


Kopiersystem 






















IS} 
S 
S 
{>} 
















ERLE ERL 
000] esar aa [era 
re es | 
BEE FE 
eos a [rer] 
EEE: EEE ins] 
ee ee 
BR BEE En 
BEE EZE 
ee 
ef aaneri [En | 
ET Fa 
ze [rer 
EEE EEE 
BEE ER 


aa = HE RE 
Bauhofleistungen 

800 _ jAbschreisungen | mo| _em| srmjAEE| 

[6950 _ [Verinmung danAniogekupkaie | sum ame] smemmln]| 1 


Summe 10.9000 12.600] 11.184,88 
UA 3520 |Gesamtausgaben 274.200 264.600 235.350,82 


Erläuterungen 





Reparaturen, Instandsetzungen 
Mieten und Pachten für bewegliche Sachen und 
Grundstücke, Leasing 


Bewirtschaftung der Grundstücke u. baul. Anlagen 
Aus- und Fortbildung, Umschulung 
Sachaufwand für Medien und Internet 


5880 Öffentlichkeitsarbeit 


on 
1} 
3 
© 









a 
© 
oO 
oO 












-252.000 -224.165,94 
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Einzelplan 3 Wissenschaft, Forschung, Kulturpflege 
Unterabschnitt 3520 Öffentliche Büchereien 


Bezeichnung Ansatz Ansatz Rechnungs- | Zust. 
2019 2018 ergebnis Bew. 
2017 Stelle 

Erläuterungen 


Allgemeinde Entwicklung: 









Entleihungen Leser Entleihungen Zuschuss 
Gesamt davon / Leser / Entleih. / Leser 
e-Ausleihe 
1996 27.963 1.293 21,62 3,22 € 69,65 € 
1997 31.763 1.246 25,49 2,15 € 70,35 € 
1998 34.799 1.308 26,60 2,74 € 172,97 € 
1999 36.189 1.351 26,78 2,57 € 69,03 € 
2000 37.880 1.297 29,20 2,61 € 76,42 € 
2001 40.486 1.348 30,03 2,35 € 70,77 € 
2002 42.088 1.400 30,06 4,88 € 146,82 € 
2003 44.637 1.361 32,80 4,59 € 150,64 € 
2004 46.915 1.410 33,27 4,44 € 148,00 € 
2005 51.097 1.462 34,95 5,95 € 200,25 € 
2006 52.780 1.415 37,30 3,36 € 125,27 € 
2007 49.703 1.342 37,04 3,83 € 141,87 € 
2008 50.343 1.299 38,76 4,18 € 161,95 € 
2009 52.541 1.276 41,18 3,78 € 155,68 € 
2010 53.000 1.354 39,14 3,70 € 144,83 € 
2011 50.100 1.382 37,06 4,38 € 162,24 € 
2012 52.320 1.341 39,02 4,38 € 170,71 € 
2013 52.009 2.294 1.305 39,85 4,33 € 172,49 € 
2014 49.025 2.435 1.243 39,44 4,42 € 174,14 € 
2015 47.685 3.835 1.232 38,70 4,88 € 189,01 € 
2016 49.460 4.245 1.137 42,02 4,78 € 200,85 € 
2017 48.884 5.590 1.159 42,18 4,59 € 193,41 € 
Anmerkung: Ab 2002 werden Abschreibungen und Zinsen mit eingerechnet. 


1310 Verkauf von Büchern 


1510 Sponsoring "Heiß auf Lesen", Baden-Württemberg-Stiftung 


1710 Landeszuschuss für Veranstaltungen 
2770 Anteilige Zuschussauflösungen 
5200 Medientrageinsätze, Tablet-PC’s für Besucher (Neuveranschlagung) 
6080 u.a. eAusleihe, RFID-Technik, Bibliotheks-App für iPhone, Homepage Bücherei 
6360 u.a. Lesegärten, Kooperation mit der Steinäcker-Schule, 
Literatursommer 


6610 Deutscher Bibliothekenverband (Anlage 9) 
6790 Kosten des Hausmeisters, Einnahme bei 1.7670.1690 
6800 Anteilige Abschreibungen am Forum 


6850 Anteilige Verzinsung am Forum 
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Einzelplan 3 Wissenschaft, Forschung, Kulturpflege 














Unterabschnitt 3700 Kirchliche Angelegenheiten 


Bezeichnung Ansatz Ansatz Rechnungs- | Zust. Ver- 
2019 2018 ergebnis Bew. | merke 
2017 Stelle 


00 AUSGABEN m | 


ns: _ Vena oe | mm mE 
7090 _ ]Benazungsauwara ürGemengsennenumen | ame] zum zmaelam] | 
BEE "77": TEE BET BEE EEE) 


Summe |Gesamteinnahmen 
UA 3700 |Gesamtausgaben 






















Erläuterungen 


7090 CVJM und evang.-method. Kirche, siehe Anlage 11 
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Einzelplan 4 Soziale Sicherung 


Unterabschnitt 4001 Verwaltung Allgem. Sozialer Angelegenheiten "Familienfreundliche 
Kommune" 


Bezeichnung Ansatz Ansatz Rechnungs- | Zust. 
2019 2018 ergebnis Bew. 
2017 Stelle 



















EEE [981 __|Famienintormationsueg —_ | I 

m 
en 

[6550| Sachverständigen-, Gerichts- und sonstige Kosten EEE a 


16610  [Mitgliedsbeiträge an Verbände und Vereine EL En FH 
AUSGABEN so] 520] 13405] 


Summe |Gesamteinnahmen 
UA 4001 |Gesamtausgaben 













Erläuterungen 


1710 Zuschuss der Jugendstiftung Baden-Württemberg für die Jugendbeteiligung (2018) 


6380 Jugendbeteiligung 
6550 Qualitätsprädikat "Familienbewusste Kommune PLUS" (2015) 


6610 Anlage 9 
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Einzelplan 4 Soziale Sicherung 






Unterabschnitt 4310 Soziale Einrichtungen und Dienste für Ältere (ohne 
Pflegeeinrichtungen) 


Bezeichnung Ansatz Ansatz Rechnungs- Zust. Ver- 
2019 2018 ergebnis Bew. | merke 
2017 Stelle 


1780 Zuweisungen und Zuschüsse übrige Bereiche DE HE BE: FE 
TEE 117°: EEE BEE BER BEE 


AUSGABEN 
550 [One | 
1500 _ Vraiatungen Aa rennt 
1550 _ [emremacınig er man sa sau sera 
B500 Vest Amen LI Sat 
Innere Verrechnungen innerhalb des Vwh ne | 
Bauhofleistungen 

nn —————— 


Gesamtausgaben 5.000 5.089,14 
 BERBE 7 BEE: X 7 BEER 


Erläuterungen 


5880 Fortschreibung Seniorenbroschüre, Arbeitskreis Begegnung der Generationen 
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Einzelplan 4 Soziale Sicherung 





Unterabschnitt 4320 Soziale Einrichtungen und Dienste für pflegebedürftige Menschen 
Bezeichnung Rechnungs- .. 
2019 2018 ergebnis merke 
—— 2017 — 
AUSGABEN | 


6000 _ Veen Amann | a 
I ASCHE — — | sol 10 00] 


Summe |Gesamteinnahmen 
UA 4320 |Gesamtausgaben 





















A3010 
A 3010 
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Einzelplan 4 Soziale Sicherung 
Unterabschnitt 4330 Soziale Einrichtungen und Dienste für Behinderte 


Bezeichnung Ansatz Ansatz Rechnungs- | Zust. Ver- 
2019 2018 ergebnis Bew. | merke 
2017 Stelle 
AUSGABEN 
BR BER EC BEE 


7000 Zuschuss Verein Lernbehinderter Kinder 500] 
AUSGABEN nn 


Gesamteinnahmen I 


Gesamtausgabe III 


Erläuterungen 


7000 GR-Beschluss vom 13.02.1996 
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Einzelplan 4 Soziale Sicherung 


Unterabschnitt 4360 Soziale Einrichtungen für Aussiedler und Ausländer 
(Anschlussunterbringung) 
Bezeichnung Rechnungs- | Zust. 
2019 2018 ergebnis Bew. | merke 
2017 Stelle 


BE ES BGE FE FA a 
ee 


1780 Zuweisungen und Zuschüsse übrige Bereiche, 100 eh 
Spenden 


sol __ san] 





























6.000 10.000 A 2010 
A2010 
6790 Innere Verrechnungen innerhalb des Vwh 60.100 
6791 Innere Verrechnungen innerhalb des Vwh 4.000 6.000 8. 
Bauhofleistungen 


AUSGABEN soo] soo] 





Summe |Gesamteinnahmen 
UA 4360 |Gesamtausgaben 





Erläuterungen 


UA 4360 Seit 2017 neuer Unterabschnitt 4982 für Kosten der Integration von Flüchtlingen, 
Asylbewerber und Asylberechtigten 


1400 Siehe Anlage 10 


1620 Erstattung für Ausstattung der Unterkünfte 


5310 Anmietung von Unterkünften 

6350 Wasser, Strom, Ausstattung, Reparaturen usw. 

6790 Verwaltungskostenbeitrag 20.300 € 
Mieteinnahmen (Netto) 28.100 € 


48.400 € 
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Einzelplan 4 Soziale Sicherung 











Unterabschnitt 4390 Einrichtungen und Dienste Andere Soziale Einrichtungen, Helfer- 
und Ehrenamtsbörse 


Bezeichnung Ansatz Ansatz Rechnungs- | Zust. 

2019 2018 ergebnis Bew. 

2017 Stelle 

1760 Zuweisungen und Zuschüsse von privaten 107,14] A1910 
Unternehmen 


107,14 

















AUSGABEN 


6380 Sonstige spezielle Zweckausgaben, Helfer- und 107,14| A2010 
Ehrenamtsbörse 
AUSGABEN 5530| 50 Horte 


Summe |Gesamteinnahmen ao 100] 107,14 
UA 4390 |Gesamtausgaben I 5.800] 500 107,14 


Erläuterungen 


7000 Zuschuss an Verein "Bürgerhilfe Bodelshausen e.V." (1 € / Einwohner) 











sro] sro] om] 
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Einzelplan 4 Soziale Sicherung 


Unterabschnitt 4500 Amt für Kinder, Jugend und Familie 


Bezeichnung Ansatz Ansatz Rechnungs- | Zust. Ver- 
2019 2018 ergebnis Bew. | merke 
2017 Stelle 


| EINNAHMEN | 
(1510 — Erste und ahriche Emnanmen | op sm afage] 
1600 _ Jertatungen vom mund [ame samj  samarlam] | 
1600 _ Jinere Verechnungen memabıdesvun | as;0| amej  mmmalam] | 
1710 — Jzmeiungen undZuschssevomlana | sms ssmj  emafau] | 
170 — Spenden Unemetmen | we me oma] | 
| ENNAHMEN  — | 
























55.400 49.600 47.462,67 






Gere, Ausatungsoegensände | 1m 
Ci BR) 
Reparaturen ntandseiungen | m) 


Mieten und Pachten für bewegliche Sachen und 
Grundstücke, Leasing 





es me | 
ee me | 
ee ee | 
a | 
BEE: 









BEL. 
A2010 
A3010 
A 5010 
A 5010 
AS5010 


Bevnachatung der undsnce bad Anagen | EM 

Aun-undForlidung.Umsehauns | zo 
&:0 _ |Ofeniehleisamen _ | 1a 
2 
6910 _ ieitungsvergtung an Umemahmen | ame| mal raus ass] 
6300 — Elena | sme| sao|  essaraaei] 
500 _ [Gsschätsnusaben.Bürobedan | ıme| ame] emmlase| 
6510 _[BücherungZeisenmen | | | resjase| 
0 | | 
6 | BEE: 
Ss00 | BEE 
BER 


[9,1 


me mean 
Sachverständigen-, Gerichts- und sonstige Kosten Er 
ee 
Ba ae u BE BE 
Bauhofleistungen 
To30 — jPentungsnavendr Gsmenteemiemgen | wma] ara want] | 


Summe |Gesamteinnahmen 55.400 49.600 47.462,67 
UA 4500 |Gesamtausgaben | 170.200] 164.800 149.662,85 


Erläuterungen 


1600 Kostenersatz Bundesfreiwilligendienst 








orrasoo| _-mazoo| -102.200,18 


1690 Verwaltungskostenbeiträge siehe Anlage 12 

400000 einschließlich Personalkosten für einen Freiwilligen / Praktikanten 

5620 Davon 1.500 € für einen gemeinsamen Fachtag mit den Kindertageseinrichtungen 
6080 Zentrale EDV-Kosten für Steinäcker-Schule und Amt für Kinder, Jugend und Familie 
6340 2 FSJ-Stellen 


6390 Elternlotsen 
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Einzelplan 4 Soziale Sicherung 


Unterabschnitt 4520 Jugendsozialarbeit an Schulen nach dem SGB VIll 


Ansatz Ansatz Rechnungs- | Zust. Ver- 
2019 2018 ergebnis Bew. | merke 
2017 Stelle 


BE BEE: EEE BE 
1720 Zuweisungen und Zuschüsse von Gemeinden und 9.800 9.800 9.716,49| Aöoın 
Gemeindeverbänden 


22.600 22.957,49 
























I a | 
A5010 
A 5010 
1.000 Au 
Bauhofleistungen 


7090 Benutzungsaufwand für Gemeindeeinrichtungen 2 3 Z ze | 
— sem um] uam] 


Summe |Gesamteinnahmen 
UA 4520 |Gesamtausgaben 













-38.700 -33.300 -29.982,83 


Erläuterungen 


1720 Seit 01.08.2004 Zuschuss des Landkreises 25% der Personalkosten + Supervision 


7090 Anlage 11 
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Einzelplan 4 Soziale Sicherung 
Unterabschnitt 4551 Soziale Gruppenarbeit nach dem SGB VIll 


Bezeichnung Ansatz Ansatz Rechnungs- > Ver- 
2019 2018 ergebnis merke 
2017 a 


nn Te — für Ausgaben des Vwh von 84.000 73.000 67.367,09 PER 
Gemeinden und a ne 


900] 73.500] 68.116,09 

































AUSGABEN m | 


300000 |SNPersonisungeten | eramf 2 u2somsfnm] | 
Ion _ riehunserönndinu bmg | sam omfaanjere 
re 
EEE Amel 
Mieten und Pachten für bewegliche Sachen und er 
EB ed 
ERS 
Aus- und Fortbildung, Per BEE [aa] a Tee | 
Geschafsausgaben, Bürebedat | 4m ee je 

WERE... 

BEBNE.... 

.. 

BB... 








oa 
o 
{=} 
o 







a au [ee] 
em pe [| 
0680 Te 
e = aaa Ei EEE EEE SE 
Bauhofleistungen 
[r000__|Berutzungssufmend für Gemeindeoiniinungen | wm mem iasmmal au: | 


Summe 8.8000 273.800] 68.116,09 
UA 4551 |Gesamtausgaben 89.900 78.600 61.673,99 










Saldo 00] rs] 642,10] 
Erläuterungen 


UA 4551 Übernahme der Sozialen Gruppenarbeit vom Landkreis lt. Gemeinderatsbeschluss vom 


09.07.2002 

1620 Ersatz vom Landkreis: 
Personalkosten 60.000 € 
Sonstige Kosten 24.000 € 
(Teilweise Pauschaliert, auch für bereits -------- 
getätigte Investitionen in 2002) 84.000 € 


7090 Siehe Anlage 11 
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Einzelplan 4 Soziale Sicherung 
Unterabschnitt 4590 Kindertagespflege 


Bezeichnung Ansatz Ansatz Rechnungs- | Zust. 
2019 2018 ergebnis Bew. 
2017 Stelle 


AUSGABEN 


6720 Erstattung Verwaltungs- und Betriebsaufwand an 4.600 8.000 6.284,50] A590 
Gemeinden und Gemeindeverbände, Förderung 
Kindertagespflege 
AUSGABEN a0] 800] 6.284,50 


Summe |Gesamteinnahmen 



















UA 4590 |Gesamtausgaben 6.284,50 


Erläuterungen 


6720 Ab 2019 Übernahme durch den Landkreis für Kinder über 
3 Jahren 
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Einzelplan 4 Soziale Sicherung 
Unterabschnitt 4600 Jugendhaus "Fokus", Offene Jugendarbeit 


Bezeichnung Ansatz Ansatz Rechnungs- | Zust. 
2019 2018 ergebnis Bew. 
2017 Stelle 


Mieten und Pachten | | 


100 | Ersätze und ähnliche Einnahmen ol 1.200) 
1512 



















Einnahmen Sommerferienprogramm I 20 200] 
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6550 _ |Vermchteäungaben | rs 1m 
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A 5010 
„000 1.071,00 
af] 
A 1010 
EEE 
A5010 
A32010 
‚892,79 
[+2] A| 
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5.02 
6791 Innere Verrechnungen innerhalb des Vwh 
engen nahe | 
7 
BEE 
re _ Tiugenounge | m co omjamk| 


Summe |Gesamteinnahmen 





UA 4600 |Gesamtausgaben 
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Einzelplan 4 Soziale Sicherung 
Unterabschnitt 4600 Jugendhaus "Fokus", Offene Jugendarbeit 


Bezeichnung Ansatz Ansatz Rechnungs- | Zust. Ver- 
2019 2018 ergebnis Bew. | merke 
2017 Stelle 


[Erläuterungen] 













1690 Verwaltungskostenbeitrag siehe Anlage 12 
Personalkostenanteil für die Ferienbetreuung 


6360 u.a. Sportnacht (2019, alle 2 Jahre) 


6361 Ferienprogramme 
6362 Sommerferienprogramm mit Mössingen 
6550 Prozessbegleitung Anpassung Vereinsförderung und Jugendbeteiligung (GR 17.10.2017) 


Siehe auch HHSt. 1.4001.6380 
7180 Vereinsförderrichtlinie GR 11.12.2018 


7181 Vereinsförderrichtlinie GR 11.12.2018 
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Einzelplan 4 Soziale Sicherung 


Unterabschnitt 4640 Tageseinrichtungen für Kinder 


Bezeichnung Ansatz Ansatz Rechnungs- | Zust. Ver- 
2019 2018 ergebnis Bew. | merke 
2017 Stelle 


tm a | | 
Erstattungen für Ausgaben des Vwh von 20.000 20:773,18| Aa’ |1EUs0d 
Gemeinden und Gemeindeverbänden 

1710 Zuweisungen und Zuschüsse vom Land (aus FAG) I srooof zen] zusam | | 

1711 

1781 
























Landeszuschuss Sprachförderung 4.400 6.600 23.900,00 EI 
ne 






359.700 353.682,18 












Sachkosten Sprachförderung 


Bücher und Zeitschriften 


Post- und Fernmeldegebühren 
Sachverständigen-, Gerichts- und sonstige Kosten | Aatae] age Teen | 


6720 Erstattung Verwaltungs- und Betriebsaufwand an 14.000 13.000 12.918,75) As010 
Gemeinden und Gemeindeverbände 


AUSGABEN 


Summe |Gesamteinnahmen | 429.400] 359.700 353.682,18 
UA 4640 [Gesamtausgaben 278.900 201.500 69.645,63 


Erläuterungen 


UA 4640 Kostendeckung: 
Zusammenfassung über alle Kindertageseinrichtungen (einschl. Kinderkrippe und 












150.500 158.200 284.036,55 





Naturkindergarten) 

Jahr Plätze Zuschußbedarf / Platz Deckungsgrad in % 
2005: 245 2.603 € (3.513 €) 39,20 (17,95) 

2006: 245 2.382 € (3.308 €) 41,20 (18,35) 

2007: 245 2.380 € (3.301 €) 42,46 (20,21) 

2008: 255 2.651 € (3.553 €) 40,57 (21,15) 

2009: 264 2.951 € (3.812 ©) 40,19 (22,74) 

2010: 259 2.977 € (4.105 ©) 42,11 (20,19) 

2011: 244 3.350 € (4.828 €) 43,34 (18,35) 

2012: 244 3.102 € (5.190 €) 51,34 (18,59) 

2013: 231 3.023 € (5.602 €) 56,61 (19,60) 

2014: 224 4.041 € (6.200 €) 47,35 (19,23) 

2015: 220 4.892 € (7.122 €) 43,30 (17,46) 

2016: 220 5.920 € (8.043 €) 39,21 (17,42) 

2017: 230 6.310 € (8.596 €) 39,74 (17,90) 

2018: 236* 8.189 € (10.511 €) 34,01 (15,47) (Plan) 
2019: 263* 8.867 € (11.574 €) 34,63 (14,68) (Plan) 


* gewichtete Platzzahl wegen 
- unterjähriger Inbetriebnahme des Kinderhauses Oberwiesen (2018) 
- unterjähriger Wiederinbetriebnahme Kindergarten Achalmstr. (2019) 


Die Zahlen in( Jergeben sich bei Nichtberücksichtigung der Landeszuschüsse aus dem 
Finanzausgleich und dem Landeszuschuss für die Kleinkindbetreuung 
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Einzelplan 4 Soziale Sicherung 


Unterabschnitt 4640 Tageseinrichtungen für Kinder 


Bezeichnung Ansatz Rechnungs- | Zust. 


2019 ergebnis Bew. 
2017 Stelle 





Erläuterungen 


1600 Zuschuss für Bundesfreiwilligenstelle 
1620 Interkommunaler Kostenausgleich für Kindertagesbetreuung 
1701 Sprachfördergruppen in der Achalm- und Bahnhofstr. 


1710 Jedoch Einnahmekürzungen im Finanzausgleich in gleicher Höhe (incl. 
Naturkindergarten) 


1711 Ab 2017 Zuschuss für Sprachfördergruppen (max. 7 Kinder/Gruppe) im Abschnitt 4640 
zusammengefasst. 
Daimlerstr.: 2 Gruppen 


400000 Kosten im übergeordneten Abschnitt 4640 für: 
- Fachberatung aller Kindertageseinrichtungen 
- Vertretungskraft für alle Kindertageseinrichtungen 
- Sprachfördergruppen 
Leitungskosten für die Kindertageseinrichtungen werden auf die einzelnen Gruppen 
über Verwaltungskostenbeiträge (Gruppierung 6790, siehe Anlage 12) verteilt. 


5620 Einrichtungsübergreifende Fachtage, Inhouse-Seminare 
6080 Software für die Verwaltung der Kindertageseinrichtungen 


6340 FSJ-Stelle. 
Bei Bedarf Vergütung an Zeitarbeitsfirma. Mittel werden zentral zur Verfügung 
gestellt, aber in den jeweiligen Einrichtungen gebucht. 


6720 Interkommunaler Kostenausgleich für Kindertagesbetreuung 
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Einzelplan 4 Soziale Sicherung 


Unterabschnitt 4641 Kindergarten Achalmstraße 


Ansatz Ansatz Rechnungs- | Zust. Ver- 
2018 ergebnis Bew. | merke 
2017 Stelle 


ee] —| 
1700 _ Jeinehsseevngeisch nes | a0|  ame|  zmrelage] 
BE ELF 









































A4010 

A4010 
A4010 
153,88 Assıo 


A 5010 
881,63] Azsın 


A2010 

566.977,08 Az 

ee | 
A4010 












I nel Aa [een 

tn 
A2010 

6080 |Datenverarbeitung 1.500] 1.828,16] A, [ka | 

Spendenverwendung BEE. a 











ars] aan [er 
Geschäftsausgaben, Bürobedarf 1 Re 
Geschäftsausgaben Allgemein I 


Bücher und Zeitschriften 


Post- und Fernmeldegebühren 


Dienstreisen 















Vermischte Ausgaben 


6750 Erstattung von Verwaltungs- und Betriebsaufwand 3.421,87| A300 
kommunaler Sonderrechnung (Gemeindewerke), 
Hausmeister 
6791 Innere Verrechnungen innerhalb des Vwh 9.000 17.000 13.366,59] A501? 
Bauhofleistungen 
HU 


BEESCEBELCEH 
A 
m | | 
[) 
BEE BET FH 
AUSGABEN | 361.300) 481.100 697.559,78 


Gesamteinnahmen 39.900 61.500 97.581,93 
Gesamtausgaben | 3613000 2 481.100| 697.559,78 










Saldo 
Erläuterungen 
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Einzelplan 4 Soziale Sicherung 
Unterabschnitt 4641 Kindergarten Achalmstraße 


Bezeichnung Ansatz Ansatz Rechnungs- | Zust. Ver- 
2019 2018 ergebnis Bew. | merke 
2017 Stelle 
Erläuterungen 


3 Kindergartengruppen (über 3 Jahre)bis August 2018 
1 Kindergartengruppe ab Februar 2019 
2 Kindergartengruppen vorauss. ab Juni 2019 











Kostendeckung: 

Jahr Plätze Zuschußbedarf / Platz Deckungsgrad in $ 
2010 81 3.346 € 17,27 

2011 81 3.786 € 15,50 

2012 81 4.213 € 16,06 

2013 73 4.528 € 21,73 

2014 75 5.824 € 19,81 

2015 75 6.075 € 19,22 

2016 75 7.805 € 15,72 

2017 13 8.000 € 13,99 

2018 50* 8.392 € 12,78 (Plan) 
2019 338 9.183 € 11,04 (Plan) 


* gewichtete Platzzahl wegen 
- unterjährigem Übergang auf das Kinderhaus Oberwiesen (2018) 
- unterjähriger Wiederinbetriebnahme von 2 Gruppen (2019) 
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Einzelplan 4 Soziale Sicherung 












Unterabschnitt 4642 Kinderhaus Birkenweg 
Bezeichnung Ansatz Ansatz Rechnungs- | Zust. Ver- 
2019 2018 ergebnis Bew. | merke 
2017 Stelle 


| EINNAHMEN | 

Finderrngeninm | op se] 
1170 — |ndergenengenae On | oe) we mama] | 
120 _ |fndertrppengene un | mess wam|  wemalase] 
1510 _ Erste und ahniche Einnahmen | mol m amsalase] 
1517 Jeräze Auges, Verpieung | 1me| rag znamanl ass [ever 
1710 — |aumeiungen und Zuschüsse vomLana | amel sam samamlagu] 
1712 _ Jtandeszuchus Klendberaumg _ | sermo] aa] zmasmmmlage] 
[700 |aunchösseevangeiscne ren | mel ro] mamma] | 
Tr |ependen [mel ram omas [eve 
Aufösna von Zuveungenundzusenössen | ram ra] remlsue] | 















Mieten und Pachten für bewegliche Sachen und 
Grundstücke, Leasing 


BEE 
mo ion || 


fe 
A 1010 
A5010 


A3010 
A 3010 





AUSGABEN .581, 


Summe |Gesamteinnahmen 479.600 402.000 381.834,73 
UA 4642 |Gesamtausgaben 753.000 756.900 763.581,02 
| +273.400 -354.900| -381.746,29 
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Einzelplan 4 Soziale Sicherung 
Unterabschnitt 4642 Kinderhaus Birkenweg 












Ansatz Ansatz Rechnungs- | Zust. 
2019 2018 ergebnis Bew. 
2017 Stelle 





[Erläuterungen] 


UA 4642 Seit September 2018 4 Kindergartengruppen (unter 3 Jahren) mit insgesamt 40 Plätzen 


1110 


1710 


6380 


Kostendeckung: 
Jahr Plätze Zuschußbedarf / Platz Deckungsgrad in % 
u3 03 
2010 30 10 5.665 € ( 6.729 €) 34,80 (22,5) 
2011 30 n 5.646 € ( 8.535 €) 47,46 (20,6) 
2012 30 - 2.430 € ( 9.775 €) 80,18 (20,3) 
2013 30 - 449 € (10.159 €) 96,53 (21,3) 
2014 41 - 4.002 € ( 8.777 €) 61,91 (16,5) 
2015 25 12 6.496 € (12.131 €) 54,71 (15,4) 
2016 25 12 9.176 € (13.757 €) 45,52 (18,3) 
2017 35 12 8.122 € (13.447 €) 50,01 (17,2) 
2018 3 8* 7.887 € (13.842 €) 53,11 (17,7) (Plan) 
* gewichtete Platzzahl wegen unterjährigem Übergang der Kinder über 3 Jahren 
ins 
Kinderhaus Oberwiesen 
2019 40 - 6.585 € (15.610 €) 65,02 (17,1) (Plan) 


Die Zahlen in( )ergeben sich bei Nichtberücksichtigung des Landeszuschusses für die 
Kleinkindbetreuung 


Bis August 2018: Dann Übergang der Kinder über 3 Jahren in das Kinderhaus Oberwiesen 
Landeszuschuss Schnullertreff 


Schnullertreff u.a. Honorarkraft 
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Einzelplan 4 Soziale Sicherung 


Unterabschnitt 4643 Kindergarten Daimlerstraße 


Bezeichnung Ansatz Ansatz Rechnungs- | Zust. 
2019 2018 ergebnis Bew. 
2017 Stelle 
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Geschäftsausgaben, Bürobedarf 0.600] 
Geschäftsausgaben Allgemein I 200) AR 
6510 Bücher und Zeitschriften I 500] 






A5010 
Post- und Fernmeldegebühren 
10 Mitgliedsbeiträge an Verbände und Vereine 


6680 Vermischte Ausgaben 


6750 Erstattung von Verwaltungs- und Betriebsaufwand 2.668,63] A300 
kommunaler Sonderrechnung (Gemeindewerke), 
A3010 


Hausmeister 
Bauhofleistungen 


6850 Verzinsung des Anlagekapitals I 500] 
AUSGABEN [397.400] | __ 34.102,28 
as roo _ Sur75,35 


Gesamtausgaben 397.400 384,900 | 343.102,28| 


Erläuterungen 
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Einzelplan 4 Soziale Sicherung 
Unterabschnitt 4643 Kindergarten Daimlerstraße 


Bezeichnung Ansatz Ansatz Rechnungs- | Zust. | Ver- 
2019 2018 ergebnis Bew. | merke 
2017 Stelle 
Erläuterungen] 


2 Kindergartengruppen (über 3 Jahre) mit 53 Kindern 









Kostendeckung: 

Jahr Plätze Zuschußbedarf / Platz Deckungsgrad in % 
2010 53 3.325 € 19.37 

2011 53 3.214 € 19,89 

2012 53 3.466 € 18,69 

2013 53 3.784 € 17,65 

2014 53 4.145 € 19,05 

2015 30 3.816 € 19,57 

2016 53 4.797 € 15,83 

2017 53 5.497 € 15,09 

2018 53 6.325 € 12,91 (Plan) 
2019 53 6.636 € 11,50 (Plan) 


1711 Ab 2017 im Abschnitt 4640 
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Einzelplan 4 Soziale Sicherung 
Unterabschnitt 4644 Kindergarten Altenhoferstraße 


Bezeichnung Ansatz Ansatz Rechnungs- | Zust. Ver- 
2019 2018 ergebnis Bew. | merke 
2017 Stelle 


___ EInNAnmEeNn 
Po I ______ _ | HM WR 1 
BE 77:7 EEE BEE) BER 0 

















Summe 
UA 4644 |Gesamtausgaben 





Erläuterungen 


UA 4644 Seit September 2013 in den Kindergarten Bahnhofstraße übergegangen 


Das Gebäude ist seit 2014 im Abschnitt 8800 Allgemeines Grundvermögen 
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Einzelplan 4 Soziale Sicherung 


Unterabschnitt 4645 Kindergarten Bahnhofstraße 


Bezeichnung Ansatz Ansatz Rechnungs- | Zust. Ver- 
2019 2018 ergebnis Bew. | merke 
2017 Stelle 
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6680 
6750 Erstattung von Verwaltungs- und Betriebsaufwand 









kommunaler Sonderrechnung (Gemeindewerke), 


A3010 
2.517,99] X aD 
Hausmeister 


6791 Innere Verrechnungen innerhalb des Vwh 10.000 15.000 11.246,47 
Bauhofleistungen 
6850 Verzinsung des Anlagekapitals I sol 4.100) i 


7090 Benutzungsaufwand für Gemeindeeinrichtungen 
AUSGABEN 








Erläuterungen 
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Einzelplan 4 Soziale Sicherung 
Unterabschnitt 4645 Kindergarten Bahnhofstraße 


Bezeichnung Ansatz Ansatz Rechnungs- | Zust. Ver- 
2019 2018 ergebnis Bew. | merke 
2017 Stelle 


Erläuterungen 









2 Kindergartengruppen Ganztagesbetreuung (über 3 Jahre) 


Kostendeckung: 

Jahr Plätze Zuschußbedarf / Platz Deckungsgrad in % 
2010 30 5.249 € 27,12 

2011 30 6.440 € 26,33 

2012 30 6.941 € 27,39 

2013 30 7.805 € 22,25 

2014 35 17.770 € 23,56 

2015 35 9.764 € 18,32 

2016 35 8.480 € 21,66 

2017 35 9.060 € 18,63 

2018 35 10.134 € 17,63 (Plan) 
2019 35 10.934 € 15,83 (Plan) 
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Einzelplan 4 Soziale Sicherung 
Unterabschnitt 4646 Kinderhaus Oberwiesen 


Bezeichnung Ansatz Ansatz Rechnungs- | Zust. Ver- 
2019 2018 ergebnis Bew. | merke 
2017 Stelle 
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Innere Verrechnungen innerhalb des Vwh 20.000 6.000 
(Bauhofleistungen) 
Abschreibungen 137.500 


Benutzungsaufwand für Gemeindeeinrichtungen EEE: a 
AUSGABEN 38.330,00 


Summe |Gesamteinnahmen 159.000 
UA 4646 |Gesamtausgaben 1.206.000 559.300 


oO 
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6680 
6790 
6791 
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7090 








.1,047.000| _ -512.100] 
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Einzelplan 4 Soziale Sicherung 








Unterabschnitt 4646 Kinderhaus Oberwiesen 


Bezeichnung Ansatz Ansatz Rechnungs- rang Ver- 
2019 2018 ergebnis merke 
2017 a 


[Erläuterungen] 


4 Kindergartengruppen (über 3 Jahren) mit 100 Kindern seit September 2018 


Kostendeckung: 
Jahr Plätze Zuschußbedarf / Platz Deckungsgrad in $ 
2018 33* 15.518 € 8,44 (Plan) 
* gewichtete Platzzahl wegen unterjähriger Inbetriebnahme 
2019 100 10.470 € 13,18 (Plan) 


1110 Stromeinspeisevergütung für die PV-Anlage 
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Einzelplan 4 Soziale Sicherung 









Unterabschnitt 4647 Neue Kindertageseinrichtung 


Bezeichnung Ansatz Ansatz Rechnungs- Zust. Ver- 
2019 2018 ergebnis Bew. | merke 
2017 Stelle 


AUSGABEN 


15350 — |Verzneung en Anogkaptae | a0 aaa 
I AsaBEN | sl 0) 00] 
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Einzelplan 4 Soziale Sicherung 
Unterabschnitt 4649 Naturkindergarten Verein Märchenwald e.V 


Bezeichnung Ansatz Ansatz Rechnungs- | Zust. Ver- 
2019 2018 ergebnis Bew. | merke 
2017 Stelle 
AUSGABEN 
AUSGABEN omazo| az) mean] 


Summe |Gesamteinnahmen I 4 U 2m 
UA 4649 |Gesamtausgaben 114.200 0° 114.200] 106.465,97 


Erläuterungen 


UA 4649 2 Kindergartengruppen (über 3 Jahre) mit 20 Kindern 

























smmazoo| _mazoo| -10s.a0s,7 





Kostendeckung: 

Jahr Plätze Zuschußbedarf / Platz 
2010 30 2.094 € 

2011 25 2.980 € 

2012 25 2.910 € 

2013 20 4.412 € 

2014 20 4.133 € 

2015 20 4.525 € 

2016 20 5.462 € 

2017 20 5.323 € 

2018 20 5.710 € (Plan) 
2019 20 5.705 € (Plan) 


7000 Seit 2017: Übernahme der nicht gedeckten Betriebskosten (GR 14.03.2017) 
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Einzelplan 4 Soziale Sicherung 
Unterabschnitt 4700 Förderung der Wohlfahrtspflege 


Bezeichnung Ansatz Ansatz Rechnungs- | Zust. Ver- 
2019 2018 ergebnis Bew. | merke 
2017 Stelle 
AUSGABEN 


7090 Benutzungsaufwand für Gemeindeeinrichtungen EZ EEE BE: FH 
AUSGABEN 


Summe |Gesamteinnahmen 
UA 4700 |Gesamtausgaben 




























7000 Vereinsförderrichtlinie vom 02.11.2004 (bis 2018) 


Erläuterungen 


7090 Siehe Anlage 11 


145 


Einzelplan 4 Soziale Sicherung 






Unterabschnitt 4982 Betreuung und Förderung der Integration von Flüchtlingen, 
Asylbewerber und -berechtigten 


Bezeichnung Ansatz Ansatz Rechnungs- | Zust. Ver- 
2019 2018 ergebnis Bew. | merke 
2017 Stelle 
a — für Ausgaben des Vwh von 4.000 4.634,96| 42010 
fr are und Gemeindeverbänden ee 


en — und Zuschüsse übrige Bereiche, 761,00 PER 
a — 


49.500 62.219,60 



























AUSGABEN 
Sächliche Zweckausgaben a | 


6720 Erstattung Verwaltungs- und Betriebsaufwand an 56.000 Ban 
Gemeinden und Gemeindeverbände, Landkreis 
AUSGABEN soo 200]  eras8] 


Summe |Gesamteinnahmen 49.500 60.500 62.219,60 
UA 4982 |Gesamtausgaben I 1.900) 6250| 973,53] 


Erläuterungen 


1620 Aufwendungspauschale von 140 € je Flüchtling 







476000 DO -2.000] 61.246,07 





1710 Integrationspauschale 


6720 Betreuung erfolgt durch den Landkreis Tübingen 
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Einzelplan 5 Gesundheit, Sport, Erholung 
Unterabschnitt 5470 Sonstige Einrichtungen und Massnahmen der Gesundheitspflege 


Bezeichnung Ansatz Ansatz Rechnungs- | Zust. | Ver- 
2019 2018 ergebnis Bew. | merke 
2017 Stelle 


AUS 2 ABEN 


AUSGABEN 


Summe |Gesamteinnahmen 


UA 5470 |Gesamtausgaben I 10l 100) 


Erläuterungen 


6550 Untersuchung zur Ärzteversorgung (2017) 































6610 Förderverein Bad-Sebastiansweiler, GR 13.11.2007 
Siehe Anlage 9 
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Einzelplan 5 Gesundheit, Sport, Erholung 


Unterabschnitt 5500 Förderung des Sports 
Ansatz Ansatz Rechnungs- | Zust. Ver- 
2017 Stelle 




















Bezeichnung 





AUSGABEN 
Sportlerehrung 






Vemicht Angaben ee | 


Innere Verrechnungen innerhalb des Vwh 194,96] A410 
Bauhofleistungen 


o9| ao 
SI 
o| @ 
-10 


7000 Vereinsförderung A oo 


Zuschüsse (Bauhofleistungen) 


Benutzungsaufwand für Gemeindeeinrichtungen 60.200 61.500 54.870,68 ee | 


Zuweisungen, Zuschüsse übrige Bereiche 
AUSGABEN 75.300 


Summe [Gesamteinnahmen I 0) ol 00 
UA 5500 |Gesamtausgaben 75.800 77.200 


Erläuterungen 


7000 Vereinsförderrichtlinie GR 11.12.2018 


-75.800 -77.200 





7090 Siehe Anlage 11 


7180 Vereinsförderrichtlinie GR 11.12.2018 Entschädigung TSG Hallenbenutzung 
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Einzelplan 5 Gesundheit, Sport, Erholung 


Unterabschnitt 5610 Krebsbachhalle 


Bezeichnung Ansatz Ansatz Rechnungs- | Zust. Ver- 
2019 2018 ergebnis Bew. | merke 
2017 Stelle 
Kostenübernahme für Vereine, Organisationen und 
Gemeindeeinrichtungen 























A4010 
ee 
65.122,89 













5000 __Unternlung er Gundsieke u.a Aragen | om a [| 
Sa A Eu] 
ee] 1 


1200 _ |Gerte, Ausiatungsgegensände | 128 

Ba BEL BEE 
Bo 
Co 
Bo 





& 
5 
E 
@ 
D» 
5 
[} 
2 
& 
® 
>] 
S 
E} 
S 








A2010 

u Eine] 
Post- und Fı Idegebüh 800 800 745,84| A4010 

[65200 | ost- und Fernmeldegebühren ‚BA Aioıo 





hartem 

pe) 

rund 

Sachverständigen-, Gerichts- und sonstige Kosten |... as] Aa ea | 
A | 

BEE EEE 

us 







BEL 
Ge80 _ WVemischemmgaben | 8 
BEER 


6791 Innere Verrechnungen innerhalb des Vwh 10.000 20.000 25.575,63] Adi 
Bauhofleistungen 
[6800 Abschreibungen 136.000| 147.940,00 
[6850 | Verzinsung des Anlagekapitals 66.000 69.000 71.804,00 
AUSGABEN 403.300 456.000 X 344.352,71] 


56.90 55.122,89 
344.352,71 
400.000 -289.229,82 








UA 5610 |Gesamtausgaben 456.90 





Erläuterungen 


1490 Verrechnung der Vereinsnutzungen entsprechend dem Belegungsplan, siehe Anlage 11 
1690 Verrechnung Anteil Hausmeister für Sportanlagen siehe Anlage 12 
5000 Davon 20.000 € für Malerarbeiten außen und innen (Neuveranschlagung) 


6790 Verrechnung Feuersicherheitswache mit 1.1310.1690 und Hausmeister 
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Einzelplan 5 Gesundheit, Sport, Erholung 










Unterabschnitt 5611 Schulturnhalle Fliederstraße 
Bezeichnung Ansatz Ansatz Rechnungs- | Zust. 
2019 2018 ergebnis Bew. 


EINNAHMEN | 
vu IM [| WM wu Sm | 


Kostenübernahme für Vereine, Organisationen und 17.100 17.500 19.571,46] A301, 
Gemeindeeinrichtungen 


EC 
5000 _ JUmtenatungder@nndstücke .bau-.Artagen | so em ses] RERTFTer] 
5200 _ [Gerste Aussatungsgegensände | m mm omjae | 
Be BEE EEE 

00 a 

CE 





























a pe [er 
ewitschatung der Grundstücke u. baul.Anlagen | te] ara] _zusmoss| ax [arm 
a > Ba BE BL U 
Bauhofleistungen 
____ 21.100| 39.100] 
| ____ 18.100 
| __ 21.100] 


AUSGABEN 


Summe 
UA 5611 |Gesamtausgaben 





Erläuterungen 


UA 5611 Wegen Sanierung voraussichtlich von Mitte April bis Dezember 2019 geschlossen 


1490 Verrechnung der Vereinsnutzungen entsprechend dem Belegungsplan, siehe Anlage 11 
1510 Einschließlich Ersätze für Strom, Heizung, Wasser von den Vereinen 
5220 U.a. Wartungsvertrag für Sportgeräte 


6790 Verrechnung Feuersicherheitswache mit 1.1310.1690 
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Einzelplan 5 Gesundheit, Sport, Erholung 
Unterabschnitt 5620 Stadien und Sportplätze 


Bezeichnung Ansatz Ansatz Rechnungs- | Zust. Ver- 
2018 ergebnis Bew. | merke 
2017 Stelle 


Mieten und Pachten 


| Kostenübernahme für Vereine, Organisationen und 







Gemeindeeinrichtungen 











12.300) 

EEE: BER BE EA Gas 
RB BEE EEBRLLS EHER 
EEE 
BEBECD 









6791 Innere Verrechnungen innerhalb des Vwh 20.000 an 
Bauhofleistungen 
AUSGABEN 


Summe 2300| 42200] 1186,78 
UA 5620 |Gesamtausgaben | 50.200] 50.200 50.949,83 


Erläuterungen 


1400 Mieten Festplatz 









-37.900 -37.900 -39.414,05 


5140 Rasenplatz (vorauss. von April bis November 2019 wegen Sanierung gesperrt), 
Allwetterplatz, Erneuerung Ballfang am Sportplatz des VfB 


6790 Anteil Hausmeister Krebsbachhalle für Pflege der Sportanlagen 


7180 VfB: Zuschuss zur Rasenpflege (Vereinsförderrichtlinie GR 11.12.2018) 
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Einzelplan 5 Gesundheit, Sport, Erholung 


Unterabschnitt 5800 Park- und Gartenanlagen 
Ansatz Ansatz Rechnungs- | Zust. | Ver- 
a Sale 
2017 Stelle 

















5800 _ |Pfiegepatenschaften MEN RE EB EEE 
6791 Innere Verrechnungen innerhalb des Vwh 200.000 200.000 195.771,37| Ag0ı0 
Bauhofleistungen 


AUSGABEN 


Summe |Gesamteinnahmen 8.020,86 
UA 5800 |Gesamtausgaben 230.540,52 









Erläuterungen 


1110 Einnahmen Containerstandorte Duales System Deutschland (DSD) 


1510 Anerkennungsbetrag von den Ehepaaren 


1570 Kostenersatz für Rewe-Parkplatz u.a. 
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Einzelplan 5 Gesundheit, Sport, Erholung 
Unterabschnitt 5810 Kinderspielplätze 


Bezeichnung Ansatz Ansatz Rechnungs- 
2019 2018 ergebnis 
2017 use 
AUSGABEN 
[510 | Unterhaltung Spielplätze 13.260,71 


6791 Innere Verrechnungen innerhalb des Vwh 20.000 10.000 a 
Bauhofleistungen 


Summe BEE EEE EEE 77) 


UA 5810 |Gesamtausgaben 40.000 30.000 38.653,61 


Erläuterungen 


































-40.000 -30.000 -38.653,61 
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Einzelplan 5 Gesundheit, Sport, Erholung 









Unterabschnitt 5900 Sonstige Erholungseinrichtungen 
Bezeichnung Ansatz Ansatz Rechnungs- | Zust. Ver- 
2019 2018 ergebnis Bew. | merke 
2017 Stelle 
1100 Benutzungsgebühren u. ähnliche Entgelte 


[SN Personalausgaben | ae af sn] | 


Unterhaltung der Grundstücke u. baul. Anlagen, Alan 
Langenhardthäuschen 


















400000 







Bewirtschaftung der Grundstücke u, baul. Anlagen EEE Ei ER 


A4010 
A4010 












Summe |Gesamteinnahmen 
UA 5900 |Gesamtausgaben 





Erläuterungen 


1100 Benutzungsgebühr Heiden 


6340 Sicherheitsdienst (siehe HHSt. 1.1100.6340) 
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Einzelplan 6 Bau- und Wohnungswesen, Verkehr 










Unterabschnitt 6000 Bauverwaltung 
Bezeichnung Ansatz Ansatz Rechnungs- | Zust. Ver- 
2019 2018 ergebnis Bew. | merke 
2017 Stelle 


1100 Benutzungsgebühren u. ähnliche Entgelte Ir no  zunasaT 1 
1510 | Ersätze und ähnliche Einnahmen 


Erstattung für Ausgaben des Verwaltungshaushalts 107.900 96.100 100.181,73) A301 
von kommunalen Sonderrechnungen 
(Gemeindewerke) 























400000 






15220 ° | Reparaturen, Instandsetzungen 
[5620 | Aus- und Fortbildung, Umschulung 


6080 Datenverarbeitung 


BEE... EEE. 
[m] 100 
wu... BEER... 
[6500 | Geschäftsausgaben, Bürobedarf I zoo] 3.000] 
Be70 _ [rennen | mas mas vamasi farm 
ge Pest unFemmgen | real ra 
[65400 | _ T] 10 
[6550 | BEE. BE) 
Cu em 
















Dienstreisen 


Sachverständigen-, Gerichts- und sonstige Kosten RUE | 
wo a | 
6s80 —_ |Vermischt Ausgaben | m | zoslauE) | 
I AusaBEen | 3120| same] zenzrag 


Summe |Gesamteinnahmen 145.500 129.8000 032 135.749,36] 
UA 6000 |Gesamtausgaben | 319.300] 370.000 280.270,67 


Erläuterungen 


1100 Gebühren in Bausachen 
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Einzelplan 6 Bau- und Wohnungswesen, Verkehr 
Unterabschnitt 6100 Städteplanung, Vermessung, Bauordnung 


Bezeichnung Ansatz Ansatz Rechnungs- | Zust. 
2019 2018 ergebnis Bew. 
2017 Stelle 
























1700 Zuweisungen und Zuschüsse vom Bund ze u | 


AUSGABEN 


ii A4010 U:U4010 


6720 Erstattung Verwaltungs- und Betriebsaufwand an 9.000 an 
Gemeinden und Gemeindeverbände, Gemeinsamer 
Gutachterausschuss Stadt Tübingen 

6791 Innere Verrechnungen innerhalb des Vwh un 
Bauhofleistungen 


AUSGABEN 


Summe |Gesamteinnahmen 10.000 1.200 20.662,14] 
UA 6100 |Gesamtausgaben 28.000 19.000 -17.759,65 


Erläuterungen 


1700 Einstiegsberatung 











sooo] 200]  s42078] 





6040 2016 finanziert: 
Einstiegsberatung zum kommunalen Klimaschutz und Energiebilanz Gesamtgemeinde 


6380 Integration der Bebauungspläne ins CAD- u. GIS-System 
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Einzelplan 6 Bau- und Wohnungswesen, Verkehr 
Unterabschnitt 6200 Wohnungsbauförderung und Wohnungsfürsorge 


Bezeichnung Ansatz Ansatz Rechnungs- | Zust. 
2019 2018 ergebnis Bew. 
2017 Stelle 


[2106 __|DRkionde RrehbaU Tolingen | 1 
















Gesamtausgaben 


Summe |Gesamteinnahmen I no] 1.000] 1.050,50 
UA 6200 
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Einzelplan 6 Bau- und Wohnungswesen, Verkehr 










Unterabschnitt 6300 Gemeindestraßen 
Bezeichnung Ansatz Ansatz Rechnungs- | Zust. 
Bee I 777777 Er Sell 
2017 Stelle 


I EINNAHMEN | 
[1100 _ jBenutzungsgebühren u.ännicheEnigele | 10 ef  ssafzs] | 
1510 jErsätzeundahnlche Einnahmen | am Am mel] | 
a a u a a 
Gemeinden und Gemeindeverbänden 

1710 __jzumeisungen ndzuschüssevomLand | mau] me] mamma] 


1721 Zuweisungen und Zuschüsse von Gemeinden und 6.250,00] A506 
Gemeindeverbänden, 
Gemeindeverbindungsstraßen 























27.400] 27.900 






[5101 Uteaung Gemandevertindumgsarassen | me] as] rsaal aus [exe] 
5102 Urtemaung Brücken undsiege | emo | memjage] 
5110 _ Urterraug Verkerespnaaiagen | emol  sao0f  as18A2[ Ag [Emm 
15200 — Gere, Ausitungsgegenstände | wel wol omas] 
5730 _ Betiebssrom Verkhrssinaanlagen | mel ımol  rzmzefsme] 
Soro _ pescigeungen | sme| sol samjaee] — 
5380 |Remzechnung Scherer Sag | ol se oo] | 
550 _ [Sachverständigen Gerchterundsonstge Kosten | ze] ame] arm au [er 
ef 


6750 Erstattung von Verwaltungs- und Betriebsaufwand 200.000 190.000 196.054,77| A016 
kommunaler Sonderrechnung (Gemeindewerke) 
6791 Innere Verrechnungen innerhalb des Vwh 30.000 40.000 32.484,37| A405 
Bauhofleistungen 
AUSGABEN  srazoo| _sn2m00| zioszo7s] 


Summe |Gesamteinnahmen | 27.400] 27.2000 23.239,31] 
UA 6300 |Gesamtausgaben | 314200| 312.500 210.820,79 











-286.800 -284.600 -187.581,48 


Erläuterungen 


1100 Gebühren für Sondernutzungen 
1620 Erstattung für die Unterhaltung der Ampeln an der L 389 und K 6931 
1710 Pauschalierter FAG-Zuschuss 1.382 ha x 8,40 € 


1721 Vereinbarung mit der Stadt Mössingen, dass die Anteile für 2,5 km an Bodelshausen 
weitergeleitet werden. 


5100 Allg. Unterhaltung, Oberflächenbehandlungen, Risse sanieren. 


6750 Verrechnung des Straßenentwässerungsanteils mit 6.7000.1620 
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Einzelplan 6 Bau- und Wohnungswesen, Verkehr 
Unterabschnitt 6700 Strassenbeleuchtung 


Bezeichnung Ansatz Ansatz Rechnungs- | Zust. Ver- 
2019 2018 ergebnis Bew. | merke 
2017 Stelle 


A _ SGABEN 


6791 Innere Verrechnungen innerhalb des Vwh 10.000 n FE 
Bauhofleistungen 


AUSGABEN 


Summe [Gesamteinnahmen BEREET 7) BET) BETT) 
UA 6700 |Gesamtausgaben 76.000 88.000 65.111,96 


Erläuterungen 


6090 Fortschreibung des Leitungsplans 




































-73.000 -85.000 -59.518,24 
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Einzelplan 6 Bau- und Wohnungswesen, Verkehr 
Unterabschnitt 6750 Strassenreinigung 


Bezeichnung Ansatz Ansatz Rechnungs- | Zust. Ver- 
2019 2018 ergebnis Bew. | merke 
2017 Stelle 


of os 


6090 Fuhrlöhne, Taglöhne, Kehrmaschine 


6791 Innere Verrechnungen innerhalb des Vwh 72.000 70.000 69.087,18) As010 
Bauhofleistungen 
AUSGABEN 


Summe |Gesamteinnahmen I Mo Mu 
UA 6750 |Gesamtausgaben 102.000 101.000 94.097,10 


Erläuterungen 


6090 Nur 50% des Gesamtaufwandes, da die restlichen 50% bei der Unterhaltung des 
Kanalnetzes (6.7000.5170) veranschlagt sind. 






























-102.000 -101.000 -94.097,10 
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Einzelplan 6 Bau- und Wohnungswesen, Verkehr 


Unterabschnitt 6800 Einrichtungen Ruhender Verkehr / Parkdeck Bachgasse 


Bezeichnung Ansatz Ansatz Rechnungs- | Zust. 
2019 2018 ergebnis Bew. 
2017 Stelle 


Mieten und Pachten Parkdeck Bachgasse 
Ersätze und ähnliche Einnahmen 
AUSGABEN 
Unterhaltung der Grundstücke u. baul. Anlagen, 
Parkdeck 
Bewirtschaftung der Grundstücke u. baul. Anlagen, 
Parkdeck 
6791 Innere Verrechnungen innerhalb des Vwh 800 
Bauhofleistungen 

















6800 Abschreibungen 


6850 Verzinsung des Anlagekapitals 


AUSGABEN 


800 


6.900 





Summe 


UA 6800 |Gesamtausgaben 
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Einzelplan 6 Bau- und Wohnungswesen, Verkehr 












Unterabschnitt 6900 Wasserläufe, Wasserbau 
Bezeichnung Ansatz Ansatz Rechnungs- ar Ver- 
2019 2018 ergebnis merke 
2017 Feen 


1510 Ersätze und ähnliche Einnahmen BE ET) 













A4010 
A4010 






em | ee ee 

ra re) traue | 

a ae He Hs a U 
Bauhofleistungen 


AUSGABEN 


Summe |[Gesamteinnahmen I sul sol 000 
UA 6900 |Gesamtausgaben 87.000 87.000 49.280,74 






Satco as] ass] mzao7a 
Erläuterungen 





162 


Einzelplan 7 Öffentliche Einrichtungen, Wirtschaftsförderung 
Unterabschnitt 7220 Schadstoffsammelstelle 


Bezeichnung Ansatz Ansatz Rechnungs- Ver- 
2019 2018 ergebnis non merke 
2017 Stelle 


Fe ee — 





















AUSGABEN | 


ee 
Grundstücke 

5406 __[Pewinschafungder Grundstücke u.baulnagen | 40] ef mn] ax [e*” 
610 __JDienstungSchuzkeng | m mm emmfame] | 
(o80 _ ]Vemnisente Ausgaben | mo| mo ssejam| 
Fr ee Tr m u u | 
I aUSCaBEN | | am] 


[Gesamteinnhmen 727 |  armol 4.100] 3.665,04 


BEE) EEE) EZ 


Erläuterungen 















1510 Kostenersatz des Zweckverbandes für die Betriebskosten 
Pauschale 900 € 
Personalkostenzuschuss 3.200 € 


5310 Verrechnung mit 1.0600.1400 Miete für Garage 
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Einzelplan 7 Öffentliche Einrichtungen, Wirtschaftsförderung 











Unterabschnitt 7230 Mülldeponien, Erddeponien 
Bezeichnung Rechnungs- | Zust. 
2019 2018 ergebnis Bew. | merke 
2017 Stelle 


[1620 __[Ersätze vom Landkreis | Bl | 


0000 Peranngen [ap a ee | 

Sren _ Bin und Utematung ger Eagpane | ss Bafaek]erer] 

9165 — [Bien Urea Kmpoaplatn | vaaf mom mente] | 

9162 _ ans undUntnatingaanpltr | ram eas| msrralame] | 

Innere Verrechnungen innerhalb des Vwh en 
Bauhofleistungen 

BEE "777: TEE BER: BEE BETZ 


Summe |Gesamteinnahmen 5.000] 4.980,00 
UA 7230 |Gesamtausgaben | 23.800] 25.800 20.997,05 
Saldo -18.800 -20.800 -16.017,05 


Erläuterungen 













































1620 Pauschaler Kostenersatz des Landkreises für: 
- Grüngutbehälter 2.630 € 
- Öffnungszeiten 2.350 € 
4.980 € 


5161 Kostenersatz für Kompostplatz bei KBF 
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Einzelplan 7 Öffentliche Einrichtungen, Wirtschaftsförderung 









Unterabschnitt 7300 Märkte 


Bezeichnung Ansatz Ansatz Rechnungs- . Ver- 
2019 2018 ergebnis merke 
2017 = 
N | u. ähnliche Entgelte 640,00) A20ı 
rn — 


I mol soo] 640,00 


















00 AUSGABEN | 


er | Innere |Innere Verrechnungen innerhalb des vn | innerhalb des Vwh 


en Innere nu — innerhalb des Vwh N 
Bauhofleistungen 


AUSGABEN 


Summe |Gesamteinnahmen I mol 600] 640,00 
UA 7300 |Gesamtausgaben 3.600] 3.800 4.958,86 















2,900] -3.200 4.318,86 
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Einzelplan 7 Öffentliche Einrichtungen, Wirtschaftsförderung 


Unterabschnitt 7500 Bestattungswesen 
Bezeichnung Ansatz Ansatz Rechnungs- Zust. Ver- 
2019 2018 ergebnis Bew. | merke 
2017 Stelle 


| EINNAHMEN | 
1000 _ |Venvatungsgetünen | sp zum emo] 
1100 jBenwzungsgebühren uam Eigele | enamm| _enass| _ maarsan] aus |rrem 
1200 _ Jiieten und Pacnen | | so zes 
1610 _ Ersatngen vom and Tr Sonderräber | ef sm emmejase] | 
I EINmaRmEN | easmo|_e2so| Hoszenas] 


[00000 |SNPAPersonaiausgben | 130] ts ssesfaEE] | 
[5000 [Unterhaltung der Grundstücke u.baul. Anlagen | sm ame| 132020 Ai [Er | 
120 _JUniernatung Fredheianiage | sam mom] Aeoras] au [er 
5200 _ [Geräe,Ausstatungsgegenstände | | me zmzjan] 
5220 _ [Reparatren, standseizungen | 100] nam __sesao| ai [are] 
5400 __|Bewinschafung’der@rundstückeu.baul Anlagen | oo] so] _raszoa] are [er@| 
ro _ repiten | am mom] +slam]” 
(600 __jPregevonSondergräbemn | so] sm soofais] | 
[0080 _[Detenversrbeiung —[L[LLLLL | mm noo|  1nomsel Aa [arme | 
6910 jieitungsvergüiunganUntemehmen | so] sa] _ rarısaal asp [77] 
[9410 [Versicherungen 77T TI ef aasnal aaa, [arme | 
(6610 __[WMigiedsbeirägeanVerbandeungVereine |  o| | ala] 
an —— 
a ae a a a DU 
net ned 
[8800 [Abschreibungen ——— From zul mamma] 
[5950 __]VerzinsungdesAnlagekaptae | mm es rzmla] | 
I ASGBEN  — | 2600| 220.200] 20.165,76] 


Summe |Gesamteinnahmen 82.600 82.600 105.758,45 
UA 7500 |Gesamtausgaben I 216.700| 2 229.2000 209.165,76 



















































orsaron| ano] _-102407,01] 





Erläuterungen 


6410 Berufsgenossenschaft 


6610 Volksbund Deutscher Kriegsgräberfürsorge (Anlage 9) 
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Einzelplan 7 Öffentliche Einrichtungen, Wirtschaftsförderung 
Unterabschnitt 7620 Glocken, Uhrenanlagen, Öffentliche Waagen 


Bezeichnung Ansatz Ansatz Rechnungs- a. Ver- 
2019 2018 ergebnis merke 
2017 ei 


0 AUSGABEN | 


7000 Zuweisungen an evang. Kirche für Uhren u. Glocken I ro a zur | 
AUSGABEN EEE EEE 




























Summe |Gesamteinnahmen 
UA 7620 |Gesamtausgaben 
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Einzelplan 7 Öffentliche Einrichtungen, Wirtschaftsförderung 
Unterabschnitt 7670 FORUM 


Bezeichnung Ansatz Ansatz Rechnungs- | Zust. 
2019 2018 ergebnis Bew. 
2017 Stelle 

























2770 Auflösung von Zuweisungen u. Zuschüssen 8.000 7.800 7.702,00 el | 


AUSGABEN 
400000 |SN Personalausgaben 0 ms AT | 


15000 JUnterhaltung der Grundstücke u. baul. Anlagen ‚of 28.118,10] aan [ex | 
Br00 _ |ütenaung drangen I af aa omFAu are 
Ba00 _ [oe unungmoeenände | af re m | 
1220 — Repair tndengen | aa aan am aue [are] 
je _ Tan 

| 
1 
| 































Bewirtschaftung der Grundstücke u. baul. Anlagen : [33.005,96] aa [ern | 
Dart un Sg | 
EEE 


Aus- und Fortbildung 
en 
A3010 


6380 Getränkelager 
Steuern, Versicherungen, Schadensfälle 
Geschäftsausgaben, Bürobedarf 


[6500 | 

9090 _ Festung Fommelgaten | 
[650 | Dienstreisen 
[6550 | 


> -Il» 
»n @| © o| © 
© o|l © ol o 
o o| © Oo 
o SE: s| 8 





Sachverständigen-, Gerichts- und sonstige Kosten 


6791 Innere Verrechnungen innerhalb des Vwh 
Bauhofleistungen 

6800 [Abschreibungen a 

6850  |Verzinsung des Anlagekapitals 24000| 25.219.00] Ar | 


AUSGABEN 


Summe |Gesamteinnahmen | 53.100] 47.800 51.649,10 
UA 7670 |Gesamtausgaben 238.000 2 213.700 205.113,83] 








Saldo msszoo] 165300] 18246473] 
Erläuterungen 


1690 Verwaltungskostenersatz für Hausmeister von Bücherei und Rathaus (siehe Anlage 12) 





5000 Davon 15.000 € für Glasfassade West und 8.000 € für Blitzschutz 
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Einzelplan 7 Öffentliche Einrichtungen, Wirtschaftsförderung 











Unterabschnitt 7710 Bauhof 
Bezeichnung Rechnungs- | Zust. 
2019 2018 ergebnis Bew. 
2017 Stelle 


40.000 


1580 Verrechnungseinnahmen vom Vermögenshaushalt 40.000 58.583,99] A301 
für Bauhofleistungen 
1651 Erstattung für Ausgaben des Verwaltungshaushalts 60.000 60.000 51.157,74| A310 
von den Gemeindewerken (Bauhofleistungen) 
Innere Verrechnung innerhalb des Vwh für 825.000 872.000 830.451,92]) Azoıo 
Bauhofleistungen 
1740 Zuweisungen vom sonstigen öffentlichen Bereich En 
mann | ssomolnaa| Sasse] 


AUSGABEN 


(OOo ET Fenenen | eos nase 
[5000 __ [Unterhaltung der Grundstücke u. baul. Anlagen | 2 zum] 10102] Aa [=*" | 
Br00 _ |üenatung nungen | nmel ref srulge era] 
9160 _ [üenatngtagrias | ma ae amfaasferer] 
9200 — [On Auatungmgetnge | smal  sos|  eraifae] 
9220 — eparsuren nuneungen | Tome msf  emaaal aut re] 
u 177 1 
Grundstücke, Leasing 

5100 — [öewrsntung ver Omas u arngen | was) wm ses EEE [ST 
9:00 — ung vn ngen | mas mas rermlanirer| 
1570 Din ns | am am ae 
[5620 | Aus- und Fortbildung, Umschulung I za Aa [zer | 
9770 _ anna gr Werten | ums ums ammlasn] | 
pn00 — final [mel ze eumaolge ee 
9000 — [men Verihenngen eng | sae| sa zeraı[ an [erer] 
900 — [esansagben Greta | mas rom sale [er] 
[6510 [Bücher und Zeitschriten 27 | wel of 140] Au, [era | 
9020 _ Prag Femmageigen | rem mas samen Free 
0 Dinner Bean je 
16550 [Sachverständigen-, Gerichts- und sonstige Kosten |öW 100 2 oo] auose] az: [rm | 
Era CE BE BEER 
BEE — Ve nn a 
0700 — mr Verswungen manage Vom | arms re 

aa > ln Hl an 

Bauhofeigenleistungen 

00 oenenungen af ee | 
Bn50 rang ee gan | ref mon sm] 


Summe |Gesamteinnahmen 950.000 1.019.000 940.994,21 
UA 7710 950.000 1.019.000 940.994,21 














































Saldo I 0 0 000] 
Erläuterungen 


1511 Verrechnung Bauhofleistungen für Vereine mit 1.3400.7080 bzw. 1.5500.7080 
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Einzelplan 7 Öffentliche Einrichtungen, Wirtschaftsförderung 
Unterabschnitt 7710 Bauhof 


Bezeichnung Ansatz Ansatz Rechnungs- | Zust. 
2019 2018 ergebnis Bew. 
2017 Stelle 


Erläuterungen 











1690 Verrechnung Bauhofleistungen für Hausmeistertätigkeiten (2018) 
1740 Erstattungen Agentur für Arbeit 1-Euro-Jobs, Eingliederungshilfen 
5220 Unterhaltung selbstfahrender Arbeitsgeräte und Kleinmaschinen 


6400 Bauarbeiten gesetzliche Unfallversicherung 
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Einzelplan 7 Öffentliche Einrichtungen, Wirtschaftsförderung 
Unterabschnitt 7850 Förderung der Landwirtschaft 


Bezeichnung Ansatz Ansatz Rechnungs- | Zust. 
2019 2018 ergebnis Bew. 
2017 Stelle 
































A4010 
A4010 
A310 








AUSGABEN 


Mosterei 
1100 Benereung de nn Bd gen | 
9920 _Emerre rinnen —_ | el m wa] | 
[6610| Mitgliedsbeiträge an Verbände und Vereine Ir 10 | 
ae ee | 


Bauhofleistungen 
m euleee | 
ef ee] | 
I AusGaBEn | sol ss] 2us00:] 


Summe |Gesamteinnahmen 6.400] 6.400 | 6.517,36] 
UA 7850 |Gesamtausgaben 4.6000 2 33.900] 26.506,33 


Erläuterungen 


1400 Mostereigebäude Pflaumengasse 1 


Pr 
SI 
o 
oO 









[3200| 27.500] 19.988,97 


5110 Davon 20.000 € für Radweg Richtung Hemmendorf 


6610 siehe Anlage 9 
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Einzelplan 7 Öffentliche Einrichtungen, Wirtschaftsförderung 
Unterabschnitt 7900 Förderung von Wirtschaft und Verkehr 


Bezeichnung Ansatz Ansatz Rechnungs- | Zust. Ver- 
2019 2018 ergebnis Bew. | merke 
2017 Stelle 


am] rose] 
neo _ (Omeeiinmeime VO | wm im mm us] | 


6381 Innerörtliche Beschilderung, Vitrinen ro Er a | 




























6386 |Mittahrbänkte ei 3 3 HH 3 PA | 
6791 Innere Verrechnungen innerhalb des Vwh Aa 
Bauhofleistungen 


A 1010 
me mein, | 





7170 Zuweisungen, Zuschüsse private Unternehmen 
AUSGABEN 17.000] 


Summe [Gesamteinnahmen room rasen] 
UA 7900. |Gesamtausgaben z000| 2000| nasaaı] 


Erläuterungen 


6381 Laufender Ersatz, Ergänzungen 





16.000 | -11.100] -10.607,29 





6610 siehe Anlage 9, u.a. Kom.Pakt.Net 


7170 Standortagentur Tübingen-Reutlingen-Neckar-Alb-GmbH 
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Einzelplan 7 Öffentliche Einrichtungen, Wirtschaftsförderung 
Unterabschnitt 7920 Förderung des Öffentl. Personennahverkehrs 


Bezeichnung Ansatz Ansatz Rechnungs- | Zust. 
2019 2018 ergebnis Bew. 
2017 Stelle 


AUSGABEN 
a a eu u 1,09 
5141 ek Bushaltestellen — 


























rn 
PostundFenmellgeiren | rm 6 
I me ___ _ _ jE — UmEn. = 
Ba Bu Bu a ED 
Bauhofleistungen 
[__ err3a3 
000 


I AsGBEN — | sol 20.20 
a. 






Summe |Gesamteinnahmen 
UA 7920 |Gesamtausgaben 





Erläuterungen 


5000 Davon für Erneuerung Pflasterbelag an Fahrradboxen 10.000 € (2018) 


5400 Einschließlich Schließdienst in den Wintermonanten 
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Einzelplan 8 Wirtschaftliche Unternehmen, allg. Grund- u. 
Sondervermögen 














Unterabschnitt 8100 Elektrizitätsversorgung 


Bezeichnung Ansatz Ansatz Rechnungs- | Zust. Ver- 
2019 2018 ergebnis Bew. | merke 
2017 Stelle 


Gewinnanteil von wirtschafltichen Unternehmen und 630,00| Asoı 
aus Beteiligungen 


Summe |Gesamteinnahmen 160.500 160.500 160.123,87 
UA 8100 |Gesamtausgaben 0) 0 000 


Erläuterungen 


2100 Solar Aktiv Bodelshausen GbR 








160.500 160.500 160.123,87 
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Einzelplan 8 Wirtschaftliche Unternehmen, allg. Grund- u. 
Sondervermögen 









Unterabschnitt 8130 Gasversorgung 


Bezeichnung Ansatz Ansatz Rechnungs- | Zust. Ver- 
2019 2018 ergebnis Bew. | merke 
2017 Stelle 








Konzessionsabgabe FairEnergie / FairNetz GmbH Pereh 
Reutlingen 


Summe |Gesamteinnahmen 
UA 8130 |Gesamtausgaben 
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Einzelplan 8 Wirtschaftliche Unternehmen, allg. Grund- u. 
Sondervermögen 


Unterabschnitt 8170 Kombinierte Versorgungsunternehmen 





Bezeichnung Ansatz Ansatz Rechnungs- | Zust. Ver- 
2019 2018 ergebnis Bew. | merke 
2017 Stelle 
Gewinnanteil von wirtschafltichen Unternehmen und ao 
aus Beteiligungen 


Summe |Gesamteinnahmen 
UA 8170 |Gesamtausgaben 








Erläuterungen 


2100 Beteiligung an Windstrom Wedel 
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Einzelplan 8 Wirtschaftliche Unternehmen, allg. Grund- u 
Sondervermögen 


Unterabschnitt 8550 Forstwirtschaftliche Unternehmen 


Bezeichnung Ansatz Ansatz Rechnungs- en Ver- 
2019 2018 ergebnis merke 
2017 Fe 


I EINNAHMEN 
1970 Joe | wzsp ram armapaie [por] 
1320 Eos aus Nebenntzungen | | | ala] | 
1910 — |Vegdnasnn Gem | mmol mel rare] | 
I Emanmen | sezm| za] assenze 


I AUSGABEN | 


5170 —Weisweguiemalung _ | _sef so zer | 
700 _ |Heizbe,auareiung Walipfiege | zus] 1a] _aozuaal ag [57 
br00 _ |eem | so| _cmf __aroal ae [rer] 
6410 Versicherungen | mol mmof _nasol a [er@r| 
[6550 | Sachverständigen-, Gerichts- und sonstige Kosten I m zu zrzsof Aziz [ram | 
6680 _|VemischeAusgabenWaldumgng | am zum mel] | 
VE —_____ | FA BEE | 
IT BE EEE BE 
I AUSGABEN | srl zaom| sonne 


Summe 38200] 2940| 43.351,75 
UA 8550 |Gesamtausgaben | ___ 3720| 2 20.00| 30.608,58 








































BEE N 77] HER BE SZ R 





Erläuterungen 


UA 8550 Waldfläche Gemeindewald rd. 195 ha (31.12.2018) 
Holzbodenfläche rd. 188 ha 


1410 Anteil Jagdpacht (Gemeindewald) 
6410 Umlage für Berufsgenossenschaft 
6550 Steuerberater 

6680 Waldbegang 


6790 Verrechnung mit 1.0300.1690 
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Einzelplan 8 Wirtschaftliche Unternehmen, allg. Grund- u. 
Sondervermögen 


Unterabschnitt 8800 Allgemeines Grundvermögen 





Bezeichnung Ansatz Ansatz Rechnungs- | Zust. Ver- 
2019 2018 ergebnis Bew. | merke 
2017 Stelle 


I EINNAHMEN | 
[Minen | WM BU em nn | | 
[110 |Pechigekder, Eibbmuimen [WU | mm mm damisri au] 
a ee a Hs a ED 
Gemeindeeinrichtungen 
1510 _jErsatze und ähnliche Eimahmen | me] mem] manselaum] | 


11690 [innere Verrechnungen innerhalb des Vwh 40.200 59.600 so720.0| A | | 


400000: |5N Personalsungsbon N | ec cl | | 
S000 _|Omenalung der Gundau bad Algen | m  remmf — Teamanl as [erer] 
[5190___|Unienaiungderunbebmse Grundstücke  [ sel sm saael nun [=ree 
[0 jRoweiren, melsodagtaen | Sm mem AM) Kan [mer 
160 — jBeansnanng Gerne bat Algen | wann] mans] ru [erw] 
[9400 __[Sieuem, Versicherungen, Schadensfäle | sm zo 100] Anz [exe 
GEB EEE BER BEE BE FE 
BEr6 Pound Femmaigsmen | | smaol ag jerme] 
16550 [Sachverständigen-, Gerichts- und sonstige Kosten |] OA oo] 2 2as.00] Ayız =“ | 
[0080 _[Vermischte Augaben WW | af of nl | 
a a ee a 1 
Bauhofleistungen 


AUSGABEN Toaaoo| sea] era0onr] 


Summe z1asoo| 238.300] _206.538,21 
UA 8800 |Gesamtausgaben I 1000 96.400) 97.360,87 






























110.500| 137.900 


Erläuterungen 


1400 Mieteinnahmen siehe Anlage 10 

1510 Kostenersätze Nebenkosten 

400000 Reinigung 

5400 Inclusive Umlagen für die Wohnungen i.d. Seniorenwohnanlage 
6400 Landwirtschäftliche Berufsgenossenschaft 


6791 Davon für die Pflege der Wengerthalde 10.000 € 
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Einzelplan 8 Wirtschaftliche Unternehmen, allg. Grund- u. 
Sondervermögen 


Unterabschnitt 8810 Anwesen Rottenburger Str. 3 


Bezeichnung Ansatz Ansatz Rechnungs- | Zust. 
2019 2018 ergebnis Bew. 
2017 Stelle 























A4010 
rn 
A400 
SO | 
6400 Steuern, Versicherungen, Schadensfälle 100 100,00 | 


We | 
AUSGABEN a] 520] 












UA 8810 |Gesamtausgaben 





Erläuterungen 


5400 Grundsteuer, Strom usw. 
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Einzelplan 9 Allgemeine Finanzwirtschaft 


Unterabschnitt 9000 Steuern, allgemeine Zuweisungen und allgemeine Umlagen 


Bezeichnung Ansatz Ansatz Rechnungs- | Zust. Ver- 
2019 2018 ergebnis Bew. | merke 
2017 Stelle 


I EINNAHMEN | 

Gundsma ss Fme rema | 
0010 _ [eunaseuer | momel rm] Tmamarlage] 
0090 _ |Gmmerbesieur | ameamel ermam| zamsamanl age [em 
0100 _ |GemeindeaieanderEimkammensieier | szemo] zersosm| zerasmanl age] 
0120 __|GemeindeatelanderUmsaizeuer | were] eos] emammsjage] 
020 | | 
022 | 
6 | 



































Wegner 1 nos mess semanlane] | 
Panama af m af] 
Sotseungen vom ta | mama mmmf reale] | 
Ausgleichsleistungen Familienleistungsausgleich | 2000| 2 22ool zos.sraoo] A | | 


100 _ |Geveresieuenmsge | _torseaf_ 1sS0sf_ namzsaefaEn [rw] 
510 _ ]Fmanzsugtichsumiege ande Lama | ırason| —aenosm| amsaomaaf age] 
5520 jKrsumiage _ | zmrooa| sooo] zusam] | 


Summe 11.178.500 12.328.000| 10.325.853,13 
UA 9000 |Gesamtausgaben 4.530.000 6.753.000 5.594.157,27 

















Saldo 4.731.895,86 
Erläuterungen 


0220 Rd. 275 Hunde 
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Einzelplan 9 Allgemeine Finanzwirtschaft 


Unterabschnitt 9100 Sonstige allgemeine Finanzwirtschaft 
Ansatz Ansatz Rechnungs- | Zust. | Ver- 
a St 
2017 Stelle 


En Bun 
A3010 



















Dividende VR Bank Steinlach-Wiesaz-Härten / VR 
Bank Tübingen 


Grm me] wma] | 
ZreB _Verzmsung eo Anlagekaptas _ | mom sms] zeseanfem] | 
29% _ JAigemaneZuünungvom Vernagerenaumat | | mel asia] | 


per (Age | zum um nm ane| | 

a ee a a BE 
Sonderrechnungen 

8120 _ |SonsigeFinanzausgaben | | eo] zum] | 

8500 |Deckungsresene | zo] mm] sofa] | 


8600 Allgemeine Zuführung zum Vermögenshaushalt DE BEE FH EN 
AUSGABEN 


Summe |Gesamteinnahmen 1.003.000 1.404.000 821.964,24 
UA 9100 |Gesamtausgaben 685.700 239.600 542.077,85 


Erläuterungen 


2060 Kreissparkasse, Landesbank BW 













317.3200| 2 1.164.400| 279.886,39 





400000 Davon sind ca. 82.000 € für Leistungsvergütungen für tariflich Beschäftigte und 
Beamte zweckgebunden, Neue Entgeltordnung 


8060 Kreissparkasse, Landesbank BW 


8500 Die allgemeine Deckungsreserve dient der Deckung 
unvorhersehbarer Mehraufwendungen 
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3.3 VERMÖGENSHAUSHALT 


- Einzelpläne - 
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Einzelplan 0 Allgemeine Verwaltung 
Unterabschnitt 0000 Gemeindeorgane 





Bezeichnung Ansatz |Verpflicht.| Ansatz | Rechnungs- |Investitionenilnv. IInvestitionen/Inv.Förderng.. Zust. 
2019 Erm. 2018 ergebnis Gesamt- |Bisher be-| Bew. 
2017 bedarf |reitgestellt| Stelle 


V 00000001 Investitionen Bürgermeister 











A I AUSGABEN | SGABEN 
ee heEN von beweglichen Sachen 11.000 -2,422,57 an 
des Anlagevermögens 
Partnerschaften, Geräte, 5.022,17 Aion 
Ausstattung 
AUSGABEN Voooooooı | 1100 20] 100] 20] 2 0 | 


Summe [Gesamteinnahmen Top oo oo] 
UA 0000 [Gesamtausgaben _— | 41a el Hm] zassel oo 
Ga — [small ol mol ass | | 


Erläuterungen 


V 00000001 9350 Davon Ratssitzungsdienst 10.000 €. 
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Einzelplan O0 Allgemeine Verwaltung 











Unterabschnitt 0200 Hauptverwaltung 
Bezeichnung Ansatz Ansatz | Rechnungs- IInvestitionen/Inv.Förderng.| Zust. 
2019 2018 ergebnis Gesamt- |Bisher be-| Bew. 
2017 bedarf |reitgestellt| Stelle 


V 02000001 Investitionen Hauptamt 












| AUSGABEN | 


Erwerb von beweglichen Sachen 8.000 2.375,24 DE 

des Anlagevermögens 
|__AUSGABEN vo2000001 | 00] 0] soo] 22] 0 o] 
Summe |Gesamteinnahmen 7 | 0 oo) oJ on oJ 0 


UA 0200 [Gesamtusgen 2 | z300| 0] soo] 22 0 0 
Da same ef som ara ef | 


Erläuterungen 


V 02000001 9350 Büromöbel 
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Einzelplan 0 Allgemeine Verwaltung 
















Unterabschnitt 0300 Finanzwesen 


Bezeichnung Ansatz |Verpflicht.| Ansatz | Rechnungs- |investitionen/inv. IInvestitionen/Inv.Förderng.| Zust. 
2019 Erm. 2018 ergebnis Gesamt- | Bisher be- | Bew. 
2017 bedarf |reitgestellt| Stelle 


V 03000001 Investitionen Finanzwesen 


AUSGABEN 
Erwerb von beweglichen Sachen 7.613,08 Ada 
des el an chlin ui 
AUSGABEN V 03000001 | zoo re 


Summe Beamten | __ 0 ol | em] of ©] 


UA 0300 [Gesamtausgben D2—__| soo 2 vo] 1200] 10 0 0] 
FF 57 ER BEE ER 


Erläuterungen 


V 03000001 9350 Davon Belegarchivierung 11.000 € 
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Einzelplan O0 Allgemeine Verwaltung 










Unterabschnitt 0500 Standesamt, Statistik, Wahlen 


Bezeichnung Ansatz Ansatz | Rechnungs- |InvestitioneniInv. IInvestitionen/Inv.Förderng.. Zust. 
2019 2018 ergebnis Gesamt- |Bisher be-| Bew. 
2017 bedarf |reitgestellt| Stelle 


V 05000001 Investitionen Standesamt 














| AUSGABEN | 


MENNETETZTION von beweglichen Sachen A2000 

des Anlagevermögens 
[AUSGABEN vosoooooı |__ rl ol zum zen of 0 
Summe [Gesamteinnhmen | 0 0 od) om od 
UA 0500 [Gesamtausgben 2 | 150 co] 200] 0 co 0) 
Sa [rs] of 200] 20] 0 9) 


[Erläuterungen | 













V 05000001 9350 Trautisch Rathaus 1.500 € 
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Einzelplan O0 Allgemeine Verwaltung 











Unterabschnitt 0600 Einrichtungen für die Gesamte Verwaltung 


Bezeichnung Ansatz |Verpflicht.| Ansatz | Rechnungs- |Investitionen/inv. IInvestitionen/Inv.Förderng.| Zust. 
2019 Erm. 2018 ergebnis Gesamt- | Bisher be-| Bew. 
2017 bedarf |jreitgestellt| Stelle 


V 06000001 Investitionen Rathaus 


ua 77 a BE DE DD BE 

des Anlagevermögens 

9351 |Computeraniage | sm of am | oe] 

Be ma | 

1 
Informationssystem 

Ben 

[AUSGABEN Vosoooooı | s2m0| 0] sono] som] 6 

Summe [Gesamteinnhmen 0 | 0) 0) co) on oJ o 

een | sm ame 
Sa | 


2000| 0] sooo] soon 0) 0] 
Erläuterungen 


v 06000001 9350 Möblierung 



























V 06000001 9351 Laufender Ersatz und Ergänzungsbeschaffung (bis 2017) 
Serveranlage 


V 06000001 9353 Homepage 


< 


06000001 9400 Umbau Bewegungsmelder, Schallschutzmaßnahmen 


< 


06000001 9600 Installation neue Telefonanlage (2017) 
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Einzelplan 1 Öffentliche Sicherheit und Ordnung 
Unterabschnitt 1310 Feuerlöschwesen 





Bezeichnung Ansatz |Verpflicht.| Ansatz | Rechnungs- |Investitionen/inv.Förderng.| Zust. 
2019 Erm. 2018 ergebnis Gesamt- |Bisher be-| Bew. 
2017 bedarf |jreitgestellt| Stelle 


V 13100001 Investitionen der Feuerwehr 




























Veräusserung von beweglichen 20.000 10.000 AND 
Sachen 
3490 [Rückzahlung Anschaffung 980,43 BED 
Bewegl. Sachen 
3610 | Zuweisungen vom Land | 97.000] oo 000] el | 
3670 |Zuweisungen von privaten — 1 Aal 
Unternehmen 
EINNAHMEN V 13100001 soo 20) 1oro0 1a 0 co) 
AUSGABEN 
Erwerb von beweglichen Sachen 45.000 82.000) 63.619,91 Ads 
des Anlagevermögens, 
Gerätebeschaffungen 
AUSGABEN V 13100001 1.545.000| 2.400.000| 782.000] 92.739,91] 5.000.000] 1.183.120] 
[Gesamteinnahmen _____] zsomoof of Hor.mo[ 4rsaap of 0} 
1.545.000] 2.400.000| 782.000| 92.739,91] 5.000.000| 1.183.120] 
so — [t185.ooo] -2.400.000] -675.000| -91.034,77| -5.000.000] -1.183.120] 
Erläuterungen 
V 13100001 3450 Verkauf altes Löschfahrzeug (Neuveranschlagung) 





V 13100001 3610 HLF2O 90.000 € 
Digitalfunk 5.000 € 
Feuerwehrhaus: Nach Z-Feu 35.000 € 
Ausgleichstock 210.000 € 
340.000 € 
V 13100001 9350 Sprungpolster (Ersatz) 8.000 € 
Hubameise 7.000 € 
Belüftungsgerät 6.000 € 
Wasserwerfer 2.500 € 
2 Rollwagen 6.500 € 
Fahrzeuganpassungen 4.000 € 
Absturzsicherung 2.000 € 
Gitterboxen 2.000 € 
CO2-Meßgeräte 2.000 € 
Tür- und Fahrzeugöffnungssatz 2.000 € 
Verschiedenes 3.000 € 
45.000 € 


V 13100001 9400 Erneuerung Fahrzeugtore (2017 finanziert) 
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Einzelplan 2 Schulen 
Unterabschnitt 2110 Steinäcker-Schule, Grundschule 


Bezeichnung Ansatz |Verpflicht.| Ansatz | Rechnungs- Zust. 
2019 Erm. 2018 ergebnis Bisher be-| Bew. 
2017 reitgestellt| Stelle 


V 21100001 Steinäcker-Schule, Grundschule Gebäude 


BE BD LU U 
des Anlagevermögens 
Dr seinen | Tal m 0 mm u eaee] 
m ne UI 4 E53 HG m Mi Se 1 
11.000] 0] 2.000) u 
BEE; 
GEBE 


























AUSGABEN V 21100001 


V 21100102 Steinäcker-Schule, Grundschule Schulbetrieb 


[3610 | Zuweisungen vom Land 
EINNAHMEN V 21100102 


AUSGABEN 


Erwerb von beweglichen Sachen -5.288,00 el 
des Anlagevermögens, 
Schuletat 












































EB. BEER. 
I od) 60 
omauernige [mel | em oe 


359 — [Ptaiteungsmasnatmen | some] | of on of om] 
[AUSGABEN vattoone | sooo] _o| sol szunm| ef oe) 


[Gesamteinnhmen | sol of of oo ol 0 


(Gesamtausgaben | aaoo| ol zoo Herz ol oe} 
Sa Ts ol mel -erızeo 0) | 


Erläuterungen 


V 21100001 9400 Abänderung WC-Zugänge, Restarbeiten aus Sanierung 





V 21100001 9410 Fahrradabstellanlage (Neuveranschlagung) 


V 21100102 3610 Landeszuschuss aus dem FAG für Digitalisierungsmaßnahmen an 
der Schule 


V 21100102 9352 Erneuerung Serverschrank 
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Einzelplan 2 Schulen 
Unterabschnitt 2150 Steinäcker-Schule, Werkrealschule 


Bezeichnung Ansatz |Verpflicht.| Ansatz | Rechnungs- [Investitionen/inv.Förderng.| Zust. 
2019 Erm. 2018 ergebnis Gesamt- |Bisher be-| Bew. 
2017 bedarf |reitgestellt| Stelle 


V 21500102 Steinäcker-Schule, Werkrealschule 


a2 EG ss U 
des Anlagevermögens 

9400 _|Hochbow/Seienngen _ | co) | | ou co) el | 
| AUSGABEN vziso0102 | o| co 0] as 0) on) 


[Gesamteimnahmen | op oo 
Gesamtausgaben | ol | ol small no 
PR Ham BEE BRD = BEE EEE 


Erläuterungen 
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Einzelplan 2 Schulen 
Unterabschnitt 2155 Mensa und Ganztagesbetreuung an der Steinäcker-Schule 


Bezeichnung Ansatz |Verpflicht.| Ansatz | Rechnungs- |Investitionen/inv, IInvestitionen/Inv.Förderng. | Zust. 
2019 Erm. 2018 ergebnis Gesamt- | Bisher be-| Bew. 
2017 bedarf |reitgestellt| Stelle 


V 21550001 Steinäcker-Schule Mensa und Ganztagesbetreuung 






















A | AUSGABEN | SGABEN 
seen von beweglichen Sachen 4.000 As 
des Anlagevermögens 
Schulerweiterung 2.000,00 Adono 
Ganztagesbetreuung 
9600 Pausenhofgestaltung -17.000,00 an 
Ganztagesbetreuung 
AUSGABEN V21550001 | 40m] ___o| _7.ooo| -Asoom| 0 o) 


[Gesamteinnhmen 2 [| 0 0 0 oo | o 
Gesamtausgben | som ol] 7.000] sono] co] 0) 

SM —_ | A| of -roe| 1somm| 0) 0] 
Erläuterungen 


v 21550001 9410 Umbau Fluchtweg, Aussenklassenzimmer (2016 + 2017 finanziert) 

















191 


Einzelplan 3 Wissenschaft, Forschung, Kulturpflege 
Unterabschnitt 3210 Nichtwissenschaftliche Museen, a a Ausstellungen 


Bezeichnung Ansatz |Verpflicht. | Ansatz | Rechnungs- |Investitionen/inv. IInvestitionen/Inv.Förderng. | Zust. 
2019 Erm, 2018 ergebnis Gesamt- | Bisher be-| Bew. 
2017 bedarf |reitgestellt| Stelle 


V 32100201 Heimatgeschichtliche Sammlung Bahnhofstr. 73 






















| AUSGABEN | | AUSGABEN | SGABEN 
Erwerb von beweglichen Sachen A200 
des Anlagevermögens 
AUSGABEN V32100204 | 100 0 


[Sesamteinnahmen | 0 0 0 00 0 0 
[Gesamtausgben 2 | oo ol ol zus 0) 0 
Sa [| 0 ol 2 0 0] 


Erläuterungen 


v 32100201 9350 Sicherheitsglas für Wandvitrine (2017) 
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Einzelplan 3 Wissenschaft, Forschung, Kulturpflege 
Unterabschnitt 3320 Musikpflege (ohne Musikschulen) 


Bezeichnung Ansatz |Verpflicht.| Ansatz | Rechnungs- |Investitioneniinv. IInvestitionen/inv.Förderng.| Zust. 
2019 Erm. 2018 ergebnis Gesamt- | Bisher be- | Bew. 
2017 bedarf |reitgestellt| Stelle 


V 33200002 Anschaffung Tracht Musikverein 


















A | AUSGABEN | SGABEN 
een von beweglichen Sachen 1.000 1.000,00 3010 
des Anlagevermögens, Tracht 
Musikverein 


| AUSGABEN waszoonoa | af ol nom] rm | | 


V 33200003 Musikverein, Instrumente 









| AUSGABEN | 


9880 |Zuweisungen und Zuschüsse an 1.000 2.000,00 Azoıo 
übrige Bereiche 


| AUSGABEN vssaonoos | _1oof _o[ namm| amome| | | 


[Sesamteinnhmen 0202 | 0 0 of oo 0 0 
[Gesamtausgben 2 — | 200) ol 2.0] 300] co] 0 











FF HERE: 7) E77) REST 777 BER) RT) 
Erläuterungen 


v 33200002 9350 Vereinsförderrichtlinie vom 11.12.2018 





v 33200003 9880 Vereinsförderrichtlinie vom 11.12.2018 
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Einzelplan 3 Wissenschaft, Forschung, Kulturpflege 
Unterabschnitt 3400 Heimat- und Sonstige Kunstpflege 


Bezeichnung Ansatz Ansatz | Rechnungs- |Investitionen/Inv. IInvestitionen/Inv.Förderng.| Zust. 
2019 2018 ergebnis Bisher be-| Bew. 
2017 reitgestellt| Stelle 


V 34000001 Heimat- und Kunstpflege 





















SS jammern TE 


[EINNAHMEN vaaoooooı | ol ol smol om 6 


AUSGABEN 
RAR wi BEE 












Erwerb von beweglichen Sachen 
des Anlagevermögens 
Anzeigetafeln für 
Veranstaltungen 












HER) HE 7 RR ER) 
Summe [Gesamteinnahmen | of of sooo om of 9] 
UA 3400 [Gesamtausgaben | of eo ol Hamas | eo] 





SG — [ol 0] soo] ers 0 0 
Erläuterungen 


V 34000001 3610 Landeszuschuss aus dem Programm "Städte und Gemeinden 4.0 - Future 
Communities" für Plakatanzeigetafeln und App "Cityhub"” (2018) 
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Einzelplan 3 Wissenschaft, Forschung, Kulturpflege 











Unterabschnitt 3520 Öffentliche Büchereien 


Bezeichnung Ansatz |Verpflicht.| Ansatz | Rechnungs- |Investitionen/inv. IInvestitionen/Inv.Förderng.| Zust. 
2019 Erm. 2018 ergebnis Gesamt- | Bisher be-| Bew. 
2017 bedarf |reitgestellt| Stelle 


V 35200102 Bücherei im Forum 


BT Teresa TEE] 
a ee nn 
AUSGABEN vasaooıoa | ol 0] 12mol za | 


[Sesamteintmen 0 | 0 0 oo 00 0 0 


[Gesamtausgben_—L— | | el zo] ma Ho o 
ET E ) ER) BEBELC7 77) BEER 77.7) EEE EEE) 


Erläuterungen 


v 35200102 9351 Ergänzung Möbel, Besucherleitsystem, Neugestaltung 1. + 2. Ebene 



















v 35200102 9353 Laufende Erneuerung Bücherei-EDV, Benutzer-Notebooks 


195 


Einzelplan 4 Soziale Sicherung 


Unterabschnitt 4360 Soziale Einrichtungen für Aussiedler und Ausländer 
(Anschlussunterbringung) 


Bezeichnung Ansatz |Verpflicht.| Ansatz | Rechnungs- |Investitionenilnv. IInvestitionen/Inv.Förderng.| Zust. 
2019 Erm. 2018 ergebnis Gesamt- |Bisher be-| Bew. 
2017 bedarf jreitgestellt| Stelle 


V 43600110 Asylbewerberunterbringung 

















| ___ EINNAHMEN | 
9500 _|zumeisungenvom und | op a op Fam ep are | 


[EINNAHMEN vassootno | ol ol o| ram | | 


| AUSGABEN | 


9400 Zn 37.115,10 ui _ 
Asylbewerberunterbringung 


| AusGanen vassooto | | 0 
Summe [Gesamteinnahmen [op of Fa oe] 
UA 4360 [Gesamtausgaben | of | ol rar ol og} 
a  — sn a | 


| Erläuterungen | 
























V 43600110 3600 Bundesförderung für Biomasseanlage Bahnhofstr. 25 (2017) 
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Einzelplan 4 Soziale Sicherung 
Unterabschnitt 4500 Amt für Kinder, Jugend und Familie 


Bezeichnung Ansatz | Verpflicht. Rechnungs- |Investitionenilnv. IInvestitionen/Inv.Förderng.| a. 
2019 Erm. ergebnis Gesamt- | Bisher be- 
2017 bedarf |jreitgestellt Fe 


V 45000001 Amt für Kinder, Jugend und Familie 






















| AUSGABEN | U | AUSGABEN | GABEN 
Erwerb von beweglichen Sachen -5.000,00 4810 
des Anlagevermögens 
AUSGABEN vasoooooı | _+om| ___o| _rono| som] _ 0) | 
Summe [Gesamteinnahmen | of 0] eo] of of _n] 


UA4S00 |Gesamtausgaben | 1m] ___o| _zooe| -smoe| | o 
Sa mmol el mal sl | | 
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Einzelplan 4 Soziale Sicherung 
Unterabschnitt 4551 Soziale Gruppenarbeit nach dem SGB VIll 


Bezeichnung Ansatz |Verpflicht.| Ansatz | Rechnungs- |investitionen/inv.Förderng.| Zust. 
2019 Erm. 2018 ergebnis Gesamt- |Bisher be-| Bew. 
2017 bedarf |reitgestellt| Stelle 


V 45510001 Soziale Gruppenarbeit 

























| AUSGABEN | USGABEN 
Erwerb von beweglichen Sachen Ras 
des Anlagevermögens 
AUSGABEN V4551000 | 10) 0 
Gesamtenntmen — | 0) od) od on od co 


[Gesamtausgben 2 — | ml 0) ol 00 ol 0] 
St | ol 0 0 00 0 0 
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Einzelplan 4 Soziale Sicherung 
Unterabschnitt 4600 Jugendhaus "Fokus", Offene Jugendarbeit 


Bezeichnung Ansatz Ansatz | Rechnungs- |investitionen/inv. IInvestitionen/inv.Förderng.| Zust. | Ver- 
2019 2018 ergebnis Gesamt- | Bisher be-| Bew. | merke 
2017 bedarf |reitgestellt| Stelle 


V 46000101 "Fokus" 
























A | AUSGABEN | SGABEN 
EN von beweglichen Sachen 3.999,71 Aa 
des Anlagevermögens 
AUSGABEN V46000101 | 300) 0) 0] 3m 0 0 

















V 46000102 Jugendprojekte / -beteiligung 
investiver Kinder- und 
UA4600 [Gesamtausgben 2 | 13000 2 0 ol sr 0 0 


AUSGABEN 

Zuweisungen und Zuschüsse an 10.000 Ba 

übrige Bereiche Förderung 

Jugendprojekte 

AUSGABEN V4soo0102 | 100 40 oo 
Summe [Gesamteinnahmen | of of op oo og 

Ss | sm| of ol sur 0) o 
Erläuterungen 
V 46000101 9350 2 Holzliegen 








V 46000102 9880 Vereinsförderrichtlinie GR 11.12.2018 
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Einzelplan 4 Soziale Sicherung 
Unterabschnitt 4641 Kindergarten Achalmstraße 


Bezeichnung Ansatz |Verpflicht.]| Ansatz | Rechnungs- Zust, 
2019 Erm. 2018 ergebnis Gesamt- |Bisher be-| Bew. 
2017 bedarf |reitgestellt| Stelle 
V 46410001 Kindergarten Achalmstraße 
Erwerb von beweglichen Sachen 
des Anlagevermögens 
AUSGABEN V 46410001 


V 46410101 Kindergarten Achalmstraße 


[9401 _[Hochbau, Containeranu | 0 od co m of oA | 
[402 [Neun LLL—L—L— | of co sm cn co or | 
Ü Auscasen vasanıoı [of of sol mal | | 


























AUSGABEN 








5010 
sr Te | 


as 5 



















[Gesamteinnanmen 1 of of of om] of 

[Gesamtausgaben | sol ___o| som] am 0 on) 

SI — — | smo| 0] sooo] sat | | 
Erläuterungen 


V 46410001 9350 Schränke, Regale 


V 46410101 9402 Planung Neubau (2018). Ab 2019 in neuem Abschnitt 4647 
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Einzelplan 4 Soziale Sicherung 
Unterabschnitt 4642 Kinderhaus Birkenweg 


Bezeichnung Ansatz Ansatz | Rechnungs- |Investitionen/Inv. IInvestitionen/Inv.Förderng.| Zust. 
2019 2018 ergebnis Gesamt- | Bisher be-| Bew. 
2017 bedarf |reitgestellt| Stelle 


V 46420001 Kinderhaus Birkenweg 





















| AUSGABEN | 


Erwerb von beweglichen Sachen -47,37 As 
des Anlagevermögens 


| AUSGABEN vasazoooı | zmol ol nmel ml ol 


V 46420101 Kinderhaus Birkenweg 








| AUSGABEN | 


000 [os | som op ep Fee ee] 
en 
AUSGABEN vasazoıoı | ol | 0 


[Gesamteinnnmen 0202 | 0 0 0 oo 0 0 


[Gesamtausgaben | a0] no] Hamol ae 0) og} 
ET E77) BE‘ ECT) ET N 


|Erläuterungen | 














V 46420001 9350 Ausstattung 4. Krippengruppe, 3. Schlafraum 
vV 46420101 9400 Umbau Schließanlage, 3. Schlafraum 


v 46420101 9410 zusätzliche Rutschbahn 
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Einzelplan 4 Soziale Sicherung 













Unterabschnitt 4643 Kindergarten Daimlerstraße 
Bezeichnung Ansatz |Verpflicht.| Ansatz | Rechnungs- |investitionenilnv.) IInvestitionen/Inv.Förderng.| Zust. 
2019 Erm. 2018 ergebnis Gesamt- |Bisher be-| Bew. 
2017 bedarf |reitgestellt| Stelle 


V 46430001 Kindergarten Daimlerstraße 
















I AUSGABEN | 


Erwerb von beweglichen Sachen 1.000 2.774,48 
des Anlagevermögens 
AUSGABEN V4640004 | 1.00) 0 


V 46430101 Kindergarten Daimlerstraße 


AUSGABEN 


[9410 [Außeneniagen— [| eo co of m Od ee | 
U AuscaBen vasasoroı | ol ol ass | | 


Summe [Gesamteinnahmen Top of oo oe 
UA 4643 [Gesamtausgaben | 4] 0] mol irn | op) 
sa — [oo of ro] Hm oO D | 


AS010 
A 5010 













202 


Einzelplan 4 Soziale Sicherung 
Unterabschnitt 4645 Kindergarten Bahnhofstraße 


Bezeichnung Ansatz Ansatz | Rechnungs- |InvestitioneniInv. IInvestitionen/Inv.Förderng.| Zust. | Ver- 
2019 2018 ergebnis Gesamt- |Bisher be-| Bew. | merke 
2017 bedarf |reitgestellt| Stelle 


V 46450001 Kindergarten Bahnhofstraße 



















| AUSGABEN | 


Erwerb von beweglichen Sachen -272,48 Asn 
des Anlagevermögens 


| AUSGABEN vasasoooı |__emol ol zo] ea of 6 


V 46450101 Kindergarten Bahnhofstraße 








| AUSGABEN | 


EC ZT BIC BEE, BE, BE: EEE 


070 Aunenaiagen | oo 0 ame ee | 
[AUSGABEN vasasonoı | zoo| ol eo -rsammme| | n 


[Sesamteimahmen 070 | 0 0 oo oo 0 © 


Gesamtausgben 2 | sol co] 2.00] 1220 0 0] 
SO —_ | sol __o| -2oo| ara 0) 0] 
Erläuterungen 


V 46450001 9350 Industriespülmaschine 














V 46450101 9400 Umbau Schließanlage 
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Einzelplan 4 Soziale Sicherung 

















Unterabschnitt 4646 Kinderhaus Oberwiesen 


Bezeichnung Ansatz |Verpflicht.| Ansatz | Rechnungs- |Investitionen/inv. IInvestitionen/Inv.Förderng.| Zust. 
2019 Erm. 2018 ergebnis Gesamt- | Bisher be-| Bew. 
2017 bedarf |reitgestellt| Stelle 


V 46460101 Kinderhaus Oberwiesen 











| ___ EINNAHMEN | 
5600 _[Zuwesngenvom und | seasf of wos[ or] sw] TmomfaEET | 


je10 jpumesngensonlas __| uam | auf HER] mume| male] | 
[EINNAHMEN vasasoto | sramoo| 0] 2a.mo| ziamono] sense] | 


|___ AUSGABEN | 


9401 Planungswettbewerb 100.000 71.346 PER 
Kindergarten Oberwiesen 


[AUSGABEN vasasoroı | 2inoo| __o| 1800000] 2.m10837.35| asonnon] 102.182] 


Wa] SS BEE TE 
u Gesamtausgaben | 2tosmo| __o] 1.s00.o| zurasur.as| asonnon| asszasa] 


168.000 DO] -1.260.000 100007,38 -4.312.000| -4.662.184 
Erläuterungen 


V 46460101 3600 Zuschuss aus dem Bundesinvestitionsprogramm Kinderbetreuungsfinanzierung 
2017 - 2020 beantragt 



























V 46460101 3610 Schlusszahlung Ausgleichstockzuschuss (Neuveranschlagung) 


V 46460101 9400 Restfinanzierung 
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Einzelplan 4 Soziale Sicherung 


Unterabschnitt 4647 Neue Kindertageseinrichtung 
Bezeichnung Ansatz |Verpflicht. | Ansatz | Rechnungs- Zust. 
2019 Erm. 2018 ergebnis Gesamt- |Bisher be-| Bew. 
2017 bedarf |reitgestellt| Stelle 


V 46470101 Neue Kindertageseinrichtung Neubau 


j A32010 
Si [9 00 me ml | 


BEE ER 
5010 _ [2uweisngenvomtana | | | eo] nos mmol elsue] | 
EINNAHMEN vasazotoı | __ ol ol o| om rm] 6] 


AUSGABEN 


9400 Neubau Neue 5.500.000 Am 
Kindertageseinrichtung 
9401 Planungswettbewerb Neue 100.000 Asaı 
Kindertageseinrichtung 
AUSGABEN V46470101 | 10.00] 20) 0] 0,00] sooo 0) 


Summe [Gesamteinnahmen | op of of of ref o] 
UA 4647 |Gesamtausgaben | Hans] of 0 pool ssonse| 9] 
Sa — Fra lol nsol-szonse| | 
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Einzelplan 4 Soziale Sicherung 














Unterabschnitt 4700 Förderung der Wohlfahrtspflege 


Bezeichnung Ansatz |Verpflicht. | Ansatz | Rechnungs- |Investitionenilnv. IInvestitionen/Inv.Förderng.| Zust. 
2019 Erm. 2018 ergebnis Gesamt- | Bisher be- | Bew. 
2017 bedarf jreitgestellt| Stelle 


V 47000001 Förderung von Investitionen 


AUSGABEN 


(900 _|zuschössesnVerems | zomf of Tampere STAEEJFFR] 
[AUSGABEN varooooı | 2000| el rame| arms | 5 


Summe [Gesamteinnahmen To] 
UA4700 [Gesamtausgaben | zo oe] mol az] — eo) 


ETF RE: BRRRR BE: 7 EST7 BER) RR 
Erläuterungen 


V 47000001 9880 DRK Bodelshausen gem. Vereinsförderrichtlinie 
Ersatzbeschaffung Helfer vor Ort-Fahrzeug u.a. (2017) 
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Einzelplan 4 Soziale Sicherung 









Unterabschnitt 4800 Weitere Soziale Bereiche 


Bezeichnung Ansatz |Verpflicht. | Ansatz | Rechnungs- |Investitionen/Inv. IInvestitionen/Inv.Förderng. Zust. 
2019 Erm. 2018 ergebnis Gesamt- | Bisher be-| Bew. 
2017 bedarf |reitgestellt| Stelle 


V 48000001 Weitere Soziale Bereiche 
















| AUSGABEN | 


9870 seen und Zuschüsse für 50.000) 79.726,50 Ad 
Investitionen 


| AUSGABEN vasooooon | ol of somel Term | 6 
Summe [Gesamteinnahmen [op 
UA 4800 [Gesamtausgaben | og] go some Terasse] oe] o) 

DC een mens ee 


[Erläuterungen 











V 48000001 9870 Kinderabschlag nach der Bauplatzvergaberichtlinie für Wohnbauplätze 
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Einzelplan 5 Gesundheit, Sport, Erholung 
Unterabschnitt 5500 Förderung des Sports 





Bezeichnung Ansatz Ansatz | Rechnungs- |Investitionen/Inv.| IInvestitionen/Inv.Förderng.| Zust. 
2019 2018 ergebnis Gesamt- |Bisher be-| Bew. 
2017 bedarf |jreitgestellt| Stelle 


V 55000103 Förderung von Investitionen 








| __ AUSGABEN | 


O5 zincsssenVerem | zw ef Amp nam ef SpEEE]FT] 
|__ AUSGABEN V55000103 | 200] 0] 4000| oo 0) 0] 


Summe |Gesamteinnahmen | 0 0 0 on ol 0) 


UA 6500 [Gesamtausgaben _ | zo _o| Amo| As] | 0 
Sa Tal of mol nano] of no 


[Erläuterungen | 














v 55000103 9880 Vereinsförderrichtlinie vom 11.12.2018 
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Einzelplan 5 Gesundheit, Sport, Erholung 












Unterabschnitt 5610 Krebsbachhalle 


Bezeichnung Ansatz |Verpflicht.| Ansatz | Rechnungs- |InvestitloneniInv. IInvestitionen/Inv.Förderng.| Zust. 
2019 Erm. 2018 ergebnis Gesamt- |Bisher be-| Bew. 
2017 bedarf |reitgestellt| Stelle 


V 56100103 Krebsbachhalle 











| ___ EINNAHMEN | 
470 |Steerrsttungen | op a ap Ama op op | 
D EInmanmen vssronnos | of ol of as | u 


| AUSGABEN | | AUSGABEN | SGABEN 
Erwerb von beweglichen Sachen Aa 
des Anlagevermögens 
Bu | wm © zum) mm ci u 1 


00 Runen | | af mom ee oa | 
| AUSGABEN vsetootoa | _1s000| ___o| _2umoo| _zeronor 0] 6} 


[Gesamteimhmen 72 | ol 0 | am oO 0 


Summe 
UA 610 samen [Em am] arm] 0 
GO —_ | Asom| ol 2800| zusam] 0] 0 
Erläuterungen 


V 56100103 9350 Kleingeräte 
























V 56100103 9400 Heizungs- und Lüftungssteuerung 5.000 € 
Sonstiges 5.000 € 


10.000 € 
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Einzelplan 5 Gesundheit, Sport, Erholung 
Unterabschnitt 5611 Schulturnhalle Fliederstraße 


Bezeichnung Ansatz |Verpflicht.| Ansatz | Rechnungs- Zust. | Ver- 
2019 Erm. 2018 ergebnis Gesamt- |Bisher be-| Bew. | merke 
2017 bedarf |jreitgestellt| Stelle 


V 56110001 Schulturnhalle 


[3600 | Zuweisungen vom Bund 27.000 


3610 |Zuweisungen vom Land 
EINNAHMEN V 56110001 


Fe | 
des Anlagevermögens 
























A3010 
A3010 
A3010 
A310 

























BL. BE 
A4010 

sro] Tnom] vs efaze] 
 2on000| _Tomoono| a0] 9] 








Summe [Gesamteinnahmen — _T Horaoof op of of a] 
UAG6T4 |Gesamtausgaben | 4esoo] ___o| zonmoo| _rasanoo| 1aonsoo 0] 






Sao Tmorasmn| o[ zoo =ranenmo[.1a0naf 0] 
Erläuterungen 


v 56110001 3600 Bundeszuschuss für Umrüstung Beleuchtung auf LED’s 





V 56110001 3610 Landeszuschuss Sportstättenförderung 1. Rate von 113.000 € 


v 56110001 9350 Beschaffungen im Zuge der Sanierung: 


Tische und Stühle 60.000 € 
Schonboden 15.000 € 
Sportgeräte 10.000 € 

85.000 € 


v 56110001 9400 Gesamtsanierung entspreched Beschluss GR 28.11.2017 
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Einzelplan 5 Gesundheit, Sport, Erholung 
Unterabschnitt 5620 Stadien und Sportplätze 


Bezeichnung Ansatz |Verpflicht | Ansatz | Rechnungs- |investitionenilnv. IInvestitionen/inv.Förderng.| Zust. | Ver- 
2019 Erm. 2018 ergebnis Gesamt- |Bisher be- | Bew. | merke 
2017 bedarf |reitgestellt| Stelle 
V 56200102 Ausbau Sportgelände 


anne Allwetterplatz, 112.000 190.000 As0 
Kleinspielfelder, 
Sportplatzsanierung 


EINNAHMEN V 56200102 | 112.000 40] | 190.000] 

















| AUSGABEN | USG | AUSGABEN | BEN 
Erwerb von beweglichen Sachen 0 
des Anlagevermögens 
[9610 _ [Sanierung Rasensportplatz | Tram] 0] sooo zamomool sau] soool zu] 1 
AUSGABEN V 56200102 riss] of sro00| —amamnan| —azo200| — 0000] 


(Gesamteimnahmen ___] Ara0oof of of mpof tom] 6 
(Gesamtausgaben | rrnooo| 0] snaol _2nmonso| ezo.no| _so.mo 
0 —  Fossnmnl of Tsnmmn[ :anannon| sam] som 


Erläuterungen 
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Einzelplan 5 Gesundheit, Sport, Erholung 
Unterabschnitt 5810 Kinderspielplätze 


Bezeichnung Verpflicht. | Ansatz | Rechnungs- IInvestitionen/Inv.Förderng.| Zust. 
Erm. 2018 ergebnis Gesamt- |Bisher be-| Bew. 
2017 bedarf jreitgestellt| Stelle 


V 58100101 Kinderspielplätze 


AUSGABEN 
Erwerb von beweglichen Sachen -47.471,40 on 
des Anlagevermögens, 
Investitionen 
AUSGABEN V58100104 | 300) 0] 0) ua 0) 0 
Summe [Gesamteinnhmen [| 0 oo 0 oo [| 0] 


UA5810 [Gesamtausgaben | sam ol | mm eo) 
EP HERE) BER E72 BER BER 


Erläuterungen 


V 58100101 9350 Am Burghof: Sonnensegel und Kreisel (Ersatz) 
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Einzelplan 6 Bau- und Wohnungswesen, Verkehr 
Unterabschnitt 6000 Bauverwaltung 





Bezeichnung Ansatz Ansatz | Rechnungs- |investitioneniinv.Förderng.| Zust. | Ver- 
2019 2018 ergebnis Gesamt- |Bisher be-| Bew. | merke 
2017 bedarf |reitgestellt| Stelle 


V 60000101 Investitionen Ortsbauamt 








| AUSGABEN | 


Erwerb von beweglichen Sachen 10.000 -2.000,00 Ran 
des Anlagevermögens 
AUSGABEN vsoooton | _rooo| | A0omo| _-2mmm| | 0) 
Summe [Gesamtenntmen 0 — | 0 0) 0) oo ou co 


UAS000 |Gesamtausgaben | tom] 0] sono] zone] _ 0o| 0] 
Sa [ol 0] nmel zume| 0) Do) 


Erläuterungen 


V 60000101 9350 Büromöbel 
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Einzelplan 6 Bau- und Wohnungswesen, Verkehr 
Unterabschnitt 6100 Städteplanung, Vermessung, Bauordnung 





Bezeichnung Ansatz |Verpflich. | Ansatz | Rechnungs- |Investitionen/Inv. IInvestitionen/Inv.Förderng.| Zust. 
2019 Erm, 2018 ergebnis Gesamt- | Bisher be-| Bew. 
2017 bedarf jreitgestellt| Stelle 


V 61000001 Naturschutzrechtliche Ausgleichsmaßnahmen nach BauGB 







| AUSGABEN | 


Bo nm Ss TEE 
|__AUSGABEN ve1000001 | sooo] ol 0 


Summe [Gesamteinnhmen 7 | 0 0 0 on ol 0 


UA 6100 [Gesamtausgaben | sooo | of om| ol n 
FF 77 BE EC ER RR 


Erläuterungen 


V 61000001 9500 Erwerb von Ökopunkten für Baugebietserschließungen 
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Einzelplan 6 Bau- und Wohnungswesen, Verkehr 


Unterabschnitt 6160 Verbesserung Stadtbild, Straßenraumgestaltung 
Bezeichnung Ansatz |Verpflicht | Ansatz | Rechnungs- Zust. | Ver- 
2019 Erm. 2018 ergebnis Gesamt- |Bisher be-| Bew. | merke 
2017 bedarf |reitgestellt| Stelle 


V 61600101 Sanierungsgebiet Ortsmitte Il 









AUSGABEN 


Drrzemen IR 
Rottenburger Str. 3 Abbruch BEL. EEE. 
|_AUSGABEN V61s00001 | 0) 0) 






Te a | 

MM Te | 
A410 

zo] 5 












Veräusserung von 40.000 40.000 A200 
Grundstücken 


BES BEE a BE FU 
[EINNAHMEN vorsootoa |_zusoo| ___o[ rom] _ersamm| | 0] 


(Grunde _ | MmoM[ ef emp arm or SpEETSTe| 


Förderung von privaten 550.000 A300 
Maßnahmen 
Abbruch Areal Eberhardstr. / Am 115.000 135,000,00| 250.000 A 
Ghaierbach 
Umnutzung ehem. 300.000 Ada 
Feuerwehrhaus 
Straßenbau, Parkplatz 50.000) 400,000 450.000) 400.000] A4010 
Rottenburger Str. 3 

9511  |Straßenbau, Parkplatz 15.000 180.000 Adam 
Bachgasse 


0515 [Gratenbau Am onaermech | ef | e| naja olzss sr] 


051° _JPianumo/ereuns _ | mamj | mom mer e|  ajags]er®| 
| AUSGABEN Vo1600102 | 2eso00| _sno0n| 1.030.000] _4ssa1sar] 1as.m00] sas.n00 


Summe |Gesamteinnahmen 20.00 20] sto0 sea DD —o| oo) 
UA 6160 [Gesamtausgaben 285.000) 50.000] 1.030.000] 466.618,01] 1.875.000] 535.000 


Ss | s000| sono] ı2n0oo| _s1s10.90|-1.878.000] -s38.00] 
Erläuterungen 


UA 6160 Sämtliche Ausgabehaushaltsstellen sind gegenseitig deckungsfähig. Die 
Haushaltsstellen 6160.3400 (Grundstückserlöse) und 6160.9320 (Grunderwerb) 
sind unecht deckungsfähig. 

Die Maßnahme "Ortsmitte II" wurde im November 2016 abgerechnet. 
Die Maßnahme "Ortsmitte III" wurde im März 2017 in das 
Landessanierungsprogramm aufgenommen. 


































V 61600102 3500 Stellplatzablösung für Erweiterung REWE-Markt 


V 61600102 9519 Aufnahmeantrag, Gemeindliches Entwicklungskonzept (2016) 
Betreuung, Planungen, Vorbereitende Untersuchungen 
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Einzelplan 6 Bau- und Wohnungswesen, Verkehr 
Unterabschnitt 6300 Gemeindestraßen 





Bezeichnung Ansatz |Verpflicht.| Ansatz | Rechnungs- |Investitionen/Inv. IInvestitionen/Inv.Förderng.| Zust. | Ver- 
2019 Erm. 2018 ergebnis Bisher be- | Bew. | merke 
2017 reitgestellt| Stelle 


V 63000001 Allgemeine Investitionen Straßenbau 














| __ EINNAHMEN 
509 _JErsniesungiotenbeäge | Tao0ıf ef mas sa of SPHET ] 


EEE SEEEEETGEEEE U N 3 
[EINNAHMEN wesooooon | _romol 0] ermo| _om| 0 


629 jGrndemenSraßense, | som of eomp rast ef RE | 
6910 _[Genwnsuiungen | zmm| | mom ms ef ejase] | 


520 _Jeröcken und Siege | zome| of mean em ef efe] | 
U AUSGABEN wesoonooı | zrmo| ol enso| nezams| | 0 


V 63000135 Kreuzsteinstraße 





















|___ AUSGABEN | 


[9510 _ [Straßenbau Kreuzsteinstrate | co co] sol cm co HA 
[AUSGABEN vesnootss | ol ol somol om| | 9] 


V 63000146 Massnahmen Verkehrsberuhigung 


AUSGABEN 


[9510 [Herstellungskosenn— ÄÜD3 of 3 de a | | 
AUSGABEN vosoootee | __ ol ol ol Hamm | | 


V 63000212 Kreisverkehr L 389 / K 6931 Bahnhofstr. / Hechinger Str. / Oberwiesen 
Erschließungsträger 


A 3010 
50.000 50.000 ie 
"Oberwiesen" 


[EINNAHMEN vesoooat2 | _sosoo| ___o[ sol am| ef | 





















Zuweisungen von Privaten 
Unternehmen, 







AUSGABEN 


9510 Straßenbau Kreisverkehr L 389 / 20.000 33.133,65| 400.000 aan 
K 6931, Bahnhofstr. / Hechinger 
Str. / Oberwiesen 


| AUSGABEN vesnoozı2 | ___o| __e| zosol__suranes| _anoun| asazes 


V 63000214 Gemeindeverbindungsstraße Ofterdinger Straße 












I AUSGABEN | 


Straßenbau -19.000,00 zen 
Gemeindeverbindungsstraße, 
Ofterdinger Straße 


[AUSGABEN vesmoozıa | of el of ame ef 0 


V 63000227 Hechinger Straße 













|__ AUSGABEN 


9570 |Siderbauticingesinde | of MAR Gef Ram] MRTHEE 7 
[AUSGABEN vesooozer | ___ ol __o[ znsol___ome| zrome| _enmo| 
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Einzelplan 6 Bau- und Wohnungswesen, Verkehr 









Unterabschnitt 6300 Gemeindestraßen 


Bezeichnung Ansatz |Verpflicht. | Ansatz | Rechnungs- |InvestitioneniInv, IInvestitionen/Inv.Förderng.| Zust. | Ver- 
2019 Erm. 2018 ergebnis Gesamt- |Bisher be-| Bew. | merke 
2017 bedarf |reitgestellt| Stelle 


V 63000230 Eberhardstraße 









| AUSGABEN | 


15 fs | 
[AUSGABEN vosnoozso | ol of oje | 0 


V 63000233 Brunnenstraße 








| AUSGABEN | 


B00 fr nn I EG en TE 
AUSGABEN woaoonass | ol of e[ zerasanzl een] sasaee 


V 63000234 Liststraße 








| AUSGABEN | 


570 [GraBenbe ide | op op ep semmf mom efAEE] 
U AUSGABEN vosooasa | of ol | name ns] | 


V 63000235 Zeppelinstraße 








| AUSGABEN | 


0510 _|Sratenbouzeppeinarage | fs) ef of mer ea] 
U AUSGABEN vesnonass | _ol ol ol om| me] | 


V 63000237 Jakob-Nill-Weg 








| AUSGABEN | 


FE SE EEEE TE EEE IE EEE 
[ AuscaBen veaooozer |___ ol ol 0] -zeroe| _rame| eo] 


V 63000238 Heiligenbrunnen 


AUSGABEN 


570 |Sradenbau leigenbnumnen | ef womsf ef of more fa] ] 
AUSGABEN wosnoozse | ___e| os] e| __oge[ Hana o] 


V 63000250 Baugebiet Oberwiesen 












A | AUSGABEN | SGABEN 
9510 |Strassenbau Baugebiet po 
Oberwiesen 
Planung Baugebiet Oberwiesen 99.425,77 an 
Bauabschnitt Il Vorlaufkosten 
AUSGABEN V6s000250 | 0) 0 co mas 0 
V 63000251 Fliederstraße 












| ___ AUSGABEN 


175 [Grenada _ | EU 7 Go Guam Se | 
| AUSGABEN vesnoozsı | _smsol ol _o| _ opo| zsomms| ano] 
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Einzelplan 6 Bau- und Wohnungswesen, Verkehr 










Unterabschnitt 6300 Gemeindestraßen 


Bezeichnung Ansatz Ansatz | Rechnungs- |Investitionen/Inv. Investitionen/inv.Förderng.| Zust. 
2019 2018 ergebnis Gesamt- | Bisher be-| Bew. 
2017 bedarf |reitgestellt| Stelle 


V 63000253 Schillerstraße 


AUSGABEN 


570 _jGroenauSchlerrase | op of of -asonasf wensef ee] 
| AUSGABEN vesoonzss | ol of oe] -zommose| szmme| 6 


V 63000254 Steinstraße 


















| AUSGABEN | 


[To jerieevsurdnie __| ss] 7 7 MERGm GHEGGRT SeeTEE | 
AUSGABEN vosoooasa | _somoo| __o| a] 1rassmr] 1onmnl zoom] 


V 63000255 Mössinger Straße 








I AUSGABEN | 


Eee ee 
AUSGABEN wesoonase | of oj 1aocm| _om| o] 


V 63000302 Marc-Cain-Allee, bisher Industriestraße 


A400 
A4010 














| AUSGABEN | 


Fon nme I 
[AUSGABEN vosooosoa | __ ol ol of sasmsao|taono] nass 


Summe [Gesamteinnahmen _ __T 120000f of Hanf oo of eo] 
UA 6300 [Gesamtausgaben _ | 955.000] _1nno| zronn| zra.558,51| 3.510.000] 1262445 


[235.000] -100.000| -133.000|_-213.556,91| 3.510.000] -1.363.445 
Erläuterungen 


V 63000001 3500 Erschließungsbeiträge Jakob-Nill-Weg (Neuveranschlagung) 
und Oberwiesen 1 













V 63000001 3600 Zuschuss aus dem KomInvFG des Bundes für Randsteinabsenkungen (2018)) 


V 63000001 9510 Verschiedene Gehwegsanierungen davon 200.000 € im Zusammenhang mit 
Breitbandverlegung 


V 63000001 9540 Brückenbücher 


V 63000212 3670 Oberwiesen I (Neuveranschlagung) 

V 63000227 9510 Planung, (2015 finanziert) ohne Radweg (Land) 

V 63000230 9510 Querungshilfe an der Einmündung in Bahnhofstraße 
V 63000251 9510 Planung 

V 63000254 9510 Planung 


V 63000302 9510 Aufbringung Feinbelag 
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Einzelplan 6 Bau- und Wohnungswesen, Verkehr 











Unterabschnitt 6700 Strassenbeleuchtung 


Bezeichnung Ansatz |Verpflicht. | Ansatz | Rechnungs- Zust. 
2019 Erm. 2018 ergebnis Gesamt- |Bisher be-| Bew. 
2017 bedarf |reitgestellt| Stelle 


V 67000227 Hechinger Straße 


AUSGABEN 


500 |Btresansgen | oo) 
|_AUSGABEN vVe7ooo227 | 0] 0] 


V 67000236 Herdweg 


AUSGABEN 


500 _JBeweonsgen Hrdueg | ep pp sap Temp ee | 
U AUSGABEN weroooase | ol el eo omf immo] 0 


V 67000237 Jakob-Nill-Weg 















A4010 
A4010 

















AUSGABEN 


Betriebsanlagen Jakob-Nill-Weg En 
PO AusansEn veroooas [eo 


V 67000250 Baugebiet Oberwiesen 









ROTER 
om 4000] om] 








AUSGABEN 
5500 _JBewebseisgen Oniesen | ef op ef 7 ep em] ] 
HE RE ETC ER ER 









V 67000253 Schillerstr. 






AUSGABEN 


9600 |Betriebsanlagen Schillerstraße 0000 
AUSGABEN V67000253 | 40] 


V 67000254 Steinstraße 





I a TE u | 
ol sl oo | | 








AUSGABEN 


9600 Betriebsanlagen Steinstraße 
AUSGABEN V 67000254 


V 67000255 Mössinger Straße 





HERE RE RZ BC BR EB 
nn sramas| roo00] ram] 



















AUSGABEN 
9600 |Betriebsanlagen Mössinger 10.000 Adon 
Straße 
| AUSGABEN weronozss [| __ ol el mom om of 
Summe [Gesamtennhmen —— | 0) oo) od) on co co 







UA 6700 (Gesamtausgabm _ | og] oe] tnsoe| _trasssol 1anmo| _ zus] 
Sa el of nomol masnsel Hana] -zr020 
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Einzelplan 6 Bau- und Wohnungswesen, Verkehr 
Unterabschnitt 6800 Einrichtungen Ruhender Verkehr / Parkdeck a 


Bezeichnung Ansatz Ansatz | Rechnungs- |Investitionen/Inv. IInvestitionen/inv.Förderng.| Zust. 
2019 2018 ergebnis Gesamt- | Bisher be-| Bew. 
2017 bedarf |reitgestellt| Stelle 


V 68000001 Parkdeck Bachgasse 


(908 enibsigen | me mp om ea 
| AUSGABEN wesononsn | z0sof of ans om | | 


Summe [Geumtrmahmen [spe] I st er m] 
UA 6800 [Gesamtausgaben | zus oe] some om] | 0 


[0.000] __ o| | om _ 0 
Erläuterungen 


V 68000001 9600 Abdichtung obere Parkflächen (insgesamt 60.000 €) 
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Einzelplan 6 Bau- und Wohnungswesen, Verkehr 
Unterabschnitt 6900 Wasserläufe, Wasserbau 


Bezeichnung Ansatz |Verpflicht.| Ansatz | Rechnungs- |Investitionen/Inv. IInvestitionen/Inv.Förderng. Zust. 
2019 Erm. 2018 ergebnis Gesamt- | Bisher be-| Bew. 
2017 bedarf |reitgestellt| Stelle 


V 69000001 Wasserläufe Allgemeines 
















| AUSGABEN | 


538 Jonndenen_ | 7 7 som Homo  SrzERjere] 
[AUSGABEN wosoooonn | ol of mol rmom| of 6 


V 69000107 HRB Stockerweg mit Wassergraben bis Krebsbach Hochwasserrückhaltung 









| AUSGABEN | 


570 |Ferselungsosen | ep op ef Toms op epzäjere] 
| AUSGABEN vosononor | ol oe] of massml of 6 


V 69000110 HRB Oberwiesenstraße, Regenrückhaltung Oberwiesen 













___ EINNAHMEN | 
EINNAHMEN Vesnoot1o | tool 0] tnnon| Hassan] | | 


| AUSGABEN | 


5 jenem: _ __| 7 gg zu dee] 


SM FH EEE WEI Saand 
AUSGABEN wesoonnto | _1e0so| _zonsm| ___o| Hosmeaze| _roroon| serom] 


V 69000112 Aufweitung Krebsbachverdolung 




















610 _|zuweisungenvomtana | Tom of momaf ea er epaEET | 
| EINNAHMEN vesooont2 | _0mo| __o| tom] sussoo| 0) 6 


| AUSGABEN | 


6570 _[Ferstungstosten wasser | zosf of ef was e ezzE] 
| AUSGABEN vosonona | asmoo| el of mama of 6 


V 69000120 Verschiedene Hochwasserschutzm aßnahmen an Wassergräben und Wasserläufen 



























| __ EINNAHMEN | 
EINNAHMEN vesooonzo |  o| oo] eoreom| 0) 6 


AUSGABEN 


57° _Feiefungsosen wassne | of ep ep om op opkERJareR 
[AUSGABEN wesoooszo | ol ol ol os ef | 


V 69000201 HRB Sickinger Straße, Hochwasserrückhaltung 
















| __ EINNAHMEN | 
5070 _jisngenvom ana | op sp Bas Taf ef ee 
[EINNAHMEN wesoonaon | ol of smm| mm ef ] 


520 [Grunde _ | sam op op om op ejaggTarm] 
570 _|Fersietungstoien wissen | ef of of we of ojassjer=] 
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Einzelplan 6 Bau- und Wohnungswesen, Verkehr 
Unterabschnitt 6900 Wasserläufe, Wasserbau 


Bezeichnung Ansatz Ansatz | Rechnungs- Zust. 
2019 2018 ergebnis Gesamt- |Bisher be-| Bew, 
2017 bedarf |reitgestellt| Stelle 


V 69000201 HRB Sickinger Straße, Hochwasserrückhaltung 


[AUSGABEN vesoooaoı | soo] 0] 0] sol 0 9] 


V 69000203 HRB Daimlerstraße, Hochwasserrückhaltung 


AUSGABEN 
9570 Herstellungskosten Wasserbau 











Zuweisungen vom Land 
EINNAHMEN V 69000205 


AUSGABEN 


Herstellungskosten Wasserbau 
AUSGABEN V 69000205 
















Op mer Rare] 
ER BET: BER) 


















A3010 
A3010 


Zuweisungen vomtand | eo] 
0 0 50 0 


EINNAHMEN V6900020066 | 0) 


020 jerndenen | = 
570 _|Herstetungstosen Wassers | o| ©) 
|__AUSGABEN vesoooas | 0] 0 


V 69000207 HRB Kirchstraße / Bergstraße Hochwasserrückhaltung 








Pi A3010 
- A4010 
























Zuweisungen vom Land 
EINNAHMEN V 69000207 


AUSGABEN 
(520 jenndenen | 


9570 Herstellungskosten Wasserbau 
AUSGABEN V 69000207 


A 3010 


m 











BER BE BE 
EREEEE E BE Fi 
122] 0 0 0 
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Einzelplan 6 Bau- und Wohnungswesen, Verkehr 


Unterabschnitt 6900 Wasserläufe, Wasserbau 
Bezeichnung Ansatz Ansatz | Rechnungs- Zust. | Ver- 
2019 2018 ergebnis Gesamt- |Bisher be-| Bew. | merke 
2017 bedarf jreitgestellt| Stelle 


V 69000208 HRB Oberhausen, Hochwasserrückhaltung 


3610 Zuweisungen vom Land 
EINNAHMEN V 69000208 


AUSGABEN 


9320 Gnndenem | 
9570 Herstellungskosten Wasserbau 


AUSGABEN V 69000208 


V 69000209 HRA Stücken- / Wolfäcker 


[3610 | Zuweisungen vom Land 
EINNAHMEN V 69000209 


AUSGABEN 


9570 |Herstellungskosten Wasserbau 0] so.0oo] 
AUSGABEN V6s000208 | 0] 


V 69000211 HRA Hinter Oberhauser Riedbach 


3610 [Zuweisungen vom Land 
EINNAHMEN V 69000211 


AUSGABEN 


9570 [Herstellungskosten Wasserbau 
AUSGABEN V 69000211 


V 69000213 HRB Mössner Morgen 


Zuweisungen vom Land 
EINNAHMEN V 69000213 


AUSGABEN 
9320 _[Grundermes | 
9570 Herstellungskosten Wasserbau 




































80.000 2.060,00 


ARNO 
A3D010 





IT re Taf m | 
al ol Tomo| -zoso3s| _trs.ono| Ma.005 






















BR RE BR FE 
DD no0| te7000| tar.a00 












a oe 


HR BC: 7) RE BER) 









[wa] mm la | 
somoomo| son] | 





















oe ne] 


[3610| BERN. BE: 
ER ECT EBETT) 
_* 








A3010 
A 3010 














EL 
I 0 

BEE: BEE RE RC ER BF: BE 
I Fe 9] mama] mom mfg] | 
[AUSGABEN vosoonzta |__so00| _Hemms| 0] snmmnmo| soon] sooo 


Summe |Gesamteinnahmen zoo of 2asmaf arm of np] 
UA 6900 (Gesamtausgaben _ | z0s.000| essm| _ 75.00| sas.ası.se] 158a000| ser.a03 
Sad | 2000| -sssmool tromo|_-tassnse|-.suanon] -s87.005 


Erläuterungen 


UA 6900 Die förderfähigen Maßnahmen sind laut Zuwendungsbescheid nach der 
Förderrichtlinie Wasserwirtschaft in der Regel mit 52 % der Baukosten 
zuschussfähig. Darauf beträgt der Landeszuschuss 70 $%. 

Die restlichen 48 % der Baukosten sind dem Abwasserbereich zuzuordnen und 
über die Gemeindewerke, Abwasserbeseitigung, zu finanzieren. 

Deswegen sind im Gemeindehaushalt jeweils nur die förderfähigen Kosten 
finanziert. 













V 69000112 9570 Abschnitt Am Burghof / Rewe-Markt (2017 finanziert) 


V 69000120 9570 Meist nicht förderfähige Hochwasserschutzmaßnahmen 
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Einzelplan 7 Öffentliche Einrichtungen, Wirtschaftsförderung 













Unterabschnitt 7000 Abwasserbeseitigung 


Bezeichnung Ansatz |Verpflicht.| Ansatz | Rechnungs- |investitionen/inv.Förderng.| Zust. 
2019 Erm. 2018 ergebnis Gesamt- |Bisher be-| Bew. 
2017 bedarf |reitgestellt| Stelle 


V 70000001 Allgemeine Investitionen Abwasserbeseitigung 


u hanmeENn | von 338.000 12.500,00 Aa 
kommunaler Sonderrechnung 
(Gemeindewerke) 
EINNAHMEN V 70000001 | sau] ___o| _1s.000| 125000] _ | o} 
Summe sc0f 3 0] 13.00] 125000 | 0 


A700 [Gesamtausgaben | o| ol  o| om | e 
Sad | sssoe|_o[ samol t2s00m| | on] 


Erläuterungen 


V 70000001 3250 Gesamtablösung des Darlehens an die Abwasserbeseitigung 
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Einzelplan 7 Öffentliche Einrichtungen, Wirtschaftsförderung 












Unterabschnitt 7500 Bestattungswesen 


Bezeichnung Ansatz |Verpflicht.| Ansatz | Rechnungs- |Investitionen/inv. IInvestitionen/inv.Förderng. | Zust. 
2019 Erm. 2018 ergebnis Gesamt- | Bisher be- | Bew. 
2017 bedarf |reitgestellt| Stelle 


V 75000101 Investitionen Friedhof 









| AUSGABEN | 


nn ee 
[AUSGABEN vrsooonon | of ol romol om 0 


Summe —,—,— 2 
UA7500 [Gesamtausgben 2 — | ol ol Too ou | 0] 
Ss | of of oo nm] 0 | 


Erläuterungen 


V 75000101 9500 Erweiterung Urnengrabwände (2018 finanziert) 
Beleuchtung von Kirche bis Aussegnungshalle 
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Einzelplan 7 Öffentliche Einrichtungen, Wirtschaftsförderung 
Unterabschnitt 7670 FORUM 


Bezeichnung Ansatz |Verpflicht. | Ansatz | Rechnungs- |investitionen/inv. Iinvestitionen/inv.Förderng. Zust, 
2019 Erm. 2018 ergebnis Gesamt- | Bisher be-| Bew. 
2017 bedarf |jreitgestellt| Stelle 


V 76700001 Forum 


AUSGABEN 
Erwerb von beweglichen Sachen 8.000 8.667,12 Aa 
des Anlagevermögens 
AUSGABEN V 76700001 rc En a EEE 


Summe Genen | el el auf el 6 
UA 7670 esamtsungaben | | __ el el mul 0 


Erläuterungen 


V 76700001 9350 Ergänzung Beleuchtungstechnik 1.000 € 
Verschiedenes 2.000 € 
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Einzelplan 7 Öffentliche Einrichtungen, Wirtschaftsförderung 
Unterabschnitt 7710 Bauhof 


Bezeichnung Ansatz |Verpflicht.| Ansatz | Rechnungs- |Investitionen/Inv. IInvestitionen/Inv.Förderng. Zust. 
2019 Erm. 2018 ergebnis Gesamt- |Bisher be-| Bew. 
2017 bedarf |reitgestellt| Stelle 


V 77100001 Bauhof 


sa id BE Ei DR 
Sachen 


[EINNAHMEN Vrrrooooı | of ol Hanf mm ef 5 


AUSGABEN 
Erwerb von beweglichen Sachen 60.000) 26.690,25 H 
des Anlagevermögens 


Fe ee 
rn a u 


Summe m 
UAT710 [Gesamtausgaben | ram] oe] somel arzemas| ol 0 


7000| 0] sooo] sen _ 0) | 
Erläuterungen 
















































V 77100001 9350 Anbaugeräte Holder 45.000 € 
Verschiedene Geräte u. Maschinen 6.000 € 
51.000 € 


v 77100001 9400 Erneuerung Ölabscheider (insgesamt 35.000 € - 29.000 € HHR) 
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Einzelplan 7 Öffentliche Einrichtungen, Wirtschaftsförderung 
Unterabschnitt 7850 Förderung der Landwirtschaft 


Bezeichnung Ansatz Ansatz | Rechnungs- |investitionen/inv. IInvestitionen/inv.Förderng.| Zust. | Ver- 
2019 2018 ergebnis Gesamt- |Bisher be-| Bew. | merke 
2017 bedarf jreitgestellt| Stelle 


V 78500001 Förderung der Landwirtschaft 





















(999 Berge undähiche enge | Of 7 emp mas or Em 
[EINNAHMEN Vrasoooon | of of emo om of 6 


Fe | dd m 3 m HE | 


Ba08 euncünse an Verne | ef eo) am el elamejer] 
[AUSGABEN vrasoooon | ol o| zomm| zum | 6 


Summe [Gesamteinnahmen | of of sooo om ef e] 
UA 7850 [Gesamtausgaben | | o] zomel zum | no] 
Sr — ol ol ame zn | 



















[Erläuterungen 


v 78500001 3500 Kostenbeteiligung Anlieger (2018) 


V 78500001 9532 Feldweg Weiherhäule-Lindenhof (-600m) zusammen mit Waldweg Weiherhäule 
(Neuveranschlagung) 2018 
Asphaltierung Feldweg zum Reitplatz: 35.000 € 
Restmittel - 15.000 € 


20.000 € 


v 78500001 9880 Kleintierzuchtverein: Zuchtanlage, Dachsanierung (2017) 
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Einzelplan 7 Öffentliche Einrichtungen, Wirtschaftsförderung 
Unterabschnitt 7900 Förderung von Wirtschaft und Verkehr 


Bezeichnung Ansatz | Verpflicht. Rechnungs- Zust. | Ver- 
2019 Erm. ergebnis Gesamt- |Bisher be-| Bew. | merke 
2017 bedarf |reitgestellt| Stelle 


V 79000003 Infrastrukturförderung, Breitbandausbau 

























u 







EINNAHMEN V 79000003 3500 20] 12000) 0,00] 
AUSGABEN 


Erwerb von Beteiligungen, Azoıo 
Kapitaleinlagen 


000 _Bribansvraben | smam| __o] snaa| _ erea| sronanf zamosajame] | 
[AUSGABEN vraoooos | _sasmo| ol seomo|_arra72| s:r00n00| 1228.82] 


Summe [Gesamteinnahmen _ __] sssooof of nase] opof of e] 


UA 7900 |Gesamtusgben 22 | 5250000 0] sso.ooo] 2.773,72] 3.700.000] 1.325.062] 
Sa Toms ol Tasnanel enmaralsumonm[1aasosz 


Erläuterungen 


v 79000003 3610 Landeszuschuß für Mitverlegeanträge 





















v 79000003 9300 Stammkapitaleinlage Komm.Pakt.Net. (2017) 


v 79000003 9600 Gewerbegebiet West / Grenzäcker (2015 finanziert) 
Erste Rate für die Verkabelung des Gesamtortes (2016 finanziert) 
Gesamtkosten rund 1,0 Mill. € 
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Einzelplan 7 Öffentliche Einrichtungen, Wirtschaftsförderung 


Unterabschnitt 7920 Förderung des Öffentl. Personennahverkehrs 





Bezeichnung Ansatz |Verpflicht.| Ansatz | Rechnungs- |investitionenilnv. IInvestitionen/Inv.Förderng.| Zust, 
2019 Erm. 2018 ergebnis Gesamt- |Bisher be-| Bew. 
2017 bedarf jreitgestellt| Stelle 


V 79200001 Bushaltestellen Allgemein 












| AUSGABEN | 


9510 Strassenbau Bushaltestellen 40.000 14.731,09 Ass 
Allgemein 


| AUSGABEN v7s20000ı | anmo| 0] oe] arme 0) op] 
V 79200104 P+R-Anlage 











I AUSGABEN | 


Straßenbau: Parkplätze, -31.543,89 DR 
Bushaltestellen 


| AuSGaBen vrozonda | of of of muss | | 


V 79200105 Bushaltestelle Ortsmitte 












5 ontangno nd | 
[EINNAHMEN vrozooos | ol 0 ol zen] | | 


I AUSGABEN | 


Straßenbau Bushaltestelle 90.000) 118.207) A301 
Ortsmitte 


AUSGABEN V 7320005 | 30 0 


V 79200106 Bushaltestelle Marc Cain, früher Ringstraße 














| AUSGABEN | 


EEE ES Tg HE BE: BE HERE 7 HE BE Er 
AUSGABEN vrozoonoe | el ol of mal ef 6 


Summe [Gesamteinnahmen — | of of of zes] of o] 
UA 7920 [Gesamtausgaben | om ol _o| 202113] ennoe| HHazer] 








ET 7 RR) BER) RESET BRETT BELET 
Erläuterungen 


v 79200001 9510 Gesamtkonzept Umrüstung Bushaltestellen auf "Kasseler Borde" 





v 79200104 9510 Umrüstung Bushaltestellen auf "Kasseler Borde" 
v 79200105 3610 Kostenbeteiligung des Landes als Straßenbaulastträger 


v 79200105 9510 Umrüstung Bushaltestellen auf "Kasseler Borde" 
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Einzelplan 8 Wirtschaftliche Unternehmen, allg. Grund- u. 
Sondervermögen 










Unterabschnitt 8150 Wasserversorgung 


Bezeichnung Verpflicht. | Ansatz | Rechnungs- |InvestitioneniInv. Iinvestitioneniinv.Förderng.| Zust. 
Erm. 2018 ergebnis Gesamt- | Bisher be-| Bew. 
2017 bedarf |reitgestellt| Stelle 


V 81500001 Allgemeine Investitionen Wasserversorgung 


Darlehensrückflüsse von 338.000 12.500,00 A0 
Wasserversorgung 


[EINNAHMEN vatsoooı | sosm0o| __o| Hamm] ızsnm| | | 


Summe [Gesamteinnahmen _  T zasmof of ano] Hamas of 9] 
UAG1SD [Gesamtausgaben | ol 0 of oo oe) | 
EFT 777 BE BET CT ER ER 


Erläuterungen 


V 81500001 3250 Inneres Darlehen an Eigenbetrieb Gemeindewerke, 
Betriebszweig Wasserversorgung (GR 27.06.2006) 
Gesamtablösung 
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Einzelplan 8 Wirtschaftliche Unternehmen, allg. Grund- u. 
Sondervermögen 

















Unterabschnitt 8550 Forstwirtschaftliche Unternehmen 


Bezeichnung Ansatz |Verpflicht.]| Ansatz | Rechnungs- |InvestitioneniInv. IInvestitionen/Inv.Förderng.| Zust. 
2019 Erm. 2018 ergebnis Gesamt- |Bisher be-| Bew. 
2017 bedarf |reitgestellt| Stelle 


V 85500001 Gemeindewald Grunderwerb 








| AUSGABEN | 


U EV | 
[AUSGABEN vassoooot | _20mo| 0] 20mo| as] | 0 


V 85500101 Gemeindewald 











| AUSGABEN | 


500 _JWeschnensege— | ame ef om mp ef opagg] 
nn Te ee 
AUSGABEN wessonnen | sms] ___o| 12000] 


Summe [Gesamteinnahmen 2 | 0 0 0 oo 0 0 


UA 8550 [Gesamtausgaben _ | 2200| __o| a2mel aosrzel | 0 
[zz of -szmo[ ms | 6 


Erläuterungen 


v 85500101 9533 Sanierung Weiherhäuleweg (2018) 
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Einzelplan 8 Wirtschaftliche Unternehmen, allg. Grund- u 
Sondervermögen 


Unterabschnitt 8800 Allgemeines Grundvermögen 
Bezeichnung Verpflicht.]| Ansatz | Rechnungs- |Investitionen/inv. IInvestitionen/Inv.Förderng.| Zust. 
Erm. 2018 ergebnis Gesamt- a be-| Bew. 
2017 bedarf itgestellt| Stelle 


V 88000001 Investitionen Allgemeines Grundvermögen 























___ EINNAHMEN | 
Pont _ SERIE _ |_ WERL __ SI TME SMERE _ u WER 


(000 _|Wacess male | ef of omas| ea ef ja] | 
| EINNAHMEN vasoooooı | _Te0G00| ol zonmoo| 2422| | | 


(20 jenmdee®_ | mosef of smoosf sense ef epaERTTTer] 
921 JAniegeisungen | wos om] menoon|rzmmom| ef else] | 
9400 _|Unbsumaanshmen | samf of sooo ss er efgel | 
9420 _Bachgasse Wenmung | of of ef mm er ef | 
Dr00 Jancnausser oe oo er | 
BE bene | m m) a a 
060 JUndene.2.Akes mama | sm oo om or ejzel | 


Em am | du Hd m a | 
[AUSGABEN vesooooon | _stnono| _sonnon| erzmo| 1a2120200| | 6) 


Summe Gesamteinnahmen _ | raomoI oe] zuonsonfa4zmzm|f of 0] 
UA 8800 [Gesamtausgaben _ | eıtooo| som] erzmol 11mm] _ 0] 0] 






















Do Po snool ssonaelmasnaf sanzme ef ı] 





| Erläuterungen 





V 88000001 3400 Baugebiet Oberwiesen 650.000 € 
Sonstige 100.000 € 
750.000 € 
V 88000001 3680 Voraussichtlicher Gesamtwert, der einer zweckgebundenen Rücklage zuzuführen 


ist(siehe 2 V 91000001 9100 9110). 
V 88000001 9321 Baugebiet Oberwiesen, Herdweg 


V 88000001 9430 Erneuerung Haustüre 


< 


88000001 9450 Eingangstüre 
V 88000001 9460 Schrank und Garderobe im Treppenhaus 


V 88000001 9470 Erneuerung Rollladen (2015 finanz.) 
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Einzelplan 9 Allgemeine Finanzwirtschaft 


Unterabschnitt 9100 Sonstige allgemeine Finanzwirtschaft 
Ansatz |Verpflicht.| Ansatz | Rechnungs- Zust. 
2019 Erm. 2018 ergebnis Gesamt- |Bisher be-| Bew. 
2017 bedarf |jreitgestellt| Stelle 


Allgemeine Zuführung vom 445.000 
Verwaltungshaushalt 
Einnahmen aus Krediten von 













A310 
BEE TEE kn RER: EL: AR E 

A 3010 
u BE, Br nn 5 ai 


BOEEREE | BER 


BEITRETEN 
0 


en a a | 
sooo] 0] sis] om no] 


Summe [Gesamteinnahmen ___T5Asemof of zssnnon[1saos22e] of ] 
UAS100 [Gesamtausgaben | ano] ol same om of a} 
Sa — [sooo ol ı.rezmolnsanse2 — oo] 








sonstigen öffentl. 
Sonderrechnungen 


EINNAHMEN V 91000001 
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3.4 ANLAGEN 
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Anlage Nr. 1 


STELLENPLAN 


für die 
Beamten und tariflich Beschäftigten 
für das Haushaltsjahr 


2019 
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Teil A: Beamte ar 
Zahl der Stellen 2019 


Darunter i 


Nachrichtlich 


Vermerke 
Zahl der " 
| Zahl der |  1s.bes. Erläuterungen 


er Stellen 
ji 2 30.06.18 


Insge- ; Mit Zu- Leer- 
samt stellen 
f 


Laufbahngruppe 


Gemeindeverwaltung - ohne Sondervermögen mit Sonderrechnung 


Gehobener Dienst !A 13G 2,00 2, ‘oo a una 
iA 12 1 0,00 } L. i 0,00; 1,00 
iA 11 ! 0,00 0,00 
A10 
% iA 9G 
Mittlerer Dienst IA 9M 
AB 


Teil B: Beschäftigte 
1 1 "Nachrichtlich 1 
üt- | Zahl der j Zahl der ;Tats. bes. 
Stellen ; Stellen | —. 
2019 2018 ; 
ja 18 


Gemeindeverwaltung -ohne ten mit Sonderrechnung 
Tarifvertrag für den EG 13 0,00 0,00: 0,00 = 
öffentlichen Dienst - IEG 12 2,00 2,00 1,00:Doppelbesetzung Ortsbaumeister 10/18 - 05/19 


Bereich der Vereinigung Es 71 1,00 1.00i 7.00 
der kommunalen Te ; 


Arbeitgeberverbände 
(TVöD-VKA) 


0,00 
2,70 Entgeltgruppenzuordnung nach Stellenbewertung 


0,49 Stellenbewertung nach Umorganisation 
0,00 
!Entfall Reinigungskräfte, ggf. Neueinstellung 


2,26 Hauswirtschaftskräfte für die Kindergärten/Kitas 


Summe Tarif VKA 39,257 42,55 
"Tarifvertrag für den 1.00 1,00! 1,00: 
öffentlichen Dienst - 0,00; 0,00 0,00; 
Bereich Sozial- und 1 3,00 3,00 3,00 
Erziehungsdienst '8 12 100 1.00 7.00 

(TVöD-SuE) ART 1,26: 71.00 1,00;Neubesetzung SGA/Änderung Tarifmerkmale 
ıS 11a 0,00 0,00: 0,79 

!S 10 0,91: 0,00 0,00!Vorsorglich aufgr. laufender Stellenbewetung 
ıS9 4,00 4,79; 4,00 


iS 8b 0,50: 0,50! 0,50 
| Wiedereröffnung Kindergarten Achalmstraße 
i 
21.12] 25,28 (Mindestpersonalbedarf für 2 Gruppen) 
0,37:Befr. Einstellung Schulbegleitung 
0,00| 0,00; ‚0,00 


"9.00 0.00 a 
0,20 1,70 1,70!Mögliche Nachqualifizierung päd, Personals 


0,00 0,31; 0,00 
0,00: 0,00 0,00i 


| Sondervertrag 'SonV 0,21 1 


Summe Tarif SonV 
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Teil B: Beschäftigte 


ee 
H \ FNachrichtlich 77 
ee et 

' Vergüt- ! Zahl der | Zahl der ; Zahl der | 


ungs- Stellen Stellen ;tats. bes. | 
gruppe 2019 2018 — H 
bzw. 


| Vermerke, Erläuterungen 
a. 4 

Sonder- H | 

I 

| 


| 30. 08. 18 
tarif 


i 
| 
i 
i 
| 


Il. Sondervermögen mit Sonderrechnung 
06 Gemeindewerke 17 i = 


TVöD IEG 9c | 0,00] und 0,00) 
! E__ 


0.00 000 0,00: 
2.000 200° 2,00 


Summe B06 





Summe Bl und BIl EEK EI FT TE 77T 


Stellen-Gesamtsumme Beamte und Beschäftigte (Teile A und B) 
Gemeindeverwaltung ohne | 

l. Sondervermögen mit | R 84,63: 87, "s 
Sonderrechnung | 

PER, 

Sondervermögen mit 

Sonderrechnung 


Summe I und II 94,18 88,63: 91,151 


Rn 
1 
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ne 90 ewuung 


Bunbsossanassey|0SL8 
Bunßylasaquassemqy;0002 
Sylamapulawıan) 90 
usßunuy9auapuog yw usßounsAlspuog 1 


__ Tesse _ Jzo] [oz] Jevs for es Tesmezeoze joe T Tor or fort I] 
esse —feru f  jmwe | fer joe Jana a ec ge I Mae Tee T—— 


0L 

uSsawuago Sneysapuıy|gPgP 
ayensjoyuyeg uspeßlapuıy|gpgr 
ayenssawieg uayebrapuıy Er9r 
Bamuayuıg sneysapuıy zpgr 

Syeswieyady uspeBsapuıy var | 

JSpUIy In) veßunjyouuıssaße Ov9R | 
Sue pun pusßnr "apuıy any Juy|00SP 

uaraJ2yong SyaınuayQ|ozse | 

uaßungajssny 'usbunjwweg 'uaasnyy orze | 

Bunnayjsgsaßejzueg pun esuayy Issız | 
Bunjjemusazueuli00E0 
BunyewmuanjdneH!0020 


aueßJoapuIlaswag) 10000. 
ussneysjapog apulewag L0 BI 7 
| - Bunuysauıspuog yuı usßQUNSAISPUOS auyo - Bunyemusaapumswag 
2 18 je6 06 1 56 T OL | KASETUEIE 
VAN-QOAL nBıaA ueıdsßunsepels| vn 





Sbıyeyasag - sauejdsyeysneH sap Bun1apallg Jap y9eu uajje}S Jop Dunjlayny :9 1IoL 
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sseejoso jor eo] Tszujoou oe] [or _ _ — —_ _ _ jsummst] 
seo [one Jon uns | 


USSSIMIEagO SNeyYJaPUIy:!gPgr 


bemuayuıg sneysapuıy \zvar | 
aJenswieyoy uepeBlapury vor | 


ng QoAL yoeu uaddnıßsßungnbus uejdsßunyapaılg  vnl 


3susıpsßunyarzıg 'n -[eIZog (OAL YÜÖIyeyasag — sauejdsyeysney sap BunJapaıjg) Jap yoeu uajja}g Jap Bunglsyny :9 [lol 
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! 
Teil C: Aufteilung der Stellen nach Gliederung Haushaltsplan -— Zusammenfassung | 


UA Gliederungsplan : Beamte Besch. Besch. Besch. | Zusammen 


F Fi 


| | | Tvon-vra | TVöD-SuE | Gesamt | 


l. Gemeindeverwaltung - ohne Sondervermögen 





Gemeindeorgane 
0200 !Hauptverwaltung 


0300 |Finanzverwaltung | 1,00 6,34 | 6,34] 7,34 
2110 eneeer Sue i 1,60 
2155 Mensa und Ganztagesbetreuung 


3210 











Museen, Sammlungen, Ausstellungen 



























Öffentliche Büchereien 2,25 

Amt für Kinder, Jugend und Familie | 1,25 
4520 Jugendsozialarbeit an Schulen I | 0,75i 0,75j 0,75 

Hilfe zur Erziehung, Soziale Gruppenarbeit | | 1,00| 1,00; 1,00 
4600 Einrichtungen der Jugendarbeit I | 1,00; 1,00; 1,00 
4640 Tageseinrichtungen für Kinder i i 3,55: 3,55! 3,55 
141 30 so] 880 
4642 Kinderhaus Birkenweg H 0,35! 9,40: 9,75i 9,75 
4643 Kindergarten Daimlerstraße | | i 4,25; 4,25; 4,25 
4645 {Kindergarten Bahnhofstraße 1 0,20: 5,46: 5,66: 5,66 
4646 Kinderhaus Oberwiesen i 0,50! 12,81! 13,31} 13,31 
5610 Krebsbachhalle | 1,00 100 1,00 
6000 Bauverwaltung i i 5,00) | 5,00] 5,00 
7670 = | 1,00) | 1,00| 1,00 
7710 Bauhof | 10 — 00 14,00) 


Ben 01 | 4,75 39,63; 45,80' 85,43; 90,18 
Summe I i 4,75 39,63: 45,80 85,43 90,18 


ll. Sondervermögen mit Sonderrechnung 





= 1 N | 4,00) | 4,00: 4,00) 
;Summe lund Il | 4,75; 43,63; 45,80! 89,43 94,18; 


i 
# 
reach mente mnmanass a une 


' Anmerkungen: 

1. Anlässlich des Eintritts des bisherigen Ortsbaumeisters in den Ruhestand zum 01.05.2019 und der 

‘damit verbundenen Einarbeitung des Nachfolgers wurde diese Stelle vorübergehend doppelt besetzt, 

\ wodurch mit Wirkung ab 01.07.2018 vorübergehend eine weitere Stelle in EG 12 TVöD-VKA 
erforderlich wird. 

2. Zur Deckung des Bedarfs an Betreuungsplätzen für Kinder über 3 Jahre (Ü3-Betreuung) wird der 

Kindergarten Achalmstraße zum 01.02.2019 wieder eröffnet. Vorerst erfolgt der Betrieb mit einer Gruppe 
(Mindestpersonalbedarf 3,2 Vollzeitstellen), ab dem neuen Kindergartenjahr mit zwei Gruppen (Mindest- 
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Anlage Nr. 2 


Sammelnachweis 
für 


Personalausgaben 


Planvermerk: 


Alle Ausgaben in diesem Sammelnachweis sind gegenseitig deckungsfähig. 
(8 18 Abs. 1 Gem HVO). 


Der Sammelnachweis enthält die Ausgaben der Untergruppen: 


40 Aufwendungen für ehrenamtliche Tätigkeit 
41 Dienstbezüge und dergleichen 
410 Beamte 


414 Beschäftigte 
416 Sonstige Beschäftigungsentgelte 


42 Versorgungsbezüge 

43 Beiträge zu Versorgungskassen 
430 Beamte 
434 Beschäftigte 

44 Beiträge zur gesetzlichen Sozialversicherung 
440 Beamte 


44a Beschäftigte 
448 Sonstige Beiträge zur gesetzl. Sozialversicherung 


45 Beihilfen, Unterstützungen und dergleichen 
450 Beamte 
454 Beschäftigte 

46 Personalnebenausgaben 


47 Deckungsreserve 
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Sammelnachweis 





PA Personalausgaben Beträge in EUR 
Glied. | Bezeichnung 4010 4100 4140 4300 | 4340 | 4440 

0000 | Gemeindeorgane 10.000 107.500 55.300 635000 4500| 11.100] 
| 0200 | Hauptverwaltung 0/ 130.100| 194.000 70.400 15.800 38.600 


0200 [Finanzwesen | 0] oooo] 274400] 2rono| 22.00] 35.000 
1100 [Öffentiche Ordnung — | 0) ol or 0 oo 
1310 |Feuenöschwesen 7 oo og 
72110 |Steinäcker-Schule, Grundschule | co) 0] es) 0] 500] 100) 
0 
0 





0 
| 2150 | Steinäcker-Schule, Werkrealschule 0 0 0) 0 940 


2155 | Mensa und Ganztagesbetreuung an der 0 0 134.300 10.700 29.000 
Steinäcker-Schule 























2910 | Verlässliche Grundschule 0 0 0 0 
nf 
zen |Hammueberbeimnmg | 0] ol c] 0 0 0 
3210 | Nichtwissenschaftliche 2.000 0 0 0 
Museen, Sammlungen, Ausstellungen 
| 3520 | Öffentliche Büchereien 0 0| 106.200 0| 8.800 21.500 
' 4500 | Amt für Kinder, Jugend und Familie 0 0| 85.100 0 | 6.600 16.800 
4520 | Jugendsozialarbeit an Schulen nach 0 0 41.400 0 3.400 8.300 
| dem SGB VIll 
| 4551 u Gruppenarbeit nach demSGB 0 0 51.800 0 4.500 11.300 
4600 | Jugendhaus "Fokus", Offene 0 0 43.500 0 3.600 9.100 
Jugendarbeit 
4640 | Tageseinrichtungen für Kinder | 0 149.000 0 12.200 30.500 
4641 | Kindergarten Achalmstraße 0 223.000 0 21.500 45.500 
4642 89.700 
0 











0 
0 
0 
[4665 [Kindergarten Daimerstrade — | 0) 0] ze] 0] too 47.200 
0 
0 
0| 


0 0 
4645 | Kindergarten Bahnhofstraße 0 279.300 | 0 24.900 54.800 
| 4646 | Kinderhaus Oberwiesen 585.900 0 


49.300| 115.100 


o 











ol 2001 7.200 
5900 | Sonstige Erholungseinrichtungen 0 0 2.200 0| 0 | 800 
6000 | Bauverwaltung 0 0 220.300 16.500 | 18.000 | 43.600 

a Beine | 0] Bam 5] nl os 


o 


17230 [Mulldeponien, Erädeponien 20 0) og 
| 7500 | Bestattungswesen 1.100 0 100 3001 
7670 | FORUM 38.400 0 3.200 7.900 


7710 | Bauhof : 541.700 45.600 109.900 
8800 | Allgemeines Grundvermögen N 1 EL ] 0| 0 0| 0 


| 9100 |Sonstige allgemeine Finanzwirtschaft | 0) 0 0| 0 0 0 


Gesamtsumme SN PA 25.000) 306.600) 3.805.600 177.400) 317.600| 769.600 


© 





oO 





o 
o 














Sammelnachweis 
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PA Personalausgaben 


Glied. | Bezeichnung 


0000 | Gemeindeorgane 

0200 | Hauptverwaltung 

0300 | Finanzwesen 

1100 | Öffentliche Ordnung 

1310 | Feuerlöschwesen 

| 2110 | Steinäcker-Schule, Grundschule 
2150 | Steinäcker-Schule, Werkrealschule 


2155 | Mensa und Ganztagesbetreuung an der 
Steinäcker-Schule 


2910 | Verlässliche Grundschule 








2930 | Hausaufgabenbetreuung 


3520 | Öffentliche Büchereien 


4500 | Amt für Kinder, Jugend und Familie 


4520 | Jugendsozialarbeit an Schulen nach 
dem SGB VIII 

















Beträge in EUR 

450 | 4540 4700 | | Summe 
11.900 0 EEE Ba 
11.900 0 0 460. 800 
3.500 | 0 : 0 453.600 
of 0 0 ol | 0 
0 0 0 0| 15.000 
0 0 0| 0 83.700 

0 0 

0 0 0 0 174.000 


0 0 





0 0 0 
0| 0 0 0 108.500 











| ö 0 CD BE BEE ER 
2011 |Hort an der Schule HT) HE | HE | ER HERE ER 


0 





3210 | Nichtwissenschaftliche 0 0 0 
Museen, Sammlungen, Ausstellungen 


0 0 | 53.100 

















4551 | Soziale Gruppenarbeit nach demSGB 
4600 | Jugendhaus "Fokus", Offene 56.200 
Jugendarbeit 

4640 

4641 | Kindergarten SENGEEBR | 0 0 0| 0 290.000 
4642 |KinderhausBikeeg —2— | 0) 0] oo 0 564.700 
"4643 |Kinderganen Daimlersirate _— | go) 0) on] 0 206.200 

4644 | Kindergarten Altenhoferstraße 0 0 Of] 
0 350.000 

4646 | Kinderhaus Oberwiesen 0 o| 0 0 750.300 

5610 |Krebsbachhalle 0 0 0 

5900 | Sonstige Erholungseinrichtungen 0 0 0 0 3.000 
"6000 | Bauverwalunn—„ a  Borsom) 
Femme | | u u m | wol 
"7230 |Mülldeponien, Erddeponien | zn] 
7500 Bestattungen TI on 
Te | m 
27) CT BE) BEE EEE) EEE BERN BER] 
100 Aigndn Eundamn | | g 
9100 [Sonstige algememe Finanzwschat | 0] 0] 0] es] | gsoo| 
Gesamtsumme SN PA = 0 0 95.000 | 5.533.200 
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Sammelnachweis 
PA Personalausgaben Beträge in EUR 


Sammelnachweis Re.Erg. 
Bezeichnung 2017 


3 400000 Deckung: S Gegenseitige Deckung im SN S 
4000 Gegenseitig deckungsfähig sind kraft 
Gesetzes sämtliche Haushaltsstellen für 
Personalausgaben und - falls im Haus- 
haltsplan nichts anderes bestimmt wird - die 
Ausgaben eines Sammelnachweises ($ 18 
Absatz 1 GemHVO). 


| 4010 ___ [Aufwendungen für ehrenamti. Tätigkeit oooo | 25.000] 25.000| 2.035,00] 
Summe 0 LIIIIIILILIUIU 2500| 2500| 20500 


| 4100 ° [Besoldung der Beamten 0000 306.600 304.600) 326.625,41 
4140 Vergütungen der Beschäftigten 0000 3.805.600 3.511.700 | 3.111.712,66 


Summe 47777 [anzzool 3.818.300] 3.438.33807 
| 4300 ___ | Beiträge zur Versorgungskasse für Beamte 0000 177.400 151.500| 134.091,68 


Beiträge zur Versorgungskasse für 0000 317.600 290.600 251.519,29 
Beschäftigte 
Summe a | asso00| 442100] aasstogr 


4440 Beiträge zur gesetzlichen Sozialversicherung 0000 769.600 716.300 634.628,70 
für Beschäftigte 
Summe F Tesonl Tisan| ssaszero 


4500 Beihilfen, Unterstützungen und dgl. 0000 36400] 41.500) 21.268,00 
| 4540 ___|Beihilfeumlage Beschäftigte oo | 0) 0] 93.00) 




































4600 Personalnebenausgaben IT 1 N ] 1.900,86 
ET 1 PT BE) BEE EBEF "77 


4700 Deckungsreserve für Personalausgaben 0000 95.000 85000) 3 0,001 
Summe 47 95.000 85.000 0800| 


Gesamtsumme SN PA 4.483.874,60 
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Sammelnachweis 
PA Personalausgaben Beträge in EUR 


Grupp. Bezeichnung Haushaltsansatz Re.Erg. 
Glied. zo | zo | 207 


ENTE Aufwendungen für ehrenamtl. Tätigkeit 


0000 Ars] _tomooI tom] oo] 
| 1310 | Feuerlöschwesen A 2010 15.0000 15.000| 2.035,00] 


Summe 00 [| 25o0| 2500| 20500] 


400 0 | Besoldung der Beamten 


0000 _[Gemeindeorgne A201] 41075001 104.800] 103.423.05] 
| 0200 | Hauptverwaltung 2010 135.000 | 158.789,33 














2010| on] esm0| sxaa0s 


Summe 4100 306.600 304.600 | 326.25,41 
410 0 0 | Vergütungen der Beschäftigten 










[76000 _ [Gemeindeorgane m Tazo0] s6300] sasbo] sasone] 
[70200 _ [Hauptverwaltung _ ——— —  ja2oro] iss] 172400| tresrase| 
70200 _[Fmanzwesen  — —  jazmo] 2rasoo| _zersoo| zns2uos| 
72110 _|Stemäcker-Schule, Grundschule _ _ __jazoo]  es.to| 7400| 71.48.00] 


Mensa und Ganztagesbetreuung an der A 2010 114.000 113.571,73 
Steinäcker-Schule 

Nichtwissenschaftliche Museen, Sammlungen, A 2010 

Ausstellungen 


| 3520 [ÖffenticheBchereien  2[2[M_  [Azoto] 106.200] 104.700| 82.318,75] 
| 4500 _|Amtfür Kinder, Jugend und Familie 2 [Aazo0l 5100| 83.000 80.024,06] 
[420 | Jugendsozsabet an Schulen nachdem 568 Vin [A 2010| — snaoo] arm] aran2,10] 
| 4551 _|Soziale Gruppenarbeit nach demscB Vin 2 [az] 5100| 40.200| 31.762,67] 
Jugendhaus "Fokus", Offene Jugendarbeit 
| 4640 _|Tageseinrichtungenfürkiner 2 |Aazoıol 142.000] 125.000| 40.135,02] 
Fas6ı Kindergarten Achimsirade —  — [azerı|  2220m| 207400] xu2aza0s 
| 4642 |KinderhausBireweg——2—Ln jAzotol 440600] 441.100 452.032,61 
74646 _ |Vindergarten Bahnhotrane —  Azorı|  zrasn| 280.00] 2uazrans 






















74646 [Kinderhaus Obervisen — jazero]  sassoo| 2asso| non] 
610 rebebachnae [aaa] asaon|  aocoo] znzmmzs 
[5000 _Sonsige Emolungseiniehtungen — fazoıo| 2200|  zam| 22000 
Toon Bauverwatung I [azoro|  zaosm|  zaocon| zunmsene 
[220 |Schadsioftsammeiiete fazoo|  z2.m| 2400| zna70| 
|_7230 [Mülldeponien, Erddeprn 2D22[—4„ [az] zz] 2300| 1.986,37] 
7500 |Bestatungswesen  T—T—fazrof aao| 100] arens2| 
Allgemeines Grundvermögen Aal 0 I 145,95] 





Summe 4140 3.805.600 | 3.511.700| 3.111.712,66| 
430 | Beiträge zur Versorgungskasse für Beamte 


0000 A2000 300] Boanaz7 


| 0200 | Hauptverwaltung [A 2010] 70.400 50.000| 34.249,16 
[70300 _ [Finanzwesen ——  ja2mo| 2700| 24000] 24.1021 
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Sammelnachweis 

PA Personalausgaben Beträge in EUR 

Grupp. Bezeichnung Re.Erg. 
Glied. | 209 | 208 | 2017 











Bauverwaltung A200] 16.500] 16.000 8.709,04 
Summe 4300 ee] und a 


4300 | Beiträge zur Versorgungskasse für Beschäftigte 

















200] 4500| 4400| 4362,77] 
[ 0200 _|Hauptveraltung _ _ _ _ ____ja2mol 15.00] 14200] 1437.10] 
0300 [Finanzwesen 2 [a2oro 
[2110 _|Steinäcker-Schule, Grundschule _ _____|A2oı0| a0] _e.to| 577222] 
Steinäcker-Schule 
[3520 _[Öfentiche Büchereien __ __jnzoto| as] as] aua75 
[4500 _[Amtfürkinder, JugendundFamiie _ ____ja20t0| es] Too] _5.78837 
| 4520 _|Jugendsozialarbeit an Schulen nach dem SGB VIll [A 2010 | ___3.000| 3.030,53] 
4551 _|Soziale GruppenarbeitnachdemscB vn __ja2ot0| 4500| _a600| 3255.65] 
Jugendhaus "Fokus", Offene Jugendarbeit A200] 360] 3500| 3.350,47] 
[4640 _|Tageseinrichtungen fürkinder _____ja2o0| 1220| 5000| a008.28 
[4641 _ [Kindergarten Achalmsrate ______|A200| 2100| 2900| 34070.:3| 






4642 [Kinderhaus Birkenueg — _ — _  jazoto| 34400] 8200| 202208) 
[4643 _ [Kindergarten Daimierstradie — — Iazomo| 1000| 18.100] 16.020:| 
[74645 _ [Kindergarten Bahnhofstrade —_ _ Iazoto| 2400| 22.00] 18.734.260] 
[74546 _ |Kınderhaus Oberwiesen — —  Jazomof an.0of 18.10 0.0] 
5610 _[Krebsbachhale _ —_— —— — azomo| zoo] a.0| 22er] 












6000 |Bauverwaltung |A 2010| 18.0000 225.000] 16.482,56 
7500 _|Bestattungswesen A200] ol 100] 224.06] 
7670 _|FORUM [Azoro| 3200| So] 30455] 






mo Buff — — — — — — — — —  ____[A2010 45.600 49.700| 44.445,01 
8800 _ | Allgemeines Grundvernögen [E73] EEE] EEE ] EEE] 


Summe 4340 | sızsoo| 2000| 2s1.s1020| 






Beiträge zur gesetzlichen Sozialversicherung für Beschäftigte 








2010 
[0200 _THauptverwaltung  _——  azomo| semoo| s4s00| anno] 
0300 _ [Finanzwesen ——  Inzool sesoo| enzoo] 4asaase| 
72110 _ |Steinäcker-Schue, Grundschule _ _ __jazoto| 13.00] 1520) 








15.200 14.556,19 


2155 Mensa und Ganztagesbetreuung an der A2010 29.000 26.000 24.564,33 
Steinäcker-Schule 


| 3520 |öÖffentliche Büchereien 1 21.0001 20.123,74 


>|» 
n|m 
o1o 
ut 
olo 
_ 
Haed 
© 
=] 
=) 


4500 Amt für Kinder, Jugend und Familie 18.500 16.568,07 
Jugendhaus "Fokus", Offene Jugendarbeit 







74551 _ [Soziale Gruppenarbeitnachdemsep in __Jazom] 1100| eo] 7.01.42] 
Azoıo| 010] eson] 8.2008] 

[Tageseinrichtungen für Kinder fazoro| soso| 14.000] 8.100] 

2010| 45500] sooo] 941242] 


>|» 
w|nm 
o1o 
De ger 
olo 
© 
o 
S 
{=} 
o 


Tasoo | 
Das | 

sn | | 

74542 _|Kinderhaus Birkenveg — 9600| _00236.20| 
[74543 _ Kindergarten Daimlerstraie _ —— ]azoto] 4700| 4500| 41.8081] 
5.100] 
srl om] 
[8610 _ |Krebsbachhalte 
[75900 _ [Sonstige Ernolungseinrichtungen _  _]azoro| a00 


> 
win 
o 
.. 

o/lo|o 

NS 

vv 

{=} 

[=] 
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Sammelnachweis 
PA Personalausgaben Beträge in EUR 


Grupp. Bezeichnung Haushaltsansatz Re.Erg. 
Glied. 209 | 208 | 201 


6000 Bauverwaltung 43.600 48.000 38.484,41 
7220 |Schadstoffsammelstelle A 2010 646,85 

















7230 | Mülldeponien, Erddeponien Aal 7 —o nl 581,78 
7500 | Bestattungswesen A200 32420) 300] 555,17 
7670 |FORUM A 2010 7.900 7.700 7.707,65 


7710 |Baunor  jazoro] 1ossoo| 123.000] 111.00m42 














0000 | Gemeindeorgane | 11.900] 11.700 3.000,00 
| 0200 | Hauptverwaltung A210] 11.900] 17.900| 15.268,00 
[0300 |Finanzwesen _  _ _ _______ja2000| 3500| 000] 3.00.00 

6000 Azoıo| or] soo oo] 

Summe 4500 3500| 4rsoo| 2120000] 
















Ass of on] 
[70200 _ [Hauptverwatung _——————  jazol 0] og] 
0300 [Finanzwesen jazom|  o| oo] 
[73520 _ [Öffentiche Büchereien ——— Tazom| —  o| 0] 
[74500 _ [Amt für Kinder, Jugend und Famiie —  _ _ jazoı] —  o| og] 
HE) BEE] 
TREE 7 ERENEEEE 
EEE mE » 








[74541 _ [Kindergarten Achalmstraße _ [A200] 

[4543 _ [Kindergarten Daimierstrate — —_ _ _ Tazono| 

[74645 _ |Kındergarten Bahnhofstrate —_  _ __]azot| — o| og] 

[6000 _[Bauverwatundg_— — — Tazot| 0 og] 

Orrıo [aaunot_ fan 0] on} 
oo 


Summe 4540 oo 






Summe 4600 





0 95.000 85.000 


Summe 4700 95.000 85.000 
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Anlage Nr. 3 


Deckungsermächtigungen 


252 


Verzeichnis der Deckungsermächtigungen 


Beträge in Euro 


Deckungsvermerk, Deckungskreise und zugehörige Konten Zust.| Ansatz Beschränkungen Deckungs- 


Bezeichnung 2019 Betrag mittel 
in 


Gegenseitige Deckung Amt I Bürgermeisteramt 
Deckungsart: G Gegenseitige Deckung 
Bei gegenseitiger Deckungsfähigkeit dürfen die bei 


einer 

a DR Ausgabehaushaltsstellen eingesparten 
tte 

zur Deckung des Mehrbedarfs bei eine oder mehreren 

anderen 

Ausgabehaushaltsstellen verwendet werden und 

umgekehrt 

5 18 Absatz 1 GemHVO). 


fKaotooı ____ TRepräsentation Bürgermeister Jana 7 
[100005850 JEhrungen.Jubilen, Repräsentaionen undTagungen _ | 1200] _ of ___d 12.000,00 
[Kaooon TsummeAusgaben gas | [7aso000 


Kt1022 2 [Partnerschaft 2 EEE 
1 0000 5820 Partnerschaften Auslandsbeziehungen I a0 od — 13.000,00 
1.0000 5821 Förderung Partnerschaft, Vereine 25000 200 0 2.500,00 












CRTITTTE (77:77 777" BER"? BEE BERN BETONT) 
CAT (:7"7:7"77-7 VE BERE7T7 BER HERREN BETT) 
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Verzeichnis der Deckungsermächtigungen 


Beträge in Euro 


Beschränkungen 













Deckungs- 
mittel 





Deckungsvermerk, Deckungskreise und zugehörige Konten 


BI en 


Gegenseitige Deckung Amt Il Hauptamt 
Deckungsart: G Gegenseitige Deckung 
Bei gegenseitiger Deckungsfähigkeit dürfen die bei 
einer 
oder mehreren Ausgabehaushaltsstellen eingesparten 
Mittel 
zur Deckung des Mehrbedarfs bei eine oder mehreren 
anderen 
Ausgabehaushaltsstellen verwendet werden und 
umgekehrt 

5 18 Absatz 1 GemHVO). 


DSETZT TE [7577 .71:77,7'17° 7 UY: 7" HE 
[10s0ose20 _______JAus-undFonbildung, Umschulung _ | 7.00) od ____d 7.00.00 

Aus- und Fortbildung 0 0,00 0 500,00 
17rIose20 _______ JAus- und Fonbildung, Umschulung so) od | 1.s0000| 


LSETITT TE 17,177 .Y°°777 77 BE "7777" BEE EEE BETT] 


DETTITEE (77:77:77 EN [7-77 BEE 
[106008400 _____ Steuem. Versicherungen, Schadensfäle —_ | 4 od d 4Boonso] 
[h1s106400 _____ [steuem, Versicherungen, Schadensfäle | 7. od d 7.o00:0] 









Zust. | Ansatz 
Bew. 2019 
Stelle 




















































Oo 






1 3210 6400 Steuern, Versicherungen, Schadensfälle 1.600,00 
1 3400 6400 Steuern, Versicherungen, Schadensfälle 0.001 
Steuern, Versicherungen, Schadensfälle I 0,001 


Steuern, Versicherungen, Schadensfälle 
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Verzeichnis der Deckungsermächtigungen 


Beträge in Euro 


Deckungsvermerk, Deckungskreise und zugehörige Konten Zust. | Ansatz | Beschränkungen | Deckungs- 
2019 mittel 
Stelle 











































































114600660 02 |Steuern, Versicherungen, Schadensfälle 

Steuern, Versicherungen, Schadensfälle dA 000] 
[145416410 [Gesetzliche Unfalversicherung a0 oo od) 340000] 
Steuern, Versicherungen, Schadensfälle ME. NONE. NEST: ERBE 
[145426410 ______ |Gesetzliche Unfalversicherung a0 of __oj 350000] 
[14436400 _______ |Steuem, Versicherungen, Schadensfälle IT a 
Gesetzliche Unfallversicherung | 350] oo 0) 3.500,00] 
[145446410 ________ |Gesetzliche Unfalversicherung 0] 
[145456400 _______ |Steuem, Versicherungen Schadensfälle nd 00 
[145456410 _______ [Gesetzliche Unfalversicherung 2500 od ____o| 2.00.00 






[14845 6410 _ [Gesetzliche Unfalversicherung_ _—_—— | es) od d esonoe] 
[17500 6410 Versicherungen _———L— [eo od eonon] 
[176706400 steuer, Versicherungen, Schadensfäle —_ | 1.0 od ___d moonoe] 
[17P10 6400 [ieuem, Versicherungen, Schadensfäle — | nd — ood dzo0nn] 
ee —— da rs 
[nesso saT0 Versicherungen I dd m7on0| 
CETTTTE 1777-7777" BEE? EEE BERN BETT) 


LETITT EHE 7777717777. 7, PEN LEE 
[106006760 Jrstattungen an Rechenzentum — | es od dj esoon.on] 
[ns00s0so _ |Datenverarbeiung | 70 od _g zone] 
IE. BmnR > ==> 7 EEE EEE 
assıos ___ [oenranenung | __ooj ___d _enaoo] 
[600 so |Datenverarbeiung | god 

[1 aB40 soso ___ |Detenverarbeiung | od 

[nase s0Bo _ |Datenverarbeiung ———TTIITTLLLL | 1s0d a 

[naB02 0080 |Dstenverarbeiung TI | 00 add 2o0nn| 
In 4sassoso ____ |stenverarbeiung | 100 | 
[14Bassoso ___ |Datenverarbeiung | 20 od do zone] 
[naBas soso ___ |Dstenverarbeiung Lo od d aoonoe| 
[610 000 Datenverarbenung ga anno 
Kzor0os  Tsumme Ausgaben ge | Trssaono| 


Kat00 07392 —— | Leasing EDV, Drucker, Kopierer 


1 0600 5310 Mieten und Pachten für bewegliche Sachen und 21.000,00 
Grundstücke, Leasing EDV und Drucker / Kopierer 

































1 1310 5310 Mieten und Pachten für bewegliche Sachen und 200,00 
Grundstücke, Leasing 
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Verzeichnis der Deckungsermächtigungen 


Beträge in Euro 


Deckungsvermerk, Deckungskreise und zugehörige Konten Zust. | Ansatz Beschränkungen Deckungs- 
Bezeichnung Bew. 2019 Betrag mittel 
Stelle 


Mieten und Pachten für bewegliche Sachen und 700 0 0 700,00 
Grundstücke, Leasing 
Mieten und Pachten für bewegliche Sachen und 0 0 0 5.300,00 
Grundstücke, Leasing 

14500 5310 Mieten und Pachten für bewegliche Sachen und 0 00 0 2.500,00 
Grundstücke, Leasing 

1 4551 5310 Mieten und Pachten für bewegliche Sachen und 0 0 0 600,00 
Grundstücke, Leasing 

1 4600 5310 Mieten und Pachten für bewegliche Sachen und 0 0 0 1.500,00 
Grundstücke, Leasing 

1 4641 5310 Mieten und Pachten für bewegliche Sachen und 0 0 0) 1.500,00 
Grundstücke, Leasing 

1 4642 5310 Mieten und Pachten für bewegliche Sachen und 0 0 0 1.900,00 
Grundstücke, Leasing 

1 4643 5310 Mieten und Pachten für bewegliche Sachen und 0 0 0 1.500,00 
Grundstücke, Leasing 

1 4645 5310 Mieten und Pachten für bewegliche Sachen und 0 0 0) 1.500,00 
Grundstücke, Leasing 

1 4646 5310 Mieten und Pachten für bewegliche Sachen und 0 0 0) 2.300,00 
Grundstücke, Leasing 

1 7710 5310 Mieten und Pachten für bewegliche Sachen und 0 0 0 1.000,00 
Grundstücke, Leasing 


Summe Ausgaben III | Tarson] 
KETTE (:777:"77- TE BRETT EEE EREEEN E77) 
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Verzeichnis der Deckungsermächtigungen 


Beträge in Euro 


Beschränkungen 


u 











Deckungs- 
mittel 











Deckungsvermerk, Deckungskreise und zugehörige Konten Zust. | Ansatz 
Bezeichnung Bew. 2019 
Stelle 


Schuletat Steinäcker-Schule Grundschule 
Deckungsart: G Gegenseitige Deckung 

Bei gegenseitiger Deckungsfähigkeit dürfen die bei 
einer 

oder mehreren Ausgabehaushaltsstellen eingesparten 
Mittel 

zur Deckung des Mehrbedarfs bei eine oder mehreren 
anderen 

Ausgabehaushaltsstellen verwendet werden und 









Kzıooı _______TSchuietatSteinäcker-Schule Grundschule _ ___[sziep —————_———_ _ |] 
|Reparaturen, Instandsetzungen (Schlett)___L&L&DN | To oo 0) 70.00] 
1 2110.5500 [Werken, Foio, Hauswek | 70 od dj 750000] 
2110 5o10 Lehr: und Unterichtsmitl | eo od dj sono] 
2110 5920 Lem | Bo Oood 0 8.000,00] 
2110 5970 [Ganztagesbetreuung SieinäckerSchle | so| od co} sono] 
2110 5900 [Sprachtörde ne — | Too od ei 1opo.oo| 
2110 soso Dstenverarbeiung | ss od dj 4,p.0| 
Bücher und Zeitschriften (Schuletat) I sb DO — — ———d 400,00) 
Steinäcker-Schule, Grundschule Schulbetrieb Erwerb von BE EEE Een 
beweglichen Sachen des Anlagevermögens, Schuletat 
Kzooı _ ____summeAusgaben _— La | | araoomo 
Ran TGesamtsumme _—_ _ | arm | ___] ran] 















STSTST2T21=1ST212T=1=1=13T= 
nn nn n n n 
N ISENE N 
2 2[2|2121= 2 
o oo o o o 
8 sielsie|s 7 
- [3 oa 2 © 
_ oO o © oO 






-_ 
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Verzeichnis der Deckungsermächtigungen 


Beträge in Euro 












Deckungsvermerk, Deckungskreise und zugehörige Konten men Ansatz | Beschränkungen | Deckungs- 


Bezeichnung 2019 Betrag mittel 
en 


Gegenseitige Deckung Amt Ill Finanzwesen 
Deckungsart: G Gegenseitige Deckung 

Bei gegenseitiger Deckungsfähigkeit dürfen die bei 
einer 


oder mehreren Ausgabehaushaltsstellen eingesparten 
Mittel 

zur Deckung des Mehrbedarfs bei eine oder mehreren 
anderen 


Ausgabehaushaltsstellen verwendet werden und 
umgekehrt 
5 18 Absatz 1 GemHVO). 


CETITTCEEN 177777. °7777777 VEN 1 EEE 
[100006520 2 [Post und Fernmelegeüren 22 | 2od od | 2.000,00] 
Tomas —_—— eemätumaphen Brbedun | zu nad duo 
Bücher und Zeitschriften 0,00 
Post- und Fernmeldegebühren pe 4. 4.00.00 00 

0200 8568 instead sonen 
102006550 202 |Sachverständigen-, Gerichts-und sonstigeKosten 2 | 350 oo | 3.500,00 
103006550252] _ |Sachverständigen-, Gerichts- und sonstigeKosten 2 | 200 oo] 0] 20.000,00] 
105006500 2 |Geschäftsausgaben niert | su oo co 5oo,oo| 
[10006510 ZöDZ ___ |[Bücher und Zeitschriften 3 T  Td oo co) 7oo.oo] 
[106006550 E22 |[Sachverständigen-, Gerichts-und sonstigeKosten 2 | so] oo | 45.000,00] 
1110065506 25202 —_  ISachverständigen-, Gerichts-undsonstigeKostn 2 | dd od du 0,00] 
111065000 |[Geschäftsausgaben inet | sd oo cd) soo.oo| 
113106510 0 [Bücher und Zeitschenn DL | so oo ci sSon.oo] 
[113106550 202 [Sachverständigen-, Gerichts-undsonstigeKosten 2 | ud oo _c| 4.000,00] 
121106500 0D___|Geschäftsausgaben Büreard_DDDDDUOD3 | ed oo di 8oo.oo 
Fra10 0828 [post und Femmeldegebühren [god aa d sonon 
a > in RR EEE BE 
Varia scene BE an Id ao 
ars —_— |oosranmumasen Birnen | | of dom 
as Tr mern | 
FE EEE 
2185 6500 TE BEE 
2188510 rn 
2185 6520 ae 



















































FI een pen 
n 
st 
an 
oo 
T 
o 
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Verzeichnis der Deckungsermächtigungen 


Beträge in Euro 





Ansatz Beschränkungen Deckungs- 


‘ Ü 
32105540 Diensten dd da 







3400 6500 [Geschänsausgaben, Bürobedan | og og don] 
3520 6500 Geschäftsausgaben, Bürobedarf | 1500 od — ———d 1.500,00| 


Fost- und Femmeldegebühren od 0 of aon.oo 
3520 6540 Dienstreisen od nd 4000 

1 3520 6550 Sachverständigen-, Gerichts- und sonstige Kosten TE Y  E ) 

"Familienfreundliche Kommune" Sachverständigen-, Zi. BE: TE 

Gerichts- und sonstige Kosten 

Bücher und Zeitschriften I 0) oo ci 300,00] 

Post- und Fernmeldegebühren RE dd 000 





_ - alas 
> 
o 
oO 
- 
oa 
un 
un 
o 


er\ 
















-_ 


I 4 00 0 400,00 
EEE Sachverständigen-, Gerichts- und sonstige Kosten EV LT) 
[14ss16500 _______ |Geschäfisausgaben, Bürobedarf a nd of Aonon] 
Bücher und Zeitschriften I 3 00 | 300.001 


[148518528 |Post-und Femmeldegebühren IRRE RT: BER: BETT) 
[145510540 |Diensreisen ed od d 4ononl 
[14600 6500 |Geschäfisausgaben, Bürobedarl HR: BERRY: BER BER) 
[14800510 |Bacherund Zeischriten ET BET: BER: BEE) 
[14600 8528 |Post- und Femmeldegebühren HER: BET: BER: BR 7777) 















al 





[146006500 |Dienstreisen so od ol sono] 
Sachverständigen-, Gerichts- und Sonstige Kosten N ET 
[145406500 ________ |Geschäfsausgaben, Bürobedarf HERE: ET BET EEEBERT) 
14641 6501 [GeschäfsausgabenAlgemen _ | 20 od cd 20. 
od 00 ____d 70.00 
[148426520 _______]PostundFemmeldegebühren _ | ro) _o0| ___d zon.oo 
[1asa90520 _______JPostundFemmeldegebühren _ | 70) od g7on00 
145456501 |Geschäfisausgaben Allgemein od od 0] 200.00 
[145456520 _______ Post und Fernmeldegebühren od mod of gone] 
Dienstreisen | sd Good | 300,00 
[1asasosıo Dienstreisen eo og 
[145456550 Sachverständigen. Genchis-undsonsigeKosien | dog EETT 
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Verzeichnis der Deckungsermächtigungen 


Beträge in Euro 


















Deckungsvermerk, Deckungskreise und zugehörige Konten Zust. 
2019 


Beschränkungen Deckungs- 
Bezeichnung Bew. in Prozent | Betrag mittel 
Stelle 


1 56106500 [Geschätsausgaben,Bürobedatı | | ood cf zone] 
[156108528 _ Post und Femmeldegebühren ed 0 of ann.) 
Sachverständigen-, Gerichts- und sonstige Kosten 0 O3 oo do 2.000,00] 

































1160006500 ______|[Geschäftsausgaben, Bürobedarf | 200 od dl 2.00.00] 
[160006510 _______ Bücher und Zeilschriten a0 od g 1.40000| 
[16000652 _ ____|Post- und Femmeldegebühren so nd of 4800.00 
Sachverständigen-, Gerichts- und sonstige Kosten | 200 oo co 2.000,00] 
Sachverständigen-, Gerichts- und sonstige Kosten ET ET) 
1177106500 __[Geschäfisausgaben Büchern | od oo | 1.000,00] 
I Trioss60o Dienstreisen so nd of sono 
[1 Trıoes0 _______ |Datenverarbeitung HET: BET BEE BERRY 
[178506500 _______ |Geschäfisausgaben. Bürobedarf UNE: HERE 7 BEE BEERTT) 
[178206520 _______ |Post- und Femmeldegebühren od od of 7ooo.oo 
1 I 10 oo 0] 1.000,00) 






8810 6500 Geschäftsausgaben, Bürobedarf 0 00 dd 0,00) 
8810 6550 Sachverständigen-, Gerichts- und sonstige Kosten HE HE 7: ER 7 1) 
Ks010010  02_____[summe Ausgaben 1700 | | 177.500,00 


1 9100 8060 Zinsen für Kredite von sonstigen öffentlichen 0 0 0) 50,000,00 
Sonderrechnungen 

1 9100 8070 Zinsen für Kredite von privaten Unternehmen EL YET) 

Kst002 2 [Summe Ausgaben | sd | | 50.000,00 


[Kaotoos ________ TKrediktiigungen Normal und Umschuldungen DET 
2 V 91000001 9100 9741 Investitionen der allgemeinen Finanzwirtschaft Ordentliche 0 0 0 
Tilgung an sonstige öffentliche Bereiche 
2 V 91000001 9100 9742 Investitionen der allgemeinen Finanzwirtschaft 0 0 0 
Außerordentliche Tilgung, Umschuldung sonstige 
öffentliche Bereiche 
2 V 91000001 9100 9751 Investitionen der allgemeinen Finanzwirtschaft Ordentliche 
Tilgung an kommunale Sonderrechnungen 
2 V 91000001 9100 9761 Investitionen der allgemeinen Finanzwirtschaft Ordentliche 0 0 0) 50.000,00 
Tilgung an sonstige öffentliche Sonderrechnungen 
2 V 91000001 9100 9762 Investitionen der allgemeinen Finanzwirtschaft 0 0 0 
Außerordentliche Tilgung, Umschuldung an sonstige 
öffentliche Sonderrechnungen 


_ 


8800 6550 Sachverständigen-, Gerichts- und sonstige Kosten 





_ 
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Verzeichnis der Deckungsermächtigungen 


Beträge in Euro 


Beschränkungen 














Deckungsvermerk, Deckungskreise und zugehörige Konten Zust. | Ansatz Deckungs- 
Bezeichnung Bew. 2019 mittel 
Stelle 

2 V 91000001 9100 9771 Investitionen der allgemeinen Finanzwirtschaft Ordentliche 0 0 0 
Tilgung an private Unternehmen 

2 V 91000001 9100 9772 Investitionen der allgemeinen Finanzwirtschaft 0 0 0 
Außerordentliche Tilgung, Umschuldung an private 
Unternehmen 


[Karo TsummeAusgaben Tg | gomoome| 


[Ksotoos ___ TBowirsehanung Jason 
1310 5400 [Bewinschatung der Grundstücke u. au. Anlagen _ | 11.00 __o0d ol 1100.00] 
2110 5400 [Bewinschetung der Grundstücke u.baul, Anlagen | 128000 od _d 125.000.00 

1 2155 5900 TER: BRETT) 



















Ü 
1 3210 5400 [Bewinschatung der Grundstücke u.baul, Anlagen _ | 2,500 d 0] 280000 
3400 5400 Bewirtschaftung der Grundstücke u. baul. Anlagen 3000 00 3.000,00] 
3520 5400 |Bewirschaftung der Grundstücke u.baul.Anlagen | so od __d soon] 
Bewirtschaftung der Grundstücke u. baul. Anlagen I 1000| oo | 10.000,001 


lalalalalalı ala 
alaiala/)n 
oloialiala 
»loln/w|o 
-[0/-/0I0 
LIEILIEIE 
8818/88 
o0/|0/0/0|I0 


| 0] 200000) 


Bewirtschaftung der Grundstücke u. baul. Anlagen | 20.000 














14646500 D2__|Bewirtschaftungder Grundstücke u. baul Algen | soo oo ____o| 90.000,00] 

[156105400 _______ |BewrtschafungderGrundstückeu.baul.Anlagen __ | 75.000 oo) __g 75.000,00 

15611500 02—___|Bewirtschaftungder Grundstücke u. baul. Algen | 150) oo od} 15.000,00] 
Parkdeck 

1.7500 5400 [Bewirtschaftung derGrundstücke u.baul. Anlagen | god of dj gone] 

7670 5400 [Bewirtschaftung derGrundstücke u.baul.Anlagen _ | 4000) nd dj 40.0000] 


0 8.500,00 
1.000,0! 


1 7710 5400 Bewirtschaftung der Grundstücke u. baul. Anlagen I 8.500 
1 7850 5400 Bewirtschaftung der Grundstücke u. baul. Anlagen I 1.000) 


7920 5400 Bewirtschaftung der Grundstücke u. baul. Anlagen | 3.500) 


18800 5400 Bewirtschaftung der Grundstücke u. baul. Anlagen | 40.000) 


8810 5400 Bewirtschaftung der Grundstücke u. baul. Anlagen I 2.200 
umme Ausgaben 


il 


o 
oO 


> 
Siw 
ola 
lo 
8|s 
o 
S 


TE: BBEFTTT) 





i 
8 
o 
Ss 










K 3010 55 
2 V 33200003 3320 9880 


2 V 34000001 3400 9880 Heimat- und Kunstpflege Zuweisungen und Zuschüsse an 


übrige Bereiche 


2 V 37000101 3700 9880 Investitionsförderung Kirchen Zuweisungen und Zuschüsse 
an übrige Bereiche 


2 V 47000001 4700 9880 Förderung von Investitionen Zuschüsse an Vereine | 20) od dd 2.000,00 


2 V 55000103 5500 9880 Förderung von Investitionen Zuschüsse an Vereine LT EEE 2.000,00 
2 V 78500001 7850 9880 Förderung der Landwirtschaft Zuschüsse an Vereine EN: ET RT) 





261 


Verzeichnis der Deckungsermächtigungen 


Beträge in Euro 


Beschränkungen 


Deckungs- 
mittel 





Deckungsvermerk, Deckungskreise und zugehörige Konten Zust. 
Bezeichnung Bew. 
Stelle 
K 3010 55 Summe Ausgaben I 50 | 5.000,00 
K 3010 61 Sanierung "Ortsmitte Ill" [A 3010] 


2 V 61600102 6160 9320 Sanierungsgebiet Ortsmitte II Grunderwerb 100.000 00 0] 100.000,00 
2 V 61600102 6160 9400 Sanierungsgebiet Ortsmitte Ill Ordnungsmaßnahmen 0 0 



































Sanierungsgebiet Ortsmitte Ill Straßenbau, Parkplatz 
Bachgasse 


[Ksotsı __TsummeAusgaben zes | Taesoono| 


K 3010 69 Hochwasserschutz Grunderwerb | A3010] 
2 V 69000001 6900 9320 Wasserläufe Allgemeines Grunderwerb dd 


4000| 
2 V 69000107 6900 9320 HRB Stockerweg mit Wassergraben bis Krebsbach 0 0 0 
Hochwasserrückhaltung Grunderwerb 
2 V 69000110 6900 9320 HRB Oberwiesenstraße, Regenrückhaltung Oberwiesen 0 0 0 
Grunderwerb 


















2 V 69000203 6900 9320 HRB Daimlerstraße, Hochwasserrückhaltung Grunderwerb 


2 V 69000204 6900 9320 HRB Robert-Bosch-Straße, Hochwasserrückhaltung 0 0 
Grunderwerb 


2 V 69000205 6900 9320 HRB Achalmstraße, Hochwasserrückhaltung Grunderwerb Id od od 0,00] 
2 V 69000206 6900 9320 HRB Schillerstraße, Hochwasserrückhaltung Grunderwerb ER: 


2 V 69000207 6900 9320 HRB Kirchstraße / Bergstraße Hochwasserrückhaltung 0 0 0 
Grunderwerb 


Kaoo  Tsumme Ausgaben IT Too] 
KETTE (:7"7:7"77-7- VE BI? HERREN HERREN E77 


I U 
ui, 
2 V 69000201 6900 9320 HRB Sickinger Straße, Hochwasserrückhaltung 00 0 0 5.000,00 
Grunderwerb 
9 
U 
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Verzeichnis der Deckungsermächtigungen 


Beträge in Euro 


Beschränkungen Deckungs- 
mittel 


















Deckungsvermerk, Deckungskreise und zugehörige Konten Zust. | Ansatz 
Bezeichnung Bew. 2019 
Stelle 


Gegenseitige Deckung Amt IV Ortsbauamt 
Deckungsart: G Gegenseitige Deckung 
Bei gegenseitiger Deckungsfähigkeit dürfen die bei 
einer 
oder mehreren Ausgabehaushaltsstellen eingesparten 
Mittel 
zur Deckung des Mehrbedarfs bei eine oder mehreren 
anderen 
Ausgabehaushaltsstellen verwendet werden und 
umgekehrt 

$ 18 Absatz 1 GemHVO). 


Kassen Toebäudeumterkalung JA 
14600 sooo [Unterhaltung der Grundstücke u. baul.Anlagen _ | 5 od d sone] 
4541 5000 [Unternatung der Grundstücke u, bau. Anlagen | tom and d 1aoonoe] 
4642 5000 [Unteratuno der Grundstücke u. bau. Anlagen | so od d zone] 
4543 5000  Unterhatung der Grundstücke u. bau. Anlagen | ao) od d aoonoo] 
4545 5000 Unternatung der Grundstücke u.baul- Anlagen | 2) od d zone] 


























Unterhaltung der Grundstücke u. baul. Anlagen | so od — —d 40.000,00 
Unterhaltung der Grundstücke u. baul. Anlagen | 300) od do 3.000,00 
5620 5000 Unterhaltung der Grundstücke u, baul. Anlagen 50 OD A 5o0,oo| 


Unterhaltung der Grundstücke u. baul. Anlagen, 0 0 0 300,00 
Langenhardthäuschen 


6800 5000 Unterhaltung der Grundstücke u. baul. Anlagen, Parkdeck I rs 3 DO dl 1.500,00 


4646 5000 Unterhaltung der Grundstücke u. baul. Anlagen I 5000| od dd 5.000,00 


al alas TaTaTaTatn 
S [u] nina 
D o am 
D oO ala 
oO oO 10 
un oa ai 
o© oO oIlo 
oO © oOIlo 
o oO olo 


Unterhaltung der Grundstücke u. baul. Anlagen ET. ET 100,00 
1 7500 5000 Unterhaltung der Grundstücke u. baul. Anlagen | 3200 od oo 3.000,00 


[176705000 JUnterhatung.der Grundstücke u. baul.Anlagen _ | 40.00 0.0) od 40.000.0] 
[Kaotooı  _ TsummeAusgaben gg | [He940000] 


[Kaotoes ____ TReparaturen,instandsetzungen [Ag —_—_—_ —  _ _ _ _  ] 















2150 5220 (Reparaturen, nstandsetzungen _ | dog do 





| 
[nzısS 5220 7 
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Verzeichnis der Deckungsermächtigungen 


Beträge in Euro 


Beschränkungen Deckungs- 
mittel 












Deckungsvermerk, Deckungskreise und zugehörige Konten 


Zust. 
Stelle 


Reparaturen, Instandsetzungen I se od oO 300,00] 
Reparaturen, Instandsetzungen I GH DA | son,oo| 
Reparaturen, Instandsetzungen I 0 DO 500,00] 
Reparaturen, Instandsetzungen I 5 DA 500,00] 
10008220 Repertue, Instandsetzungen gg aa dann] 
Reparaturen, Instandsetzungen ro oo 0 1.000001 
Reparaturen, Instandsetzungen | 20 od I 2.000,00) 
Reparaturen, Instandsetzungen ns Do 1.500,00) 
16455220 ragen, nungen od as done! 
2616 5220 partner, tandatzungen | good og d1a0one 
g810 520 apart, engen Tag od Tanne) 






















4500 5220 
4520 5220 




































4642 5220 




















6000 5220 (Reparaturen, Instandsetzungen | og od d gonsel 
7e70 5220 [Reparaturen nstandsetzungen Lg a d mono] 
[Karo TsummeAungaben Tg | Tgmsono 


UZTETI CE 1771-7777 PN [7777 BEE 
I TrıO 8500 Haltung von Fahrzeugen | good nad dl enaon.n] 
Kaoto0s  TsummeAusgaben Tg Tgroonon| 


[Kaotoos ____ Tünterhaltungder Anlagen aaa] 


[121855100 JUnterhatung.der Außenanlagen | ad od dj 70000 
[nasa1 5100 Unterhatung.der Außenanlagen | zoo od dj} 20,0 
[18025140 JUnterhatung.der Außenanlagen _ | 750g 
[16435140 JUnterhatung der Außenanlagen | 1.000 
[148455108 |Unterhatung.derAußenanlagen _— | +.ong 
[1846 5148 Unterhahung der Außenanlagen _ | zoo 
[nse108100 ___ [UnterhatungAufenanlagen _— | 500g 
[15620 5140 Unterhaltung der Sportanlagen | 7000 
[sooo 100 [Umterhalumgderänlagen ——— ——[ 4nood | 

2000 

20.000 

0) 
—_ 
200] 


STSTSTSTSTSITSTSTSTSTST= 
8 & 

8 $ 

o ers 

an oa 

> n 

un nn 

- o 


Pru ger 
S 
u 
o© 
[=] 
[u 
N 
Dn 
o 





















pr 


-l!-lala 





—  — 
Betrieb und Unterhaltung der Erddeponie 

‚00 00 ___0j 8.000,00 
| 
Fer Ting Tg 


ml. 






er‘ 






_ 






pr\ 






er 






_ 
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Verzeichnis der Deckungsermächtigungen 


Beträge in Euro 


Deckungsvermerk, Deckungskreise und zugehörige Konten Zust. Beschränkungen 
2019 


Bezeichnung Bew. 
Stelle 


1 8800 5160 Unterhaltung der unbebaute Grundstücke I 50 oo — ——dJ 5.000,00 
K 4010 05 Summe Ausgaben 7050 [7 470.500,00 


K 4010 06 Straßen- und Wegeunterhaltung 
1 6300 5100 Strassenunterhaltung | sol od do] 50.000,00 
1 6300 5101 Unterhaltung Gemeindeverbindungsstrassen 150 od — — ——d 15.000,00 


1 7850 5110 Wegeunterhaltung (Feld- und Radwege) | 20 oo 0 25.000,0o| 
K 4010 06 Summe Ausgaben 0.0 [|] 90.000,00 


[Kaoıotı _______ JObdachlosen. Asylbewerber. unterbringung DOT 

2 V 11000110 1100 9400 Unterbringung von Obdachlosen Hochbau 0 0 0 
Obdachlosenunterbringung 

2 V 43600110 4360 9400 (Anschlussunterbringung) Asylbewerberunterbringung 0 0 0 
Hochbau Asylbewerberunterbringung 

K 4010 69 Hochwasserschutz Baumaßnahmen [A 4010| 

2 V 69000107 6900 9570 HRB Stockerweg mit Wassergraben bis Krebsbach 0 0 0 
Hochwasserrückhaltung Herstellungskosten 

2 V 69000110 6900 9570 HRB Oberwiesenstraße, Regenrückhaltung Oberwiesen R 0 0) 150.000,00 
Herstellungskosten Wasserbau 













Deckungs- 
mittel 































































_ 

a 

o 

© 

o 
» 
a 
© 
© 
2 
o 
© 





n 











2 V 69000111 6900 9570 Renaturierung Krebsbach Bereich Rottenburger Str. 3 0 0 0 
Herstellungskosten Wasserbau 

2 V 69000112 6900 9570 Aufweitung Krebsbachverdolung Herstellungskosten 0 
Wasserbau 

2 V 69000120 6900 9570 Verschiedene Hochwasserschutzm aßnahmen an 0 00 0 
Wassergräben und Wasserläufen Herstellungskosten 
Wasserbau 

2 V 69000201 6900 9570 HRB Sickinger Straße, Hochwasserrückhaltung 0 
Herstellungskosten Wasserbau 

Regenrückhatung Lönsweg Herstelungskosten Wasserbau 5 ET: BE: BERET) 

2 V 69000203 6900 9570 HRB Daimlerstraße, Hochwasserrückhaltung 0 
Herstellungskosten Wasserbau 

2 V 69000204 6900 9570 HRB Robert-Bosch-Straße, Hochwasserrückhaltung 0 0 0 
Herstellungskosten Wasserbau 

2 V 69000205 6900 9570 HRB Achalmstraße, Hochwasserrückhaltung 0 0 0 
Herstellungskosten Wasserbau 

2 V 69000206 6900 9570 HRB Schillerstraße, Hochwasserrückhaltung 0 0 
Herstellungskosten Wasserbau 

2 V 69000207 6900 9570 HRB Kirchstraße / Bergstraße Hochwasserrückhaltung 0 0 0 
Herstellungskosten Wasserbau 

K 4010 69 Summe Ausgaben I 1 | 7 475.000,00 

DET [:7777.7°777 7 Ps BE: 77, BEE BEE ET TTXT 
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Verzeichnis der Deckungsermächtigungen 


Beträge in Euro 


Beschränkungen Deckungs- 
mittel 


er | 















Deckungsvermerk, Deckungskreise und zugehörige Konten Zust. | Ansatz 
Bezeichnung Bew. 2019 
Stelle 


Gegenseitige Deckung Amt V 

Deckungsart: G Gegenseitige Deckung 

Bei gegenseitiger Deckungsfähigkeit dürfen die bei 
einer 

oder mehreren Ausgabehaushaltsstellen eingesparten 
Mittel 

zur Deckung des Mehrbedarfs bei eine oder mehreren 
anderen 

Ausgabehaushaltsstellen verwendet werden und 










KETTE :777°:17777777, 7 EN L.c:77 BEE 
[15208300 ___|Sonsüge spezielle Zweckausgaben _ | 1.00 od d 18000] 
[14820 0500 ______ |Vernischte Ausgaben m od done] 
[Ksotoon ___Tsumme Ausgaben EEE? EEE BERN BET 77) 


[Kso1ooa _______ Jetat Soziale Gruppenarben A 
fesoO02  ToummeAusgaben IT | Tgsonn 


K501008 2 ______|yugendprojekte ee 
1 4600 5311 Mieten und Pachten beweglicher Sachen Jugendprojekte 100 oo — od 1.000,00] 


2 V 46000102 4600 9880 Jugendprojekte / -beteiligung Zuweisungen und Zuschüsse 0 0 0) 10.000,00 
an übrige Bereiche Förderung investiver Kinder-und 
Jugendprojekte 


LIEST TE 71, 7yY7°77 77 BE 7°" EEE BEE BETT) 


[Ksototo ____ Tkindertagssstätten Vertretung [aaa 0] 
[16206340 [Leistungsvergütung an Unternehmen | es of d emoonoo 
[KsotoI summenusgaben Tg | Trenmoome] 



























































umme Ausgaben 


[Spie-u.Beschätigungsmatenl | 270) od 
ücher und Zeitschriften 
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Verzeichnis der Deckungsermächtigungen 


Beträge in Euro 


Deckungsvermerk, Deckungskreise und zugehörige Konten Beschränkungen Deckungs- 


Ks012 2 — — _ |summ Asben  LLLLLLLLL  T T T 5200,00 


[Ksoto1s _______ Jetstkindergarten Daimlerstn Jason] 
zo omg zoonoel 
[Hase so20 __ Tspieru.Beschäfigungsmateral _ | qsod od d 180000 
ran [Feiem, Feste. Preise I ae 
[1ass3 soo [Geschäfisausgaben. Bürbedan | eng ogd deonoo 
soo TsummeRusgaben I | | gro000 


je soto1s ____ Tekat kindergarten Bahnhofstn asp  ] 
[soo Tsummerusgaben Tg | | ga0000 


[Ksoto1s ____ TekatKindergarten Obenwiesen JA] 
Ksooı ____ TsummeAusgaben Tg | | gao000 
KETTE (:7:1"77: PR BEE 7 "777 EEE BERN ET TTT 
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Verzeichnis der Deckungsermächtigungen 


Beträge in Euro 




















Deckungsvermerk, Deckungskreise und zugehörige Konten Zust. | Ansatz | Beschränkungen | Deckungs- 


Bezeichnung Bew. 2019 in Prozent | Betrag mittel 
Stelle 


Unechte Deckung Amt | Bürgermeister 

Deckungsart: U Unechte Deckung ohne Zweckbindung |A 1010 
Über den Haushaltsansatz hinausgehende Einnahmen 
dürfen zu 

höheren Ausgaben bei der (den) 
Ausgabehaushaltsstelle(n) 

verwendet werden ($ 17 Absatz 1 Satz 3, Absatz 2 
GemHVO). 

Einschränkung Mehreinnahmen: 0 % 
Negativwirkung un... Nein 

Art der Mehreinnahme ......: Soll 


late TörondenFaueneeh JA | 
I sn0 TB Tependen | ra a a0 
[nrstossso ____ |Spendenvensendung | nd od don 
Te an ggg go) 
Urooon  ___ TSummeAusgaben ggg | op 


[uroroo2 ___ TSponden SteimäckenSchule Jan 
armen Teramden I ad om 
[2rtossso ___ spendenvenwendung aaa 0 
a  — —— — — („hd —— 
uror002  Tsumme Ausgaben Lg Tg 


[Uiotoos ___ Tspenden Schulsziaarben Jg 
DET TITTEN 177 BET: BET" EEREREERT: BEER) 
[nas20 0350 |spendenvenuendung iii UI 


[orten Termndendupendurseh Jam 
[1 as00 700 [spenden IT a on 
KECTISTTE [77,77:,7:°7: "PR BER: BET: BEE: EEE) 
VETTTTTEEEEEEEG (7-17 EEE EC BEE BEE BEI» 
[CET TEEN (77:7: 777777" EN HERE 7" EEE EEE BERRY) 


[Uronoto _____ Topemden Bürgermeister JA 
[10000 1780 ]zuweisungen und Zuschüsse von übrigen Bereichen | sa of dopo 
[1o00osss0 ______ [spendenvenvendunn_—2—_—__—LTU | Good dd non] 
ui100010 0 | SUmme Einmamen LI oo] 
[uroO10 TsummeAungaben IT Tg] 


[Uiotor ___ Topenden Kiga Achalmatn 
aan v0 Tependen I eg a 


[Hasen ssso ______|Spendenmenwendung ad ad 0 
uAo0014 0 0 | SUmmeEnmamen UI ron] 
(uroon  Tsumme Ausgaben IT To] 


foromo1 _  Tspenden Kiga Birkemweg I Jg 
(ass _ Ternden I | ug a me 


[naBa20350 ______ |Spendenvensendung [od ad oe 
Ti 
[uroHo1  TsummeAusgaben TI Ta 


[Uro018 _ Tspenden Kiga aimlerst. ee 
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Verzeichnis der Deckungsermächtigungen 


Beträge in Euro 




















Deckungsvermerk, Deckungskreise und zugehörige Konten Zust. | Ansatz | Beschränkungen | Deckungs- 
Bezeichnung Bew. 2019 Betrag mittel 
Stelle 


1 4643 1781 
an 6350 Spendenverwendung 


[Uioto1s spenden Kiga Bahnhofstr. ESEE 
1 4645 1781 
um mnemenn 


'U101045_ Summe Einnahmen 


nad Tann en 


(Wrono16 ___ Topenden Kiga Obenwiesen Jan] 
uistot5  SsummEnhmen 0 0 0 0 0 0 | 1000) 
[uroto1  TsummeAusgaben Hgg | oo 


(Dronose _ Topenden Bücherei 
ua sim Einmlhımen N 1 | 1 000 
urotoss _______TsummeAusgaben | cd | | __ooo 
(uno _  Toosamtsumme | od | ___] no 
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Verzeichnis der Deckungsermächtigungen 


Beträge in Euro 


Deckungsvermerk, Deckungskreise und zugehörige Konten Zust. Beschränkungen 
2019 


Bezeichnung Bew. Betrag 
Stelle 


Unechte Deckung Amt Il Hauptamt 

Deckungsart: U Unechte Deckung ohne Zweckbindung |A 2010 
Über den Haushaltsansatz hinausgehende Einnahmen 
dürfen zu 

höheren Ausgaben bei der (den) 
Ausgabehaushaltsstelle(n) 

verwendet werden ($ 17 Absatz 1 Satz 3, Absatz 2 
GemHVO). 

Einschränkung Mehreinnahmen: 0 % 

Negativwirkung zn ....: Nein 

Art der Mehreinnahme ......: Soll 


[TETITT TEN [°7°"73 "TEE 1x: BEE 
u2100 IsummeEinnhmen I 2a0d | 1 000 
W201 00 Tsumme Ausgaben ag | oo] 


[üzoto0a ___ Tramillenstammbücher Standesamt [azerafp —_—_—_—_—_—_—_ __ _________] 
u201002 2 summeEinitmen 000 I ad 0 0 | 1000 
(U zoto 02 Summe Ausgaben gg ge] 


(Vaoıo0s ___ Tobdachiosenunterbringung Jason 
[1110018106 ersätzefür Unerringungen | 1500 ang dom] 
[111006200 _______]MafnahmenderÖbdachiosenpalze_ | 1500) ned dom] 
U201008 [sm Enihımen [N | 1 000) 
[u 2or008 ——Tsumme Ausgaben 0 os] 


(Vaorona __ Takion Saubere Gemeinde Ja 
[1100 1910 erfese Akon "Saubere Gemeinde? ET: BE 7 ER: ET) 
[111006300 Akten "Saubere Gemeinde zn od dom] 


VeOt006 23232 — mm Auen | 20 | | 0] 


[TERTETEEN (727777 EN LY:: HE 
W201 02 — |summeEmhtmen —  — — — | zo | | 0,00) 


[TEN EEE 1:7::77"°"7 TEEN LEE 
(ET TET EEE (=""">7-=—->>— BEnEEEEEEEEEEEEEERIEEEN HERE > BESSERE ERRERERRRREN REES 
[u2oro 12 Summe Ausgaben oo on] 


[Uaoto1s __ TBestattungen CE 
17500 1100 Benutzungsgebühren u. ähnliche Entgelte ec od — dd 000] 
1 7500 6340 Leistungsvergütung an Unternehmen RETTET: ET T) 




























































fuzoo ss Summe Einnahmen ggg | [og 
00135020 —_ |SsummeAsen | 10 | | 000) 
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Verzeichnis der Deckungsermächtigungen 


Beträge in Euro 


Deckungsvermerk, Deckungskreise und zugehörige Konten Zust. Beschränkungen Deckungs- 
Bezeichnung Bew. Betrag mittel 
Stelle 


[uzoio1s _______ Tinnerörtliche Beschilderung EEIE 
1 7900 1311 Ersätze Innerörtliche Beschilderung 

1 7900 6381 Innerörtliche Beschilderung, Vitrinen 
U201015 | 

[2010145 ______summe Ausgaben 


(Vzoroso ___ TMusiks Theater, Bücherel- veranstaltungen FORUM JAzoı] —_ |] 
(Hs010 1780 Spenden für Veransiakungen | 70 ggg dj neo 
[nasto 860 Veransiatungen | 70 ggg dj oo 
[naS200360 ____ Veransitungen | 7s0d aeg dj mon 
u201030_ 2 Ss ummeEinmhtmen ud | | 0,00) 
[u 2oto 0 Summe Ausgaben pe [go 


[uz004 ___ Tanschlussunterbringung Flöchtlingen DET 
1 4360 1400 (Anschlussunterbringung) Ersätze für Unterbringungen 64.000 Y :  ) 


1 4360 6790 (Anschlussunterbringung) Innere Verrechnungen innerhalb 48.400 WE. BEE BE; 
des Vwh 


lU201053_ IsummeEnnimen 00000000 sd | 0,000 
u201045 [Summe Ausgaben 727DWWWIIUIT a 0535| 0,00] 
[TETZT IE (:°777.7°°7 7, VE BEE 7777: BEE HERE ER 7) 
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Verzeichnis der Deckungsermächtigungen 


Beträge in Euro 













Deckungsvermerk, Deckungskreise und zugehörige Konten Zust. | Ansatz Beschränkungen 
Bezeichnung 2019 Betrag 
u 


Unechte Deckung Schule Steinäcker-Schule 
Deckungsart: U Unechte Deckung ohne Zweckbindung 
Über den Haushaltsansatz hinausgehende Einnahmen 
dürfen zu 

höheren Ausgaben bei der (den) 
Ausgabehaushaltsstelle(n) 

verwendet werden ($ 17 Absatz 1 Satz 3, Absatz 2 
GemHVO). 

Einschränkung Mehreinnahmen: 0 % 

Negativwirkung sure! 

Art der Mehreinnahme 


[210001 Tschuietat Steinäcker-Schule Werkrealschule BJ 
[12180 1811 erste und ähnliche Einnahmen (Schulte) HERE: BET: BE BERRY) 





Deckungs- 
mittel 




















12150622 2__|Reparaturen, Instandsetzung (Schett)L_L_L_&_LLnN | dd od cd 0,00 
es — Fri | dd od dd 0,00] 
(ats |oumnsgesärsiung sände gd dam 
frzteosseo __ Enweerun BidingsangebelPrjekiwsche | ggg om 
Frznso son Prjekiprütung  Bprachtöderung TI aa a] 
DEE (277717777 BET BEE’: BER" BER) 
u — 727 BEE BE BR 
frzrsosszı [Post und Fenmeldegebühren (Sehen | gg ogg dom] 
ram tesseinenteiänmVonme | {dom 
Steinäcker-Schule, Werkrealschule Erwerb von BE BEE 
beweglichen Sachen des Anlagevermögens, Schuletat 


[CET (:°7:7" 7 PEN BET ER HERE HEEREET 














pr 
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Verzeichnis der Deckungsermächtigungen 


Beträge in Euro 


Beschränkungen 


u 


















Deckungs- 
mittel 





Deckungsvermerk, Deckungskreise und zugehörige Konten Zust. | Ansatz 
Bezeichnung Bew. 2019 
Stelle 


Unechte Deckung Amt Ill Finanzwesen 
Deckungsart: U Unechte Deckung ohne Zweckbindung 


Über den Haushaltsansatz hinausgehende Einnahmen 
dürfen zu 


höheren Ausgaben bei der (den) 
Ausgabehaushaltsstelle(n) 

verwendet werden ($ 17 Absatz 1 Satz 3, Absatz 2 
GemHVO). 

Einschränkung Mehreinnahmen: 0 % 
Negativwirkung .......... Nein 

Art der Mehreinnahme ......: Soll 


TETSTTEEEE (777717777177 EN LS: BEE 
uso10022 2  [SsummeEmhtmen N 2m | 1000| 
[Waot002 Summe Ausgaben III 00 on] 


Gssms —_— Jesunonaitungen frVeris u 
1 7710 1511 Ersätze für Leistungen für Vereine DE: ET: N ET] 
TrrI0sa00 Litungen fr Vereins a ad dam 


[CEITI TEEN (:77:7777°7 PEN CS: BEE 
U3010046 0 — sum me Emmen NT a |  T 000] 
[Vao00ca __ TSummeAusgaben 79909 |] goo 


(usoto I Tewerbesteuen.zumlage I 
[90000090 Gewerbesteuer LT Tao a 
[9000 8100 [Gewerbesteuerumiage | gerad nd dann 
Ust 0 — summEnimen Ib az T 1000] 
(uaoto10 Summe Ausgaben —————————[ ggz00 | [oe] 


U 3010 88 Grunderwerb / -verkauf 


2 V 88000001 8800 3400 Investitionen Allgemeines Grundvermögen 750.000 
nl 


1256000001 8800 9320 __ linvestionen Algememes Grundvermagen Grundenwers | sonsod and __d 

nen nen enene and men Be 
Waotose [Summe Ausgaben ——————TT goggoo | on] 
CETTE [:7°7:7"77- 7 PE BIE 777 BEE BER HERR) 
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Verzeichnis der Deckungsermächtigungen 


Beträge in Euro 


Ansatz Beschränkungen Deckungs- 













Deckungsvermerk, Deckungskreise und zugehörige Konten Zust, 
Bezeichnung Bew. 
Stelle 


Unechte Deckung Amt IV Ortsbauamt 

Deckungsart: U Unechte Deckung ohne Zweckbindung 
Über den Haushaltsansatz hinausgehende Einnahmen 
dürfen zu 

höheren Ausgaben bei der (den) 
Ausgabehaushaltsstelle(n) 

verwendet werden ($ 17 Absatz 1 Satz 3, Absatz 2 
GemHVO). 

Einschränkung Mehreinnahmen: 0 % 

Negativwirkung auunn.: Nein 

Art der Mehreinnahme ......: Soll 


[TRITT 1:77" EEE 1x7 EEE 
Uat00  sUmmeEnmihımen N u | 10000 
Waonoon  ——Tsumme Ausgaben ao oo] 


[CETITT EHE (717.7, VEN LX: BEE 


[TETTT EEE C:1777:,7°: 7777: EN LH 
U01008 summeEntimen 00000 so | 1000] 
(Waoro0s Tsumme Ausgaben Ton] 


[yaotooa  ______ Tampelaniagen ja | 

Fe ee a 
Gemeindeverbänden 

[163005110 _______JUnterhaitungVerkehrssignalanlagen | soo od cd oo} 

rn Te IOEBE — EEEEEEE BEER SR 

[u@o1006 _ _____ summeAusgaben _ _ | soo | Too] 


fvaoto0s __ Ttraßenbeisuehtung A 
[1or0oS100 ____Jürterhatung des Lehungsneizes | are od dog] 
Ua005 IsummEnhmen I ad 109,00] 
[Waoroos [Summe Ausgaben | zog | oe] 
[CET TEE (:777:"7"- PEN BR BER HERE BER 
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Verzeichnis der Deckungsermächtigungen 


Beträge in Euro 


Beschränkungen 









Deckungs- 
mittel 












Deckungsvermerk, Deckungskreise und zugehörige Konten Zust. | Ansatz 
Bezeichnung Bew. 2019 
Stelle 


Unechte Deckung Bauverwaltung 
Deckungsart: U Unechte Deckung ohne Zweckbindung |A 4110 


Über den Haushaltsansatz hinausgehende Einnahmen 
dürfen zu 


höheren Ausgaben bei der (den) 
Ausgabehaushaltsstelle(n) 

verwendet werden ($ 17 Absatz 1 Satz 3, Absatz 2 
GemHVO). 

Einschränkung Mehreinnahmen: 0 % 
Negativwirkung ..... : Nein 

Art der Mehreinnahme ......: Soll 


[TESTEN (277.777: 1. BEE 
[n1stos0so ______jörandiäle, Einsätze, Verbrauchemalenal | 16000 od ed non 
uUa100 0 Um Einmal U N 5 | 1 000) 
warıooı ____ Tsumme Ausgaben 4 | 1 goo 
Wa Tossamtsumme Mod | [oo 
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Verzeichnis der Deckungsermächtigungen 


Beträge in Euro 


Beschränkungen Deckungs- 
mittel 
















Deckungsvermerk, Deckungskreise und zugehörige Konten 


Zust.| Ansatz 
Bezeichnung Bew. 2019 
Stelle 
Unechte Deckung Amt V 


Deckungsart: U Unechte Deckung ohne Zweckbindung | A 5010 
Über den Haushaltsansatz hinausgehende Einnahmen 

dürfen zu 

höheren Ausgaben bei der (den) 

Ausgabehaushaltsstelle(n) 

verwendet werden ($ 17 Absatz 1 Satz 3, Absatz 2 

GemHVO). 


Einschränkung Mehreinnahmen: 0 % 
Negativwirkung zu. Nein 
Art der Mehreinnahme ......: Soll 


[CE TT EEE (277777 [X BEE 
usot00 Sm Eimer N 000 
Wsooon Summe Ausgaben go | To] 


[Vsoro0: TSommerferienprogramm JA] 
Us1002 sm Einatmen LI m [005,00] 
[Weo002 [Summe Ausgaben go | To] 


[Usoro0s __ Taitagstisch Mensa Schule Ja] 
21866870 _______]Miagsisch Ganziagesbeireung | gs) od dd pen 
lU501008 0  |SUmme Einmatmen 0010009500] 
Vsoro0s  Tsumme Ausgaben Tg Tg] 


[usot00s ___ Tinterkommunaler Ausgleich für die Kinderbetreuung _JAsoıa ——————LLL 7 
1 4640 1620 Erstattungen für Ausgaben des Vwh von Gemeinden und 0 0 0 
Gemeindeverbänden 
1 4640 6720 Erstattung Verwaltungs- und Betriebsaufwand an 0 0 0 
Gemeinden und Gemeindeverbände 
U5010065 [Summe Einnahmen 200 | [7 0,00) 
U 5010 05 Summe Ausgaben | od | | 000] 


Wsonoın _ Tmtagstisch Kiga Achalmatn Jason  _—_—_  ] 
[Hasen ds Ersätze Mitagslisch, Verpflegung | 730 os mon 
[nasaıssrO _____ JMmagsiisch,Verpfegung | 730) od —d  noo 
lUsot01 Sm Einatmen NT Tl] 
[usoon Tsumme Ausgaben 0 Tg] 


[Vsor012 _ TMiagstischKinderhausBirkenweg [As] 
lusot012_ [sm Einatmen nd 1 10 
[Wsot02  __ TsummeAusgaben ggg | go) 


U 5010 15 Mittagstisch Kiga Bahnhofstr. [A 5010 
[148451511 JErsätze Mitlagsisch, Verpflegung 
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Verzeichnis der Deckungsermächtigungen 


Beträge in Euro 


Ansatz | Beschränkungen | Deckungs- 





















Deckungsvermerk, Deckungskreise und zugehörige Konten 


Zust. 
Stelle 
0] od Tom] 


UBS — 100 | 1 000) 
Wsoto1  Tsumme Ausgaben 1 4asog | ges 


U 5010 16 Mittagstisch Kinderhaus Oberwiesen Sn ee 
14646 1511 Ersätze Mittagstisch, Verpflegung | of od dd 000] 
1.4646 6370 Mittagstisch, Verpflegung ME: 7 AU. N m 


Wusoro 16 Summe Ausgaben 4a [gan 
(CEST [:777.7°77 7 PIE BEE *°77' DEREN BEE BERRY) 
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Anlage Nr. 4 


Übersicht über den voraussichtlichen Stand der Rücklagen 
- in 1.000 € - 


Stand zu Zugang (+) | Voraussichtl. | Zugang (+) | Voraussichtl. 
Beginn des Abgang (-) Stand zu Abgang (-) Stand zum 
Vorjahres |des Vorjahres | Beginn des im Ende des 
Haushaltsj. | Haushaltsjahr | Haushaltsj. 
2018 2019 


© 
EEE GE EEE a (BE En 
5 


1.Allgemeine Rücklage - 249 
(vorauss.) (vorauss.) 


€ € 
81 332 
2. Sonderrücklagen 
2.1. Ruhegehaltsrücklage 0 0 0 
2.2. Rücklage für 0 682 682 
Altenarbeit 
2.3. Rücklage Bürger in 0 4 4 
Not re es an 
686 


3. Summe 1 und 2 1.018 
in ) (vorauss.) 


Nachrichtlich: 

Mindestbetrag der 

allgemeinen Rücklage 328 
(8 20 Abs. 2 Satz 2 

GemHVO) 


Berechnung des Mindestbetrages nach $ 20 Abs. 2 Satz 2 GemHVO 





Ausgaben des Verwaltungshaushaltes: 


Haushaltsjahr 

2016 17.905.928 € 
2017 14.548.620 € 
2018 17.250.000 € 
Summe 49.704.548 € 
Drei-Jahresdurchschnitt 16.568.183 € 


Hiervon 2 % Mindestbetrag 331.364 € 


11.05.2019 
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Anlage Nr. 5 


Übersicht über den voraussichtlichen Stand der Schulden 
(ohne Kassenkredite) 
- in 1000 € - 


Neuauf- 
nahmen | Tilgung 


|_2019 | 2019 31.12.2019] 2019 | 
EEESMEE: ERBE RESET: BE 


1.4 Zweckverbände und 
dergleichen 
1.5 Sonstiger öffentlicher 
Bereich 
1.6 Kreditmarkt 
a) Kreissparkasse Tübingen 
b) Landesbank Baden-Württemberg 
c) VR Bank Tübingen 
d 


I 


5696| 50] 5.646] 50) 
2. Innere Darlehen kempiemedBiN HERMES. BEBMAATEN (EinaEmeN WEEOGENER Sateigteg| 
2.1 aus Sonderrücklagen SEMEGMEEIEE) KOREREINERE| BEHBEBEE: (GEREDEDEE: SEREERARSE: TEENERN! 


ee BE BEE DEE DE HE BE 
Sonderrechnung 
0 0 
3 Schulden aus Vorgängen, die 
Kreditaufnahmen 
wirtschaftlich gleichkommen 
a) Finanzierung "Oberwiesen" 
b) Erschließung "Oberwiesen |" 
c) Erschließung "Oberwiesen Il" 
d) Erschließung "Hirschen" 
d) Erschließung "Herdweg" 


e) Leasing Drucker, Kopierer (2018) 
f) Leasing 


—_ 
[61] 


ooooo0o0 


Nachrichtlich 

4. Schulden der Sondervermögen 
mit Sondervermögen 

4.1 aus Krediten 

4.2 aus Vorgängen, die 
Kreditaufnahmen 
wirtschaftlich gleichkommen 

5. Verpflichtungen aus 
Leasing-Verträgen u. ähnl. 
Verträgen im Zusammen- 
hang mit unbewegl. Gütern 





11.05.2019 
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Anlage Nr. 6 


Übersicht über die aus Verpflichtungsermächtigungen 
voraussichtlich fällig werdenden Ausgaben 








Verpflichtungs- 
Ermächtigungen 
im Haushalts- 
plan des Jahres 


ee ee 


JBAEEEER: BABES EN" 
2018 500.000 1.100.000 700.000 Ben 











Voraussichtlich fällige Ausgaben (2) (2) 






2.711.000 > 3.962.000 2.852.000 


(1) In Spalte 1 sind das Haushaltsjahr und alle früheren Jahre aufzuführen, in denen Verpflichtungs- 
ermächtigungen veranschlagt waren, aus deren Inanspruchnahme noch Ausgaben fällig werden. 





Nachrichtlich: 

im Finanzplan 
vorgesehene 
Kreditaufnahmen 








(2) In Spalte 2 ist das dem Haushaltsjahr folgende Jahr, in Spalten 3 bis 6 die sich anschließenden Jahre 
einzusetzen. 


(3) Werden Ausgaben aus Verpflichtungsermächtigungen fällig, auf die sich der Finanzplan noch nicht 
erstreckt, so sind weitere Kopfspalten in die Übersicht aufzunehmen und die voraussichtlichen 
Kreditaufnahmen in diesen Jahren aus der besonderen Darstellung nach $ 2 Abs. 2 Nr. 3 zweiter 
Halbsatz GemHVO zu übernehmen. 
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Aufgliederung der Verpflichtungsermächtigungen 


Maßnahme- Bezeichnung des Vorhabens Fälligkeit der Verpflichtungsermächtigung 
Haushaltsstelle 


2 V 13100001 Feuerlöschwesen 1.500.000 900.000 
1310 9401 Neubau Feuerwehrhaus 
2 V 61600102 Sanierungsgebiet „Ortsmitte III“ 50.000 
6160 9510 Parkplatz Rottenburger Str. 3 
2 V 63000238 Straßenbau Heiligenbrunnen 100.000 
6300 9510 
2 V 69000110 Wasserläufe, Wasserbau: 200.000 
6900 9570 HRB Oberwiesen 
Hochwasserrückhaltung 
350.000 (9 

u Io 

u I 


500.000 | 1.100.000 m 


3.945.000 | 1.600.000 E 3 


































Wasserläufe, Wasserbau: 
HRB Daimlerstraße 
Hochwasserrückhaltung 


2 V 69000203 
6900 9570 










2 V 69000209 Wasserläufe, Wasserbau: 
6900 9570 HRA Stücken- / Wolfäcker, 
Hochwasserrückhaltung 







2 V 69000213 Wasserläufe, Wasserbau: 
6900 9570 HRB Mössner Morgen, 
Hochwasserrückhaltung 














2 V 79000003 
7900 9600 


Infrastrukturförderung, 
Breitbandausbau: 
Breitbandverkabelung 


2 V 88000001 Allgemeines Grundvermögen 
8800 9321 Anliegerleistungen 












500.000 
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Anlagennachweis und Berechnung der Kapitalverzinsung 2019 Anlage Nr. 7 


Berechnung der voraussichtlichen Abschreibungen 2019 












Vorauss, 
PR EZBETIETIE 












. | 00 
iiornsegn@enien | ua mau efaorsmed mom rauf] senzif asmae 


| 
ed 
era med mad | nad znom 
| ao oma er ram rauf amaod 
| monfzzrend son era erzorf nam Tran 


foren | Go 
Pen semtngen | mon 
CE BETT 
Er BETT: 





Berechnung der voraussichtlichen Kapitalverzinsung 2019 


n a — Auflösung von Zuweisungen 
abzüglich |zu verzinsende ar 2ischliesan Erläuterungen 
Zuschüsse 


4.695.500 571.000) 


100.000) 





Stand 11.05.2019 
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Anlage Nr. 8 
Übersicht über die Zuweisungen 


an Vereine, Verbände und Personen 
(Gruppe Nr. 700 - 719, ohne 708, 709 und 714) 


Betrag EUR | Vorjahr EUR GR-Beschluß 
0300.7130 Umlage Gemeinde- 3.200 3.200 Zu 
prüfungsanstalt 


1310.7150 Kameradschaftskasse 2.300 2.000 27.11.2001 
Feuerwehr 
3210.7000 Förderkreis Heimatgeschichte 












3320.7000 2.500 2.000 11.12.2018 

29.06.2004/ 
3330.7000 Jugendmusikschule 21.000 20.000 13.05.2014 
4330.7000 Verein lernbehinderter Kinder 13.02.1996 


4390.7000 Verein Bürgerhilfe 5.800 5.800 | Noch ohne Beschluss 
Bodelshausen e.V. 


4600.7180 |\Vereinsförderung für 80.000 150.000 11.12.2018 
Jugendarbeit 
4649.7000 Kindergarten Märchenwald 113.000 113.000 14.03.2017 


4700.7000  |DRK-OG Bodelshausen nl sa 11.12.2018 


5500.7180 TSG Bodelshausen 7.500 7.500 11.12.2018 
Entschädigung Hallennutzung 

5620.7180 VfB Bodelshausen 1.500 11.12.2018 
Zuschuss Rasenpflege 

7620.7000 Kirche für Kirchturm, -uhr und 1.000 3.000 LT 
-glocken 

7900.7170 Standortagentur Tübingen- 1.000 1.000 13.05.2003 
Reutlingen-Neckar-Alb GmbH 

Bet 


Die aufgeführten Zuweisungen an Vereine und Verbände gelten bis zur Höhe des 
Planansatzes mit der Bekanntmachung der Haushaltssatzung und dem entsprechenden 
Beschluss des zuständigen Gremiums als bewilligt. 


300 
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Anlage Nr. 9 


Übersicht über die Mitgliedsbeiträge 
(Gruppe Nr. 661) 


eh urnen EEEEERE .  W 
€ € 





0000.6610 | Gemeindetag Baden-Württemberg 3.600 3.500 
Institut für europäische Partnerschaften und 










internationale Zusammenarbeit (IPZ) 100 100 
3.700 3.600 


[0300.6610_|Creditreform Reutingen | so so 


3400.6610 | Schwäbischer Heimatbund 50 50 
KulturGUT in Landkreis Tübingen 100 100 
Förderverein Schwäb. Dialekt e.V. 250 250 
400 400 


3520.6610 | Deutscher Bibliotheksverband e.V. 


4001.6610 |Verein zur Förderung von Familien und 
Unterstützung von Netzwerken der Familien 0 100 
Arbeitsgemeinschaft Netzwerk Familie 100 100 
100 200 


I magemun | 
Baden-Württemberg e.V. 100 100 
14641.0610 Ev. Landesverb.f.Kindertagesstätten | 0] 500 
700 
300 300 
Ev. Landesverb. f. Kindertagesstätten 700 200 
100 


7850.6610 | Verein Schwäbisches Streuobstparadies 

Verein Vielfalt e.V. (Verein für Inklusion, 
Erhaltung der Landschaft und Förderung 
des Artenreichtums im Landkreis Tübingen) 































x 
oO 
oO 





1.500 1.500 















7900.6610 | Verkehrswacht 


Komm.Pakt.Net 


Gesamtbetrag 


Die aufgeführten Mitgliedsbeiträge gelten bis zur Höhe des Planansatzes mit der Bekanntmachung 
der Haushaltssatzung als bewilligt. 
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AnlageNr. 10 


Übersicht über die Mieteinnahmen 2019 


Miete / Miete / Betrag 
Gebäude Monat Jahr HHPlan Vorjahr 
EUR EUR EUR EUR 


1.2110.1400 










Gymnastikraum 
Klassenzimmer VHS 


mn ee 
nn Te 
nn nn 1 Fenlenl 
nn pn I Tem 
EEE BE 
nn nn I Te 
m = 


1.7670.1400 Bachgasse 2 +4 
Sozialstation und Wohnung 
Saal u. Jugendraum 3. ‚000 
15. I 


86.680 86.700 86.700 


Summe 000 oo | 1 1] 191.700 175.700 










1.8800.1400 Am Burghof 10 
Bachgasse 1 
Bachgasse 7 
Bachgasse 8 
Bahnhofstraße 73 


Lindenstr. 2 - Altes Rathaus 
Lindenstraße 5/1 

Lindenstraße 11 (Wohnungen) 
Mühlbachstraße 35 
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Anlage Nr. 13 


Aufgliederung der Gruppe 935 
"Anschaffung von beweglichem Vermögen" 


Aufteilung Einzel- | Planansatz 
ansatz 
€ € 


Ratssitzungsdienst 10.000 


000 |Gemeindeorgane \ 
Verschiedenes 1.000 11.000 


200 |Hauptverwaltung Büromöbel 3,000) 


300 [Finanzverwaltung Finanzwesen Einführung 50.000 
Belegarchivierung 11.000 
Verschiedenes 2.000 63.000 


Standesamt, Statistik, Wahlen |Trautisch Rathaus 4.500) 


600 |Gesamte Verwaltung Homepage 10.000 
Serveranlage 5.000 

Möbilierung 2.000 17.000 
000 


1310  |Freiwillige Feuerwehr Sprungpolster (Ersatz) 8. 
Hubameise 7.000 
6.500 
Fahrzeuganpassungen 
Verschiedenes(Wasserwerfer,Boxen u.a. 45.000 
2110 |Steinäcker-Schule, Digitalisierungsmaßnahmen 
Grundschule Erneuerung Serverschrank 
Schuletat 
Verschiedenes 1.000 26.000 


2155 |Mensa u. Ganztagesbetrieb 
Steinäcker-Schule 

210 |[Heimatgeschichtliche Verschiedenes 4 
U | 

Mskfeger — —  |mestilonfrerungg—— | | 

0 [Öffentliche Büchereien Ergänzung Möbel, Besucherleitsystem, wu 

500 [Amt für Kinder, Jugend und Verschiedenes I 4 
Ber ee 7 


F 
5 Soziale Gruppenarbeit Verschiedenes 


Jugendhaus „Fokus“ 2 Holzliegen 


Kindergarten Achalmstraße Schränke, Regale FR 


4642 |Kinderhaus Birkenweg Ausstattung 4. Krippengruppe, 
3. Schlafraum 


4643 |Kindergarten Daimlerstraße Verschiedenes 
4645 |Kindergarten Bahnhofstraße Industriespülmaschine 
K 


inderhaus Oberwiesen Digitales „Schwarzes Brett“ 34 
5610 |Krebsbachhalle Verschiedene Kleingeräte wä 


5611 |Schulturnhalle Tische und Stühle 60.000 
Schonboden 15.000 
Sportgeräte 10.000 85.000 
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5620 |Sprgeändde 2 |Verschiedenes | 1.00 
15810 _ [Kinderspielpäte 2 2____ |Am Burghof: Kreisel (Ersatz I 1 3.000) 
Büromöbel | 1.000] 
7670 |Forum Verschiedenes A - _ el 
Ergänzung Beleuchtungstechnik 1.000 3.000 


—J 
PS 
a 
oO 
oO 
oO 





710 Bauhof Anbaugeräte Holder } 
Verschiedene Geräte u. Maschinen 6.000 51.000 


EEE 338.000 











Berechnung der Finanzzuweisungen für 


Grundlage: Finanzausgleichsgesetz, FAG, 


Haushallserlass 


Steuerkraftmeßzahl 


Grundsteuer A 

Istaufkommen des zwellvorangegangenen 
Rechnungsjahres 

x Hebesatz nach FAG 

: Hebesatz des zweilvorangegangenen 
Rechnungsjahres 


Grundsteuer B 

Istaufkommen des zweilvorangsgangenen 
Rechnungsjahres 

x Hebesatz nach FAG 

: Hebesatz des zweilvorangegangenen 
Rechnungsjahres 


Gewerbesteuer 

Istaufkommen des zweilvorangegangenen 
Rechnungsjahres 

x Hebesatz nach FAG 

: Hebesatz des zweilvorangegangenen 
Rechnungsjahres 


abzüglich Gewerbesteuerumlage 
Istaufkommen des zweitvorangegangenen 
Rechnungsjahres 

x Hebesatz nach FAG 

: Hebesalz des zweilvorangegangenen 
Rechnungsjahres 


Bereinigle Gewerbesteuer 


2017 


2017 


2017 


2017 


2017 


2017 


2017 


2017 


Gemeindeantell an der Einkommensteuer 


Schlüsselzahl der Gemeinde 
Gesamtbetrag d. Gde.Anleils a.d. 
Einkommensteuer des zweilvorange- 
gangenen R]. 


Gemeindeantell 

Gemelndeantell an der Umsatzstouer 
Schlüsselzahl der Gemeinde 
Gesamtbetrag d. Gde.Antells a.d. 
Einkommensteuer des zweilvorange- 
gangenenR]. 

x Anrechnungssatz 

Gemelndeanteil 
Famllienlelstungsausgleich 
Schlüsselzahl der Gemeinde 
Gesamtbetrag d. Gde.Anlells a.d. 


Einkommensteuer des zweilvorange- 
gangenen R]. 


Gemeindeanteil 


SUMME I A Steuerkraftmeßzahl (Summe 1-5) 


(je Einwohner: 


2017 


2017 


2017 


1.260,88 €) 


2019 
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FAG 2019 


Anlage Nr. 14 


zum HHPlan 
2019 
2019 


24. September 2018 


und Oktober-Steuerschätzung 2018 


Berechnung der Bemessungsgrundlagen für Finanzzuweisungen 


6.751 € 
195 


320 
4.113 € 


771.431 € 
185 


330 
432.468 € 


5.058.965 € 
290 


340 
4.314.999 € 


5.058.965 € 
69 


340 
1.019.232 € 


3.295.767 € 


0,0004508 


6.314.160.494 € 


2.846.423 € 


0,0007489 


623.292 € 


80,00% 


498.633 € 


0,0004508 


475.243.240 € 
214.239 € 


7.291.643 € 


290 


FAG 2019 


Bedarfsmeßzahl 


Einwohnerzahl am 30.06, 2018 5.783 
Hinzurechnungen: 

Intematsschüler usw. zu 75 % 30.06, 2018 0 
erhöhte Einwohnerzahl 30.086. 21 BT 


Kopfbetrag nach 8 7 Abs. 2 FAG 

(wird jährlich durch gemeinsame 
Rechtsverordn. des IM und des Fin,Min, 
fesigeselzt) 


Gemeinden mit 3.000 Einwohnemn 1.404,00 € 
Gemeinden mil 10.000 Einwohnern 1.544,40 € 


Umrechnung auf Einwohnerzahl 
der Gemeinde 1.459,90 € 


Bedarfsmeßzahl (IB Ziff. 1x 2) 


Schlüsselzahl 
Bedarismeßzahl nach IB Ziffer 3 
ab: Steuerkraflmeßzahl nach I A 


ergibt: Schlüsselzahl nach $ 5 FAG 


Mehrzuweisung 


Voraussetzung Ist, daß In 2018 die Hebesätze mindesiens 
195 % bei Grundsteuer A 
185 % bei Grundsteuer B 
290 % bel der Gewerbesteuer 

betragen haben. 


60 % der Bedarfsmefzahl nach Abschn, B 
ab: 
Steuerkraftmeßzahl nach Abschnitt I A 
Unterschiedsbetrag (bei Minuszeichen negativ) - 


(Eine Mehrzuweisung wird nur gewährt, wenn Unterschiedsbetrag 
posiliv ist). 


Berechnung der Steuerkraftsumme 
maßgebend für komm. Invastit,-Pauschale (Abschn.Ill.3) 
Kreis- und Finanzausgleichsumlage (Abschnitt IV) 


Steuerkrafimeßzahl nach Abschnitt I A 


Schlüsselzuwelsungen nach der mangelnden 
Steuerkraft im zweitvorangegangenen Rj, 2017 


8.442.601,70 


3.442.602 € 


8.442.602 € 


7.291.643 € 


1.150.959 € 


5.065.561 € 


7.291.643 € 


2.226.082 € 


7.291.643 € 


ergibt: Steuerkraftsumme 7.291.643 € 


(je Einwohner: 1.260,88 €) 
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FAG 2019 


Berechnung der Finanzzuweisungen 


Schlüsselzuwelsung nach der mangelnden Steuerkraft 


Ausschüttungsquote auf die Schlüsselzahl 
70 v.H. aus 1.150.959 € (Abschnitt | C) 


Mehrzuweisung nach Abschnitt D 


Ausschüttungsquote auf den Unterschiedsbetrag 
30 v.H. aus - € (Abschn. D Ziff, 2) 


Einwohnerzahl am 30.06. 

(erhöht) 

Kommunale Investitionspauschale 

Einwohnerzahl am 30.06. 2018 ca. 
Steuerkraftsumme des Planjahres 

je Einwohner 

Landesdurchschnitt 

Faktor für die Einwohnerbewertung 

Bewertete Einwohnerzahl 

Kopfbetrag 

Summe (bewert.EinwZ. x Kopfbelrag) 
Familienleistungsausgleich 

Zuweisungen des Landes an die Gemeinden zum Ausgleich 
der durch die Systemumslellung bei der Auszahlung des Kindergeldes 
bedingten Steuerausfälle voraussichtlich 


Schlüsselzahl der Gemeinde (wle Antell an der EKSt.) 
ergibt: Gemeindeanteil 


5.783 


5.783 


7.291.643 € 


1.261 € 


1.572 € 


115,00 


6.650 


91,00 € 


512.500.000 € 
0,0004508 


Pausch. Zuweisg. für den Sportstättenbau (einzelfallbezogene Sportstättenförderung) 


Schülerzahl It. Schulstatistik ca. 
Zuschuß pro Schüler 


Schullastenausgleich 

Schülerzahl (Hauptschüler) 1. Schulstatistik ca. 
Sachkostenbeltrag pro Schüler 
Pausch.Invost.Zuweisg. $ 27 Abs. 1 FAG 


Fläche Gemeindegebiet: 
Zuschuß pro Hektar: 


Kindergartenlastenausglelch $ 29b FAG 


Basisdaten: Gemeinde Land 
2002 Zuweisungen 220.367 € 393.706.915 € 
gewichtete 
Kinderzahl lt. 
2018 Jugendhilfe- 124,20 234.906,50 
Statistik 
Verteilung nach Zuweisungen 2002 
Landeswerl: 664.790.000 € 0,00% . € 
Gemeinde: 220.367 € - € 393.706.915 € 
Verteilung nach Kinderzahl 2018 
Landeswert: 664.790.000 € 100,00% 664.790.000 € 
Gemeinde: 124 2.830,02 € je Kind 


1.382,00 
8,50 € 


351.488 € 


v.H. 


ha 


805.671 € 


605.191 € 


231.035 € 


11.747 € 


351.488 € 


IV. 


5.1 


5.2 


5.3 
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FAG 2019 
Kleinkindbetreuung $ 29c FAG 


Basisdaten; Gemeinde Land 


gewichtete 
Kinderzahl It. 
Jugendhilfe- 
Statistik 


2018 23,40 67.026,20 


Vertellung: 
2019 1.035.000.000 € 


15.441,72 € 


Verteilmasse 
je Kind 
Zuweisung Gemeinde nach Kinderzahl 


23,40 15.441,72 € je Kind 


Summe der gesamten Finanzzuwelsungen 


Berechnung von Umlagen und Zuweisungen 


Gemeindeanteil an der Einkommensteuer 


Anleil der Gemeinden des Landes am Sleuerauf- 
kommen des Landes voraussichtlich 
Schlüsselzahl der Gemelnde 

ergibt: Gemeindeanteil 


Gemeindeantell an der Umsatzsteuer 


Anteil der Gemeinden des Landes am Steuerauf- 
kommen des Landes voraussichtlich 
Schlüsselzahl der Gemeinde 

ergibt: Gemeindeanteil 


Gewerbesteuerumlage 


Istaufkommen an Gewerbesteuer im Planjahr 
Hebesatz 


& 340 
x Umlagesatz 


64 v.H. 


Kreisumlage 


Steuerkraflsumme des Planjahres nach Il. 
29,30 v. H, Hebesatz Kreisumlage 


Finanzausgleichsumlage 
Berechnung der Steuerkraftquote 


Bedarfsmeßzahl nach 1.B.3 
Steuerkrafimeßzahl nach I.A. 
Steuerkrafimeßzahl In % der Bedarfs- 
meßzahl = Steuerkraftquote 

Auf volle Prozent abgerundet: 


Berechnung der Höhe des FAG-Umlagesatzes 


Grundbeirag = 
+ Stelgerungssatz: (wenn negaliv, dann = 0) 
Steuerkraftquote (4.1) - 60 % x 0,045 = 


FAG-Umlagesatz 
(maximal 32,00 v.H.) 


Berechnung der Höhe der FAG-Umlage 
Steuerkraftsumme (s.ll.) 7.291.643 € 
Hiervon: 

23,66 v.H. (FAG-Umlagesatz nach 4.2) 


Aufgestellt 


Bodelshai 


‚ 15.01.2019 


Köhnleln 


Fachbeamter f, Finanzwesen 














361.336 € 
361.336 € 
2.366.469 € 
6.983.000.000 € 
0,0004508 
3.147.936 € 
1.150.000.000 € 
0,0007905 
909.075 € 
6.200.000 € 
18.235,29 € 
1.167.059 € 
7.291.643 € 
2.136.451 € 
8.442.602 € 
7.291.643 € 
86,37 % 
86 % 
22,10 v.H. 
1,560 v.H. 
23,660 v.H. 
1.725.203 € 


Anlage Nr. 1 5 


Kommunale Finanzplanungen 


für den Planzeitraum 2018 bis 2022 


Sämtliche Angaben sind in 1000 € 
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Finanzplan nach Arten 


Einnahmen Beträge in Euro 


we | Einnahme- bzw. Ausgabeart Finanzplanungsjahre 


Einnahmen des Verwaltungshaushalts 
Steuern, allgemeine Zuweisungen und Umlagen 


000, 001 Grundsteuern A und B 787.000 806.500 816,500 
003 Gewerbesteuer 6.700.000 4.200.000 5.000.000 
010 Gemeindeanteil an der Einkommensteuer 2.978.000 3.348.000 3,536.000 
012 Gemeindeanteil an der Umsatzsteuer 814.000 825.000 845.000 


Andere Steuern 374.000 394,000 394.000 


100-022 |Steuenmzusammen————nn | 41.653.000 | 9.537.500 9.573.500 | 10.591.500 | 10.800.500 
0 0 0 0 0 


Steuerähnliche Einnahmen 
Schlüsselzuweisungen vom Land 
Sonstige allgemeine Zuweisungen 


Allgemeine Umlagen 


Ausgleichsleistungen nach dem 
Familienleistungsausgleich 


Steuern, allg. Zuweisungen und Umlagen 
zusammen (Hauptgruppe 0) 12.328.000 | 11.178.500 | 10.397.500 | 12.279.500 


Einnahmen aus Verwaltung und Betrieb 


10, 11, 12 | Gebühren und ähnliche Entgelte, 439.200 513.000 
zweckgebundene Abgaben 


13, 14, 15 | Einnahmen aus Verkauf, Mieten, Pachten, 580.800 636.300 
sonstige Verwaltungs- u. Betriebseinnahmen 


16 Erstattungen 


160-163 | vom Bund, Land, Gemeinden, Gemeinde- 132.100 136.000 138.000 
verbänden, Zweckverbänden und dgl. 


164-168 | von übrigen Bereichen 247.300 256.000 260.000 
169 Innere Verrechnungen 1.050.800 1.099.000 1.128.000 


17 Zuweisungen und Zuschüsse für laufende 
Zwecke 


171 vom Land 1.230.000 


von übrigen Bereichen 115.000 


Einahmen aus Verwaltung und Betrieb 
zusammen (Hauptgruppe 1) 3.257.900 3.451.800 3.626.300 3.983.300 4.039.300 


20 - 26 Sonstige Finanzeinnahmen (ohne 27,28) 226.000 205.200 205.200 
27 Kalkulatorische Einnahmen 1.048.700 1.259.000 1.379.000 
280 Zuführungen vom Vermögenshaushalt 0 1.247.000 0 


Entnahmen aus Sonderrücklagen 


281 0 0 0 0 0 
Einnahmen des Verwaltungshaushalts 
zusammen (Hauptgruppen 0-2) 17.250.000 | 15.905.000 | 16.735.000 | 17.847.000 | 17.918.000 
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Finanzplan nach Arten 
Einnahmen 


wi] Einnahme- bzw. Ausgabeart 


Einnahmen des Vermögenshaushalts 


Allgemeine Zuführung vom Verwaltungs- haushalt 


Beträge in Euro 


Finanzplanungsjahre 














Zuführung zur Sonderrücklage 


Entnahmen aus allgemeinen Rücklage 






311 680.000 








Entnahme aus Sonderrücklagen 








1.577.000 250.000 






32, 33, 34 | Rückflüsse v. Darlehen u. v. Kapitaleinlagen, 
Einn. a. d. Veräußerung v. Beteiligungen u. v, 


Sachen des Anlagevermögens 







Beiträge und ähnliche Entgelte 






Zuweisungen u. Zuschüsse f, Investitionen u. 
Investitionsförderungsmaßnahmen 













3600, 3610 | vom Bund, Land 








3620, 3630 | von Gemeinden, Gemeindeverbänden, 


Zweckverbänden und dgl. 















3640 - 650.000 


3680 





von übrigen Bereichen 








36*1 





Rückzahlungen Dritter aus geleisteten 
Zuweisungen und Zuschüssen 












3601, 3611 | vom Bund, Land 





3621, 3631 | von Gemeinden, Gemeindeverbänden, 


Zweckverbänden und dgl. 









3641 - von übrigen Bereichen 














Einnahmen aus Krediten und inneren Darlehen 
einschließlich Umschuldungen 





37 






2.711.000 









Einnahmen aus Krediten (ohne Umschuldungen) 


vom Bund 





3701 


3711 vom Land 








von Gemeinden, Gemeindeverbänden, 
Zweckverbänden und dgl. 





3721, 3731 
















3741 - 
3771 


von sonstigen öffentlichen Bereichen, 
Sonderrechnungen u. privaten Unternehmen 










3781 von übrigen Bereichen 





372 Einnahmen für Umschuldungen 





3702 vom Bund 










3712 





vom Land 








3722, 3732 | von Gemeinden und Gemeindeverbänden, 


Zweckverbände und dgl. 
















3742 - 
3772 


von sonstigen öffentlichen Bereichen, 
Sonderrechnungen u. privaten Unternehmen 





3782 





von übrigen Bereichen 









Innere Darlehen 


Einnahmen des Vermögenshaushalts 
— Ausannen auniurappe 2 ame Srupme 3, ohne Gruppe 39) 6. en, 000 — Te 477.000 —— 160.000 6. — 000 5. = 000 


23.846.000 | 22.382.000 | 23.895.000 | 23.906.000 | 23.905.000 









u (Sen | der Einnahmen 
(Hauptgruppen 0-3, ohne 
Gruppe 39) 
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Finanzplan nach Arten 
Ausgaben 


| Einnahme- bzw. Ausgabeart 


Ausgaben des Verwaltungshaushalts 


Personalausgaben (Hauptgruppe 4) 


Sächlicher Verwaltungs- und Betriebsaufwand 


Beträge in Euro 


Finanzplanungsjahre 

























5.126.200 5.701.600 5.869.600 













3.013.000 





2.867.800 





Sächlicher Verwaltungs- u. Betriebsaufwand 
(ohne 679 und 68) 












1.128.000 







679 Innere Verrechnungen 1.050.800 











1.048.700 1.428.000 





Kalkulatorische Kosten 





68 








0 0 


4.847.100 | 4.967.300 - 5.437.900 | 5.569.000 









69 Aufgabenbezogene Leistungsbeteiligungen nach 


SGB Il 
Sächlicher Verwaltungs- u. Betriebs- aufwand 


Be zusammen (Hauptgr. 5/6) 
ei 


Zuweisungen und Zuschüsse (nicht für Investitionen) 


Zuschüsse f. Ifd. Zwecke an gemeinnützige, 
mildtätige, kirchliche o.ä. Einrichtungen 



















264.500 261.000 261.000 











Zuweisungen und sonstige Zuschüsse für 
laufende Zwecke 






an Bund und Land 0 









710, 711 











712, 713 an Gemeinden, Gemeindeverbände, 3.200 


Zweckverbände u. dgl. 





714-716 | an sonstigen öffentlichen Bereich u. 2.500 


Sonderrechnungen 








158,500 





717,718 an übrige Bereiche 





Schuldendiensthilfen 0 











Soziale Leistungen 


Zuweisungen und Zuschüsse zusammen 
een 7) 428.700 357.500 


Sonstige A 


Zinsausgaben 









50,000 70.000 80.000 100.000 


















667.000 433.000 514.000 514.000 





Gewerbesteuerumlage, sonstige 
Steuerbeteiligungen 









3.863.000 4.493.000 





4.908.000 4.614.000 






Allgemeine Zuweisungen und Umlagen 





2.000 2.000 2.000 2.000 








Sonstige Finanzausgaben (ohne 85, 86) 












20.000 20.000 





20.000 





Deckungsreserve 20.000 








445.000 





952.000 820.000 





Allgemeine Zuführung zum Vermögenshaushalt 0 









0 0 0 0 





Zuführungen zu Sonderrücklagen 







Globale Minderausgabe 


Sonstige Finanzausgaben zusammen 

ee 8) 6.848, pn ud 047.000 nl 433.000| 6. en 000 5.949, en 
a ee des Verwaltungshaushalts 
zusammen (Hauptgruppe 4 - B) 17.250.000 | 15.905.000 | 16.735.000 | 17.847.000 | 17.918.000 
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Finanzplan nach Arten 
Ausgaben 


Beträge in Euro 


Einnahme- bzw. Ausgabeart Finanzplanungsjahre 


Allgemeine Zuführung zum Verwaltungshaushalt 

Entnahmen aus Sonderrücklagen 

Zuführung an allgemeine Rücklage 

Zuführungen an Sonderrücklagen 

Gewährung von Darlehen 

Vermögenserwerb 
930 Erwerb von Beteiligungen, Kapitaleinlagen 0 
932, 933 Erwerb und Leasing von Grundstücken 330.000 


935, 936 Erwerb und Leasing von beweglichen Sachen 338.000 
des Anlagevermögens 


94, 95, 96 | Baumaßnahmen 5.036.000 


97 Tilgung von Krediten, Rückzahlung von inneren 
Darlehen einschl. Umschuldung 


971 Ordentliche Tilgung 
9701 an Bund 
9711 an Land 


9721, 9731 | an Gemeinden, Gemeindeverbänden, 
Zweckverbänden u. dgl. 


9741 - an sonstigen öffentlichen Bereich, 
9771 Sonderrechnungen u. privaten Unternehmen 


9781 an übrige Bereiche 

97*2 Außerordentliche Tilgung, Umschuldung 
9702 an Bund 

9712 an Land 


9722, 9732 | an Gemeinden, Gemeindeverbänden, 
Zweckverbänden und dgl. 


9742 - an sonstigen öffentlichen Bereich, 
9772 Sonderrechnungen u. privaten Unternehmen 


9782 an übrige Bereiche 
Innere Darlehen 
Zuweisungen und Zuschüsse für Investitionen 
an Bund, Land, Gemeinden, Gemeindeverb,, 
Zweckverbände u. dgl., sonst. öffentlichen 
Bereich 
an übrige Bereiche 
Rückzahlung zuviel erhaltener Zuweisungen und 
Zuschüsse 
an Bund, Land, Gemeinden, Gemeindeverb., 
Zweckverbände u, dgl., sonstiger öffentlicher 
Bereich 
an übrigen Bereich 
Kreditbeschaffungskosten, Ablösung von 


Dauerlasten 


Deckung von Fehlbeträgen 
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Finanzplan nach Arten 
Ausgaben Beträge in Euro 


Si ee Einnahme- bzw. Ausgabeart Finanzplanungsjahre 
a d. Vermögenshaushalts zusammen 
9, ohne aan ame een 995) en 596.000 6.477. — en, 160.000 EN 059.000 ET 987.000 


a der Ausgaben 
(Hauptgruppe 4-9, ohne 
Untergruppe 995) 23.846.000 | 22.382.000 | 23.895.000 | 23.906.000 | 23.905.000 
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Anlage Nr. 1 6 


Investitionen und Investitionsförderungsmaßnahmen nach 


Aufgabenbereichen 


300 


Investitionsförderung nach Bereichen 
Ausgaben Beträge in Tausend EUR 


Finanzplanungszeitraum außerhalb Finanzpl.-Zeitraum 
Ansatz | Ansatz | Ansatz | Ansatz | Ansatz | Gesamt-| bereitg. | spätere 
Aufgabenbereiche En 2019 2020 2021 — bedarf wi 2018 


















00-08 |ALLGEMEINE 
VERWALTUNG 


ÖFFENTLICHE 


SICHERHEIT UND 
ORDNUNG 





SCHULEN 
Grund- und Hauptschulen 
Realschulen 
Gymnasien 
Berufliche Schulen 
Sonderschulen 

20, 28, 29 | Sonstiges 


Volksbidung 7 
En Übriges 3 
36, 37 


3 __JEinzeiplan3zusammen | «| | mv] | m 0 0 6 


SOZIALE SICHERUNG 


Einrichtung der Sozialhilfe, 
EN 


Kriegsopferfürsorge und 
\ 260 
270 1.060 
0 0 
0 0 
135 752 


Jugendhilfe 
6 JEinzeiplan 6 zusammen | 1436| ses] zur2| zus] 147] or] sel 1420] 


40-42,44, | Übriges 
ÖFFENTLICHE EINRICHTUNGEN, WIRTSCHAFTSFÖRDERUNG 

























4  |Einzelplan 4 zusammen 


GESUNDHEIT, SPORT, ERHOLUNG 


Krankenhäuser 


Sonstige Einrichtungen des 
Gesundheitswesens 


55, 56, 57 | Sport, Badeanstalten 
Übriges 













Städteplanung, Vermessung, 
Bauordnung 


Gemeindestraßen 
Kreisstraßen 

Bundes- und Landesstraßen 
Übriges 
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Investitionsförderung nach Bereichen 


Ausgaben Beträge in Tausend EUR 


Finanzplanungszeitraum außerhalb Finanzpl,-Zeitraum 


Ansatz | Ansatz | Ansatz | Ansatz | Ansatz | Gesamt-| bereitg. | spätere 
a a za FF = wu Fr mm a ae 2018 m 


70 Abwasserbeseitigung 

72 Abfallbeseitigung 

73-79 Übriges 1. IR 3. . iR - 
Einzelplan 7 zusammen a a a s0| 11|  +263] 


WIRTSCHAFTLICHE UNTERNEHMEN, un a UND SONDERVERMÖGEN 
Wirtschaftliche Unternehmen 


Allgemeines Grund- und 
Sondervermögen (soweit nicht 
anderen Aufgabenbereichen 
zuzuordnen) 


8 lEinzelplan8zusammen | su] al zul zu zz] 0 


Investitionen u. 
Inv.-förderungsmaßn. 
insgesamt 6.387 5.673 5.769| 5.677| 28.388 
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Investitionsförderung nach Bereichen 


Einnahmen Beträge in Tausend EUR 


Finanzplanungszeitraum außerhalb Finanzpl.-Zeitraum 
Ansatz | Ansatz | Ansatz | Ansatz | Ansatz | Gesamt-| bereitg. | spätere 
Fe  —— = 2020 => 2022 bedarf | bis Se 8| Jahre 














00-08 |ALLGEMEINE 
VERWALTUNG 


ÖFFENTLICHE 


SICHERHEIT UND 
ORDNUNG 





SCHULEN 
Grund- und Hauptschulen 
Realschulen 

Gymnasien 

Berufliche Schulen 
Sonderschulen 

20, 28, 29 | Sonstiges 


2 _ lEinzelplan2zusammen | | „| 0) 0) 0) 0) cd 6 


en et FORSCHUNG, KULTURPFLEGE 


Volksbildung 
2 34, Übriges 
36, 37 


3 ____|Einzelplan 3 zusammen | od) dd do dd dd cd 
SOZIALE SICHERUNG 

u T EEERBE 

Kriegsopferfürsorge und 

HERE) HE BER BER?) REF BE) 

Gesundheitswesens 
55, 56, 57 | Sport, Badeanstalten = 

Übriges 

Bundes- und Landesstraßen 

Übriges 
6 _ __ lEinzelplan6zusammen | ss] sul er au wo 0 od o 


Jugendhilfe 
GE Te 
ÖFFENTLICHE EINRICHTUNGEN, WIRTSCHAFTSFÖRDERUNG 






































o© 









o 












40-42,44, | Übriges 
BAU- UND WOHNUNGSWESEN, VERKEHR 


4  |Einzelplan 4 zusammen 

GESUNDHEIT, SPORT, ERHOLUNG 
Städteplanung, Vermessung, 
Bauordnung 


Krankenhäuser 

Sonstige Einrichtungen des 
Gemeindestraßen 
Kreisstraßen 
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Investitionsförderung nach Bereichen 
Einnahmen Beträge in Tausend EUR 


Finanzplanungszeitraum außerhalb Finanzpl.-Zeitraum 


Ansatz | Ansatz | Ansatz | Ansatz | Ansatz | Gesamt-| bereitg. | spätere 
ne Ein wi wi ws == Er ss. 2018 “u 


70 Abwasserbeseitigung 

72 Abfallbeseitigung 

73-79 |Übriges a: 

Einzelplan 7 zusammen 


WIRTSCHAFTLICHE UNTERNEHMEN, ALLGEMEINES GRUND- UND SONDERVERMÖGEN 


Wirtschaftliche Unternehmen 
Allgemeines Grund- und 
Sondervermögen (soweit nicht 
anderen Aufgabenbereichen 
zuzuordnen) 


[8 __JEinzelplan8zusammen | on] | 0 0 0 
















Objektbezogene 
Einnahmen 
insgesamt 
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Investitionsprogramm 


2018 - 2022 


entsprechend der Gliederung 
des Haushaltsplans 


in 1.000 € 


Anlage Nr. 17 


306 















Deckungsmittel 


Abschnitt 
Unterab- Gesamt- vor Folge- 
schnitt Art der Deckungsmittel bedarf 2018 2021 jahre 
Gruppe 
Untergru. 
2 == ee] 
















































I _ alle Anabten n OEL | | | | Bus BEE 
re EEE EEE rn EEE) VER VRR et En EEE 
EEE FL Dice: En ni. hier are Vene: Rec: | 
u Wr FE) DEE ne VE et, ng 
Bra Brut a, Be re a | a] 
TE Di EEE EE VREREEN EBERN! Tal VERRIFER: NRRSERER| nz ren 
WE EEE: (EEE) ET EEE ET EEE) EEE ZEN EEE, 
en EEE EEE) ES EEE TE EEE EEE, Kae, ul: 
ED WESZIET SER 3 Zr Wen, me Du Vene Me VERS FEN EB, 
re Eu, VE Gun ER RE mm able: Aamzme Nyrzwigei, 
ii EN ER DEREN AERDEE h WETRE! EEE EEE. ERRER 
BEE ERNEST] EEE EEE SE: (euren Yan rn EEE 
|_.0600_|Einrichtungen der gesamten Vervaltung IK 7 
[____1327 Darlehensrüchüsse7VVWTÜUIT | 1 To 
| _____]345 Verkaufserlöse GE a a a a er |) 
u Bu Tre En: ven um "ie EEE VER teen EEE 
ememlt!| Es ea, BREI) WHEN WESEN RER RHEn, MEERE ER SHE 
EEE BEN TER GERN a) ne EEE EEE ET TE Geesan 
0: (en I 7 
135 Verkaufe  — —&Ä a a 2 | | | 0 

361 Zuschüsse vom Land Fahrzeuge, * 
BE = UP BE HE BP EP REP EFF 

361 Zuschüsse vom Land 

en |, I 

Feuerwehrhaus Neubau 
I ______1367 Zuweisungen v. Unternehmen a ZB  T TO SH a BHO 5 
De ee ra ae El He he 
|_2150 |Steinäcker-Schule Er Tr En 
[Eee a a ae a ee 
I____ 1361 Land: FAG für Digitalisierung | Go | | Ho | | | 
a ee SE ale fe ee ee 
EEE] EEE | EEE VEEEROEE, FEEBENSe | TERERN | ESSEN) BEE) [EESmFESE [EEE 
De] [ee = 2 Elfi ee ll ae A Een 
nz EEE unisner (> a Br Bu u a u a 
er Fer zu a FESTE un TE: m EEE ee, 
BEE) EEE re Ei EEE BE Ve Ge GE Bra a 
eg ee TE Te ee SE a ee il 
en en Er ee a ES Se ne 
le a ee ea ee 
I____ 1328 Darlehensrckhsse N N | | og 
an Hirn Dar Bier ee FE: ee Fe a ee 
| 3400 |Heimt- nd Kunstpfege 
I 1361 Zuschüssevomlandd m | Te NT HD — | | | Tg 
EI ae ee le ae a Er 
33820: :|Bbcharatim'BORUM le Sf ne ee ee] 
I_____1367 Zuweisungenv. Untenehmen | Go vo | | | | | og 
BE ine Fr Er u en a 
BE. WERE HERE GEBEIEES EREEEN (AREEHEN BEER HERE HERR: DREH. 
I ee a ee ee ee 
RES En VEN CE EEE Er Er re ee | 
En et ee a = fe en a 
et EEE 5: EEE, SEN, Feel Vu az! DEE nei VE 
EEE ET GES, ee ya use un: un VE en, 
ie TEE ED VE N EN RD En: aa dien: 
I erg as Tal ie 370 Ais| ZU His 55 
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Abschnitt 
Unterab- 






























Vorgesehene Maßnahmen 
(Bezeichnung der Einzelmaßnah- Gesamt- 

schnitt men oder der zusammengefassten aus- 2019 
Gruppe Bereiche in der Reihenfolge der gaben 
Untergru. Haushaltsgliederung 
I Jalle Angaben in 000 EL | TE 
ir ii ie u u Bu] 
| (0000 (Gemeinde ad | 
| 1135 Anschfingen Ta FT 
| ___[oesPannerscaten,Gerte,äussunung| sl a | | | I 1% 
IE BEE re Er rn Fr ren Er 
| 02200 (Hyper 1 u u | 
| 35 Anschfüonden— | BE BB I 2 2 0 
EEE VE EEE EHRE] EEE] [EEE (BF EEE 
| 0300 Finanz vermltunK1 
| _ |135 Aschfunen———— | 50 23 al a 
I _____1935 Neues Finanzwesen Einführg, | GH 2 1 5 1 || T[ co 
| .0500 (Standesamt, We | 
I 1135 Achten NT a 2 HT HT HT on 
| ‚0600 |nvesttonen Rtraus N] 
I 35 Anschfunen U Ta Bd Th 2 2 Oo a 
I 135 Computernlagg 53535 eb Ph Pb FB | To 
1935 Luftbild Bgersaad25I°IDIDIDIDID393 Ta N N NT To 
| _|935Softwere omepge 2 | HH Ba BE Ta 5 5 HH on 
I 1935 Geografisch. Informatonssstem | 1 1 [| To 
I _____|Umbaumaßnahmen/Sanierung | 2035| 2000 20 1 | | | 0 
TEE 1 177771 °7,17°: 7 BEE: HERE 1 EEE HERE) EEE TEEN EREREEEN HERREN 
| 1100 (fteniche Orig  T  T | 
I 1835 Schränke Bombe 5 N N To 
IL ______1940 Hochbau Obdachosennterr. [3 N NT 1 1 0 
| 1310 Feuerösschwesen 3535| N | VEEmEEDEG | EEE (EBENEN 
I |135Geräteanschfung  — — | 1200| 72l Bl 4 Hol 10 I ___ 301] 
I 1935 Digitale Alarmierung, Digitalfuk | 100] 30] HE a En 9 
HE [37771 17:75,7°7 TE BEE 1 HERE 51 ee a Er 
| 10 Neubaun LT 5000| oo oo] 1500| 15000 so | 0) 
| 2110 |Steinäcker-Schle Grundschule | DO | | Gr ee 
eh ee ee ne el 
I _____1935Beschaffungbeweg Güter | 1 SB DO a 2 gl 
I _____19400 Sanierungen innenu.a fen | 10 2 || 1 | 7a | 5 
| st ARernnagen U 3 5 TE ZH 3 T | ee A) 
BEER 177777 N BEER] FERBESRER| esaas BE (en | ee 
HERREN [= 7:7:1°77-77 Ts HERE 7 BEN HERE 3 BERREE 3 KERRRR | EEHRERE 3 ERRRE 3 RR 
I _ 11352 Computern 3535 a N To 
I _ 19353 Digitalisierungmfnatmen | Go 3 a NT To 
| 2150 |Steinäcker-Schule Wrkrelschte | 
I 13 Sc a N NT To 
I_____1935 Beschaffung bewg Güter | Da N 0 
HE [51-1 &)117:1777°777,177- 7 MEN BER 1) HE: 7: EEE DEREN DEREN DEREN EEE HERREN ) 
I _____1935 Ausstattung Techkräume 23 | a Bf To 

en u [| I TI, 
| _ _ __ |TechnscheVerbeserungen m | 5 PM Te 
[ton Ienan Ommingeenersiung | | 
1935 Beschaffung bewegte | 2a a A a a a m 
a | | | S 

= 1-1 - 5 
I __ _ |Pausenfestltung—— | 25 25] 
Er rn aaa 
| 3210 Museen Ausstellungen — [IT 
I 1135 Anscfinge—— 2 
| 3207| Mi NN | 
HE [:£ = 177717757 DE BEE: 1) HERE) DER | BER: 1 EEG: | KERN: 1 DEE: 1 HERRN) 
I [BE IVestonzuschuss—53535—& a FA a a a 
| 3400 (Keim nd KunstpfegeNN] 
HEN ERS N: S73171, 171777 ME BE 7) HERE 7) DEN DEREN DEREN DEREN HERE HERR) 
u en Fi u a a a u 
| 3520 Blcher im ORUmM III NN N | 
I  |sssEinichtung TB BB Ta | 5 1 EB 0 
| _____ [935 EDV- Ausstattung 35 2 20 3 3 0 3 | 2 
BESTE KT TE He ee en) rn SEE | Ve 
BER mn EEE ER ER RE 

Kirche 
u ai 
a rn nn Br a u u a a 
Über [78843 13.1071 Bol 1680 1551| 1223| 4a] 326] 
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vor Folge- 
2018 jahre 
 F 
ee er ee] 













I Deckung mitte] 
Abschnitt 

Unterab- Gesamt- 

schnitt Art der Deckungsmittel bedarf 

Gruppe 

Untergru. 




















| fdleAngtenno oe DD 3 | | 
rn ne an Dil se 
| | | | [| IT 1 1 
Anschlussunterbringung 
I _____ 1360 Zuweisungen vom Bund | 
| (Silandzuschuss | a BT NT NT NT Ton 
Er EEE VE | Sn ee u Be ee) 
ee a 
Er BE nr (A Fe a | 
fe a a 
ÜBEN] EREEEEE eEE ESER EEE  ReE |EERETG BERE) EEE ) 
a a a a en 
RS a nz a Te en en 
FF rn ra a 
u ri Ba a ZB u 
Ei Eee EG re Ee 
ee HE DE HE EEE RE 
4600 |Jugendhaus Fokus 
I _____1361 Landeszuschuss Bteluns App | DD [3 el 
Burn EEE ee Fe re el En | 
4641 Kindergarten Amt ße 5353 N NT 
EEE EEE (EN BE RE DEE FOREN [FE 
| 4642 Kinderhaus irkentweg DD NN N NT | 
HERREN [777° 7277777 sie) FIEBER (GHEEEIESRGEET, VEERSEEBREEE NSEENEAGHGEN VENEN) EERGEREEN| VERHHEEN NERENEEEEEN| 
nn a Sa ee) 
|_4643_ |Kindergarten Dim straße 5353535 NT | 
u ri a in 
| 4645 [Kindergarten Bhf DD] 
| 


ee 
| 4646 |Kindertageseinrichtung berwiesen Oö fD3 
en | U IL ITS 
Kinderbetreuungsfinanzierung 
 _____1361Landeszuschuss (Ausgleichstock)_ | 30 -70] 170 zB | | | 0 
I |361landezuschuss70—7—D—D—D—&— | 20 Hal Ta Taf | | To 









HEN ET: HT EE111: 5777777, 77T HERE) BEE VE VEN VEREEEEE VEEEEEN DEE BER 

E00 VESREZE REEBES| [FERN \(ERRSEE" PEREREES: Ess) m ren) 

| 4647 [Neue indetges en ichtungG NN] 

ee 
Kinderbetreuungsfinanzierung 

| _____ 1361 Landeszuschuss (Auglechock) | sc DD | | [| | 720] 80) 

Gr ER DEREN (rn mr Fa Dan En JE 

EEEEN er BE) PER VEN, VERESEE EEN| (EREE nF 

| 469 Nturkinergrien U Tr T  7 

Er ee] 

Js] ZZ in a ie BF 

GE [En Ga (BEE a (mm EEE, RER 

| 5610 (Krebse 1 

NEBSEBEEN EEE (Er (VE EN ET (TREE EEE. 

Fe He a ee Dee 

Em nn ar rn rn EN a rn 

| 5611 Scale NN 1 

I 1360 BndezuschussUUIUIUIUI{4LRN N | 

eu EEE HE HE 
Bildungspauschale 

| ______[361 Sportstättenförderung A ee ee 

| 5620 (Ausbau Sorte Tl 

EP DE RE DD 
Rasensportplatz 78 

| _____1361 Landeszuschüsse Keinspefed I 035 
BUBEN VEREBDEES| PERREIGS ESSZERE VERS EN EBEN, 

| 5610 (Kindes tz N] 





367 Zuweisungen 
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Ausgaben 




































Abschnitt Vorgesehene Maßnahmen 
Unterab- (Bezeichnung der Einzelmaßnah- 
schnitt men oder der zusammengefaßten Gesamt- 
Gruppe Bereiche in der Reihenfolge der aus- 
Untergru. Haushaltsgliederung gaben 
I ___ lalleAngabenn100E | 
ee u er el 
ps Soziale Einrichtungen für Altere (ohne zu ze 
Pflegeeinrichtungen 
| _____1940 Hochbau (Seniorenwohnen) | Go | 
| 4360 |Unterbringung Asylbewerber | | | 
HE [7.171 7°7:1,7°7 VE BEE) HERE] 
| 4500 [Amt für Kinder, Jugend und Familie | | | [En 
| |335Anschfingen | a 3 EEE] EEE] 
| 111 AReranagen DD | 30 30) a 
u EEE = Dee DE En 
|_4520_|Jugendsozialarbeit an Schuien77TVTIIÖ‚ 
HERE E:E13 N S7:11711777,7°7-7 WEN BER: EEE) EEE DEREN DEREN DER HERE: 1 KERN) 
| 4551 [Soziale GrppenrbeitIIUUUUUUUIIÖJ‚( 
I 1385 Asche DT N NT NT A 2 Do 
HE 1:1 1 17:71)" HERE: 7’) HERE: 7) DEREN HERE DEREN DEREN KERN HERE) 
EEE RER EN er rn 
I 
Jugendhaus Fokus / Jugendprojekte 
HE [:E > =111175,1777, 7 EN BERN 7) BER: EEE HERR) 2) 2 
I 1835 gende ung A 353 N N NT | 6 
I _____19880 Zuschüsse uerprekte 2 | Al | | 10) 10 0 
|_4641_ |Kindergarten halmstraße>v7v71k KIN N] 
I 1135 Anschfunden 3 — Tl 
| _ __ |Hochbau/Aferanagen | 2a ZB 3 3 Tr NT go 
I Nebaau  T  T  Fa T T  T  g 
FE Fr a a a a rn 
| 4642 Kinderhaus irre KK] 
I 1932 Erwerb von Grundstücken | VE 
I 135 Anschfunen 3 | a Te 2 DT 2 2 go 
I _ [Hochbau /Aferrnagen | a a Ta Tr 
HE 1:71:77’: VE HERE) EEE: ı) DEREN DEREN VER EEE DEREN KERN 
ee ee al 
| 4643 |Kindergarten Dies de DK 
| | Anschfnügen 5 Tab Mb 2 1) 0 
I _ [Hochbau Außenanlagen —D—D5D3535 Ta 5 
Be EEE (EEEBER ERSEEHR) ESG EEREESENN| [TERSSRET, VRBEHBEEETN| VENEN, [GBGESNE 
| 4645 (Kindergarten Behr KANN] 
| |35Anschfundene 39T a ZT 3 3 DT Ta Bd a 
I Hochbau / Außenanlagen 3 Ta MT DT Te 
Er EEE FE SEEN EEE EEE: REES EEE EN el 
| 4666 Kinderraus bemessen DD NT NT To 
| _____[Neubau, Wettbewerb | As 300 10 20 | || | 0 
HERREN [:<3:9.1,°7:17°°\1,7,7-7 EG BEE: T:) EEE DEREN VRR HERE) DEREN) EN ER 
ri Ne (Gm GE Ge ET Er 
|_4647_ |Neue Kindertagesenchtung KA | 
I [10 Neubau Ta 7 1.000] 3.000] 1.500) 
I ____19401 Planungswetbewerb | of 3 Ta | To 
Er EEE EEE Er) ERBE En ERROR: EN 
14849 .|Naturlanddergarten: ____ 0 
I 1988 IvesttonzuschussUULULR39 N NT NT 
ı 4700 [Förderung er WhfahrtspfegeE NN NT] 
| ___ 1988 Zuschüsse an Vereine — 5353 a Th a a 2 
| 47207 [Senioren ag N NT T 1 
I 11 Ace N N 
| 48000 [Weitere SZ Bereiche 535 N | 
ee | | |, 
wi Invest. (Kinderabschlag Bauplatzka 100 
GE BEER BE DE a a | 
| SS (Ver JAN] 
ı 1988 investitionzuschüsse | 3 a DT A DT DO 2 O3 2 Oo m 
5610 Krebse ——3—5 UN] 
I |135Anschfiunen 3 5 TB BB VD 5 17 
I ___ [Hochbau/Außernagen | HF Ba Tb 5 FF 
| 5611 (Schulter 
I | Ascafigde  ,  ,  T T  T e 
|  |GesamsanerunG ———— | 1 TV 2 10 | [To 
| 5620 (Ausbau Sorte ade N] 
| |B5Vemigersermerb— [iO 1 KM hd 3 3 nl 
| _ |Zufahrt Prkpäze Te 2)OOLD9D9m—35 | BT 400) 
I ___ [Sanierung Rssensporplatz | Bl DB FB TODD Te 
I [keins N KT Tool 
HE 111775717517: 7> SE BEE BEE BEE BEE En ee [) 
| 5800 |Park- nd Grtenanlagen DAN 
[1885 Emerbv. be. Sscen | af 3 Th Ne 
2258107: [Kindern jeipkhtee 2 a fee ee a 
| ____1935Emerbv.bew. Scen | 20 3 TB Ta 2a 
er rn ne En ie Din Fr a a | 
| 5900 |Sonstige Erholungs chtungen7 III 
| |135E werd. be Scene 
ee nn En Sn Ze ale eh Sen 
I Übertrag [18.240] 6.618 | 2329] 85] 1.100) 
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Deckungsmittel 


Folge- 
jahre 


Gesamt- 
Art der Deckungsmittel bedarf 


vor 
2018 


gaben in 1.000 € 


@| 8 
AB: 
3 


Ausgleichsmaßnahmen nach BauGB 
Naturschutz 
5 Beiträge 


anierung "Ortsmitte III” 
34 Verkaufserlöse 


61 Zuschüsse vom Land 


Gemeindestraßen 

34 Grundstückserlöse 

48 Rückzahlungen 

35 Erschließungsbeiträge 

36 Zuweisungen vom Bund 

361 Zuweisungen vom Land (Radweg 
Bahnhofstr., Hechinger Str. 


“” [*] e {7} [7 
0 
@. 
2: 
® 


Ss 
oO 
n S 
oO 


a 
oo O 


Radweg Bahnhofstr. Hechinger Str. 

I und Il für Kreisverkehr 

ee 

ee 

WERE 

| 

EEE 

Fr 

ee en 

Tr 

EEE ur En Eu 
er le ei ee 
Übertrag [2.972] 747] 370] oo] 350] 400] 170 
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Ausgaben 









Vorgesehene Maßnahmen 
(Bezeichnung der Einzelmaßnah- Gesamt- 
men oder der zusammengefaßten aus- 
— 2 = rer der gaben 












Ausgleichsmaßnahmen nach BauGB (Naturschutz) we 

| [Naturschutzmaßfniatmen m [[ a FT Ba To 
| 6160 [Sanierung Ortsmitte LL—L—L—| NN 
| _ |Panung/Betreungg 2 | 2501 160] 

— en — 


Neugestaltung Rottenburger Str. 3 


I] 
> ia a a = DE 
Zuschuss 









Pr 
" 

















|_____IStraßenbau, Parkplatz Bchgasseö | 10] | OD BET: EEE 
| _____IStraßenbau HölderinstrateD2 2 | 45] EB ch di u 
| _ __ |StfenauAmCerbach 4 | vo | | 1 [1 vol 
|____JUmbau A-nutzung ehem. Feuerwehrhaus [| of [| | | | | ol 0 
| _ __ lOrdnungmßraımen 0202 | 5 KH | TO _100) 
aaa ——g— — .— — ——.g. — 
6060 Gemeinderat denDRD9D9D35353 3 &ÖFOT N NT 
a 1 777 MBmBE ME - MER: AMT. AN. BRRE:. . 
| _ __ [Getweganeungen 722 — | 10200 3201 a0) 250] 200] 3 200) 2 0] 0 
| TÜBickenundSegegUULL——D—D—5—3— [5 [3 a 2 3 FO 
[| _____[Maßn.Verkehrsbeigung — ÄÜO 1m SB | | 5 5 5 2 
I ____[Gew.geb. Hirschen Eschen ge öEO | O3 O3 ) 
| _____|BahntofstraleK692 Rdiweg || zZ ZGf02 | [3 | 1 1 oo 
I SBetuernstaedD5D5D5D535—3—3—3—3—&S@ OA a 5 | | | Sl | oo 
I  (Bumestae DD D5D5—5—3—35—&SÜ of 6 | | 3 | 01 [1 3 3 0 
| (Bet 5 5 Ni m | Th 
JE sh SB nn En a Ed 0 u 
[ Eesti 5 — — | oo SH T | | eo | 0 
I feierte D0D——&ÖSÜ A 20 HH | SH | zul | 0 
HE [eE117:71°7777:7 WEN BER: 1:7) DEREN DEREN DEREN DEREN ERRREN ERRR: ) BER) 
|  [Hechnger sa D535D5353—3—3—3— SÜD Hl HH | | zu | 0 
El ln BE 5 0 
2 a _—____-_—_——_ 1 D.. 0.0008 1 00 D 00 20 
_____[Herdweg (Erschließungsträger en re Er En | 
—— en amt m Industriestraße / Marc-Cain-Allee Zu zn Bm er 
I nn mn | | | | | 60 
a — I a 
| (Kreuzen 5 535353—3— DSH SH SH T | 50 | oo 
ne En En ze ze 
eu | ° "5 ,';” " EEEENmEMÄEEGgeenGEn SH | :| AEEREEMUNS MOM: : : HAEMERENENK TAHHREESGE SERHERNGE: TONER ANNE > 
I a _____ Eh EZ 
I  TMühbechstrate 9595553 Ja ef | | 1 | 0 1 262 
I Älteste — | Da | | || | | 7 0 
[| _____Oberwiesen (Erschließung) | 10 1 | [3 3 [1 13 0 
| _____lOfterdinger Straße Gdeverns. 2 ÖÜ| 200 Sf || | 1 | 0 1 20 





a U u a BE ED 

Rottenburger Straße 773 223 

en I I I, 
Kreisverkehr Oberwiesen 







I Rn Ta N el 
BE HE RE ER RE RE REF 
Erschließungsträger. 
| (Schliersee — | HM 2 To] 00 0) 
I TB N N a00l 
TEEN 31:7: "77:1 RE EEE EEE VE HERE DEE EEE DEREN HERE 
I [Steigstrate Tantra 3 3 | zZ 3 Th 200) 
BE = ss PP BE RP DE PD HE 
Stockerweg 1.100 700 
[EV Tpnrae —  N 
I MW N a N 3501 
I Ze m NN NT Ta To 
| [Verschiedene Straßen [af 3 3 TTS 50 50 250) 
be | | TI TI, 
Eu EEE LE RB LEHE ERGEBEN IE EREE EEEN EE E E 
| Übertrag FT 1618] 5170] 1.310] Vi] 1.322] 2,192] 1.347] 4.169] 
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Deckungsmittel 


Gesamt- vor Folge- 
Art der Deckungsmittel bedarf 2018 2018 jahre 
I 












Abschnitt 
Unterab- 
schnitt 






























Gruppe 
Untergru. 

| lalleAngatenni 00€ DD | | 

nn A ee ne eh ale ee Fe 
| 6700 StraBenectuddJIA| 
I __|360Zuschüsse vom Bund —[— 3 | a 

Plus 117 117 

a a En N 

TE En = ae] 
Ei Brunn DB u iu a u u u 
Teer — re 
EEE DEE (EEE EREEEE VEEEN (E Ee EE 
DEE) (mE EEE EEE [SE rn | Fr ne a 
VE] ee VE Fe Er Fr Fr 
re En FR FE [HB PO a 
Zr a a u 
rn VE A EEE HE 
ie [Er u EEE Va TE VE FEB N 
RER | EEE TER VE Ve N rn 
a er Ale ale Te a ee el a ge 
EEE FE ng: ORSSGEEn) EEE) EEE Be Dr ne Ei 
Te ee 
En nn Er u a a 
Een SEE ae EN re Er TREE (EEE 
VEREINE: (ESEETTEEEEEEEEREEEEgre. Erna; (uemeng| VDE WESER! aninse Cine: VE RE, 
[ra a FF a ee 
Per rn u a 
Er Fri ii ir 
|_6900_|Wasserläufe / Hochwasserrückltebecken RBB | 
I ____ 1361 Gewässer enickh band En Ka 

BE sh BP BP KH HF 

bis Krebsbach 

I _____|361 HRB Oberwiesenstraße 724 | Si 2 Hof Hol 10 | | 

I 1361 HRB Sickinger Str. NordundSüd | 20] 20 5 | To 
I [361 Krebsbachverdung 2 — | 20 zu Tl Ta | | | oO 
I 1361 Dim LU To a | 
I 1361 RobetBoschSt. 0 — 5 | BB 3 | [el 
1361 Aha TO 
[_  1B61:50hllee 00 | a TE Mi NM Tg 
HEN ET: 0 917:71597 :7577- TE BER 7:7) BERREREE 7:7) DEREN KERN DEREN DEREN DEREN BER) 
BEE ET: K7:7:1717 7777-7 EEE HERE: 77) HERE 2 DER: ) DER) DEREN DEREN BEE HERE) 
I _ 1361 Stücken/Woäcker | ef | 2 a FB | To) 
i_____1361 Hinter OberhauserRedch | Aa DH af HH | | | 0 
I 361 Msrer Magen 353535 a — Ta Ta BB | oo 
L_____1361 Verschiedene Mfnatmen 0 3 3 | 3 a FB NT NT NT | 5 
er Erin Bu I a a a 
I Übertrag 270) 17 25 20) Be 1 0 0) 
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Ausgaben 












































Abschnitt Vorgesehene Maßnahmen 
Unterab- (Bezeichnung der Einzelmaßnah- Folge- 
schnitt men oder der zusammengefaßten 2021 jahre 
Gruppe Bereiche in der Reihenfolge der 
Untergru. Haushaltsgliederung 
L___ io Angebenin oe 5 7 
| 600 (Street ung KT | 
I_____|Gew.geb. Hirschen (Erschiefungtger) | | N N | | 0 
BAEEEEEE [:711117:177°71:" VE BER ©) BEER +) DEREN EEE BEER! DR ERERREREN KERRRREN) 
I Brest N NT [Hl 0 
HE [=1:7711 717-777, BEE: 7) HERE 7) HERE EEE DEREN DEREN EEE HERREN) 
HEN [5177171777 Vu BE") HERE HERREN DEREN HERREN RR) DEREN RR ) 
HEN [C271771737:-7: N HER 7: BEE HERE EEE VEREREEN EEEN HERRE: 7) BERRRRRT ) 
I ____[Hechinge tade27VVVTT SU 2 | 0 
a ng I re See ee ee Sg 
I_____|Herdweg (Erschließung) | of [ T | | | | 0 
I kW N a | | | | | 0 
I Klett 1 30) 
I [Mössinge trade Of 
[Mozart 0 ee ir ET ae 
HEN [111,7:777 PP KEREERE DEE | EEREREEREEN REN DEREN DEREN ERHRHEREN BERERE 7) 
I Nelken Tr 1 0 
| ______[Obenwiesen (Erschließung) | DD 3 DT | Tom TEmEEen| TERSEEEN| 
et |) 1 7 | | |, 
er 1 zz 
RREBE |" FEB; [EHER 7) EEE ERHEBEN 
EHER 1:17"... "- BEN KUREN | DEREN DEE] EEE] GERN DEREN ERREGER) 
I |Steigstraße Taste 353535 | 1 20) 
I, 
Stockerweg 
I  AUTORDONBÄTB Be = ef Oh 
NEE: I rn a re Mer 
I_____|Versch. Neubaumaßnahmen | Vo a | | 20 zo 20 53] 
EEE BE (BR ee Te Tr a 
|_6800_|Einrichtungen hend Verkehr 
I  |ParkeckBcgasse 35 | GH | Aa zZ | | | — 
ee EEE EEE Er rn DE er Pe 
|_6900_|Wasserläufe / Hochwasserrückhltebecken HRBB DT | | | 
| _____1932 Grunderwerb Allgemein HERE :7:) EEE] HERE | HERE DEREN | HE 3 HEN BERRERRN ) 
BE an m DEE m m EN 
Wassergraben bis Krebsbach: 
I | Buster a To 
I HR Omen | 
I | 32 Grunde 3 T  T  T  — T —g 
I | Busen Ta | | TH ZH | | — 
I [HRB Sickinger Str. Nord und ST TI  | 
I | 32 Gr udemr Ta FT FT | | —o 
I | Busen 77T ZH ZT | | | 1 oO 
I |KrebsbachverdunGg 3 | Ta TV | DB | | To 
IL ___ Verschiedene Mrd 
I | 932 GunderwerbUUUIIII Tb T T T go 
I | Bauksten 77T Ta Ta 3 T  T | | | go 
HE [4127 9711111577172, 7 BEE HERE HERE KERN ER KERN DEREN DEREN 
I | 32 Gr undemer | Tg 
DT Be [U a u 
[___IHRBIRobersBoschStte — — — | Th | | 7 
[832 Grande, N TE 
I 1 BaUkste N a Tg 
I HR Achse 
I | 32 Grunde F  T  T  T T T o 
| Bukosen 000.70 00 0 fh | 1 | 0 
| IHRBSOhBlerSaneE: 0 N TE SE ho eo 
1 Ba2Ginderwäh a a NT TO Te 
I 1 Baukosten a | | | | | go 
I [RB Kirch Bere 
I | 32 Gudemer | | | go 
| Bauiosien 000 1 a N 1 + Tg 
ERBE = TE ee Se 
| ___ 1 SC [OH HG HH | — —T|T | | Tg 
I 1 Busen LT TEE Bf Tg 
I |HRB Stücken Wacker 
I | 32 Grunde N | | | go 
I 1 Baukosten | 3 T | Ba | 1 go 
I ____[HRB Hinter Oberhase Rebach KK 
[ji BSR: Camel Be fe 
I | Busen 779 NT a FF | Da | | | go 
I HR Misere 
I | 132 eG Udemer T  T T 
HE BR ::17717°7777 VE HERE: 7] HERE: 11 BEE HERE HERE 7) DEREN DEREN ER) 
EEE Ei (ERESA FEREEN VEEEBEE, EEE ER| DERREREE RREIER [BER ZN MEERE 
I [Übertrag DD 52 3.60 125] 225| 750] AK Ho] 238] 
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Deckungsmittel 


Gesamt- vor Folge- 
Art der Deckungsmittel bedarf 2018 jahre 
En FE (En FE rn VE 













Abschnitt 
Unterab- 
schnitt 
























Untergru. 
I  _ lalleAngaben ne DD | 1 
ER EETRIEIRRICET EEE SEEREE ERDecER Van, ra ER EN TEE, VERRERET 
|_ 7000 [Abwasser u 
I 1325TigungDareen 02T soo a 7 a | | | o 
en ira is Ta u Zu u a 
ra EEE names FE, EEE CE ee re) BEER 
| 7500 Bestattung wesen A I 0 
De BE a SE = rn Zn | 
(ERERBE ESEFDBEIEEREEEFFIEERSSEERER VEEEEEE EEE, SE et, er, ri ei 
E.. #7 ben re Bu Urin EEE (ER a u 
| ____1345 Veräußerungeröse OT a | | |  H 
m: AS Su Ne, FERN) EEE a u DEE 
|_ 7850 _|Förderung andrtschaft DK 
En hl En I SE 
I_____1360 Zuweisugenv. Bund —D53 [To 
u VENEN FE WE a u En EEE: TEE ng, 
|_7900 |Förderung itschft Verkehr UI | 
I____1352 Hausanschlüsse Kostenersätze | 3 | a 5 | | | — og 
i____1361 Zuweisungenvmlandd | 1032] 70] 100] 350] sol 212] | 0 
FRE ORETRENETEETEEEEEN EEE, SERIE EEE VER EEE EEE EEE PEZN 
Förderung ÖPNV Te re FE 
I _____1362 Zuweisungenv. Landkreis | Go 0 | | | | | oO 
ı_____1361 Zuweisungen v. LandP&RAnage | 20 2 | T | | | 0 
ee a 

Ortsmitte 

|_8150 Wasserversorgung A ee Tee Fe ee 
I __|325TungDreen 02 | sol 1a 7 Ze | | | oO 
SE Aires, wu uk) Du ER et METER: Vaihee aane- 
RE rue Die (EBERA ( iz, Va m en ea 
|_8550_|Forswirsch. ternehmen KIA 1 
I ____ 134 GrundstückseröiseTT7TVTUTUTUTUTTTT a N 0] 
I ____1361 Zuweisungenvomland 053 | a 0 
I_____1368 Zuweisungenv. übgenBr ich | 6 6 | | go 
Ts u rn nn en En zn] 
| 8600 (GrundVvermgeEK 
I ____134Grundstückseröser 0 — | 8000] 4.950] 1.5000 750] soo] 200) 200] 100) 
ı 1368 Nachlass Mer KT N To 
|_8820_|Areal Eberhard Drniestr.UIUIDIDIJIIIII N 
L____134Grundstückseröser | 100] 1000 | | | | | go 
Er EEE 
|_9100 [Allg Finanzwirtschaft 







in Er Fa a ae 
_ Veruaungena m ao 
1 venmnngemnn | 2 | u | 
(Bm. ""_ '. TOM NEE: EERASREEEN GAREN) HEMER EI 


31 Entnahme aus Sonderrücklage ET 4 I 
Altenarbeit 680 680 
Ba | Zr Bu 


u 
I ]378 Umschuldungen 
er 
I | 
je 


w 


BEER 
a GE 
‚509|_ 7.858] 5.248] 4.937| 6.156] 5.326] 4.552] 432] 
Übertrag s. 5 — | 
EEE ur 
AsgechürBeageG——— [| | 
ußerhalb der Planung 30.83 
ee 
Fl 
|_98.403] 


N 






= 





c 


2.57. 


n FE < 
ke] Fl 

S oo 

nio © w 


o 
ke} on 


2.73 


c 


1.73 





FJP2 


ee el 
Vermögenshaushalt 








41.343] 24.781 
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Ausgaben 


Vorgesehene Maßnahmen 
(Bezeichnung der Einzelmaßnah- Gesamt- vor Folge- 
men oder der zusammengefaßten aus- 2018 2019 2021 jahre 
Bereiche in der Reihenfolge der gaben 
H liederung 
N en Er TE BE 


aushaltsglied 
Ile Angaben in 1.000 € 
Eee ee Far ze es HEEORE| a 















Abwasserbeseitigung 
925 Darlehen 


7230 |Mülldeponien / Erddeponien 


7500 estattungswesen 

32 Friedhof Grunderwerb 
35 Bedarfsplanung 

35 Anschaffungen 
ussegnungshalle 


rnengrabfeld und -wände, Beleuchtung 


767 

935 Anschaffungen I: 3 2 2 3 392 1 

Baumaßnahmen 5 5 5 5 5 3 
re ei 


0% 

S 2 

S 
n 
> 













I EEE EEE 
7710 [Bauhof en] | En EEE 
ı 1935 Anschaffung v. Geräten 87 I 60 51 50 50 50 6 
I [Hochbau 777 2601 25 30 6 || Hd To 
Er zn GE Be Eee u 
|_7850 [Förderung Landwirtschaft 
HE [27:1: 77:7: : 7 VE HERR 7:7) ER: HET) DEREN DEREN EEE ERHEBEN) 
i_ [Zuschüsse Vereine — | v3 3 2] 
| 7900 [Forderung itschftV er ker 
Iı_____[Planung Breitbandverkbeung | 20 1 CH 2 [To 
I |Breitbanverkabeung | 3700| 1.025] 300] soo 1.100] To 7 0 
I [Eimer von Bteliunden 55T NN NT To 
Er re Fre VE Tr, EEE er) (EEE (Er 
| 720 Förderung OK 
HEN [:713:7177,17°1:°17:117.,7, EEE HERE 7:1 HER 7) VEN DEREN DEREN WERE EEE ERRREN ) 
I ____ Bushaltestelle Alemein 0 | zul 1 | Ha Bo Hol 1 Oo 
HE [22.1 37.1, 77-7 WE HE T:) HERE: ) BEE DEREN DEREN EEE HERE HERREN) 
I _____|Bushaltestelle Ortsmitte —7D232—— | a BT N 2] 
| 8150 Wassers og ug RN N NT 
925 Darlehen 500 OO N li Sb 
a Fe re 
|_ 8550 _|Forstwirsch. nternehtmen77vWVWIWUTT N NT | 
I |s32Gundermerbs——— Tel CV 2 20 2 20 20 16 
HE [VE =3117177,777- ME BER 7:7) HE: 1 BER) BER 3 BE ER) HER) BERN 
BE [1717757 117>777:7 TE BER") HERE: T+) HERE: T:) EEE DEREN ko 
ER EEE VEREIN EBEN VEEOE| VENEN (EEEBER| FEDER Een 
| -BE00 SfGrundvermonenn le oe 3 a Sf a 
I |B2Gundermerb DT #000] 2.3200 soo] 300 200] 200] 200] 280) 
I 19832 Anliegerlesuingen 0 | 4500] 30 ol Sl HG || | oo 
I ____ [Sonstige Baumaßnahmen Ta DDP DPF Fb Fb 
I lÜBechgsssee Wohnung 754 | CV KB 3 N To 
| _____|Mühlbachstr. 35 Umbaun27LmDm 5 a N N To 
| _____[Altenhoferstt 1 Umbau a NT NT To 
lo = NIDBCHGARER TI = 2 I TB Re Fa ee | 
HERE [251111751771 PW 7 EEE BEE +) BERN: () BEE DEREN EEE EEE HERREN HERRN) 
BEE [1111 = 177711757 To DEE BEE 2 KERN HERE 2 EEE EEE EEE DEREN HERREN) 
| ____|Lindenstraße 2 Altes Rttaus 253934 NT 
|_8820_ [Areal Eberhard  Dönestr.7D4I4IMI Sn 
I 1332 Gundemerb III a a N Tg 
Li — lStallanbain > er Fe ee 
ir ur re TE rn VE rn DE a 
|_9100_JAllg. Finanzwirtschaft] 
u EEE DE Er en Az Ge m (EEE 
ze Te 113 
3 Verwaltungshaushalt a 1.247 
| ____ [91 Zuführung u Recke NN N NT 
L_____ [911 Zuführung RückageM er | CH 3 TKM Tg 
I VrEKeditgunen 0 | 100 | soo sol 200] 250] 270] 17.193] 
| ______|978 Umschuldungen nn er Fe u (T ) 
I _____199 Kreditbeschaffungkosten 0 | zul | Ha Ha a Ha MH 
(RE [EEE EEE EN VER, EEE SEERE) PESSERBE! VEREIERSE: (Er EEE | 
I _ (Zwischensumme 7 | 39871] 12.768] 2.390] 1.553] ı 1.384] 785] 17.539] 
I (Übertrag 2 09D9D&DO—— | 18.843] 13.107] 893] 1.600] 1.551] 1.223] Aal 326] 
I Übertrag 5409 T 18200] 6618 1878| 23200 85] 1.100] 3.721] 2.509] 
I Übertrag S.60707D353O— 6er] 5.170] 1.310] 671] 1.322] 2.192] 1.347] 4,169 
I (Übertrag 0709555 52 HS 25 22 750 He0l Vo] 238] 
EEE] BEER, PRESSE| |EEREERTEE| VERS) VOREBFEEEN [EBEN | |RSESRER VEREINE) TRERERERS] 
EEE BEE EEE EEE EEE Ge er 
es (7771771, EEG] [SCHNEE FEEESSEEHEEE (BEENBEEG| FRERES)| VEGGESEREEN Lee EEE EEE 
| ____|Vermögenshausalt—mD | 98.403] 41.343] 6.596] 6.477] |_ 6.059] 5.987] 24.781] 
11.05.2019 
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Anlage Nr. 1 8 


Beteiligungen 
der Gemeinde Bodelshausen und 
der Gemeindewerke Bodelshausen 


2019 


Zugang (+) 























Stand zu Voraussicht- | Zugang (+) | Voraussicht- 











Organisation, Verband, 






















Betrieb Beginn des Abgang (-) licher Stand Abgang (-) licher Stand 
Vorjahres |des Vorjahres | zu Beginn im zum Ende des 
des 
2018 2018 Haushaltsjahr 
2019 


€ € € € € 
Gemeinde Bodelshausen 


Zweckverband AIT, 

ehemals: Kommunale 

Informationsverarbeitung 9.950,93 9.950,93 9.950,93 
Reutlingen - Ulm (KIRU 

et ame ae ame 
Tübingen 31.200,00 31.200,00 31.200,00 


|VRBank TbineneG | A000 DD —— -| A000 — — —  .| 450,00] 
Fr Baer BEE BER BE BE 
hausen / KBF Mössingen 

6.000,00 6.000,00 6.000,00 
Hamburg 255,65 255,65 255,65 


Standortagentur 

Tübingen — Reutlingen — 

Neckar-Alb GmbH 300,00 
TEEN 8 


Gemeindewerke 
Bodelshausen: 

Stammkapital in der 
Wasserversorgung 



























Gemeindewerke Bodelshausen 


seewasserversorgung 229.500,00 229.500,00 229.500,00 
versorgung Hohenzollern 82.054,22 82.054,22 82.054,22 


Bundesarbeitsgemein- 

schaft Deutscher Kom- 

munalversicherer 

(BADK), Klärschlamm- 

fond 5.879,86 5.879,86 5.879,86 


Summe 
Gemeindewerke 317.434,08 317.434,08 317.434,08 
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Anlage Nr. 19 
ÜBERSICHT 


über die 
Steuern, Gebühren, Beiträge und Entgelte 
vonÄA-Z 


ee Erläuterung Betrag in€/ | gültig seit 
Steuersatz 


Abwasserbeseitigung 7000 
*-Schmutzwassergebühr je m? 2,45 | 01.01.2018 
*-Niederschlagswasser- je m? 0,45 | 01.01.2018 
Gebühr 
* Anlieferungen an der 
Kläranlage aus: 
Kleinkläranlagen je m? 38,00 | 01.01.2010 
geschlossenen Gruben je m? 3,80 | 01.01.2010 


* Abwasserbeitrag 1. Kanalbeitrag je m? Nutzungsfläche 2,80 | 01.01.2008 
2. Klärbeitrag je m? Nutzungsfläche 0,80 | 01.01.2008 
Altes Rathaus 
* Benutzungsentgelt Saal mit Küche: 01.07.2015 
1. örtl. Vereine, Parteien, 
Vereinigungen und Verbände 
a)ohne Eintritt 
b) mit Eintritt 
ehrenamtlich in der Gemeinde 
tätige Personen, Personen- 
vereinigungen, Gruppen und 
Initiativen 0,00 
natürliche und juristische 
Personen aus Bodelshausen 
a)Privatnutzung 100,00 
b)Hochzeit 150,00 
Gewerbliche Veranstaltung 150,00 
Standesamtliche Trauung 
Zuschlag zur Standesamtsgebühr 75,00 
Hausmeister 25,00 
Reinigung 22,00 / 23,50 | 01.01.2018/ 
01.04.2019 
Bestattungswesen 
* Friedhofsgebühren 1. Nutzungsgebühr 
- Reihengrab 01.01.2016 
- Rasenreihengrab 
- anonymes Reihengrab 
- Reihengrab in Gemeinschaftsgrab 
- Wahlgrab 
- Rasenwahlgrab 
- Urnenreihengrab 
- anonyme Urnengrabstätte 
- Urnengrabstätte Gemeinschaftsgr. 
- Urnengrabstätte in Urnenwand 
- Urnenwahlgrab 
2. Bestattungsgebühr 
- Reihen- /Wahlgrab 
- Urne in Grabfeld 
- Urne in Urnenwand 
3. Trittplatten 
- Reihengrab 
- Rasenreihengrab 
- Wahlgrab 
- Rasenwahlgrab 
- Urnenreihengrab 
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Re Erläuterung Betragin€/ | gültig seit 
Steuersatz 


Bücherei im Forum 
* Benutzungsgebühren 1) Büchereiausweis (einmalig): 01.01.2016 
- Erwachsene 
- Kinder und Jugendliche 
2) Ersatzausweis 
- Erwachsene 
- Kinder und Jugendliche 
3) Leihfristüberschreitung 
- Erwachsene 
- Kinder und Jugendliche 
4) Schadensersatz 


Erschließungen 
* Erschließungsbeitrag 95 % des | 01.01.2010 
Aufwands 


Festplatz 
* Benutzungsgebühr je Veranstaltungstag (ohne Strom und 01.01.2002 
Wasser) 
- Veranstaltungen mit Bewirtung und 
großem Zelt 
- Sonstige Veranstaltungen 


Feuerlöschwesen 
* Kostenersätze für nach der tatsächlichen 
Einsätze der Inanspruchnahme z. B. je Std. 
Feuerwehr Feuerwehrmänner 01.01.2015 
TLF 16 01.01.2002 
TLF 16/25 
GW-Gefahrgut 
SW 2000 
MTWI/ELW 
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FORUM 
* Benutzungsentgelt je nach genutzten Räumen und 01.01.2005 
Veranstalter je Tag und Dauer 
1) Saal <4/<8/>8 Std. 
(ganzer Saal) 
a) örtl. Vereine, 
Vereinigungen, Verbände 
- ohne Küche, ohne Eintritt 20,--/25,--/40,-- 
- ohne Küche, mit Eintritt 55,--/75,--/110,-- 
- Zuschlag für Küchenbenutzung 15,--/20,--/25,-- 
-Bar 15,-- 
- Bühnenbenutzung 25,-- bis 30,-- 
- Bühnenbeleuchtung 10,-- 
b) natürliche und juristische 
Personen aus Bodelshausen 
- ohne Küche, ohne Eintritt 70,--/100,--/150,-- 
- Zuschlag für Küchenbenutzung 30,--/40,--/50,-- 
- Bar 25,-- 
- Bühnenbenutzung 25,-- bis 30,-- 
- Bühnenbeleuchtung 10,-- 
c) gewerbliche Veranstaltungen 
von Betrieben aus Bodelshausen 
- ohne Küche, ohne Eintritt 105,--/150,--/225,-- 
- ohne Küche, mit Eintritt 175,--/250,--/375,-- 
- Zuschlag für Küchenbenutzung 40,--/50,--/75,-- 
- Bar , 25,-- 
- Bühnenbenutzung 50,-- bis 60,-- 
- Bühnenbeleuchtung 25,- 
d) Veranstaltungen von natürl. 
und jur. Personen aus Bodels- 
hausen für Personen außerhalb 
von Bodelshausen u. gewerbl. 
Veranstaltungen v. Betrieben 
außerhalb v. Bodelshausen 
- ohne Küche, ohne Eintritt 140,--/200,--/300,-- 
- ohne Küche, mit Eintritt 200,--/300,--/450,-- 
- Zuschlag für Küchenbenutzung 60,--/80,--/100,-- 
-Bar . 50,-- 
- Bühnenbenutzung 50,-- bis 60,-- 
- Bühnenbeleuchtung 25,-- 
2) Jugendraum a 
- Einzelveranstaltung 10,-- bis 50,-- 
- Heizkostenzuschlag (1.11.-31.3.) 5,-- bis 10,-- 
- Discos u.ä. Veranst. mit Eintritt 75,-- bis 90,-- 
<2/<4/>4 Std. 
- regelmäßige Proben je Probe 5,--/10,--/15,-- 
- Heizkostenzuschlag (1.11.-31.3.) 3,--/ 6,--/ 9,-- 


3) Zusätzliche Dienste 
- Heizung 50,--/75,--/100,-- 
- Hausmeister 25,-- / Std. 
- Reinigung 20,00/ Std.| 01.01.2019 


jeweils 
+ 19 % MwSt 
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Mn; En EEE nn 
Steuersatz 
en | 
* Benutzungsgebühr Blockhütte 80,00 | 01.01.2009 
Außenanlagen 10,00 


Gutachterausschuss 6100 
* Schätzungsgebühren Wertabhängige Gebühr 
bis 100.000 € mind. 01.01.2002 
bis 250.000 € mind. 
bis 500.000 € mind. 
bis 5 Mio. € mind. 
über 5 Mio. € mind. 
Erwachsene 


Gymnastikraum 2110 
01.01.2005 
Sonstige 


* Benutzungsentgelt 
Häckselplatz 7230 
Anlieferung Häckselgut: 0,00 
Anlieferung Grüngut: 0,00| 21.11.2015 
Hundesteuer 9000 
1. Hund / Jahr 01.01.2011 
jeder weitere Hund / Jahr 
Gefährlicher Hund / Jahr 
jeder weitere gefährliche Hund / Jahr 
Jugendhaus „Fokus“ 4600 
* Benutzungsgebühr 




















Übungsbetrieb für sportliche Zwecke 
je angefangende Stunde 

örtliche Vereine 

Jugend 

Erwachsene 


auswärtige Vereine 
Jugend 

































100,00) 01.07.2016 
80,00 


0,00 


Privatpersonen, 

Vereine ohne Jugendabteilung 
Steinäcker-Schule, Vereine mit 
Jugendabteilung 

Reini 



















24,00/Std.| 01.01.2019 
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Erläuterung Betrag in €/ gültig 
Steuersatz seit 


01.09.2018 



















Bereich 


Kinderbetreuungs- 
einrichtungen 
* Gebühren 






je Kind und Monat für Familien mit 
Kindern unter 18 Jahren: 






1. Regelöffnungszeit 
Achalm-, Bahnhof-, Daimlerstraße, 
Oberwiesen 

- 1 Kind 

-2 Kinder 

- 3 Kinder 

- 4 Kinder 

- 5 und mehr Kinder 
















2. Verlängerte Öffnungszeit 
Achalm-, Bahnhof-, Daimlerstraße, 


Oberwiesen 

-1 Kind 

- 2 Kinder 

- 3 Kinder 

- 4 Kinder 

- 5 und mehr Kinder 













3. Ganztagesbetreuung mit 


Mittagstisch 
Achalm-, Bahnhofstraße, Oberwiesen 


- 1 Kind 

-2 Kinder 

- 3 Kinder 

- 4 Kinder 

- 5 und mehr Kinder 












zu 1.-3.: je Baustein a 30 Minuten 











4. Kinderkrippe 
Kinderhaus Birkenweg 


4.1 Verlängerte Öffnungszeit 
- 1 Kind 

-2 Kinder 

-3 Kinder 

- 4 Kinder 

- 5 und mehr Kinder 















Kinderhaus Birkenweg 
4.2 Ganztagesbetreuung 
-1 Kind 

- 2 Kinder 

-3 Kinder 

- 4 Kinder 

- 5 und mehr Kinder 











zu 4.: je Baustein a 30 Minuten 














Mittagstisch pro Tag und Kind: 
für Kinder unter 3 Jahre 

für Kinder über 3 Jahre 
Ermäßigtes Essen: 





01.01.2019 







01.09.2009 
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KR] Erläuterung Betrag in €/ gültig seit 
Steuersatz 


01.01.2005 












Bereich 








Krebsbachhalle 
* Benutzungsentgelt 





1. Sportliche Zwecke 

je Hallenteil und angef. Std. 
1.1 Übungsbetrieb 

örtliche Vereine 

Jugend 

Erwachsene 

auswärtige Vereine 

Jugend 

Erwachsene 


Sonstige 














1.2 Sportveranstaltungen 
Pflichtspiele 

Sonstige Veranstaltungen: 
örtliche Vereine 
Jugendveranstaltung 

ohne Eintritt 

ohne Eintritt mit Bewirtung 
mit Eintritt 

mit Eintritt u. mit Bewirtung 
Erwachsenenveranstaltung 
ohne Eintritt 

ohne Eintritt mit Bewirtung 
mit Eintritt 

mit Eintritt u. mit Bewirtung 
auswärtige Vereine 
Jugendveranstaltung 

ohne Eintritt 

ohne Eintritt mit Bewirtung 
mit Eintritt 

mit Eintritt u. mit Bewirtung 
Erwachsenenveranstaltung 
ohne Eintritt 

ohne Eintritt mit Bewirtung 
mit Eintritt 

mit Eintritt u. mit Bewirtung 
Sonstige Veranstalter 








































7,50 bis 9,00 















. Sonstige Zwecke 
je Hallenteil 
örtliche Vereine 
ohne Eintritt 

mit Eintritt 
auswärtige Vereine 
ohne Eintritt 

mit Eintritt 

Sonstige Veranstalter 


Küchenbenutzung 


3. Zusätzliche Dienste bei 
1.2 und 2. 







<4/<8/>8 Std. 











35,--/50,--/75,-- 
50,--/75,--/100-- 













50,--/75,--/100,-- 
100,--/125,--/150,-- 


125,--/150,--/175,-- 







40,--/50,--/75,-- 




























- Energiekosten nach Aufwand 
- Hausmeister 25,00 / Std. 
- Reinigung 20,00 / Std. 01.01.2019 









jeweils 
+ 19 % MwSt 





Märkte 
* Marktgebühr Ostermarkt und sonstige Märkte 

je m Standlänge 01.01.2002 
Mindestgebühr 
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Realsteuerhebesätze 9000 
* Grundsteuer A 

* Grundsteuer B 

* Gewerbesteuer 


Steinäcker-Schule 
* Mittagstisch 





Betrag in €/ gültig seit 
Steuersatz 


01.01.2005 
01.01.2005 
01.01.2005 
























Essen pro Tag und Kind 
Grundschüler: 

Gäste (Erwachsene): 
Ermäßigtes Essen: 

je Kind und Monat für Familien 
mit Kindern unter 18 Jahren 
(bei 5 Tagen / Woche): 

-1 Kind 

-2 Kinder 

- 3 Kinder 

- 4 Kinder 


* Ablösebetrag je abzulösendem Stellplatz 3.500,00 01.01.2002 
* Benutzungsgebühr je Veranstaltung 01.01.2002 


Schulturnhalle 
* Benutzungsentgelt Siehe 01.01.2005 
Krebsbachhalle 
















01.01.2017 
01.01.2017 
01.09.2009 
01.09.2008 










* Spätbetreuung 




































1. Sportliche Zwecke 
je angef. Stunde 
2. Sonstige Zwecke 














Turnhalle je Tag 150,00 
Schulküche je Tag 40,00 
Heizung je Tag 50,00 





3. Zusätzliche Dienste bei 
1.2 und 2. 

- Hausmeister 

- Reinigung 

- Schonbelag auslegen 

- Schonbelag aufräumen 





















25,00 / Std. 
24,00 / Std. 

100,00 
25,00 / Std. 







01.01.2019 








Vergnügungssteuer 









Für jeden angefangenen 01.07.2011 
Kalendermonat für das 


Bereithalten eines Gerätes: 











20 % vom 
Bruttobetrag 


1. mit Gewinnmöglichkeit 





2. ohne Gewinnmöglichkeit 
- in einer Spielhalle o.ä. 











































Unternehmen 130,00 
- an einem sonstigen Ort (z.B. 
Gaststätte 65,00 
* Verwaltungsgebühr versch. nach VwGebO 01.01.2002 
Wasserversorgung 
* Wasserzins je m? 2,25 01.01.2018 
je m? über 6.000 m®/Jahr 2,05 
Grundgebühr Zähler Qn 2,5 2,50 















2,10 
jeweils 
+ 7% MwSt 


sofern nicht durch 01.01.2015 
Wassermesser ermittelt, werden 
je 100 m? umbautem Raum 6 m? 
Wasserverbrauch 
zugrundegelegt. 

Grundgebühr je angef. Woche 
je m? Nutzungsfläche 


* Bauwasser 


























01.01.2008 
01.01.2008 


* Standrohr 
* Wasserversorgungs- 
beitrag 


WC-Wagen 3400 
* Benutzungsgebühr 


Stand Januar 2019 








3,00 
+7 % MwSt 


je Veranstaltung 150,00 01.01.2002 





GEMEINDE BODELSHAUSEN 


GEMEINDEWERKE BODELSHAUSEN 
WIRTSCHAFTSPLAN 


2019 


Aufgrund der 88 3, 12 und 14 des EigenbetriebsG vom 08.01.1992 (Gesetzblatt S. 22) 
i.V.m. den 88 87, 89 und 96 GemO hat der Gemeinderat am 19. März 2019 folgenden 
Wirtschaftsplan für das Wirtschaftsjahr 2019 beschlossen: 


8 1 Erfolgsplan, Vermögensplan 


Der Wirtschaftsplan wird festgesetzt auf 


e € € 


(1) im Erfolgs plan mit] 
EBENEN? WERESDEELTRERIE: VERFASSEN EFBESEREE 
2.246.000 
(2) im Vermögens mit] 
NEE EEE EEE ET 


Einnahmen und Ausgaben von je 
8 2 Kreditermächtigung 























Der Gesamtbetrag der vorgesehenen Kreditaufnahmen wird festgesetzt auf 


€ € € 


& 3 Verpflichtungsermächtigungen 


Der Gesamtbetrag der Verpflichtungsermächtigungen wird festgesetzt auf 


e € € 


625.000 0 ]..625.000 
8 4 Kassenkredite 


Der Höchstbetrag der Kassenkredite wird festgesetzt auf 2.500.000 €. 


Bodelshausen, den 2019 


Ganzenmüller 
Bürgermeister 
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GEMEINDE BODELSHAUSEN 


KREIS TÜBINGEN 


- GEMEINDEWERKE BODELSHAUSEN - 


VORBERICHT 
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4.2.1 Allgemeine Vorbemerkungen 
4.2.1.1 Betriebsform 


Bis 31.12.1996 wurde der Eigenbetrieb mit dem alleinigen Betriebszweig Wasserversorgung als 
„Eigenbetrieb Wasserversorgung“ geführt. Der Gemeinderat hat am 08.10.1996 beschlossen, dass 
die Abwasserbeseitigung aus dem Haushalt ausgegliedert und in den Eigenbetrieb Wasserver- 
sorgung eingegliedert werden soll. Am 17.12.1996 hat der Gemeinderat dann die Betriebssatzung 
des Eigenbetriebs Wasserversorgung geändert, indem er auch den Betriebszweig Abwasserbesei- 
tigung mit aufgenommen hat und dem Eigenbetrieb ab 1997 den Namen „Gemeindewerke 
Bodelshausen“ gab. 


Die Wirtschaftsführung erfolgt nach den Regeln des baden-württembergischen Eigenbetriebs- 
gesetzes. 


Die Buchführung wird zunächst nach den Regeln der Kameralistik geführt, dann aber im Rahmen 
der Abschlusserstellung in die Form einer Kaufmännischen Buchführung gebracht. 


Die Gemeindewerke als Eigenbetrieb haben seit der Neufassung der Betriebssatzung vom 
11. April 2006 den Gemeinderat, die beschließenden Ausschüsse und den Bürgermeister als 
handelnde Organe. Eine Betriebsleitung wird nicht bestellt. Die Zuständigkeiten der Organe sind in 
der Betriebssatzung abgegrenzt. 


4.2.1.2 Wirtschaftsjahr 2017 
Der Gemeinderat hat am 06.11.2018 den Jahresabschluss 2017 festgestellt. 


Das Jahr 2017 wurde im Bereich des Erfolgsplanes in der Abwasserbeseitigung mit einem aus- 
geglichenen Ergebnis und der Bereich der Wasserversorgung mit einem Verlust von 88.054,75 € 
abgeschlossen. Der Gesamtverlust der Gemeindewerke belief sich somit auf 88.054,75 €. 


Zum 31.12.2017 ergibt sich damit ein vorzutragender Bilanzgewinn der Gemeindewerke von 
62.593,88 € (Vorjahr 31.12.2016: Gewinnvortrag von 150.648,63 € in der Wasserversorgung). 


4.2.1.3 Wirtschaftsjahr 2018 
Der Gemeinderat hat am 20.03.2018 / 27.06.2018 den Wirtschaftsplan 2018 


1. im Erfolgsplan in Einnahmen und Ausgaben auf je 2.227.000 € 
2. im Vermögensplan in Einnahmen und Ausgaben auf je 6.882.000 € 


festgestellt. 


Der Wirtschaftsplan geht bei der Abwasserbeseitigung von einem ausgeglichenen Ergebnis aus, 
wobei eine Entnahme aus der Gebührenausgleichsrückstellung in Höhe von 59.000 € eingeplant 
ist. Bei der Wasserversorgung ist ein Verlust mit 37.700 € eingeplant. 


Im Rahmen des Genehmigungsverfahrens des Wirtschaftsplanes durch das Landratsamt hat der 
Gemeinderat am 26.06.2018 mit einem sog. „Beitrittsbeschluss“ beschlossen, die Kreditermäch- 
tigung auf 980.300 € zu reduzieren. 


Das Wirtschaftsjahr verlief entsprechend den Beschlüssen des Gemeinderates weitgehend plan- 
mäßig. Die Kanalsanierungen konnten weitgehend planmäßig umgesetzt werden. Das Hoch- 
wasserrückhaltebecken (HRB) Oberhausen und die Aufweitung des Kanals Krebsbach im Bereich 
Am Burghof / REWE-Parkplatz wurden kurz vor Jahresende fertiggestellt. Der Kanal und die 
Wasserleitungen im Jakob-Nill-Weg wurden fertiggestellt. Die Wasserleitung in der Mössinger Str. 
und Teckstr. wurden ebenfalls fertiggestellt. 
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4.3 Wirtschaftsplan 2019 
Der Wirtschaftsplan der Gemeindewerke hat ein Gesamtvolumen von 10.289.000 €. 


Davon entfallen auf den 
Erfolgsplan: 2.246.000 € 
Vermögensplan: 8.043.000 € 


Wirtschaftsjahr | 2019 | 2018 | Differen | 
| ee | ee | ee | % 


















Die Erhöhung im Erfolgsplan ist auf geringfügig höhere Aufwendungen zurückzuführen. Die 
Erhöhung im Vermögensplan kommt durch erhöhte Finanzierungsfehlbeträge und geplante 


Umschuldungen bei gleichzeitig zurückgehenden Investitionen zustande. 
4.3.1 Erfolgsplan 
4.3.1.1 Erträge 


Mittelherkunft Erfolgsplan 


Straßenentwässerungs- 
anteil 
8,90% 


Auflösung Beiträge u. 
Zuschüsse 
8,68% 
Ersätze 
2,36% 


Auflösung Rückstellung 
(Abwasser) 


Gebühre BR 


73,55% 


Verlust (Wasservers.) 
1,47% 





a) Gebühren 


Die Gebühren haben mit 1.652.000 € einen Anteil von 73,55 % (Vorjahr 75,26 %). 





Sie teilen sich wie folgt auf: 
| _ ine | 2018 | 2018 | Differenz 









OlO 





Sowohl die Wassergebühren (Wasserzins und Grundgebühren) als auch die Abwassergebühren 
(Schmutzwasser- und Niederschlagswassergebühr) wurden auf der Basis der für 2018 und 2019 
gültigen Preise, die vom Gemeinderat am 12.12.2017 beschlossen wurden, kalkuliert. In beiden 
Bereichen wurde ein 2-jähriger Kalkulationszeitraum gewählt, dass die Gebühren möglichst lange 


konstant gehalten werden können und sich die Gebührenzahler darauf einstellen können. 
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Für die Jahre ab 2020 ist eine Neukalkulation der Gebühren im Laufe des Jahres 2019 erforder- 
lich. 


Bei der Abwasserbeseitigung dürfen insgesamt nur die anfallenden Kosten gedeckt werden und 
es sind in der Gebührenausgleichsrückstellung auf Ende 2017 bei einem planmäßigen Verlauf des 
Jahres 2018 noch rd. 298.000 €, die dem Gebührenzahler wieder zurückzugeben sind. Über- bzw. 
Unterdeckungen sollen nach den Regelungen des Kommunalabgabengesetzes innerhalb von 5 
Jahren ausgeglichen werden. Dies war Basis für die Neukalkulation der Abwassergebühren (für 2 
Jahre). Die Aufwendungen in der Abwasserbeseitigung steigen insbesondere durch die nicht 
unwesentlichen Investitionen in den Hochwasserschutz (insgesamt mind. 6,5 Mio. €), die zu 48% 
(rd. 3,1 Mio. €) über die Abwasserbeseitigung zu finanzieren sind. Daneben werden die Kanal- 
sanierungsmaßnahmen und -untersuchungen mit rd. 250.000 € fortgesetzt, die Betriebsauf- 
wendungen (z.B. Kläranlagenunterhaltung, Klärschlammentsorgung) erhöhen sich und die 
Zuschussauflösungen reduzieren sich im Planungszeitraum. 


Bei der Wasserversorgung ist auf Ende 2018 vorauss. noch ein Gewinnvortrag vorhanden, der 
z.B. für unerwartete Unterhaltungsmaßnahmen an Wasserleitungen, andere Mehraufwendungen 
und den eingeplanten Verlust aus 2019 verwendet werden kann. 

Bei den Grundgebühren ist in die Kalkulation ein Fixkostenanteil (22 %) mit einkalkuliert und die 
Gebühren sind entsprechend dem Äquivalenzprinzip der höheren Inanspruchnahme und den 
Beschaffungspreisen berechnet. Die Erlöse aus den Grundgebühren steigen gegenüber dem 
Vorjahr wegen höherer Zähleranzahl von 64.000 € auf 66.000 € an. 

Der Wasserzins beträgt für 2019 weiterhin 2,25 €/m?. 


Entwicklung der „Verkaufsmengen‘“ in m? und Preise in €/m? 
Be dr 
260.200 | 256.700 | 266.700 | 267.700 | 266.500 | 275.000 | 270.000 


em’ | 125 | 125 | 240 | 240 | 240 | 245 | 245 | 
Niederschlags- | in m? | 569.100 | 570.300 | 565.900 | 567.100 | 574.100 | 590.000 | 580.000 

_eim? 

|—i 

| | Ä 









2017 2018 2019 
Plan Plan 













020 | 020 | 055 | 055 | 0,55 | 045 | 045 | 
ee a nn a na ee 295.000 | 


el 

294.100 295.000 
2,25 / 2,10/ 2,10/ 2,25/ 2,25/ 
2,05 2,05 1,90 1,90 1,90 2,05 2,05 
Bei der Abwasserbeseitigung und der Wasserversorgung handelt es sich um so genannte Kosten- 
rechnende Einrichtungen, die ganz oder zum Teil aus Entgelten (Benutzungsgebühren, privat- 
rechtliche Entgelte u.ä.) finanziert werden. Bei der Ermittlung der kostendeckenden Entgelte sind 
nach dem Kommunalabgabengesetz alle nach betriebswirtschaftlichen Grundsätzen insgesamt 
ansatzfähigen Kosten (Gesamtkosten) heranzuziehen. Hierzu gehören auch angemessene 
Abschreibungen des Anlagekapitals. Zur Finanzierung der kostenrechnenden Einrichtungen müs- 
sen nach den sonstigen Einnahmen in erster Linie benutzer- oder verbrauchsorientierte Entgelte 
erhoben werden. Durch dieses Verlangen nach kostenechten Gebühren, das in $ 14 des Kommu- 
nalabgabengesetzes festgelegt ist, soll verhindert werden, dass auf eine angemessene Gegen- 
leistung verzichtet wird und der ungedeckte Aufwand durch Zuschüsse der Gemeinde finanziert 
wird. Bei der Wasserversorgung ist es möglich, dauerhaft einen Gewinn zu erwirtschaften, der 
dann allerdings zu versteuern (Körperschafts- und Gewerbesteuer) wäre. Gleichzeitig könnte der 
Gemeinde eine Konzessionsabgabe zufließen. Durch Änderung der Betriebssatzung am 
16.10.2007 hat der Gemeinderat ab 01.11.2007 die Möglichkeit geschaffen, dass die Wasser- 
versorgung Gewinne erzielen kann und eine entsprechende Vereinbarung über die Bezahlung 
einer Konzessionsabgabe beschlossen. Gleichzeitig wurde durch die Änderung der Wasser- 
versorgungssatzung beschlossen, für Großabnehmer (Abnahme über 6.000 m? pro Jahr) den 
Wasserzins auf 1,85 €/m? ab 01.11.07, 2,05 €/m? ab 01.01.2012, 1,90 €/m? ab 01.01.2015 und 
2,05 €/m? ab 01.01.2018 festzulegen. 
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b) Erlöse aus Verkäufen und Kostenersätzen 

Für Kostenersätze im Bereich der Abwasserbeseitigung sind 4.000 € und im Bereich der Wasser- 
versorgung 40.000 € (aus Rohrbrüchen und der Erneuerung von Hausleitungen im Privatbereich 
und sonstigen Ersätzen) veranschlagt. 

c) Aktivierte Eigenleistungen 


Eigenleistungen der Mitarbeiter der Gemeindewerke an Investitionsvorhaben sind in der 
Abwasserbeseitigung mit 4.000 € und in der Wasserversorgung mit 0 € eingeplant. 


d) Straßenentwässerungsanteil 

Der Straßenentwässerungsanteil mit einem Anteil von ca. 14 % der Aufwendungen in der 
Abwasserbeseitigung hat mit 200.000 € (Vorjahr 190.000 €) einen Anteil von 8,9% (Vorjahr 
8,53 %) am Erfolgsplan und wird dem Eigenbetrieb vom Gemeindehaushalt erstattet. 

e) Sonstige Finanzeinnahmen 


Diese bilden mit 341.000 € einen Anteil von 15,18 % (Vorjahr 14,05 %) am Erfolgsplan. 


Sie gliedern sich wie folgt auf: 


»4: 


Abwasserbeseitigung 





Die Auflösung von Beiträgen und Zuschüssen kommt dem Gebührenzahler zugute. Es ist Wille 
des Zuschussgebers, hier des Landes Baden-Württemberg, die Zuschüsse für Wasserversor- 
gungseinrichtungen und Abwasserbeseitigungsanlagen wieder dem Gebührenzahler zugute- 
kommen zu lassen. Daher sind die Zuschüsse jährlich aufzulösen. Gleiches gilt auch für die 
Abwasser- und Wasserversorgungsbeiträge. Der durchschnittliiche Auflösungssatz liegt in der 
Abwasserbeseitigung z. Zt. bei rd. 2,1 % (wie bei den Abschreibungen) und in der Wasser- 
versorgung bei generell 5,00 % (siehe unten). 
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Aufwendungen Erfolgsplan 


Personalaufwand; 
10,01% 


Zinsen; 6,90% 


Unterhaltung des 


. 0 
Abschreibungen; Netzes; 18,70% 


24,93% 


Unterhaltung 
Kläranlage; 4,01% 


Verw.- Sonstiger Verw.- u. 


kostenbeitrag; Betriebsaufwand; 
8,34% 27,11% 








a) Personalaufwendungen 


Mit 224.800 € (Vorjahr 254.200 €) bilden diese einen Anteil von 10,01 % an den Ausgaben des 
Erfolgsplans. 


Die Anzahl der Stellen beläuft sich wie im Vorjahr auf insgesamt 4. Diese sind im Stellenplan der 
Gemeinde (Anlage 1) enthalten und mit 2,0 Stellen der Abwasserbeseitigung und 2,0 Stellen der 
Wasserversorgung zugeordnet. Die Kosten der Verwaltung sind im Verwaltungskostenbeitrag und 
die Aufwendungen für die externe ingenieurtechnische Beratung und Betreuung der Kläranlage in 
Leistungsvergütungen an Unternehmer enthalten. 


b) Verwaltungs- und Betriebsaufwand 


Mit 1.306.200 € (Vorjahr 1.247.800 €) ist der Verwaltungs- und Betriebsaufwand im Vergleich zum 
Vorjahr deutlich gestiegen und stellt einen Anteil von 58,16% (Vorjahr 56,03%) an den Ausgaben 
des Erfolgsplanes dar. 


Darunter fallen im Wesentlichen für die Unterhaltung des Leitungsnetzes in der 
Abwasserbeseitigung wie im Vorjahr 250.000 € und in der Wasserversorgung 130.000 € (Vorjahr 
145.000 €) an. In der Abwasserbeseitigung sind insgesamt 200.000 € für die Schadens- 
behebungen (150.000 €) und Untersuchungen (50.000 €) nach der EigenkontrollVO vorgesehen. 
Für die Unterhaltung der Kläranlage sind 90.000 € (Vorjahr 75.000 €) vorgesehen. Die Kosten für 
den Fremdwasserbezug belaufen sich auf 205.000 € (Vorjahr 193.000 €). Der Strombezug macht 
insgesamt 85.000 € und die Kosten für die Klärschlammabfuhr / -trocknung steigen auf 100.000 € 
(Vorjahr 85.000 €). Für die ingenieurtechnische Betreuung unserer Kläranlage durch das Büro ISW 
sind wie im Vorjahr 8.000 € vorgesehen. Für Verbrauchs- und Betriebsmittel auf der Kläranlage 
sind 20.000 € (Vorjahr 23.000 €) vorgesehen. Für den Gasbezug auf der Kläranlage wurden 
wieder 1.000 € eingestellt. 


Für die Neukalkulation der Abwasser- und Wassergebühren ab 2020 und eine Neukalkulation der 
Wasser- und Abwasserbeiträge (sog. Globalberechnung) sind zusammen rd. 15.000 € eingeplant. 
Die Berechnungen sind für die zweite Jahreshälfte eingeplant, dass die neuen Gebühren- und 
Beitragssätze 2020 in Kraft treten können. 
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Für die Abwasserabgabe sind vorsorglich 1.000 € eingeplant. Sollte für 2018 keine ausreichende 
Verrechnungsmöglichkeit mit Investitionen z.B. durch Kanalerneuerungen gegeben sein, läge der 
Betrag vorauss. deutlich höher. Die Erklärung nach Abschluss des Wirtschaftsjahres 2018 bleibt 
hier abzuwarten. Für die so genannten „Kleineinleiter“ fällt keine Abwasserabgabe an, da alle 
Haushalte am Abwassernetz angeschlossen sind bzw. die häuslichen Abwässer über die 
Kläranlage entsorgt werden. 


Die Verwaltungskosten der Betriebsleitung einschließlich Buchführung und Verbrauchsabrechnung 
sind in der Abwasserbeseitigung mit 105.800 € (Vorjahr 98.100 €) und in der Wasserversorgung 
mit 81.500 € (Vorjahr 75.000 €), zusammen 187.300 € = 8,34 %, angesetzt. 


c) Abschreibungen 

Die Abschreibungen wurden wie folgt errechnet: 
ine | 2019 | 2018 | 
Abwasserbeseitigung 450.00 440.00 


0 
110.000] 105.00 
umme Abschreibungen 560.000 545.00 


Den Abschreibungen liegen die Anschaffungs- und Herstellungskosten (nicht die Wiederbeschaf- 
fungszeitwerte) zugrunde. 















oOlO 





(2) 
o 


Der durchschnittliche AfA - Satz liegt in der Abwasserbeseitigung und in der Wasserversorgung bei 
rd. 2,10 %. 


Zuwendungen z.B. zu den Neubauten auf der Kläranlage oder dem Bau von Regenbehandlungs- 
anlagen werden finanzwirtschaftlich und betriebswirtschaftlich als Kapitalzuschüsse behandelt. 
Dies bedeutet, dass diese nicht an den Anschaffungs- und Herstellungskosten abgesetzt werden, 
sondern separat in der Abwasserbeseitigung mit dem durchschnittlichen Abschreibungssatz und in 
der Wasserversorgung mit 5 % aufgelöst und gebührenrechtlich im Erfolgsplan wieder als Ein- 
nahme veranschlagt werden (siehe oben). Durch das weitere Auslaufen der Auflösungen des 70%- 
igen Landeszuschusses aus der Kläranlagensanierung von vor über 20 Jahren reduziert sich 
dieser Betrag in der Abwasserbeseitigung merklich. Bei der Wasserversorgung sind diese seit dem 
Wirtschaftsjahr 2003 aus steuerlichen Gründen wieder von den Anschaffungs- und Herstellungs- 
kosten abzusetzen. Dieser Auflösungsbetrag wird daher bei der Wasserversorgung weiter 
abnehmen. 


d) Zinsen 


Die Zinsen wurden in der Abwasserbeseitigung und in der Wasserversorgung mit 110.000 € bzw. 
45.000 €, zusammen 155.000 €, angenommen. Es sind auch Kosten für die eingeplanten Kredite 
eingerechnet. 


e) Steuern 


Durch Änderungen beim Körperschaftssteuerrecht seit 2003 können Gewinne nur noch zu 50 % 
auf Verlustvorträge (siehe unten 4.3.1.2 i), die nur durch Gewinne abgebaut werden können, 
verrechnet werden. Aus dem verbleibenden Betrag ist Körperschaftssteuer zu bezahlen. Für 2019 
sind Steuern mit 4.000 € eingeplant. 


f) Jahresergebnis Abwasserbeseitigung 
Bei der Abwasserbeseitigung wird mit einem ausgeglichenen Ergebnis gerechnet, wobei für 


2019 eine Entnahme aus der Gebührenausgleichsrückstellung in Höhe von 113.000 € (Vorjahr 
59.000 €) geplant ist. 


334 


g) Jahresergebnis Wasserversorgung 
In der Wasserversorgung ergibt sich ein Jahresverlust von 33.000 € (Vorjahr 37.700 €). 


Dem Gewinnvortrag, der Anfang 2018 rd. 62.600 € betrug, werden nach dem Erfolgsplan 2018 
37.700 € entnommen, so dass planmäßig vorauss. ein Gewinnvortrag von rd. 25.000 € nach 2019 
vorgetragen werden kann. Da auf Grund des trockenen Sommers 2018 mit einer höheren 
Wasserabnahme zu rechnen ist, ist mit höheren Wasserzinseinnahmen zu rechnen, so dass der 
vorauss. Verlust 2019 mit 33.000 € vorauss. aus dem Gewinnvortrag gedeckt werden kann. 


Möchte man dem Gemeindehaushalt Konzessionsabgabe zukommen lassen, wäre es aus steuer- 
licher Sicht notwendig, einen Mindestgewinn von rd. 37.000 € zu erwirtschaften. Dies ist 
momentan nicht beabsichtig, wurde jedoch letztmals 2016 erreicht. Gleichzeitig haben 
vergangene Jahre gezeigt, dass größere Erneuerungsmaßnahmen manchmal auf Grund des 
Alters unseres Leitungsnetzes kurzfristig durchgeführt werden müssen, um größeren Schaden 
abzuwenden. Auch für deren Finanzierung sind Gewinne hilfreich. 
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4.3.2 Vermögensplan 


4.3.2.1 Einnahmen (Mittelherkunft) 


Mittelherkunft Vermögensplan 


Beiträge 0,92% 


Kreditaufnahme 
11,82% 


Deckungsmittel- 


Umschuldung lücke 72,21% 
8,08% 


Abschreibungen 
6,96% 





Bei den Einnahmen ergibt sich das folgende Bild: 


Abwasserbeseitigung 
2018 T 208 | zone | 
110.000 105.000 560.000 


000] 74.000 
GE u 
980.300| 189.00 


ee 
4.381.700|_ 861.000] 665.000] 5.808.000 
nd 


6.533.000] 5.982.000] 1.510.000 900.000] 8.043.000] 6.882.00 





105.000) 
[| 
EEE . 
0] 3500| 0 
EEE, 
INBEEBEEN. 
[_900.000 


a) Abschreibungen 
Hier wird auf die Ausführungen bei den Ausgaben des Erfolgsplans verwiesen. 
b) Beiträge 


Durch Neubauten werden nach den Satzungen auch Abwasser- und Wasserversorgungsbeiträge 
fällig. Hierzu gehören 2019 das Baugebiet „Oberwiesen |“ und der Jakob-Nill-Weg. 


c) Landeszuschüsse 

Hier sind keine Landeszuschüsse eingeplant, da die aktuellen Maßnahmen nicht förderfähig sind. 
d) Deckungsmittellücke 

Bei der Abwasserbeseitigung wird eine Deckungsmittellücke mit 4.947.000 € und bei der Wasser- 
versorgung mit 861.000 €, zusammen 5.808.000 €, ausgewiesen. Diese entsteht insbesondere 


durch die zu veranschlagenden Finanzierungsfehlbeträge der Vorjahre (Abwasserbeseitigung 
5,0 Mio. € und Wasserversorgung 0,9 Mio. €, zusammen rd. 5,9 Mio. €). In der Vergangenheit 
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wurden die Ausgaben für Investitionen, die diese Lücken verursacht haben, über kurzfristige 
Kassenmittel der Gemeinde finanziert. Durch die Gewährung der Darlehen im Jahr 2006 hat sich 
dieser Betrag deutlich reduziert, allerdings die letzten Jahre wieder aufgebaut. Um eine Deckung 
zwischen langfristigem Anlagegut und einer langfristigen Finanzierung herzustellen, ist diese 
jedoch langfristig durch Fremdmittel vom Kapitalmarkt auszugleichen. In einem ersten Schritt 
wurde dies 2018 durch die Aufnahme von Darlehen in Höhe von 3,8 Mio. € (Abwasserbeseitigung 
3,0 Mio. €, Wasserversorgung 800.000 €) begonnen, da es von Seiten der Aufsichtsbehörden 
angemahnt wurde und auch die Kassenlage erfordert hat. 


e) Kreditaufnahme / Umschuldung 


Die Kreditaufnahme in der Abwasserbeseitigung in Höhe von 762.000 € (Vorjahr 980.300 €) wurde 
für die Finanzierung der laufenden Investitionen veranschlagt. 


Auch bei der Wasserversorgung sind zur Finanzierung der laufenden Investitionen 189.000 € 
Kredite veranschlagt. 


Darüber hinaus sollen 2019 die Darlehen der Gemeinde an die Gemeindewerke in vollem Umfang 
zurückgezahlt werden, da der Gemeindehaushalt selbst Fremdfinanzierungsbedarf hat. Dies 
erfordert eine Umschuldung und eine Kreditaufnahme am Kapitalmarkt von zusammen 650.000 € 
(325.000 € je Betriebszweig). 


Eine Aufnahme in 2019 ist erforderlich, da die Rechtsaufsicht im Haushaltserlass 2017 die 
Kassenkreditermächtigung deutlich reduziert hat. 


f) Jahresgewinn 


In der Abwasserbeseitigung wird ein ausgeglichenes Ergebnis erwartet und bei der Wasserver- 
sorgung ist ein Jahresverlust mit 33.000 € veranschlagt (siehe 4.3.1.2 f und g). 
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4.3.2.2 Ausgaben (Mittelverwendung) 


Auflösung v. Ausgaben Vermögensplan 


Beiträgen 


I) 
ZEN Verlust Wasserv. 
Erwerb bewegl. 0,41% 
Güter 
0,26% 


Finanzierungsfehl- 
Grunderwerb | beträge Vorjahre 
0,93% ER 73,36% 
Baumaßnahmen x 
10,63% 


Kredittilgungen 
2,18% 


Auflösung 
Rückstellungen 
Abw. 
1,40% 


Umschuldung 
8,08% 
Tilgung Darlehen 
Gemeinde 
0,32% 





Bei den Ausgaben ergibt sich folgendes Bild: 


2018 | 
160.000| 114.100 
20.000] 20.000 


inanzierungsfe 
Vorjahre 


Gesamt 
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a) Baumaßnahmen 


Abwasserbeseitigung 


Den größten finanziellen Aufwand nehmen 2019 wieder die Hochwasserschutzmaßnahmen mit 
ihrem Anteil an der Abwasserbeseitigung ein. Dafür sind insgesamt 445.000 € eingeplant. 


Nach den Berechnungen für die gesamten Hochwasserschutzmaßnahmen, die dem Zuwendungs- 
bescheid nach der Förderrichtlinie Wasserwirtschaft zugrunde liegen, sind in der Regel 48 % der 
Baukosten nicht zuschussfähig. Auf Grund der gegenseitigen Wechselwirkungen zwischen dem 
Abwassernetz und der Oberflächenwasserableitung sind diese Kosten (in der Regel 48 % der 
Baukosten) dem Abwasserbereich zuzuordnen und über die Gemeindewerke, Abwasser- 
beseitigung, zu finanzieren. 

Deswegen sind sowohl im Gemeindehaushalt als auch im Wirtschaftsplan der Gemeindewerke die 
jeweils anteiligen Kosten finanziert. 


Eingeplant sind im Wesentlichen Baukosten für folgende Maßnahmen: HRB Mössner Morgen 
(110.000 € als Verpflichtungsermächtigung), die HRA’s Stücken- /Wolfäcker (80.000 €) und 
Hinter Oberhauser Riedbach (75.000 €), das HRB Oberwiesen Süd (140.000 € zzgl. 120.000 € 
als Verpflichtungsermächtigung) und Restkosten mit 75.000 € für die Kanalaufweitung Am 
Burghof / Rewe-Markt, die Ende 2018 bis auf die Abfuhr des Bodenaushubs abgeschlossen 
werden konnte. 


Für den Kanal in der Hölderlinstraße, der im Zusammenhang mit dem Neubau des Feuerwehr- 
hauses erforderlich ist, sind 155.000 € vorgesehen. Für den Kanal im Herdweg, der außerhalb 
des eigentlichen Neubaugebiets Herdweg erneuert werden muss, sind 40.000 € eingeplant. 
Planungskosten von insgesamt 50.000 € sind für ein Bodenfilterbecken in der Mühlbachstraße 
(RFB 468) und für die Erneuerung des Kanals in der Steinstraße sind 10.000 € vorgesehen. 


Auf der Kläranlage sind Investitionen für 10.000 € vorgesehen. 

Für Erneuerungsmaßnahmen im Kanalnetz sind aufgrund der Untersuchungen nach der Eigen- 
kontrollverordnung im Vermögensplan für 2019 keine Maßnahmen vorgesehen. In der Regel 
werden die nötigen Aufwendungen im Erfolgsplan veranschlagt. Auch künftig rechnen wir hier mit 
einer gewissen Kostenbelastung, denn weitere vorgeschriebene Untersuchungen der Kanäle mit 
entsprechenden Kosten sind notwendig. Es wird auf die Ausführungen unter 4.3.1.2 b) verwiesen. 
Für den Neubau von Hausanschlüssen sind 40.000 € vorgesehen. 

Wasserversorgung 


Die Wasserleitung in der Hölderlinstraße soll wie der Kanal im Zusammenhang mit dem Neubau 
des Feuerwehrhauses für 80.000 € erneuert werden. Die Wasserleitung in der Schulstraße 
muss wegen Neubauten für 25.000 € verlängert werden. 


Am alten Hochbehälter in Sickingen sollen für 50.000 € die Zu- und Ablauftechnik, der Notüber- 
lauf und der Behältereinstieg erneuert werden. 


Für den Neubau von Hausanschlüssen sind 20.000 € und für die Beschaffung von Großwasser- 
zählern sind 5.000 € vorgesehen. 


b) Auflösung von Beiträgen und Zuschüssen 


Siehe Ausführungen bei 4.3.1.1 e) bei den Einnahmen des Erfolgsplanes. 
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c) Grund- und Vermögenserwerb 


Für den Grunderwerb im Zusammenhang mit den Hochwasserschutzmaßnahmen sind anteilige 
Kosten von insgesamt 75.000 € angesetzt. 


Beim Erwerb von beweglichen Sachen in der Abwasserbeseitigung und auf der Kläranlage sind 
insgesamt 7.000 € vorgesehen. Für die Aktualisierung des Generellen Entwässerungsplanes sind 
5.000 € eingeplant. 


In der Wasserversorgung ist die Beschaffung verschiedener Geräte für 3.000 € sowie die 
Erstellung eines Spülplans für 6.000 € vorgesehen. 


d) Kredittilgungen / Umschuldung 


Für die im Eigenbetrieb gehaltenen und neuen Kredite am Kreditmarkt sind Tilgungen im Gesamt- 
betrag von 175.000 € vorgesehen. Für die normale Tilgung der Darlehen bei der Gemeinde sind 
26.000 € vorgesehen. Darüber hinaus sollen die Darlehen bei der Gemeinde insgesamt zurück- 
gezahlt werden (insgesamt 650.000 €). 


e) Jahresverlust / Auflösung von Rückstellungen / Finanzierungsfehlbetrag Vorjahre 


In der Abwasserbeseitigung ergibt sich, wie oben erwähnt und wie im Vorjahr, ein ausge- 
glichenes Ergebnis, wobei 113.000 € aus der Gebührenausgleichsrückstellung entnommen 
werden. In der Wasserversorgung ergibt sich, wie oben erwähnt, ein Verlust mit 33.300 € 
(Vorjahr Verlust mit 37.700 €). 


Die Finanzierungsfehlbeträge der Vorjahre in der Abwasserbeseitigung (5.000.000 €) und der 
Wasserversorgung (900.000 €) mit zusammen 5.900.000 € sind im Gesamtbetrag zu veran- 
schlagen. 
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4.4 Schuldenstände 
4.4.1 Äußere Schulden 


Stand 01.01.2018 Abwasserbeseitigung 578.400 € 
Wasserversorgung 246.800 € 
Gesamt 825.200 € 
(geplant) 
Neuaufnahme 2018 Abwasserbeseitigung 3.000.000 € 980.300 € 
Wasserversorgung 800.000 € - € 
Gesamt 3.800.000 € 980.300 € 
davon 
außerordentl. 
Tilgung 2018 Abwasserbeseitigung 79.200 € - € 80.000 € 
Wasserversorgung 24.800 € - € 44.000 € 
Gesamt 104.000 € 124.000 € 
Stand 31.12.18 / 01.01.19 Gesamt 4.521.200 € 1.681.500 € 
Neuaufnahme 2019 geplant Abwasserbeseitigung 1.087.000 € incl. Umschuldung 325.000 € 
Wasserversorgung 514.000 € incl. Umschuldung 325.000 € 
Gesamt 1.601.000 € 
Tilgung 2019 geplant Abwasserbeseitigung 130.000 € 
Wasserversorgung 45.000 € 
Gesamt 175.000 € 
vorauss. Stand 31.12.2019 Abwasserbeseitigung 4.456.200 € 
Wasserversorgung 1.491.000 € 
Gesamt 5.947.200 € 
Pro-Kopf-Verschuldung bei 5.783 Einwohner 1.028 € 
Stand 30.06.2018 


4.4.2 Sonstige Darlehen 

Von der Gemeinde haben die Gemeindewerke zum Abbau des Finanzierungsdefizits und zur Um- 
wandlung von kurzfristigen Kassenmitteln in langfristige Darlehen 2006 Darlehen von je 500.000 € 
(für jeden Betriebszweig), zusammen 1,0 Mio. €, erhalten. Diese werden jährlich mit insgesamt 
25.000 € getilgt. Zum 31.12.2018 haben diese einen Stand von 675.000 €. Neben der normalen 
Tilgung sollen diese in 2019 insgesamt zurückgezahlt und durch Fremddarlehen ersetzt werden. 
4.5 Finanzplanung 2018 - 2022 


Die Finanzplanung basiert auf dem vom Gemeinderat beschlossenen Prioritätenkatalog und dem 
sich daraus entwickelten Investitionsprogramm. 


Bodelshausen, den 17. Januar 2019 


Ganzenmüller Köhnlein Rentschler 
Bürgermeister Fachbediensteter für das Finanzwesen Ortsbaumeister 
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GEMEINDE BODELSHAUSEN 


KREIS TÜBINGEN 


- GEMEINDEWERKE BODELSHAUSEN - 


ERFOLGSPLAN 2019 
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Einzelplan 7 Öffentliche Einrichtungen, Wirtschaftsförderung 
Unterabschnitt 7000 Abwasserbeseitigung 


Bezeichnung Ansatz Ansatz Rechnungs- | Zust. Ver- 
2019 2018 ergebnis Bew. | merke 
2017 Stelle 


a | 
Aktivierte Eigenleistungen 4.000 En ETF 
Ersätze und ähnliche Einnahmen I a a | | 
Straßenentwässerungsanteil | 2000| ano 2 enosarl au | 
Auflösung von Rückstellungen BET ET BE I 


Auflösung von Beiträgen und Zuschüssen 190.000 210.000 190.977,97 Bu | 
1.434.000 1.407.000 1.368.171,46 
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Grundstücke, Leasing 
Bewirtschaftung der Gebäude EEE En 
Kiz. Steuer a el 
Dienst- und Schutzkleidung u 
Aus- und Fortbildung, Umschulung EEE BE Eu 
au [| | | 
| | 
rt JE 
el] | 
| | 
| 
BEER... 
___ 


Gebäudeunterhaltung 


5310 


ao] on 
alala 
SI SI 
ni—lo 


5700 
5710 
5730 
5740 
5750 
6070 
6090 


Verbrauchs- und Betriebsmittel 
100.000 
80.000 


Klärschlammabfuhr-, trocknung 





8 


Betriebsstrom 
Wasserbezug 
Gasbezug 


Schlamm- und Wasseruntersuchungen 


A4010 
A4010 


ee 
A4010 
ee | 
A 4010 
A010 
A4010 
a 


Kanalplan 







Indirekteinleiterkataster 1.000 


8.000 


6340 Leistungsvergütung an Unternehmen 


4.600 


Versicherungen 

Bürobedarf 

Bücher und Zeitschriften 

Post- und Fernmeldegebühren 


6500 


1.818,46 
een 
ABR10 


8.000 FEAR 


14.000 16.370,66 2 au 


5.300 


Dienstreisen 


Sachverständigen-, Gerichts- und sonstige Kosten 15.000 
16.000 


o 
© > oa 
© © 
© Oo Ss 
Oo oO © 





6570 
6580 


Datenverarbeitung 











Bilanzierung 
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Einzelplan 7 Öffentliche Einrichtungen, Wirtschaftsförderung 


2019 2018 ergebnis Bew. 

2017 Stelle 
(610 __JWigiedsbeiräge an VervandeundVereims | sm ze meafisE] | 
680 _|Verischie Ausgaben | mamj mmol msmmlase] | 
[or00 _ |Abwasserbgne | m m| oajasel | 
[6720 __|Verweitungekoetenbelrag Gemeinde — | sm uesj mm ame] | 


8020 Zinsen für Kredite von Gemeinden und 20.000 70.000 63.971,30| A301 
Gemeindeverbänden 

8060 Zinsen für Kredite von sonstigen öffentlichen 90.000 40.000 27.601,16) A300 | S:Ksoio 
Sonderrechnungen 


AUSGABEN 1.368.171,46 


Summe |Gesamteinnahmen 1.434.000 1.407.000 1.368.171,46 
UA 7000 |Gesamtausgaben 1.434.000 1.407.000 1.368.171,46 


Erläuterungen 




































1100 270.000 m?’ x 2,45 €/m’ = 661.500 € 
580.000 m? x 0,45 €/m? = 261.000 € 
Summe 922.500 € 


Gebührenfestsetzung GR 12.12.2017 


5170 Kanalunterhaltung 50.000 € 
Sanierungen 150.000 € 
Untersuchungen 50,000 € 

250.000 € 


5171 Wartung ASK-Wehrklappe im RÜB468 3.000, - 
5620 Klärwärtergrundkurs und Ver- und Entsorgerlehrgang 


6550 u. a. Globalabrechnung, Neukalkulation der Gebühren 10.000 € 
Wasserrechtliche Genehmigungen 5.000 € 


15.000 € 
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Einzelplan 8 Wirtschaftliche Unternehmen, allg. Grund- u. 
Sondervermögen 













Unterabschnitt 8150 Wasserversorgung 
Bezeichnung Ansatz Rechnungs- Zust. 
2018 ergebnis Bew. 
2017 Stelle 


I EINNAHMEN | 
en EEE EEIE...... BE... EEE el 
me em 3 3 a a mE | 
Be N _[OOVVOV | 4 m we | 
150 [name Een ee | 
1970 Enno Rome, Hamann | Tem won arena ver 
j1e70.__ [Bonsion Ersiine [| _ m _ Be] | 
Auflösung von Zuweisungen und Zuschüssen En DI 
[m m We | 
812.000| 820.000)  822.313,23] 

































Jahresverlust 










AUSGABEN 
4140 Vergütungen der Beschäftigten 
1430 | Beiträge zur Versorgungskasse für Beschäftigte 


4440 Beiträge zur gesetzlichen Sozialversicherung für 
Beschäftige 





8 


SE RE FE 
| _ ran kan [ee 
ae 
A 4010 
ECO An 
oma | 
m el | 
ee | 
lei. 


Beihilfeumlage Beschäftigte 


[4540 | 
[sooo | Gebäudeunterhaltung 
[sie | 


8 
8 


on 
© 
Oo 


Unterhaltung der Anlagen 


Hausleitungen 

[5200 | Geräte, Ausstattungen 
Wasserzähler 

[5220 | Reparaturen, Instandsetzung 


© 


00 


n 
- {=} 
8 o o© 
8 Ss 
© 
{=} 
[=] 














| Mieten und Pachten für bewegliche Sachen und rg 
Grundstücke, Leasing 

ll ee = 

Anlagen 

5500 ung von Faso [za af | 
So fees | fe me | 
5010 _ Dina und Senn | fa fe | 
Bs20 — Aue und Porn Umarmen 
00 _ Jensen [| 
00 — |eseremguten || a Bao 
1200 _ |Fremdwassebezu Bodensor Wasserversorgung | Taf Team HEsmass| Au [FF] 


6261 Fremdwasserbezug Wasserversorgung 67.000 63. 60.947,96] A300 

Hohenzollern 
6400 Steuern vom Einkommen und Ertrag 4.000 -3.899,28 
6410 Versicherungen ‚ 


BEL 
BEER: 
| 


1.243,24 
A 4010 
BERLCEH 
AD 
BEE 
A4010 
BEE 
A3010 
14.000 11.612,82 
BEE 
ARNO 
177,84 A 4010 


A 4010 


Bücher und Zeitschriften 


Dienstreisen 300) 
[6550 |Sachverständigen-, Gerichts- und ähnliche Kosten 
Datenverarbeitung 
Bilanzierung 


661 Mitgliedsbeiträge an Verbände und Vereine 









2.098,00 





Trinkwasseruntersuchungen 
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Einzelplan 8 Wirtschaftliche Unternehmen, allg. Grund- u. 
Sondervermögen 


Unterabschnitt 8150 Wasserversorgung 


Bezeichnung Ansatz Ansatz Rechnungs- | Zust. Ver- 
2019 2018 ergebnis Bew. | merke 
2017 Stelle 
AUSGABEN 


6720 Verwaltungskostenbeitrag Gemeinde 76.563,78 A | 
6800 _ Abschreibungen ine] TER Tan E| | 


8020 Zinsen für Kredite von Gemeinden und 10.000 30.000 24.041,29| A310 
Gemeindeverbände 
8060 Zinsen für Kredite von sonstigen öffentlichen 40.000 10.744,80| 43010 
Sonderrechnungen 
8070 Zinsen für Kredite von privaten Unternehmen GEBE. En EEE 
AUSGABEN srzooo| eo] e2za22 


Summe |Gesamteinnahmen 812.000 820.000 | 822.313,23| 
UA 8150 |Gesamtausgaben 812.000 820.000 822.313,23] 

































Erläuterungen 


1100 272.000 m?’ x 2,25 € = 612.000 € 
23.000 m’ x 2,05 € = 47.000 € 
Grundgebühren = 66.000 € 
725.000 € 


Gebührenfestsetzung GR 12.12.2017 


6550 Globalberechnung, Neukalkulation der Gebühren 
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GEMEINDE BODELSHAUSEN 


KREIS TÜBINGEN 


GEMEINDEWERKE BODELSHAUSEN 


VERMÖGENSPLAN 2019 
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Einzelplan 7 Öffentliche Einrichtungen, Wirtschaftsförderung 
Unterabschnitt 7000 Abwasserbeseitigung 





Bezeichnung Ansatz Ansatz | Rechnungs- |Investitionen/inv.Förderng.| Zust. | Ver- 
2019 2018 ergebnis Gesamt- |Bisher be-| Bew. | merke 
2017 bedarf |reitgestellt| Stelle 


V 70000001 Allgemeine Investitionen Abwasserbeseitigung 







| __ EINNAHMEN | 
5500 _JAtscretungen | oo of sap ms op efaEET | 
500 _jKanabeiäge | mol o| mmol man ef oje] | 
a en Bu EEE Bam mE 
EC BEE BE BER BE BE Fk 


__ Einnahmen aus Krediten von Bin Zt m Sn u = 
sonstigen öffentlichen 
Sonderrechnungen 
3762 Einnahmen für Umschuldungen Aa 
von sonstigen öffentlichen 
Sonderrechnungen 


We BE RE Eu EHEN 
[EINNAHMEN Vrooooooı | 6ss3000| ___o| ssezmo| sasszsasl | 0 


| AUSGABEN | 


u SaBen —_ von beweglichen Sachen 1.647,00 An 

des Anlagevermögens 
a ee er 
Er ae ae en al 


nn Ordentliche Tilgung an BEI 000 BED 500, — —— 
Gemeinden und 
Gemeindeverbänden 

9722 Ausserordentliche Tilgung, 2 Sn 
Umschuldung an Gemeinden 
und Gemeindeverbänden 

9761 Ordentliche Tilgung an sonstige 130.000 80.000) 47.446,50 Asın 
öffentliche Sonderrechnungen 

9911 |Auflösung von Rückstellungen 112. | 000 0] | 59.000] oo 000 | 
Auflösung Beiträge und Ban | BE 000 BEER) 977,97 A300 
Zuschüsse 

9921 |Finanzierungsfehlbetrag 5.000.000 4.300.000| 4.298.270,52 As 
Vorjahre 


[AUSGABEN Vroooooı | sarsooo| | srinmoo| sense _ | 0] 


V 70000002 Aktiva 







































| __ EINNAHMEN 
9020 [Grundstücke m souen | of ef of mom of of] | 
u 
3097 |Regenbauere | fe arm el | 
> Em Se 
Geschäftsausstattung 
BE: BER BE EHE 
Ga = a au Ha BE EL HE 
Betriebsstoffe 
5182 _|Verechnungskonio Akive | | | ojemsmwal 0) la] 
| EINNAHMEN vrooooooa | o| co] __olosssael 0) 0 
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Einzelplan 7 Öffentliche Einrichtungen, Wirtschaftsförderung 


Unterabschnitt 7000 Abwasserbeseitigung 





Bezeichnung Ansatz |Verpflicht.| Ansatz | Rechnungs- |Investitionen/inv. IInvestitionen/Inv.Förderng.| Zust. 
2019 Erm. 2018 ergebnis Gesamt- | Bisher be-| Bew. 
2017 bedarf |reitgestellt| Stelle 


V 70000003 Passiva 






| AUSGABEN | 


ze 

[9281 _ [oetührenausgieicheröckstetung| of of of mr of ala] 

[9280 _[Rücksteungen —_— | of of of zum Dj | | 

ai EB BE 
und Leistungen 

9359 _jKassenverechnungskone | of of ojawreme) eo laze| | 


00 _|Verschungsorte Pasna | | | olsmzamm] | olsm] | 
[AUSGABEN vrooooos |___ol ol ofsmaseml of 0 


V 70000101 Erneuerungsmaßnahmen nach der Eigenkontrollverordnung 

















I AUSGABEN | 


9560 Anlagen der Entwässerung, Mk = 
Eigenkontrollverordnung 
AUSGABEN V70000101 | 940) oo 


V 70000102 Kläranlage Im Tal 












A I AUSGABEN | SGABEN 
EN aa von beweglichen Sachen 4.000 3.347,00 san 
des Anlagevermögens 
Po _ |Butiehmeniagen a BE Er 
AUSGABEN V 70000102 | _1a000| ___o| ssom| as] 0] —] 


V 70000215 Kanal Ortsdurchfahrt L 389 Bahnhofstr. 












AUS | AUSGABEN | ABEN 
N der Entwässerung 60.000 Pt 
Kanal L 389 Bahnhofstraße 
AUSGABEN v 70000215 | o| __o| ooco| _om| _ 0) 9] 


V 70000226 Kanal Beethovenstraße 


AUSGABEN 
9560 |Anlagen der Entwässerung 150.000 or 
Kanal Beethovenstraße 


[_ AUSGABEN wroooz2e | __ el o| Hsmm|__oge[ Hamann] soo 


V 70000227 Kanal Hechinger Straße 























| AUSGABEN | 


Anlagen ee Entwässerung 50.000 350.000| 113.145] A401 
Kanal Hechinger Straße 


[AUSGABEN vrooozer | ___0o| 0] soseo|_14spo] ssson| names 


V 70000233 Kanal Brunnenstraße 


AUSGABEN 


Anlagen der Entwässerung 118.632,00 450.000 2 ar 
Brunnenstraße 


| AUSGABEN vroooozss | __ ol e| _o| masszool ass] men] 
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Einzelplan 7 Öffentliche Einrichtungen, Wirtschaftsförderung 










Unterabschnitt 7000 Abwasserbeseitigung 


Bezeichnung Ansatz |Verpflicht.| Ansatz | Rechnungs- |Investitionenilnv. Investitionen/Inv.Förderng.| Zust. 
2019 Erm. 2018 ergebnis Gesamt- | Bisher be-| Bew. 
2017 bedarf |reitgestellt| Stelle 


V 70000235 Kanal Zeppelinstraße 


















AU AUSGABEN | AUSGABEN | ABEN 
Anlagen der Entwässerung 50.000 Adıo 
Kanal Zeppelinstraße 
AUSGABEN vronnaas | el ef ef om| som] a 





V 70000236 Kanal Herdweg 






I AUSGABEN | 


9560 me eheEN _ der Entwässerung 40.000 40.000 8 an 
Kanal Herdweg 


[AUSGABEN wrooo2a6 | anf of of om mm] | 


V 70000237 Kanal Jakob-Nill-Weg 
AUSGABEN 


9560 [Anlagen der Entwässerung 20.000| 93.000,00) 63.000 OR 
Kanal Jakob-Nill-Weg 


[AUSGABEN vrooon2s7 | 0] eo] zmmool_ssoongel_ensoo] ame] 


V 70000253 Kanal Schillerstraße 















| AUSGABEN | 


a SaBeN | der Entwässerung 4.500,00) 180.000 000| Ye 
Kanal Schillerstraße 


[AUSGABEN vrooass || 


V 70000254 Kanal Steinstraße 











| AUSGABEN | 


9560 Anlagen der ne saneN | 10.000 360.000 am 
Kanal Steinstraße 


| AUSGABEN vrooooasa | smame| of ef os sem | 


V 70000255 Kanal Innere Grabenstr. / Steinstr. / Altenhoferstr. 








| AUSGABEN | 


ne heENn Innere Grabenstr. / 350,000 KR 
Steinstr. / 


| AUSGABEN wronooass | of ef of esmzemm| so] za] 


V 70000257 Kanal Hölderlinstraße 








| AUSGABEN | 


SE frame Te 
[AUSGABEN Vrrooonasr | 1ssoof ef e| ol msn] —r| 


V 70000258 Kanal Im Ghaierbach 


A 4010 
A 4010 











| AUSGABEN | 


En TE 
AUSGABEN vroooozse | ol el ol ose[ nf | 
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Einzelplan 7 Öffentliche Einrichtungen, Wirtschaftsförderung 
Unterabschnitt 7000 Abwasserbeseitigung 





Bezeichnung Ansatz |Verpflicht.| Ansatz | Rechnungs- Zust. | Ver- 
2019 Erm. 2018 ergebnis Gesamt- |Bisher be-| Bew. | merke 
2017 bedarf |reitgestellt| Stelle 


V 70000301 RÜB 468, Mühlbachstraße, Erweiterung 


AUSGABEN 


509 _janagenderenwässeung | ef 5 
AUSGABEN vrooosson | ol | 


V 70000500 Bodenfilterbecken RFB 468 Mühlbachstraße 


AUSGABEN 


Bodenfilterbecken RFB 468 50.000 30.000 750.000) 30.000] A460 
Mühlbachstraße 


| AUSGABEN Vrooosoo | sooo] ___o| _somo| ___opo| _rsoon] sun] 
V 70000601 HRB Sickinger Straße 


GE CC BE BE BE: BR BR: FE 


0500 jariagenderemwänsenns | oje] monj mm] ol ejaes] | 
[AUSGABEN vrooooson | sef of ısome| mean | | 


V 70000602 HRB Stockerweg 


















A 4010 
A 4010 































AUSGABEN 


9560 Anlagen der Entwässerung 000 
AUSGABEN V 700006002 | Oo] 


V 70000603 HRB Daimlerstraße 


370 [Orden | zsf sp mosp om sp efAsET 7 


050° Jansen der Enäsenme | | ana ef naof mom] oem] | 
U AUSGABEN vrroooosns | 0000| _sznmnn| ann] __ose| so] >] 


V 70000604 HRB Robert-Bosch-Straße 


AUSGABEN 


[9560 | Anlagen der Entwässerung 
AUSGABEN V 70000604 


V 70000605 HRB Achalmstraße 


AUSGABEN 


9560 Anlagen der Entwässerung 
AUSGABEN V 70000605 


V 70000606 HRB Schillerstraße 










HE BER BEI BR 
HE BE 577 BER) 






A 4010 
A 4010 





















4 Tr 3 3 | 
HE) HE 7) ER BER) 

















BE BE RE BE 
0 ol 950] 0] 





A 4010 
A 4010 










AUSGABEN 


9560 Anlagen der Entwässerung 
AUSGABEN V 70000606 










BE BE ECG 
IM ol 2200| 0] 






A4010 
A 4010 
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Einzelplan 7 Öffentliche Einrichtungen, Wirtschaftsförderung 


Unterabschnitt 7000 Abwasserbeseitigung 


Ansatz |Verpflicht.| Ansatz | Rechnungs- Zust. | Ver- 
2019 Erm. 2018 ergebnis Gesamt- | Bisher be-| Bew. | merke 
2017 bedarf |reitgestellt| Stelle 


FM 94,9 wm 1 El | 


HT U RR | | 
ne ] 1ss0so0| 2usonn] 1202] 
























a 

LE 0 wm Mm, iM ME | 
NEE | ___ 1, IM _ ER SDR MEEBI EEE — | 

5000| 0] 120.000| 2.723,00] 115.000] 96.083] 















BEE BE BE BER BF BEE 
Sera jrniengerenwässenng _ | mm] mom mom| _aaıj som] ejtas] 
AUSGABEN Vrooooeos | _esmoo| _7smo| 7500| ___omo| es] | 


V 70000610 HRB Oberwiesen 


55 Jönndasen __ | Sms 7 os zweit] 


500 _ jariagenderenwässeung | rasen] se] ef zesno| emae| suomjaze] | 
| AUSGABEN VroDoos10 | _1romoo| _120moo| _s0.mo| _2esasnno| _Aronon| 334000 


V 70000611 HRA Hinter Oberhauser Riedbach 


[9320 |Grunderwerb—[—L—LL | sm of sm om cf of | 


0509 _Anigenderenwässung | raom| o| smon| nanf om zmoelszel 
[AUSGABEN Vroooostı | _enmool 0] anam| ano] rau] ums] 


V 70000612 Aufweitung Kanal Krebsbach 


AUSGABEN 


0590 _Anigenderenwässeung | Taf of emasf mem po] 
AUSGABEN vrooost2 |__rsmo| ___o] sms] zsireo] | | 


V 70000613 HRB Mössner Morgen 


Aeisgenger Een | | moosn| sonon| om mmej ofsse] | 
[AUSGABEN Vroooens | soo| mono] _ssnoo| __nso| mo] | 























A40910 
A4010 
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Einzelplan 7 Öffentliche Einrichtungen, Wirtschaftsförderung 













Unterabschnitt 7000 Abwasserbeseitigung 


Bezeichnung Ansatz |Verpflicht.| Ansatz | Rechnungs- |Investitionen/Inv, IInvestitionen/Inv.Förderng.| Zust. | Ver- 
2019 Erm. 2018 ergebnis Gesamt- | Bisher be-| Bew. | merke 
2017 bedarf |reitgestellt| Stelle 


V 70000620 Verschiedene Hochwasserschutzmaßnahmen 


[9320 [Grunderes—[—L | of of so vo od ou 1 


5990 Annenderemwässenme | ef | som am else | 
AUSGABEN vrooooezo | __of ol rmmmo| son ef | 


Summe [Gosamteinnahmen Tess 0] sae2mno[tszesseneep — of 0] 


UA 7000 
EFF HERE 7 RER EEETTIETTOERLET) 


Erläuterungen 



















V 70000215 9560 Querung Rottenburger Str. bei Steigstr. bis Bereich REWE, hydraulische 
Aufweitung (2018) 


v 70000500 9560 Planung entsprechend limnologischem Gutachten und Einleiteerlaubnis 
(Neuveranschlagung) 


V 70000601 9560 Ergänzungen (2018) 
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Einzelplan 8 Wirtschaftliche Unternehmen, allg. Grund- u. 
Sondervermögen 


Unterabschnitt 8150 Wasserversorgung 





Bezeichnung Ansatz |Verpflicht.| Ansatz | Rechnungs- |InvestitioneniInv. IInvestitionen/Inv.Förderng. Zust. | Ver- 
2019 Erm. 2018 ergebnis Gesamt- | Bisher be-| Bew. | merke 
2017 bedarf |reitgestellt| Stelle 


V 81500001 Allgemeine Investitionen Wasserversorgung 












__ EINNAHMEN | 
5500 [asceungen _ | momep op Temp map ef efaEE] | 
| me ee el 


3761 |Einnahmen aus Krediten von Bi BR Na 
sonstigen öffentlichen 
Sonderrechnungen 

3762 |Einnahmen für Umschuldungen 20 
von sonstigen öffentlichen 
EIN 


re 
ar versand —ı mann — 


A I AUSGABEN | SGABEN 
a aSaBEeN von beweglichen Sachen Adııo 
des Anlagevermögens 


Be men I 1 ee _ 
| EI FE Find 


nn Ordentliche Tilgung an Be. «u 12.500, 1 — 
Gemeinden und 
Gemeindeverbände 

9722 _|Ausserordentliche Tilgung, an 
Umschuldung an Gemeinden 
und Gemeindeverbände 

9761 _|Ordentliche Tilgung an sonstige 45.000 44.000| 14.800,00 Non 
öffentliche Sonderrechnungen 

9771  |Ordentliche Tilgung an private 6.000 6.000,00 Pe 
Unternehmen 


9912 |Auflösung Beiträge und 7.546,00 A300 
Zuschüsse 


Finanzierungsfehlbetrag —_ 650.000| 649.423,19 Ad 
Vorjahre 


[AUSGABEN Wersoooos | 1380000] 0] reoson| Bznmoze| | 0] 
V 81500002 Aktiva 
































| __ EINNAHMEN | 
Dr ne I 
9035 |letungsneis | BEGE:SSu BE BER FU BE 
Ir een HE Ba Ei 
Geschäftsausstattung 
ee | 
Be en | _ _ 5 mE Me 
ee ze] 


BE BE BEE 
07 jGnsnehnmeme | | | | mem 
5103 Verechnungstri Aa | | | o[n 

BE: HE: BE: 

cd u © 















Bilanzverlust 
EINNAHMEN V 81500002 
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Einzelplan 8 Wirtschaftliche Unternehmen, allg. Grund- u. 
Sondervermögen 


Unterabschnitt 8150 Wasserversorgung 





Bezeichnung Ansatz |Verpflicht.| Ansatz | Rechnungs- |Investitionen/Inv. Investitionen/Inv.Förderng.| Zust, | Ver- 
2019 Erm. 2018 ergebnis Gesamt- | Bisher be-| Bew. | merke 
2017 bedarf |reitgestellt| Stelle 


V 81500003 Passiva 


Verechnungskomto pasena | ef op oprersm op ofagET | 


_— Lieferung und 22.721,91 an 
Leistung 


HE BE 2 BR BE FE 
a a 


V 81500100 Hochbehälter Sickingen 













|__ AUSGABEN | 


000° _|Fostbeäter singen _ | som fee rom op efAgE] | 
AUSGABEN worsonnoo | ss] eo] sel —mseras| | 5 


V 81500115 Messeinrichtungen 


[soo |Ermer— ——L— [ s of a a co oA | 
| AUSGABEN votsooms | sol __o| mol om| | no 


V 81500128 Gewerbegebiet Erlenbrunnen- Dörnle / Bauwerk-Areal 


AUSGABEN 


9600 |Betriebsanlagen Pa 
Erlenbrunnen-Dörnle, 
Bauwerk-Areal Schacht 
AUSGABEN v81500128 | 0) 0 0 on 0 


V 81500150 Wasserlager Mühlbachstr. 35 

























A I AUSGABEN | SGABEN 
Bor en ge 


Id ol 0 re 0 


V 81500226 Wasserleitung Beethovenstraße 


AUSGABEN 


0000 _ |Btrebsanagen Besihovnaı | eo) 
AUSGABEN varsoozze | __ | _ 5 


V 81500227 Wasserleitung Hechinger Straße 


AUSGABEN 


9600 Betriebsanlagen Hechinger Str. 
AUSGABEN V 81500227 


| AUSGABEN V 81500150 | V 81500150 
















[m mo ame) mE] | 
rm] oo] rom] 000 














wos Sm Taf Su 
aoooo| no res] 324 








356 


Einzelplan 8 Wirtschaftliche Unternehmen, allg. Grund- u. 
Sondervermögen 












Unterabschnitt 8150 Wasserversorgung 


Bezeichnung Verpflicht.| Ansatz | Rechnungs- |Investitionen/inv. Investitionen/Inv.Förderng.| Zust. | Ver- 
Erm. 2018 ergebnis Gesamt- | Bisher be-| Bew. | merke 
2017 bedarf [reitgestellt| Stelle 


V 81500233 Wasserleitung Brunnenstraße 








I AUSGABEN | 


Besen ern | Ts Se 
[AUSGABEN wersoozss | ol oe] 0] masensel some] 1m] 


V 81500235 Wasserleitung Zeppelinstraße 








L__ AUSGABEN | 


IS ra ana | IT I Sf SS 
[AUSGABEN vansonzss | of | n 


V 81500236 Wasserleitung Herdweg 


AUSGABEN 


500 [essrenung Herduen | ef ep op omf os ort | 
[AUSGABEN vorsonze | ol ol 0] nm] sono] 9] 


V 81500237 Wasserleitung Jakob-Nill-Weg 













| AUSGABEN | 


Boss ame | EEE me EEE 
[AUSGABEN wersoozer | ___o| 0] zosoo|_1naumse[ so] —asase 


V 81500238 Wasserleitung Schulstraße 








| AUSGABEN | 
BE Fein Ste | a 
[AUSGABEN vansonzse | zasoof _ef o| om ef n 





V 81500251 Wasserleitung Fliederstraße 





| AUSGABEN | 


Ben Pam | TS SE 
AUSGABEN versoozsı | of of of nel mass] name] 


V 81500253 Wasserleitung Schillerstraße 








|___ AUSGABEN 


Pr Soma |] ge ER RE 
[AUSGABEN wersoozss | ol of of zsenstl sn] zeno] 


V 81500255 Wasserleitung Innere Grabenstr. / Steinstr. 












| AUSGABEN | 


9600 N Innere Grabenstr. 80.681,91| 150.000 An 
/ Steinstr. 


| AUSGABEN wersoozss | o| _o| oe] ensensnl Hose] Hosser 
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Einzelplan 8 Wirtschaftliche Unternehmen, allg. Grund- u. 
Sondervermögen 











Unterabschnitt 8150 Wasserversorgung 


Bezeichnung Ansatz |Verpflicht.| Ansatz | Rechnungs- Zust. | Ver- 
2019 Erm, 2018 ergebnis Gesamt- | Bisher be-| Bew. | merke 
2017 bedarf |reitgestellt] Stelle 


V 81500257 Wasserleitung Hölderlinstraße 


AUSGABEN 


9600 |Wasserleitung Hölderlinstraße | so 0] 
AUSGABEN V 81500257°_ | so.) 0] 


V 81500258 Wasserleitung Im Ghaierbach 














EC BEL BE FE BE 
m | 9 













AUSGABEN 






AUSGABEN 
Betriebsanlagen 















AUSGABEN 


9600 Betriebsanlagen 
AUSGABEN V 81500301 


V 81500400 Notbrunnen 














AUSGABEN 


Betriebsanlagen Notbrunnen 








m mr 0 3 A | 
[AUSGABEN vorsonaoo | ol | Hsmo| Hasen of 0 
Summe [Gosamteinnahmen I +s10m0f ef soomo] aamarease]p of no 


UAISO [Gesamtausgaben | 1510000] ___o|  ennaon| as1n.7a249| 1azomo| _ 372.07] 
Sr ol ol ol noofznazmme] rasen] 


Erläuterungen 


V 81500001 3500 Veranlagungen Jakob-Nill-Weg, Binsenäcker II - Süd, Oberwiesen und Herdweg 













V 81500001 9351 Spülplan 


V 81500100 9600 u. a. Umbau Zu- und Ablauftechnik, Notüberlauf und Behältereinstieg 
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Anlage Nr. 1 


GEMEINDEWERKE BODELSHAUSEN 


STELLENPLAN 


für die 
Beamten und tariflich Beschäftigten 
für das Haushaltsjahr 


2019 


siehe Stellenplan der Gemeinde (vorne Anlage 1) 
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Anlage Nr. 2 


Deckungsermächtigungen 
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Verzeichnis der Deckungsermächtigungen 


Beträge in Euro 


Deckungsvermerk, Deckungskreise und zugehörige Konten Zust. | Ansatz Beschränkungen Deckungs- 


Bezeichnung Bew. 2019 Betrag mittel 
Stelle 


|____6.500 
6 7000 4440 Beiträge zur gesetzlichen Sozialversicherung für 17.200 
Beschäflige 


[70004500 [Beiifen, Uteriüzungen unddgl | oo 
EL. HERE: BET) 
ER: 





























Gegenseitige Deckung Amt Il Hauptamt 
Deckungsart: G Gegenseitige Deckung 
Bei gegenseitiger Deckungsfähigkeit dürfen die bei 
einer 

oder mehreren Ausgabehaushaltsstellen eingesparten 
Mittel 

zur Deckung des Mehrbedarfs bei eine oder mehreren 
anderen 

Ausgabehaushaltsstellen verwendet werden und 
umgekehrt 

5 18 Absatz 1 GemHVO). 















Personalkosten Gemeindewerke 


© 
S 
[=] 
{=} 
{=} 
>» 
= 
m 
5 
5 
{=} 
Sg 
E 
5 
{1 
® 
| 
a 
@ 
8 
oo 
@ 
& 
D: 
= 
{1 
a 
& 
3 
o© 
h 
© 
Fo 
o 
=} 
S 
© 
i 


na 






oa 


7000 4600 Personalnebenausgaben 
8150 4140 Vergütungen der Beschäftigten 9.200 0,00 


6 8150 4440 Beiträge zur gesetzlichen Sozialversicherung für 
Beschäftige 







6 0) 91.200,00 
6 8150 4340 Beiträge zur Versorgungskasse für Beschäftigte | 70 00 — ———_ 7.400,00 
6 8150 4500 Beihilfen, Unterstützungen und dgl N TEN) 
6 8150 4540 Beihilfeumlage Beschäftigte I | Do co 100,00 


KaotorO  ____ [SummeAusgaben za | Tzzamom] 
[Kzot [Gesamtsumme 2240 | T 22400000] 
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Verzeichnis der Deckungsermächtigungen 


Beträge in Euro 


Deckungsvermerk, Deckungskreise und zugehörige Konten Zust. | Ansatz Beschränkungen Deckungs- 
le 


DE 1 sa li a 
Stell 


Gegenseitige Deckung Amt Ill Finanzwesen 
Deckungsart: G Gegenseitige Deckung 

Bei gegenseitiger Deckungsfähigkeit dürfen die bei 
einer 

oder mehreren Ausgabehaushaltsstellen eingesparten 
Mittel 

zur Deckung des Mehrbedarfs bei eine oder mehreren 
anderen 


Ausgabehaushaltsstellen verwendet werden und 
umgekehrt 
5 18 Absatz 1 GemHVO). 


6 8150 6260 Fremdwasserbezug Bodensee-Wasserversorgung | 1800 oo 0] 138.000,00 
6 8150 6261 Fremdwasserbezug Wasserversorgung Hohenzollern 67.000 LT 67.000,00 
K3010 0 0 [summe Ausgaben | 2500 | | 205.000,00 


[Ksoto70 _____ TGeschäfissusgabenGemeindewerke [asp |] 
6 TOooesoo _____ Tanrebedrn | mod od dj 100m] 
[Kaotoro Tsumme Ausgaben ggg | | ensonoe] 


Ka 0302| Kreditzinsen Gemeindewerke 


6 7000 8020 Zinsen für Kredite von Gemeinden und 20.000,00 
Gemeindeverbänden 


Zinsen für Kredite vom sonstigen öffentlichen Bereich 


6 = 8060 Zinsen für Kredite von sonstigen öffentlichen — u 0 — 000,00 
Sonderrechnungen 


6 8150 8020 Zinsen für Kredite von Gemeinden und Gemeindeverbände u 10.000,00 


6 8150 8060 Zinsen für Kredite von sonstigen öffentlichen 35.000,00 
Sonderrechnungen 


6 8150 8070 Zinsen für Kredite von privaten Unternehmen 
Kanıozı — [Summe Ausgaben Et >) 155.000,00 


Kanıosı Kreditilgungen Gemeindewerke De 
7 V 70000001 7000 9720 Allgemeine Investitionen Abwasserbeseitigung Tilgung von 
Krediten von Gemeinden und Gemeindeverbänden 
7 V 70000001 7000 9721 Allgemeine Investitionen Abwasserbeseitigung Ordentliche 13.000,00 
Tilgung an Gemeinden und Gemeindeverbänden 
7 V 70000001 7000 9722 Allgemeine Investitionen Abwasserbeseitigung 01 325.000,00 
Ausserordentliche Tilgung, Umschuldung an Gemeinden 
und Gemeindeverbänden 
7 V 70000001 7000 9741 Allgemeine Investitionen Abwasserbeseitigung Ordentliche 
Tilgung an sonstigen öffentlichen Bereich 
7 V 70000001 7000 9751 Allgemeine Investitionen Abwasserbeseitigung Ordentliche 
Tilgung an kommunale Sonderrechnungen 
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Verzeichnis der Deckungsermächtigungen 


Beträge in Euro 





Deckungsvermerk, Deckungskreise und zugehörige Konten ao Ansatz | Beschränkungen | Deckungs- 
Bezeichnung 2019 Betrag mittel 
nen 






7 V 70000001 7000 9761 Allgemeine Investitionen Abwasserbeseitigung Ordentliche 0 0 0) 130.000,00 
Tilgung an sonstige öffentliche Sonderrechnungen 
7 V 70000001 7000 9762 Allgemeine Investitionen Abwasserbeseitigung 
Ausserordentliche Tilgung, Umschuldung an sonstige 
öffentliche Sonderrechnungen 
7 V 70000001 7000 9771 Allgemeine Investitionen Abwasserbeseitigung Ordentliche 
Tilgung an private Unternehmen 
7 V 70000001 7000 9772 Allgemeine Investitionen Abwasserbeseitigung 
Ausserordentliche Tilgung, Umschuldung an private 
Unternehmen 
7 V 70000001 7000 9790 Allgemeine Investitionen Abwasserbeseitigung 
Rückzahlung von inneren Darlehen 
7 V 81500001 8150 9720 Allgemeine Investitionen Wasserversorgung Tilgung 
Kassenmehrausgaben 
7 V 81500001 8150 9721 Allgemeine Investitionen Wasserversorgung Ordentliche 0 0 0) 13.000,00 
Tilgung an Gemeinden und Gemeindeverbände 
7 V 81500001 8150 9722 Allgemeine Investitionen Wasserversorgung 0| 325.000,00 
Ausserordentliche Tilgung, Umschuldung an Gemeinden 
und Gemeindeverbände 
7 V 81500001 8150 9741 Allgemeine Investitionen Wasserversorgung Ordentliche 
Tilgung an sonstigen öffentlichen Bereich 
7 V 81500001 8150 9750 Allgemeine Investitionen Wasserversorgung Entnahme 
Eigenkapital 
7 V 81500001 8150 9751 Allgemeine Investitionen Wasserversorgung Ordentliche 0 0 0 
Tilgung an kommunale Sonderrechnungen 
7 V 81500001 8150 9761 Allgemeine Investitionen Wasserversorgung Ordentliche as! 000,00 
Tilgung an sonstige öffentliche Sonderrechnungen 
7 V 81500001 8150 9762 Allgemeine Investitionen Wasserversorgung 
Ausserordentliche Tilgung, Umschuldung an sonstige 
öffentliche Sonderrechnungen 
7 V 81500001 8150 9771 Allgemeine Investitionen Wasserversorgung Ordentliche 
Tilgung an private Unternehmen 
7 V 81500001 8150 9772 Allgemeine Investitionen Wasserversorgung 
Ausserordentliche Tilgung, Umschuldung an private 
Unternehmen 
7 V 81500001 8150 9790 Allgemeine Investitionen Wasserversorgung Rückzahlung 
von inneren Darlehen 


a 
u — ee 
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Verzeichnis der Deckungsermächtigungen 


Beträge in Euro 


Beschränkungen 


Te sc 








Deckungs- 
mittel 


Deckungsvermerk, Deckungskreise und zugehörige Konten 


RE es 


Gegenseitige Deckung Amt IV Ortsbauamt 
Deckungsart: G Gegenseitige Deckung 
Bei gegenseitiger Deckungsfähigkeit dürfen die bei 
einer 
oder mehreren Ausgabehaushaltsstellen eingesparten 
Mittel 
zur Deckung des Mehrbedarfs bei eine oder mehreren 
anderen 
Ausgabehaushaltsstellen verwendet werden und 
umgekehrt 

& 18 Absatz 1 GemHVO). 


K.4010 70 Kanalsanierungen "=. BEER 
6 7000 5170 Unterhaltung des Kanalnetzes | 2soof oo cd] 250.000,00 


7 V 70000101 7000 9560 Erneuerungsmaßnahmen nach der Eigenkontrollverordnung 0 0 0 

Anlagen der Entwässerung, Eigenkontrollverordnung 
K 4010 70 Summe Ausgaben I 2 | | 250.000,00 
Kat [Gesamtsumme | 2somo| | T2snoonoo 














Zust. | Ansatz 
Bew. 2019 
Stelle 
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Verzeichnis der Deckungsermächtigungen 


Beträge in Euro 


Deckungsvermerk, Deckungskreise und zugehörige Konten Zust. | Ansatz | Beschränkungen | Deckungs- 
Bezeichnung Bew. 2019 in Prozent Betrag mittel 
Stelle 


Unechte Deckung Amt IV Ortsbauamt 
Deckungsart: U Unechte Deckung ohne Zweckbindung 
Über den Haushaltsansatz hinausgehende Einnahmen 


dürfen zu 

höheren Ausgaben bei der (den) 
Ausgabehaushaltsstelle(n) 

verwendet werden ($ 17 Absatz 1 Satz 3, Absatz 2 
GemHVO). 

Einschränkung Mehreinnahmen: 0 % 
Negativwirkung .... „ı Nein 

Art der Mehreinnahme ......: Soll 


U 4010 70 Kanalhausanschlüsse N 
7 V 70000001 7000 3520 Allgemeine Investitionen Abwasserbeseitigung 40.000 

Hausanschlüsse Kostenersätze 
7 V 70000001 7000 9610 Allgemeine Investitionen Abwasserbeseitigung 40.000 

Hausanschlüsse 


u01070 IsummEntmen 1 ao | 1 000) 
[Wann 70 Tsumme Ausgaben Load | oe] 


[vaotoso ____ Tiassemahrbrüche JA 
U01080 __IsummeEinnhmen hs 0 0 | 1000) 
[Waoroso  _— Tsumme Ausgaben 20000 | go] 


U 4010 81 Wasserhausanschlüsse 










7 V 81500001 8150 3510 Allgemeine Investitionen Wasserversorgung BEE 
Kostenersätze 

7 V 81500001 8150 9610 Allgemeine Investitionen Wasserversorgung 
Hausanschlüsse 


uUs108 2 IsummeEnahmen 00 2 5 NT 1000| 
Wann Tsumme Ausgaben zog | | go 
[CET TEE (:7"77"77- "VE BERE7 7 BER BERN WERT) 
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Anlage Nr. 3 


GEMEINDE BODELSHAUSEN 


KREIS TÜBINGEN 


GEMEINDEWERKE BODELSHAUSEN 


GESAMTPLAN 2019 
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Gesamtplan Unterabschnitte 


Verwaltungshaushalt Beträge in EUR 


Bezeichnung Ansatz 2019 Ansatz 2018 Rechnungserg. 2017 
| Einnahmen | Ausgaben | Einnahmen | Ausgaben | Einnahmen | Ausgaben | 


7000 | Abwasserbeseitigung 1.434.000| 1.407.000| 1.407.000] 1.368.171,46| 1.368.171,46 | 
Abwasserbeseitigung | _1.434.000| 1.434.000] 4.407.000| 1.407.000] 1.368.171,46| 1.368.171,46 


7 Öffentliche Einrichtungen, 
Wirtschaftsförderung 1.407.000 | 1.407.000) 1.368.171,46 


[81 |Versorgungsunternehmen 812.000| 812.000 820.000 s20.000| 822.313,23| 82.313,23] 












Wirtschaftliche 
Unternehmen, allg. Grund- 
u. Sondervermögen 812.000 812.000 820.000 820.000 
Summe 
Verwaltungshaushalt 2.246.000 | 2.246.000| 2.227.000 2.190.484,69 | 2.190.484,69 





367 


Gesamtplan Einzelpläne 


Verwaltungshaushalt Beträge in Euro 


EPL Bezeichnung Ansatz 2019 Ansatz 2018 Rechnungsergebnis 2017 
| Einnahmen | Ausgaben | Einnahmen | Ausgaben | Einnahmen | Ausgaben | 


Allgemeine Verwaltung 
Öffentliche Sicherheit und 
Ordnung 

Schulen 

Wissenschaft, Forschung, 
Kulturpflege 


Soziale Sicherung 
Gesundheit, Sport, Erholung 
Bau- und Wohnungswesen, 


Verkehr 


Öffentliche Einrichtungen, 1.368.171,46| 1.368.171,46 
Wirtschaftsförderung 


Wirtschaftliche Unternehmen, 822.313,23 822.313,23 


allg. Grund- u. 
Sondervermögen 


Allgemeine Finanzwirtschaft 


Summe 
Verwaltungshaushalt 2.246.000 2.246.000 2.227.000 2.227.000] 2.190.484,69| 2.190.484,69 
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Gesamtplan Unterabschnitte 


Vermögenshaushalt Beträge in EUR 


Bezeichnung Ansatz 2019 Verpflicht- Ansatz 2018 Rechnungserg. 2017 
ungserm. | Einnahmen | Ausgaben | Einnahmen | Ausgaben | 


7000 | Abwasserbeseitigung 6.533.000 6.533.000 5.982.000 15.796.337,08 | 15.796.337,08 
Abwasserbeseitigung 6.533.000 | 6.533.000| 625.000] 5.982.000 | 5.982.000 | 15.796.337,08 | 15.796.337,08 


Öffentliche 
6.533.000 6.533.000 625.000 5.982.000 5.982.000 | 15.796.337,08 | 15.796.337,08 


Einrichtungen, 

Wirtschaftsförderung 
8150 [Wasserversorgung ____] +s10000| sstoom] ___o] sonne] _eonano[ a4ra7e248] sara.7e240] 
|81___|Versorgungsunternehmen | 1.510.000] 151000] | sooo] sono] a41a.70240| 2.418.70248| 


Wirtschaftliche 
1.510.000 1.510.000 900.000 900.000 3.418.762,49| 3.418.762,49 
Summe 


Unternehmen, allg. 

Grund- u. 
Vermögenshaushalt 525.000 
Gesamthaushalt . 10. 289.0 000 | 10.289.000 625.000 900 | 10.289.000 | 625.000 | 9.109.000 | 109.000 9. 109. 000 | _21. .405.: 584, 26 | 21.405.584,26 






































Sondervermögen 
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Gesamtplan Einzelpläne 


Vermögenshaushalt Beträge in Euro 


EPL Bezeichnung Ansatz 2019 Verpflicht.- Ansatz 2018 Rechnungsergebnis 2017 
erm. _ | Einnahmen | Ausgaben | Einnahmen | Ausgaben | 


Allgemeine Verwaltung 
Öffentliche Sicherheit und 
Ordnung 

Schulen 

Wissenschaft, Forschung, 
Kulturpflege 


Soziale Sicherung 
Gesundheit, Sport, Erholung 
Bau- und Wohnungswesen, 


Verkehr 


Öffentliche Einrichtungen, 15.796.337,08 
Wirtschaftsförderung 


Wirtschaftliche Unternehmen, 3.418.762,49| 3.418.762,49 


allg. Grund- u. 
Sondervermögen 


Allgemeine Finanzwirtschaft 


Summe 
Vermögenshaushalt 8.043.000| 8.043.000 625.000| 6.882.000) 6.882.000| 19.215.099,57) 19.215.099,57 
10.289.000] 10.289.000 625.000| 9.109.000) 9.109.000| 21.405.584,26| 21.405.584,26 








Summe 
Gesamthaushalt 
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Anlage Nr. 4 


GEMEINDE BODELSHAUSEN 


KREIS TÜBINGEN 


GEMEINDEWERKE BODELSHAUSEN 


QUERSCHNITT 
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HH-Querschnitt A Verwaltungshaushalt 


HH-Jahr 2019 Einwohner: 5.783 Beträge in Euro 
eruppierungsnummer, | 10-47 | 40 _] sm [mmemm] | 


Glied- Einnahmen aus | Personal- | Sächl. Vena a Zuschuß- 
Eu Aufgabenbereich Verwaltung und| Einnahmen ausgaben |tungs- und Be- [und Zuschüsse bedarf 
Zi a an Si -Ausg.) 
7000 | Abwasserbeseitigung 1.131.000 303.000 107.800 1.216.200 0 110.000 
195,57 52,39 18,64 210,31 0,00 19,02 
Abwasserbeseitigung 1.131.000 303.000 107.800 1.216.200 0 110.000 
195,57 52,39 18,64 210,31 0,00 19,02 
7 Öffentliche Einrichtungen, 303.000 107.800 1.216.200 110.000 
Wirtschaftsförderung 


proEinwohner|__ tess| 5200| +60] zm| _ om| 1902] 
Wasserversorgung 774.000 38.000 117.000 650.000 0 45.000 
133,84 6,57 20,23 112,40 0,00 7,78 
Versorgungsunternehmen 774.000 38.000 117.000 650.000 0 45.000 
133,84 6,57 20,23 112,40 0,00 7,78 
Wirtschaftliche Unternehmen, 774.000 38.000 650,000 
allg. Grund- u, Sondervermögen 


proEinwohner|__ mama] es] zozs| Has nel Tre] 


proEinwohner| € 329,41) 58,97 38,87 22700 0,00] 25,80 
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HH-Querschnitt A Vermögenshaushalt 














HH-Jahr 2019 Einwohner: 5.783 Beträge in Euro 
Gruppierungsnummer:] 3236 | 436 | ezassu | | 
Objektbezogene | Baumaßnahmen Sonstige Verpflichtungs- 
erungs Aufgabenbereich Einnahmen des Investitions- ermächtigungen 
Nr. VmH ausgaben 


7000 | Abwasserbeseitigung 499.000 675.000 390.000 625.000 
86,29 116,72 67,44 108,08 

70 Abwasserbeseitigung 499.000 675.000 390.000 625.000 
86,29 116,72 67,44 108,08 


[7° T öffentliche Einrichtungen, Wirtschaftsförderung 499.000 675.000 390.000 625.000 
pro Einwohner sl rl 67,44] 108,08 


Wasserversorgung 135.000 180,000 47.000 0 
23,34 31,13 8,13 0,00 

Versorgungsunternehmen 180.000 47.000 0 
31,13 8,13 0,00 


proEinwehner | ___ toseal tar] 76 Hon.08 





















Wirtschaftliche Unternehmen, allg. Grund- u. 
Sondervermögen 












pro Einwohner 
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Anlage Nr. 5 


GEMEINDE BODELSHAUSEN 


KREIS TÜBINGEN 


GEMEINDEWERKE BODELSHAUSEN 


GRUPPIERUNGSÜBERSICHT 
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Gruppierungsübersicht 


Einnahmen Einwohner: 5.783 Beträge in Euro 


Bezeichnung Ansatz 2019 Ansatz 2018 Rechnungserg. 2017 
Töne [pa] ana [voii] at, Tyoiie 


Steuern, allgemeine Zuweisungen 
Realsteuern 

Gemeindeanteil an Gemeinschaftsteuern 
Schlüsselzuweisungen 
Bedarfszuweisungen 

Sonstige allgemeine Zuweisungen 
Allgemeine Umlagen 

Einnahmen aus Verwaltung und Betrieb 


Gebühren und ähnliche Entgelte, ‚652. 285,66 .676. 289,81 | 1.633.595,50 282,48 
zweckgebundene Abgaben 


Einnahmen aus Verkauf, Mieten, Pachten, j 9,16 r 8,32 66.922,37 11,57 
sonstige Verwaltungs- und Betriebseinnahmen 


Erstattungen für Ausgaben des 
Verwaltungshaushalts 


von Gemeinden und Gemeindeverbänden 3 j 4 196.054,77 


Zuweisungen und Zuschüsse für laufende 
Zwecke 


Summe Hauptgruppe 1.905.000| 329,41] 1.014.100] 320,89| 1.896.572,64| 327,96 


Sonstige Finanzeinnahmen 

Zinseinnahmen 

Schuldendiensthilfen 

Kalkulatorische Einnahmen 341,000 58,97 
Zuführung vom Vermögenshaushalt 


Summe Eee | 341.000| 58,97 312001 sa1ı| 20301205] sos2| 


Summe Einnahmen vor z10n000| ron] 


Einnahmen des VmH 

Zuführungen vom Verwaltungshaushalt 

Zuführung zu Sonderrücklagen 1.497.239,12 258,90 
Entnahmen aus Rücklagen 

Entnahmen aus Sonderrücklagen } 11.216.051,29 | 1.939,49 
Rückflüsse von Darlehen 


Einnahmen aus der Veräußerung von A h 545.000 s 525.866,10 90,93 
Beteiligungen und Rückflüsse von 
Kapitaleinlagen 


Beiträge und ähnliche Entgelte .! ; 310.000 W 79.869,71 13,81 


Zuweisungen und Zuschüsse für Investitionen 
und Investitionsförderungsmaßnahmen 


Rückzahlungen Dritter aus geleisteten 0,00 0,00 
Zuweisungen und Zuschüssen 


Einnahmen aus Krediten und inneren Darlehen 
einschließlich Umschuldungen 


Einnahmen aus Krediten (ohne I) 0,00 0,00 
Umschuldungen) 


von sonstigen öffentlichen Sonderrechnungen 951.000 ‚ 169,51 0,00 
Einnahmen für Umschuldungen 0 0,00 
von sonstigen öffentlichen Sonderrechnungen 650.000 0,00 
Innere Darlehen 5.808.000 5.896.073,35 


Summe a — 8.043.000 | 1.390,80 6.882.000 | 1.190,04 | 19.215.099,57 en 


Summe Einnahmen Vmi Einnahmen VmH Bu IETTIETI TI 


Gesamteinnahmen 





Gruppierungsübersicht 


Ausgaben 


Fl Bezeichnung 


Personalausgaben 
Besoldung, Entgelte 


Versorgungsbezüge, Beiträge zu 
Versorgungskassen 


Beiträge zur gesetzlichen Sozialversicherung 
Beschäftigte 
Beihilfen und Unterstützungen 


Sächlicher Verwaltungs- und 
Betriebsaufwand 


Unterhaltung der Grundstücke und baulichen 
Anlagen und des sonstigen unbeweglichen 
Vermögens 

Geräte, Ausstattungs- und 
Ausrüstungsgegenstände, sonstige 
Gebrauchsgegenstände 


Mieten und Pachten 


Bewirtschaftung der Grundstücke und baulichen 
Anlagen 


Haltung von Fahrzeugen 

Besondere Aufwendungen für Beschäftigte 
Weitere Verwaltungs- und Betriebsausgaben 
Steuern, Geschäftsausgaben u.a. 


Erstattungen von Verwaltungs- und 
Betriebsaufwand 


an Bund 
an Gemeinden und Gemeindeverbänden 
Kalkulatorische Kosten 


Zuweisungen und Zuschüsse 


Zuweisungen und Zuschüsse für laufende 
Zwecke 


Schuldendiensthilfen 

Sonstige Finanzausgaben 
Zinsausgaben 

an Gemeinden und Gemeindeverbände 
an sonstige öffentliche Sonderrechnungen 
an private Unternehmen 
Steuerbeteiligungen 

Allgemeine Zuweisungen 

Allgemeine Umlagen 

Zuführungen 


Summe Hauptgruppe 
a Ausgaben VwH 


Ausgaben des VmH 

Zuführungen zum VwH 

Zuführungen an Rücklagen 

Zuführungen an Sonderrücklagen 
Gewährung von Darlehen 

an sonstige öffentliche Sonderrechnungen 
an übrige Bereiche 

Vermögenserwerb 

Erwerb von Grundstücken 


Erwerb von beweglichen Sachen des 
Anlagevermögens 
Baumaßnahmen 


932-933 
935-936 


94 - 96 
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Einwohner: 5.783 Beträge in Euro 


opsotn Tprocime.| absotn [preis] eben Feet] 


502.808,76 


13.590,54 


2.520,00 
2.832,52 


24.668,15 
2.248,67 
376.248,97 
84.611,11 


0,00 
175.664,70 
626.931,43 


30.000 
125.000 
0 


5,19 
21,62 
0,00 


N ee 


2.246.000 388,38 2.227.000 385,09) 2.190.484,69 378,78 


1.101.317,84 


32.146,97 
126.265,33 


80.000 
23.000 


45.192,90 
11.440.336,37 





1.360.100 1.142.321,23 
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Gruppierungsübersicht 
Ausgaben Einwohner: 5.783 Beträge in Euro 


Bezeichnung | Ansatz2019 | 
er ee) me jan) ER TE 


Tilgung von Krediten, Rückzahlung von inneren 
Darlehen einschließlich Umschuldung 


Ordentliche Tilgungen 

an Gemeinden und Gemeindeverbände 

an sonstige öffentliche Sonderrechnungen 

an private Unternehmen 

an Gemeinden und Gemeindeverbände 
Zuweisungen und Zuschüsse für Investitionen 


Rückzahlung zuviel erhaltener Zuweisungen und 
Zuschüsse 


Sonstige Ausgaben des VmH 
Ablösung von Dauerlasten 341.000 286.578,72 
Deckung von Fehlbeträgen 5.900.000 4.947.693,71 


Summe en | 8.043.000 | 1.390,80 | 6.882.000 | 1.190,04 | 19.215.099,57 Err) 


Summe Ausgaben mi Summe Ausgaben VmH 


Gesamtausgaben 


























0 
26.000 
175.000 
0 
650.000 














25.000,00 
62.246,50 

6.000,00 
0,00 





124.000 
6.000 
0 









0,00 






















i 
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Anlage Nr. 6 


GEMEINDEWERKE BODELSHAUSEN 


Übersicht über die aus Verpflichtungsermächtigungen 
voraussichtlich fällig werdenden Ausgaben 








Verpflichtungs- 
Ermächtigungen 
im Haushalts- 
plan des Jahres 


0) 











Voraussichtlich fällige Ausgaben (2) (2) 
ne De DE 










(1) In Spalte 1 sind das Haushaltsjahr und alle früheren Jahre aufzuführen, in denen Verpflichtungs- 
ermächtigungen veranschlagt waren, aus deren Inanspruchnahme noch Ausgaben fällig werden. 





Nachrichtlich: 
im Finanzplan 
vorgesehene 
Kreditaufnahmen 








(2) In Spalte 2 ist das dem Haushaltsjahr folgende Jahr, in Spalten 3 bis 6 die sich anschließenden Jahre 
einzusetzen. 


(3) Werden Ausgaben aus Verpflichtungsermächtigungen fällig, auf die sich der Finanzplan noch nicht 
erstreckt, so sind weitere Kopfspalten in die Übersicht aufzunehmen und die voraussichtlichen 
Kreditaufnahmen in diesen Jahren aus der besonderen Darstellung nach $ 2 Abs. 2 Nr. 3 zweiter 
Halbsatz GemHVO zu übernehmen. 
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Aufgliederung der Verpflichtungsermächtigungen 


Maßnahme- Bezeichnung des Fälligkeit der Verpflichtungsermächtigung 
TEE Vorhabens 


Abwasserbeseitigung 


ren er 
PE*E a BE EHRE 
7000 9560 

7000 9560 Wolfäcker 

(2% ee BEE HE HE 
7000 9560 
EHE RE BEE 
7000 9560 

BR FERRERFRZEREENS, En EEE (ae ER 


Summe Abwasserbeseitigung I] 625.0 


Wasserversorgung 


Summe Wasserversorgung EBENE DEE. | En 


Summe Gemeindewerke wu 625.000 u 
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KOBERA 


Steuerberalungsgesellschalt H GmbH 


EIGENBETRIEB 
GEMEINDEWERKE BODELSHAUSEN 


Jahresabschluss zum 31. Dezember 2017 


KOBERA GmbH Tel.: 07032 / 9126-0 
Steuerberatungsgesellschaft Fax! 07032 / 9126-59 
Benzstr. 34 E-Mail: stb@kobera.biz 


71083 Herrenberg www.kobera.biz 
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KOBER 


Stouerboratungsgosellschalt # GmbH — 


EIGENBETRIEB “GEMEINDEWERKE BODELSHAUSEN“ 


I. _ AUFTRAG UND AUFTRAGSDURCHFÜHRUNG 


1. Auftrag und Auftragsabgrenzung 


Von der Gemeinde Bodelshausen wurden wir beauftragt, den Jahresabschluss zum 
31.12.2017 des Eigenbetriebs “"Gemeindewerke Bodelshausen“ unter Beachtung der eigen- 


betriebsrechtlichen Rechnungslegungsvorschriften zu erstellen. 


Gem. $ 16 Abs. 1 EigBG hat der Betriebsleiter für den Schluss eines jeden Wirtschaftsjahres 
einen aus der Bilanz, der Gewinn- und Verlustrechnung und dem Anhang bestehenden Jah- 
resabschluss sowie einen Lagebericht aufzustellen. Für den Jahresabschluss finden nach 
8 7 EigBVO die allgemeinen Vorschriften, die Ansatzvorschriften, die Vorschriften über die 
Bilanz und die Gewinn- und Verlustrechnung, die Bewertungsvorschriften und die Vor- 
schriften über den Anhang für den Jahresabschluss der großen Kapitalgesellschaften im 
Dritten Buch des Handelsgesetzbuchs sinngemäß Anwendung, soweit sich aus der Eigen- 


betriebsverordnung nichts anderes ergibt. 


Die Anfertigung eines Erstellungsberichts war nicht Gegenstand des Auftrags, ebenso um- 
fasst der Auftrag keine Plausibilitätsbeurteilungen. 


2. Auftragsdurchführung 


Auftragsgemäß haben wir den Jahresabschluss auf der Grundlage der uns vorgelegten Be- 
lege, Bücher und Bestandsnachweise sowie der uns erteilten Auskünfte unter Beachtung der 
handelsrechtlichen und eigenbetriebsrechtlichen Vorschriften und unter Berücksichtigung der 
zugehörigen Formblätter nach dem Eigenbetriebsgesetz erstellt. 


Wir haben unseren Erstellungsauftrag unter Beachtung der Verlautbarung der Bundes- 
steuerberaterkammer zu den Grundsätzen für die Erstellung von Jahresabschlüssen durch 
Steuerberater durchgeführt. Dieser umfasst die Entwicklung der Bilanz und der Gewinn- und 
Verlustrechnung sowie des Anhangs auf der Grundlage der Buchführung und des Inventars 
sowie der Vorgaben zu den anzuwendenden Bilanzierungs- und Bewertungsmethoden. 
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KOBERA 


Stouerberalungsgesellschall MGnıbH 


Geschäftsbücher, Belege, Bestandsverzeichnisse, sonstige Unterlagen und Schriften haben 


wir in dem uns notwendig erscheinenden Umfang eingesehen. 


Zur Berücksichtigung der aufgeführten Vorschriften für die Jahresabschlusserstellung haben 
wir eine Hauptabschlussübersicht gefertigt und in einer Abschlussbuchungsliste die erforder- 
lichen Berichtigungen bzw. vorzunehmenden Abschlussbuchungen nachgehalten. Die 
Hauptabschlussübersicht sowie die Abschlussbuchungsliste wurden der Gemeindeverwal- 


tung zur Aufbewahrung übergeben. 


Den Auftrag haben wir im Mai 2018 in den Geschäftsräumen der Gemeinde begonnen und 
von Juli bis Anfang September 2018 in unserem Büro fertig gestellt. 


3.  Aufklärungen und Nachweise 


Alle erforderlichen Unterlagen wurden uns zur Verfügung gestellt und die erbetenen Aus- 
künfte erteilt. Die Vollständigkeit der Buchführung und des Jahresabschlusses wurde uns 
von der Gemeinde in einer schriftlichen Erklärung bestätigt. 


4. Auftragsbedingungen 


Für die Durchführung des Auftrags und unsere Verantwortlichkeit sind die der Gemeinde 
bereits vorliegenden Allgemeinen Auftragsbedingungen für Steuerberater, Steuerbevoll- 
mächtigte und Steuerberatungsgesellschaften einschließlich der vereinbarten Haftungs- 


begrenzung maßgebend. 
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KOBERA 


Steuorboralungsgosollschall GmbH 


I. RECHTLICHE VERHÄLTNISSE 


Betrieb 


Anschrift 


Rechtsform/Organisationsform 


Gegenstand des Betriebs 


Wirtschaftsjahr 


Stammkapital 


Betriebsleitung 


Betriebssatzung 


Gemeindewerke Bodelshausen 


Am Burghof 8 
72411 Bodelshausen 


Eigenbetrieb gem. $ 1 EigBG 


Der Eigenbetrieb versorgt das Gemeindegebiet 
mit Wasser und übernimmt die Abwasserbeseitigung. Er 
kann auf Grund von Vereinbarungen sein Ver- und Ent- 
sorgungsgebiet auf andere Gemeinden/Städte aus- 
dehnen. Er kann auch Abnehmer außerhalb des Ge- 
meindegebiets mit Wasser beliefern und Abwasser aus 


diesen Gebieten beseitigen. 


Der Eigenbetrieb betreibt alle diesen Betriebszweck för- 
dernden oder ihn wirtschaftlich berührenden Geschäfte. 


Das Wirtschaftsjahr entspricht dem Kalenderjahr. 


25.000,00 Euro 


Eine Betriebsleitung ist nicht bestellt. Die nach dem Ei- 
genbetriebsgesetz der Betriebsleitung obliegenden Auf- 
gaben werden gem. $ 10 Abs. 3 EigBG vom Bürger- 


meister wahrgenommen. 


Grundlage des Eigenbetriebs ist die Betriebssatzung vom 
12. April 2006 mit Änderungen. 
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EIGENBETRIEB "GEMEINDEWERKE BODELSHAUSEN" 


Gewinn- und Verlustrechnung 
für das Wirtschaftsjahr 2017 
(01.01. bis 31.12.) 


14. 


15. 


Umsatzerlöse 
andere aktivierte Eigenleistungen 
sonstige betriebliche Erträge 


Materialaufwand 

a) Aufwendungen für Roh-, Hilfs- 
und Betriebsstoffe und für 
bezogene Waren 

b) Aufwendungen für bezogene 
Leistungen 


Personalaufwand 

a) Löhne und Gehälter 

b) soziale Abgaben und Aufwen- 
dungen für Altersversorgung 
und für Unterstützung 
davon für Altersversorgung 
15.953 €, i. Vj. 15.072 € 


Abschreibungen auf immaterielle 
Vermögensgegenstände des 
Anlagevermögens und Sachanlagen 


sonstige betriebliche Aufwendungen 


sonstige Zinsen und ähnliche Erträge 


Zinsen und ähnliche Aufwendungen 


. Ergebnis der gewöhnlichen 


Geschäftstätigkeit 


. Steuern vom Einkommen und vom Ertrag 


. sonstige Steuern 


. Auflösung aus Gebührenausgleichsrückstellung 


Einstellung in Gebührenausgleichsrückstellung 


Jahresgewinn, Jahresverlust (-) 


Nachrichtlich: 

Verwendung des Jahresgewinns 
a) zur Tilgung des Verlustvortrags 
b) zur Einstellung in die Rücklagen 


c) zur Abführung an den Haushalt der Gemeinde 


d) aufneue Rechnung vorzutragen 


KOBER. 


Steueiberalungsgesollschaft GmbH ——— 


2017 2016 
€ € € € 
2.082.720,72 2.055.894,40 
12.375,89 3.614,00 
0,00 0,00 
2.095.096,61 2.059.508,40 
346.859,52 327.025,96 
570.125,64 916.985,16 508.337,41 
196.528,71 193.986,58 
54.833,20 251.361,91 51.946,57 
525.866,10 507.275,57 
271.196,54 267.085,72 
1.965.409,71 1.855.657,81 
0,00 0,00 
126.997,93 134.986,00 
2.688,97 68.864,59 
-3.899,28 6.826,28 
911,00 -2.988,28 911,00 
7.333,33 7.333,33 
101.065,33 45.646,00 
-88.054,75 22.814,64 
0,00 
0,00 
0,00 
-88.054,75 
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Stauerberalungsgesellschalt GmbH ——— 


EIGENBETRIEB “GEMEINDEWERKE BODELSHAUSEN"“ 


ANHANG 


für das Wirtschaftsjahr 2017 
(01.01. bis 31.12.) 


l. Grundsätzliche Angaben 


Die Gemeindewerke Bodelshausen führen als Eigenbetrieb ihre Rechnung als eine der 
doppelten Buchführung entsprechende Verwaltungsbuchführung im Sinne des 8 6 EigBVO. Der 
Betrieb wird im Sachbuchteil 6 und 7 als Sonderrechnung geführt. 


Es gelten die Vorschriften des Dritten Buches des HGB über Buchführung, Inventar und 
Aufbewahrung, soweit nach EigBG oder EigBVO nichts anderes bestimmt ist. 


Il. Angaben zur Form und Darstellung von Bilanz bzw. Gewinn- und Verlustrechnung 


Der Jahresabschluss wurde nach den Vorschriften der Eigenbetriebsverordnung (EigBVO) 
erstellt. Für die Gliederung der Bilanz, des Anlagenachweises und der Gewinn- und 
Verlustrechnung wurden die Formblätter 1 bis 4 der EigBVO zugrunde gelegt. 


Die Wertansätze der Bilanz zum 31.12.2016 wurden unverändert übernommen. Der Ausweis der 
Beträge von Bilanz und Gewinn- und Verlustrechnung entsprechen den Rechnungs- 


legungsvorschriften. 


II. Erläuterungen zu den Positionen von Bilanz und Gewinn- und Verlustrechnung 


bezüglich Ausweis, Bilanzierung und Bewertung 


1. Bilanzierungs- und Bewertungsmethoden 


Die Immateriellen Vermögensgegenstände und die Sachanlagen sind zu Anschaffungs- oder 
Herstellungskosten bewertet worden. Den planmäßigen Abschreibungen liegen die 
voraussichtlichen wirtschaftlichen Nutzungsdauern zugrunde, wobei als Abschreibungsmodus 
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Gemeindewerke Bodelshausen K M B F R A 2 


ml —— ———— Stauorberalungsgosellschalt H GmbH 


generell die lineare Methode angewandt wurde. Die Anlagenzugänge werden ab dem Monat der 


Anschaffung bzw. Fertigstellung abgeschrieben. 


Geringwertige Anlagegüter bis zu einem Netto-Einzeiwert von 410 € werden im Jahr des 


Zugangs voll abgeschrieben bzw. als Aufwand erfasst. 


Zinsaufwendungen für Fremdkapital zur Finanzierung von Herstellungskosten wurden bei der 
Wasserversorgung nicht aktiviert, hingegen werden bei dem Betriebszweig Abwasserbeseitigung 
Bauzeitzinsen korrespondierend zur Gebührenkalkulation aktiviert (Wahlrecht gemäß $ 255 
Abs. 3 HGB). Im Wirtschaftsjahr 2017 sind Bauzeitzinsen von 11.238 € berechnet worden. 


Kapitalzuschüsse der öffentlichen Hand wurden gemäß $8Abs. 3EigBVO bei der 
Wasserversorgung vom Anlagevermögen abgezogen, bei der Abwasserbeseitigung erfolgte eine 


Passivierung als empfangene Ertragszuschüsse. 


Die in den Umsatzerlösen enthaltenen Auflösungsbeträge entsprechen den durchschnittlichen 
Abschreibungssätzen für den Kanalbereich mit 2 v.H. und für den Klärbereich mit4v.H. der 


ursprünglichen Zuschüsse. 


Die Finanzanlagen werden zu Anschaffungskosten ausgewiesen. Die Vorräte werden zu 
Anschaffungs- oder Herstellungskosten angesetzt. Die Forderungen und sonstigen 
Vermögensgegenstände des Umlaufvermögens sind unter Berücksichtigung des erkennbaren 
Ausfallrisikos angesetzt worden. Ausfallwagnisse wurden jedoch wegen Geringfügigkeit nicht 


berücksichtigt. 


Das Stammkapital entspricht dem in der Betriebssatzung festgesetzten Betrag und ist 
ausschließlich dem Betriebszweig Wasserversorgung zugeordnet worden. 


Die nach der Wasserabgabesatzung erhobenen Ertragszuschüsse wurden bis zum 
31.12.2002 passiviert und sind mit 5% der Ursprungsbeträge jährlich erfolgswirksam auf- 
zulösen. Seit 01.01.2003 werden diese Ertragszuschüsse erfolgsneutral von den durch das 
Unternehmen selbst zu tragenden Anschaffungs- und Herstellungskosten des Leitungsnetzes für 


den Versorgungsbetrieb abgezogen. 
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Die Ertragszuschüsse der Abwasserbeseitigung werden nach der Satzung über die 
öffentliche Entwässerung erhoben und gem. $8 Abs. 3 EigBVO mit den durchschnittlichen 


Abschreibungssätzen aufgelöst. 


Bei den Sonstigen Rückstellungen sind alle erkennbaren Risiken berücksichtigt (Jahres- 
abschlusskosten, die Aufwendungen für die Verbrauchsabrechnung und die Aufwendungen für 
die Aufbewahrung von Geschäftsunterlagen). Sie wurden grundsätzlich in Höhe des nach 
vernünftiger kaufmännischer Beurteilung notwendigen Erfüllungsbetrages angesetzt. Bei der 
Rückstellung für interne Jahresabschlusskosten wurde jedoch aufgrund Unwesentlichkeit auf die 
Berücksichtigung zukünftiger Lohn- und Gehaltssteigerungen verzichtet. Die Rückstellung für die 
Aufbewahrung der Geschäftsunterlagen beträgt 7.200 €. Sie wurde aus Vereinfachungsgründen 
mit dem Wert angesetzt, der sich mit der steuerlichen Ermittlungsmethode ergibt. 


Die Verbindlichkeiten sind zum Erfüllungsbetrag passiviert. 


2. Angaben zu Positionen der Bilanz 


Die Entwicklung des gesamten Anlagevermögens und die darauf entfallenden Abschreibungen 


des Wirtschaftsjahres sind in einer Anlage zum Anhang dargestellt. 


Die Forderungen aus Lieferungen und Leistungen betreffen vor allem den berechneten 
Verbrauch gemäß der Wasserverbrauchs- und Abwasserabrechnung 2017 und sonstige 


Einnahmereste der Wasserversorgung und der Abwasserbeseitigung einschließlich 


Wasserversorgungsbeiträge, Kanal- und Klärbeiträge und Hausanschlusskostenersätze. 


Die Verbindlichkeiten weisen folgende Restlaufzeiten auf: 


Restlaufzeit von Restlaufzeit von 
mehr als einem Jahr mehr als 5 Jahren 
€ € 
- Verbindlichkeiten gegenüber Kreditinstituten i 757.000 485.600 
- Verbindlichkeiten aus Lieferungen und Leistungen 0 0 
- Verbindlichkeiten gegenüber der Stadt 700.000 575.000 


- Sonstige Verbindlichkeiten 0 0 
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3. 


a) 





Angaben zu Positionen der Gewinn- und Verlustrechnung 


Die Positionen in der Gewinn- und Verlustrechnung werden in der Erfolgsübersicht (Anlage 2 
zum Anhang) auf die Wasserversorgung und die Abwasserbeseitigung aufgeschlüsselt. Die 
Posten der Gewinn- und Verlustrechnung wurden entsprechend $ 277 Abs. 1 HGB in der 
Fassung des BilRUG erfasst. Im Einzelnen ergibt sich für den jeweiligen Betriebszweig 


folgendes: 


Wasserversorgung 


Die Umsatzerlöse beinhalten folgende Einzelposten: 


KOBERA 


Steuerberatungsgosellschalt #GmbH 


2017 2016 
€ € 
Erlöse aus der Wasserabgabe 677.365,10 665.742,47 
Teilauflösung von Zuschüssen und Beiträgen 7.546,00 9.499,00 
Sonstige Umsatzerlöse 48.209,49 50.687,18 
733.120,59 725.928,65 


Die Wassergebühr beträgt unverändert 2,10 Euro/m?. Zusätzlich wird von den Verbrauchern eine 
Grundgebühr gestaffelt nach Zählergröße erhoben. Für den Standardhauswasserzähler (QN 2,5) 
beträgt diese unverändert 2,50 Euro/Monat und Zähler. Insgesamt beträgt das Gebühren- 
aufkommen aus der Grundgebühr rd. 62.900 Euro für 2016 (Vj. rd. 62.500 Euro). Abgegeben 


wurden rd. 293.100 m? (Vj. rd. 288.000 m?). 


Die aktivierten Eigenleistungen enthalten mit 1.137,89 Euro ausschließlich Lohnkostenanteile 


für aktivierungspflichtige Tätigkeiten. 
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Steuerberatungsgesellschall GmbH 


Die Materialaufwendungen setzen sich wie folgt zusammen: 


2017 2016 
€ € 
Wasserbezug 186.126,89 183.647,78 
Strombezug 4.523,87 4.994,92 
Instandhaltung und Bewirtschaftung der Anlagen 246.989,41 102.289,26 


437.640,17 290.931,96 


Soweit Mitarbeiter des Bauhofs Arbeiten für die Wasserversorgung erledigt haben, wurde der 
entsprechende Aufwand nach der Inanspruchnahme anteilig dem Betriebszweig belastet. 


Auf die sonstigen betrieblichen Aufwendungen entfallen: 


2017 2016 
€ € 

Verwaltungskostenbeitrag 76.563,78 75.046,42 
Konzessionsabgabe 0,00 11.055,00 
EDV-Kosten 11.612,82 13.195,06 
Beratungsaufwendungen 7.646,40 7.701,09 
Mieten und Pachten 2.520,00 2.520,00 
Wasseruntersuchungen 2.098,00 1.037,50 
sonstige Geschäftsausgaben 13.822,51 11.590,86 

114.263,51 122.145,93 


Die Soll-Konzessionsabgabe 2017 von 62.316,00 € wurde nicht erwirtschaftet. 


Die Zinsaufwendungen betreffen mit rd. 16.300 € (i. Vj. rd. 12.700 €) den Kassenvorgriff der 
Gemeindewerke, mit rd. 11.400 € {i. Vj. rd. 12.300 €) Darlehenszinsen für Fremdkredite sowie 


mit rd. 7.700 € (i. Vj. rd. 8.000 €) Zinsen für Trägerdarlehen. 


Die Steuern vom Einkommen und vom Ertrag betreffen die infolge des Verlustrücktrages zu 


erstattende Körperschaftsteuer und Solidaritätszuschlag 2016. 
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Steuerberalungsgesolischall dGmbH 


b) Abwasserbeseitigung 


Die Umsatzerlöse beinhalten folgende Einzelposten: 


2017 2016 
€ € 
Abwassergebühren 956.230,40 953.205,03 
Straßenentwässerung 196.054,77 150.177,17 
Auflösung Beiträge / Zuschüsse 190.977,97 222.332,27 


sonstige Umsatzerlöse 6.336,99 4.251,28 


1.349.600,13 1.329.965,75 


Die Schmutzwassergebühr blieb unverändert bei 2,40 € je m’. Die Niederschlagswassergebühr 
blieb unverändert bei 0,55 € je m? versiegelte Fläche. Eingeleitet wurden in 2017 rd. 266.500 m’ 
(i. Vj. rd. 266.700 m?). Die Gemeinde Bodelshausen erhebt seit dem 01.01.2010 eine Schmutz- 
und Niederschlagswassergebühr mit unterschiedlichen Gebührenmaßstäben (Urteil des 
Verwaltungsgerichtshofs Baden-Württemberg (VGH) vom 11.03.2010, BWGZ 2010, 469). 


Die aktivierten Eigenleistungen enthalten ausschließlich Bauzeitzinsen, wodurch 
Zinsaufwendungen während des Zeitraums von mehrjährigen Bauvorhaben neutralisiert werden. 


Die Materialaufwendungen setzen sich wie folgt zusammen: 


2017 2016 
€ € 

Strombezug 78.311,08 76.367,50 
Geräte, Ausstattungsgegenstände 1.927,25 3.189,91 
Verbrauchs- und Betriebsmittel 19.390,68 8.490,44 
Instandhaltungsaufwendungen Kläranlage 53.757,15 72.413,79 
Instandhaltungsaufwendungen Kanalnetz 219.550,72 296.871,39 
Instandhaltungsaufwendungen Grundstücke 1.347,25 1.726,28 
Klärschlammabfuhr 82.116,30 63.479,38 
Schlamm-/Wasseruntersuchungen 3.804,43 3.589,04 
Sonstige Roh-, Hilfs- und Betriebsstoffe und sonstige 

Aufwendungen für bezogene Leistungen 19.140,13 18.303,68 


Gesamt 479.344,99 544.431,41 
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f 
Sieuarbernlungsgesellschall BGmteH —— 


Die Abnahme der Materialaufwendungen ist mit geringeren Instandhaltungsaufwendungen zu 


begründen. 
Die Personalaufwendungen nahmen in 2017 um 19 T€ zu. 


Die Abschreibungen nahmen vor allem durch die Investitionszugänge in 2016 und 2017 um 


16 T€ zu. 


Auf die sonstigen betrieblichen Aufwendungen entfallen: 


2017 2016 
€ € 

Verwaltungskostenbeitrag einschließlich Anteil der 

Abwasserbeseitigung an Umlage Pensionäre 110.871,85 106.857,29 
EDV-Kosten 16.370,66 17.294,99 
Beratungsaufwendungen, Sachverständigenkosten 5.263,45 4.978,45 
Erhöhung Rückstellung für Prüfung GPA 1.000,00 0,00 
Versicherungen und Beiträge 4.556,39 4.517,31 
limnologische Untersuchungen Krebsbach 0,00 5.259,80 
Gebührenkalkulation 4.209,63 0,00 
Gebühr für wasserrechtl. Erlaubnis Kläranlage / RÜB 5.794,00 0,00 
sonstige Geschäftsausgaben 8.867,05 6.031,95 


Gesamt 156.933,03 144.939,79 

Die Zinsaufwendungen nahmen vor allem durch ein geringeres Zinsniveau um 10 T€ ab, Die 
Zinsaufwendungen für die Kassenmehrausgaben minderten sich um 7T€E die 
Zinsaufwendungen aus Fremddarlehen bzw. aus einem Trägerdarlehen der Gemeinde 
reduzierten um sich 2 T€ bzw. 1 T€ aufgrund der vorgenommenen Tilgungen. 


Aufgrund Verpflichtungen durch das Kommunalabgabengesetz (KAG) müssen die Überschüsse 
der Abwasserbeseitigung wieder an die Gebührenzahler zurückgegeben werden. 


Im Wirtschaftsjahr 2017 ist eine Überdeckung von 94 TE entstanden. Da in dem dreijährigen 
Gebührenkalkulationszeitraum eine Auflösung von Kostenüberdeckungen aus Vorjahren von 
22 T€ eingestellt war, wird ein Drittel dieses Betrags entsprechend der Gebührenkalkulation für 
die einzelnen Jahre mit 7.333,33 € aufgelöst. Die entstandene Überdeckung von zusammen 
101.065,33 € soll der Gebührenausgleichsrückstellung zugeführt werden. Die Überdeckungen 
fielen in 2017 sowohl bei der Schmutzwasserbeseitigung als auch beim Niederschlagswasser an. 
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KOBERA Gi ———— 


IV. Ergänzende Angaben 


A. 


Wahrnehmung der Organfunktionen 


Eine Betriebsleitung ist nicht bestellt; die nach dem Eigenbetriebsgesetz der Betriebsleitung ob- 
liegenden Aufgaben werden vom Bürgermeister wahrgenommen. In $5 der Betriebssatzung 
werden die Zuständigkeiten des Bürgermeisters geregelt. 


Ebenso ist kein Betriebsausschuss gebildet worden. Der Gemeinderat beschließt über alle An- 
gelegenheiten, die ihm durch die Gemeindeordnung oder das Eigenbetriebsgesetz vorbehalten 


sind. 


Der Gemeinderat entscheidet auch in Angelegenheiten, die nach dem Eigenbetriebsgesetz 
einem beschließenden Betriebsausschuss obliegen, soweit sie nicht auf andere beschließende 
Ausschüsse übertragen sind. In $4 der Betriebssatzung werden die Zuständigkeiten der 


beschließenden Ausschüsse geregelt. 


Es liegen keine besonderen Vergütungen für die Betriebsleitung vor. Der Betrieb erstattet 
lediglich entsprechend der Inanspruchnahme anteilige Verwaltungskosten als Verwaltungs- 


kostenbeitrag. 


Belegschaft 


Nach der Stellenübersicht hat der Eigenbetrieb vier tariflich Beschäftigte. Für die 
Inanspruchnahme von Bediensteten des Bauhofs wird ein dem Zeitaufwand entsprechender 


Lohnanteil der Gemeinde erstattet (Bauhofverrechnung). 


Anteilsbesitz 


Der Eigenbetrieb hält Beteiligungen am Zweckverband Wasserversorgung Hohenzollern (Alt- 
Bezugsrecht von 4,80 Sekundenlitern) und am Zweckverband Bodenseewasserversorgung 
(Bezugsrecht von 15,0 Sekundenlitern). Auf die Angabe des Jahresergebnisses und des 
Eigenkapitals der Zweckverbände wird mit Hinweis auf $ 286 Abs. 3 Satz 2 HGB verzichtet. 
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Sioverberatungsgesellschall 4 GmbH 





4. Nachtragsbericht 


Nach Abschluss des Wirtschaftsjahres 2017 sind keine Vorgänge von besonderer Bedeutung 


eingetreten. 


5. Ergebnisverwendung 


Das Wirtschaftsjahr 2017 schließt mit einem Jahresverlust von 88.054,75 €. Die Betriebsleitung 


schlägt vor, den Jahresverlust aus dem Gewinnvortrag zu tilgen. 


25.10.2018 
Bodelshausen, den ........s sr. 


Eigenbetrieb “Gemeindewerke Bodelshausen“ 


gez. 
Ganzenmüller 
Bürgermeister 
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KOBERA 


Steuerberatungsgesellschalt @GmbH — 


EIGENBETRIEB "GEMEINDEWERKE BODELSHAUSEN" Anlage 2 zum Anhang 


Erfolgsübersicht für das Wirtschaftsjahr 2017 
(01.01. bis 31.12.) 












Allgemeine und gemein- 


Aufwendungen 
same Betriebsabteilungen 


nach Bereichen und 
nach Aufwandsarten 










1. Materialaufwand 
a) Bezug von Fremden 
b) Bezug von Betriebszweigen 











2. Löhne und Gehälter 
3. soziale Abgaben 

4, Aufwendungen für Altersversorgung 
und Unterstützung 








5. Abschreibungen 







6. Zinsen und ähnliche Aufwendungen 





7. Steuern (soweit nichtin Pos. 19) 









8. Konzessions- und Wegeentgelte 









ige betriebliche Aufwendungen 


9. sonstig 1%, 
10. Summe 1-9 2.093.318,64 826.212,51 
11. Umlage der Zurechnung (+) 
Spalte 3 und 4 Abgabe (-) 
12. Leistungsausgleich Zurechnung (+) 
der Aufwandsbereiche Abgabe (-) 
13. Aufwendungen 1-12 1... z— ae 
14. Betriebserträge 
a) nach der GuV-Rechnung 2.095.096,61 734, u 2 1.360.838,13 
b) aus Lieferungen an andere Betriebszweige 0,00 0,00 


15. Betriebserträge insgesamt 2.095.096,61 er 734.258,48| 1.360.838,13 
19. Auflösung aus Gebührenausgleichsrückstellung 


20. Einstellung in Gebührsnausgleichsrückstellung | 5: 


Jahresverlust (- -88.054,75 -88. 054, 75 


































16, Betriebsergebnis Überschuss (+) 
Fehlbetrag (-) 








17. Finanzerträge 


18. Steuern vom Einkommen und vom Ertrag 
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Steuorboralungsgosollschafl HGmbH 


BESCHEINIGUNG 


Wir haben auftragsgemäß den vorstehenden Jahresabschluss bestehend aus Bilanz, 
Gewinn- und Verlustrechnung und Anhang des Eigenbetriebs „Gemeindewerke 
Bodelshausen“ für das Wirtschaftsjahr vom 01.01.2017 bis 31.12.2017 unter Beachtung der 
eigenbetriebsrechtlichen Vorschriften erstellt. Grundlage für die Erstellung waren die uns 
vorgelegten Belege, Bücher und Bestandsnachweise, die wir auftragsgemäß nicht geprüft 
haben, sowie die uns erteilten Auskünfte. Die Buchführung sowie die Aufstellung des 
Inventars und des Jahresabschlusses nach den eigenbetriebsrechtlichen Vorschriften liegen 
in der Verantwortung der gesetzlichen Vertreter des Eigenbetriebs. 


Wir haben unseren Auftrag unter Beachtung der Verlautbarung der Bundessteuerberater- 
kammer zu den Grundsätzen für die Erstellung von Jahresabschlüssen durchgeführt. Dieser 
umfasst die Entwicklung der Bilanz und der Gewinn- und Verlustrechnung sowie des An- 
hangs auf Grundlage der Buchführung und des Inventars sowie der Vorgaben zu den anzu- 


wendenden Bilanzierungs- und Bewertungsmethoden. 


Herrenberg, 11. September 2018 


KOBERA,GmbH 
Steue kiss 
ne 


Be 


Kamps 


Dipl.-Betriebsw. (FH) 
Steuerberater Steuerberater 
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Gemeinde Bodelshausen 413 Seite 1 
Aufgestellt: 17.05.2019 


Bearbeiter: Herr Köhnlein 
Telefon: 07471 708-130 
Aktenzeichen: 902.412:HHPL 2019 


Übersicht über die Haushalts- und Finanzlage im Haushaltsjahr 2019 





Angaben zur Struktur 


Einwohnerzahl 





Interkommunale Zusammenarbeit 

Beteiligt an der 

( ) als erfüllende Gemeinde 

(X) als Mitglied des Gemeindeverwaltungsverbandes Mössingen, Bodelshausen, Ofterdingen 
Mitglied der Zweckverbände 

Kommunale Informationsverarbeitung Reutlingen-Ulm 

Bodenseewasserversorgung (BWV) 


Wasserversorgung Hohenzollern 


Kennziffern 


3.394,47 


} 877,84 
1.104,44 939,82 877,84 


1.477,13 
1.477,13 


PN 
EI 
1%} 
on 
S 


-180,08 
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C. Haushaltsstruktur 


Vergleichsdaten 


=” @ 


in 1000 EUR 


Verwaltungshaushalt (VwH) 15.905,00 17.250,00 


8.1 davon entfallen auf 


8.1.1 Personalausgaben 


8.1.2 Sachliche Verwaltungs- und Betriebsaufwand 4.967,00 















_ 
>» 
oa 
> 
Kto] 
oO 
oO 


4.484,00 


4.847,00 3.713,00 








= 


Allgemeine Finanzzuweisungen und allgemeine Umlagen (14.1.9 + 14.1.10) 


Einnahmen aus Verwaltung und Betrieb 
Vermögenshaushalt (VmH) 6.477,00 


6.753,00 5.594,00 


8.1.3.1 (670-677) Erstattungen 329.00) 370,00 315,00 
8.1.3.2 (679) Innere Verrechnungen | 1.051,00 1.121,00 1.031,00 
8.1.3.3 (68) Kalkulatorische Kosten 1.049,00 956,00 794,00 


11.653,00 9.667,00 


658,00 


[e2} 
> 
ar} 
© 
oO 
ha 
D ke}] 
a SI 
& a 
© © 
[=] {=} 


- 


6.596,00 5.075,00 


9.1 davon entfallen auf 
9.1.1 Investitionsausgaben .387, 
Tilgungsausgaben (16.4.1) 


on 
Al Bu 
ol © 
Ol @ 
oO 
oO 


5.076,00 


w 
© 
S 
© 
oO 

[>] 

oO 

oO 

ol © 

oO] oO 


9.1 J 
1.041,00 


> 
> 
a 
© 
oO 


»n 
oo 
je] 
a 
© 
oO 


| 


.1.3 
‚2.1 ' 
9.2.3 ' 


23.846,00 19.624,00 


n 
S 
— 
per 
© 
S 


479,00 


Zuführung zu Rücklagen und Deckung von Fehlbeträgen 


r 
[411 
12%} 
o 
oO 


[er] 
oO 
© 
oO 
oO 


I > 
oa he 
© oO 
oO oO 


10.2 bereinigtes Haushaltsvolumen 21.887,00 23.599,00 19.145,00 
+11;1 Zuführung an/vom VmH ‚ 479,00 
11.2 minus (97*1) ordentliche Tilgungsausgaben und (990) Kreditbeschaffungskosten -90,00 ; 


ER —_ 
> oO 
{=} {=} 
© © 
[=] [=] 


11.3 Netto-Investitionsrate 479,00 


12 Vorgetragene Fehlbeträge 
3 


des HJ (nur bei RE) 


Verpflichtungsermächtigungen 3.745,00 


1 5.164,00 1.795,00 
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D Steuern und Finanzausgleich 





VW. WJ. 
ET 
(ara (oa mens | 1200| em _ eos 














[1415 [Summe eigene Steuem (a. a2734D{L{L{LN | sm ren] 622. 

a 
ia 
ne 
ac 
[141.10 _[o7)A1gemeine me | a] 90 
Bas 


14.2.1 (810) Gewerbesteuerumlage cha 1.360,00 1.051,00 


_ 

© +2} a 
[7 N oO 
DD nn [er] 
je} [ie je>} 
o© © oo 
oO oO oO 





w 
je] 
oo 
o© 
oO 





6.649,00 5.575,00 : 


10) 
c 
3 
3 
@ 
> 
= 
[7 
O 
© 
o 
© 
> 
m 
—_ 
» 
D 
— 
+ 
_ 
De 
D 
n 
+ 
RN‘ 
> 
D 
w@ 
+ 
—_ 
> 
D 
en 
— 
> 
a 
w@ 
oO 
Oo 
oO 
[e>} 
S 
on 
@ 
© 
oO 
MN 
a 
o 
> 
oO 
oO 


> 
S 
@ 
D 
© 
oO 
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E. Hebesätze/Umlagesätze 





Vergleichsdaten 


“I W 















Gewerbesteuer in v.H ni .. ie 
Kreisumiage in UL aa 8 


F. Schulden 









Vergleichsdaten 










16 Stand der Kredite 


Beginn des Jahres (ohne HER) 
Ende des Jahres 







1645 | Summe (16.4.1+16.4.4 
17 


Stand der inneren Darlehen 


Beginn des Jahres 
Ende des Jahres 


18 Verpflichtungen aus kreditähnlichen Rechtsgeschäften 


4 Saul Benin des alu 920.000,00 320.000,00 156.337,72 





G. Rücklagen 


19 Stand der allgemeinen Rücklagen 
1.622.312,14 


sn 
123 JtndesstansnaengaoAm2ssz2comvo_ | SM som] sam 
20 Stand der Sonderrücklagen 
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4, Wesentliche Kostenrechnende Einrichtungen 
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l. Investitionsplanung (Haushalts- u. Finanzplanung, VmH) 


Finanzplanungsjahre in 1000 EUR 







(932-936, 94-96) Sachinvestionen 5.347,00 6.372,00 5.608,00 5.704,00 5.662,00 


22.1.2 (92, 930, 98) Finanzinvestitionen | ..56,00 6 65,00 15,00 
5.403,00 6.387,00 5.673,00 5.769,00 5.677,00 





[2214| (91) Zuführung an Rücklagen 600,00 












270,00 


22.1.5 (97) Tilgungsausgaben 100,00 


22.1.6 (90/992) Zuführung an VwH u. Deckung v. 
Fehlbeträgen 


22:17 (99) Sonstige Ausgaben 40,00 
7777 6.596,00 6.477,00 7.160,00 6.059,00 


© 

ol» 
N 2 
sl 3 


oO 
® 
Q 
x 
2 
5 
[4 
3. 
& 
8 


[2218 | 

22 

[222.1 (so) Zutünung vom —3„—=]_ | 00 DT 
[2222 |(ssjBeirägeund dergeicnen_ — 4 _ !eel 2 13500 00 
[2223 _Nsrzweisungenizuschisse | tes] tom zone] Esel 158500 
[2224 _loriredteundinnereDarihene | 2eBs zii ses sten] 25200 
2226 | 
23 | 





o 
[7°] 
oO 
© 
[=] 






23 Schwerpunkte der Investitionen im HJ Ausgaben in 1000 EUR 
LANE BE.DMR DE. 


Feuerlöschwesen 1.995 1.545 1.510 980 10 
Kindertageseinrichtungen 6.552 337 8 1.010 3.006 
Sportstätten 1.247 1.971 11 11 11 
Sanierungsprogramm "Ortsmitte III" 2.800 285 260 1.025 510 
Straßenbaumaßnahmen 3.617 355 1.060 1.165 835 
Hochwasserschutzmaßnahmen 3.121 205 695 20 

Breitbandverkabelungen 1.508 525 1.100 700 75 


Baugebietserschließungen über 
Erschließungsträger 2.000 900 1.000 500 500 


in 1000 EUR 
Ew 


2.190 






K. Sondervermögen/Treuhandvermögen mit Sonderrechnung 


IF JeimmerWmma wine | 
| 

| 
En 
GE 
mr 
m 
m — 
er 



















ol nm 
o| nm 
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>» 
1 
n 
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Eigenkapital 
27 Zuführungen vom Haushalt 
27.1 zum Verlustausgleich 


als Kapitaleinlage 


Lk Beteiligung an rechtlich selbständigen Unternehmen RIEF: 


H RE. W). 
EN 
Tun EN 
8 Tzumungen oma | 






E 
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zum Verlustausgleich 


ug | 
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(Unterschrift) 
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STICHWORTVERZEICHNIS: 


Abwasserbeseitigung 

Abwasserbeseitigung 
(Gemeindewerke) 

Aktion Saubere Gemeinde 

Amt für Kinder, Jugend und Familie 

Archiv 

Asylbewerberunterbringung und 

-Betreuung 


Bauhof 
Bauordnung 
Bauverwaltung 
Bebauungspläne 
Behindertenarbeit 
Bestattungswesen 
Beteiligungen 
Breitbandverkabelung 
Bücherei 
Bürgermeister 
Bürgschaften 


Chronik 


Datenverarbeitung 
Dorfstraßenfest 

DRK 

Druck- und Kopiersystem 


Ehrenpreis (Kleintierzuchtverein) 
Ehrenpreis (Sport) 

Eigenbetrieb Gemeindewerke ab 
Erbbauzins 

Einricht. für die ges. Verwaltung 
Erddeponie 
Erholungseinrichtungen 


FAG-Umlage 
Familienfreundliche Kommune 
Familienstammbücher 
Feldwegunterhaltung 
Ferienprogramm/Sommeraktion 
Feuerwehr 

Finanzverwaltung 
Finanzwirtschaft 
Finanzzuweisungen 
Fischwasserpacht 
Flüchtlingsbetreuung 

Fokus 

Forstwirtschaft 

Förderung des Sports 

Förd. von Vereinen und Verbänden 
Forum 

Friedhof 

Fundtiere 


223 
342, 348 


102 
123, 196 
109 
121, 145 
195 


168, 226 
155, 213 
154, 212 
155 
120 
165, 224 
317 
228 
114, 194 
96, 182 
48 


109 


Gde.anteil an der Einkommensteuer 
Gde.anteil an der Umsatzsteuer 
Gemeinderat 

Gemeindewerke ab 

Gewerbesteuer 
Gewerbesteuerumlage 
Grundsteuer 

Grundstückserlöse, Grunderwerb 
Grundvermögen 
Gutachterausschuss 


Häckselplatz 
Hauptverwaltung 

Heiden 

Heimatbuch 

Heimatpflege 

Helfer- und Ehrenamtsbörse 
Hochwasserschutz 
Hochzeitsallee/-wiese 
Hundesteuer 


Investitionsförderung Vereine / 
Musikverein 
Investitionsprogramm 


Jagdpacht 

Jugendarbeit 
Jugendmusikschule 
Jugendsozialarbeit an Schulen 


Kanalplan 

Kehrmaschine 

Kinderabschlag für Bauplätze 
Kindergärten 

Kinderspielplätze 

Kirchen 

Kläranlage 

Kompostplatz 

Konzerte 

Konzessionsabg. Netze BW GmbH 
Konzessionsabg. FairNetz GmbH 
Konzessionsabg. Wasserversorgung 
Krebsbachhalle 
Kreisbaugesellschaft 

Kreisumlage 

Kulturelle Veranstaltungen 


Musikverein Trachten 

Märkte 

Maibaum 

Mensa und Ganztagesbetreuung an 
der Steinäcker-Schule 
Mieteinnahmen 

Mitfahrbänkle 

Mittelfristige Finanzplanung 


17% 


97, 


113, 


102, 


111, 


124, 


129, 


342, 


148, 


107, 


110 


192 


190 
285 


293 


Mosterei 
Museen, Sammlungen 
Mitgliedsbeiträge 


Naturschutzrechtl.Ausgleichsmaßn. 


Notariat 


Ortspolizeibehörde 

Obere Gemeindeorgane 
Öffentliche Ordnung 

Öffentlicher Personennahverkehr 
Ortsplantafeln 

Ortsprospekte 


Pachtgelder 

Parkplätze, Parkdeck 
Park- und Gartenanlagen 
Park- & Ride-Anlage 
Partnerschaften 


Rücklagen 
Radwege 
Rottenburger Str. 3 


Säumniszuschläge 

Sanierung „Ortsmitte II“ und 
„Ortsmitte III“ 
Schadstoff-Sammelstelle 
Schafweidepacht 
Schädlingsbekämpfung 
Schullastenausgleich 
Schuldenstand 
Schuldentilgung 
Schuldzinsen 

Schulturnhalle Fliederstraße 
Seniorenfeiern 

Solar Aktiv Bodelshausen GbR 
Soziale Gruppenarbeit 
Sportstätten 

Standesamt, Statistik, Wahlen 
Steinäcker-Schule 


Stellenplan 

Steuern 

Straßen 
Straßenbeleuchtung 
Straßenreinigung 
Straßenunterhaltung 
Stundungszinsen 


Übersicht Haushalts- u. Finanzlage 

Übersicht Steuern, Gebühren, 
Beiträge, Entgelte 

Uhren und Glocken 

Umlagen 


Vergnügungssteuer 
Verkehrszeichen 


109, 


172, 


172, 
96, 


149, 


125, 
150, 

99, 
105, 
188, 


157, 
158, 
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170 
191 
284 


Veermessungskosten 
Vorkaufsrecht, Verw.gebühren 


Wahlen 

Wald 

Waldumgang 

Wasserläufe 

Wasserversorgung 

Wasserversorgung 
(Gemeindewerke) 

WC-Wagen 

Weihnachtsbeleuchtung 

Winterdienst 

Wirtschaft und Verkehr 

Wohnungsbauförderung 


Zuführung an Vermögenshaushalt 


155 
98 


99 

176, 231 
176 

161, 220 
230 

344, 354 


113 
113 
159 
171, 228 
156 


180, 233 


